





»Guter Ton« ist für jeden Kongreß wichtig. Aber 
Mikrofone sind nur der kleinste (und sichtbare) 
Teil der Ton-, Licht- und Bildtechnik, die für ein 
internationales Kommunikationszentrum heute 
selbstverständlich ist. 
Simultan-Dolmetscheranlage, Infrarot-Sprach-
übertragung, Präsentation und Dokumentation 
von Wort und Bild - das brauchen Wirtschaft, 
Wissenschaft oder Politik, wenn sie sich wirksam 
darstellen wollen. Und die Stadthalle zu ihrem 
»Sprachrohr« machen. 
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IBei Thyssen können Sie aus Know-how High-Tech machen. 
I Nichts wünschen sich junge Ingenieure mehr, als 
ihr im Studium erworbenes Know-how in die Tat umzusetzen. 
Sollten Sie darüber hinaus den Wunsch haben, Ihr Know-how 
in High-Tech umzusetzen, sind Sie bei Thyssen an der ric~tigen 
Adresse. Wenn Sie wirklich gut sind. 
ZurThyssen-Gruppe m~ ihren vier Unternehmens-
bereichen gehören weltwe~ über 300 Untemehmen. Allein in 
der Bundesrepublik Deutschland ist Thyssen an über 200 
Standorten aktiv. Rund 150.000 Mitarbeiter und ein Umsatz von 
36 Mrd. DM machen den Thyssen-Konzem zu einer der großen 
Unternehmensgruppen Europas mit einem breiten Spektrum 
an industrieller Produktion sowie Handelsaktivitäten und Dienst-
leistungen. 
Um unserem Führungsanspruch auch in Zukunft 
gerecht werden zu können, müssen wir vor allem in techno-
logischer Hinsicht immer wieder neue Maßstäbe setzen. So 
wie wir es mit technischen Höchstleistungen immer wieder 
bewiesen haben. 
Wenn Sie mehr über die Thyssen-Gruppe erfahren 
wollen, senden wir Ihnen gerne unsere Informationen zu. Bitte 
schreiben Sie an: THYSSEN AG, Konzernpersonalwesen, 
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Einstieg bei Audi. 
Als Trainee oder on the job -
die Perspektiven sind gleich gyt 
Die Temperamente, so sagt man, sind verschieden - so, 
wie die Menschen überhaupt. Das ist einer der Gründe dafür, 
daß Audi zwei berufliche Einstiegsprogramme anbietet: Das 
Traineeprogramm, das durch planvollen Wechsel von Projekt-
arbeit und intensiver Information Gesamtzusammenhänge -
abgestimmt auf die spätere Funktion - vermittelt. Das 
Training on the job, das von Beginn an praxisorientiert direkt 
ins angestrebte Aufgabengebiet führt. Beide Programme 
werden durch Weiterbildungsmaßnahmen ergänzt. Wenn Sie 
wirklich gut sind, dann werden Sie bei Audi Ihren Weg 
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• Technische/r AssistenVin 
für Informatik 




• Fachschule Elektrotechnik 
- Datenverarbeitungstechnik 
- ~nergietechnik 
Bitte fordern Sie unsere Lehrgangsbeschreibungen an! 
SIEMENS 
Pla,tz für viele Disziplinen 
Im Bereich Energieerzeugung 
(KWU) der Siemens AG arbeiten 
heute rund 5000 Ingenieure und 
Naturwissenschaftler an insge-
samt neun Standorten in der 
Bundesrepublik. Sie projektieren 
und bauen Kraftwerke aller 
Typen und Größen (Kohle, 
01, Gas, Kernenergie) sowie 
Anlagen zur Stromerzeugung 
aus rege.nerativen Energie-
quellen wie Wind und 
Wasserkraft. 
Ständig wird daran gearbeitet, 
Wirkungsgrad, Zuverlässigkeit 
und Umweltverträglichkeit der 
Kraftwerke zu verbessern; jüng-
stes Beispiel ist die Kombination 
von Gas- und Dampfturbine zum 
GUD-Kraftwerk. Weitere Beispie:" 
sind die mit Kohlegas betriebene 
Turbine oder der supraleitende 
Generator. 
Wesentliche Komponenten der 
Kraftwerke - Turbine, Generator, 
Leittechnik - werden in eigenen 
Werken hergestellt. 
Das erworbene Wissen wird 
auch für neue Geschäftsbereiche 
nutzbar gemacht, z. B. für Anlagen 
zur umweltschanenden Aufberei-
tung und Beseitigung von Abfäl-
len und Abwässern. 
Überall bieten sich interessante 
Tätigkeiten für Absolventen der 
verschiedensten Disziplinen, wie 
z. B. Maschinenbauer, Verfahrens-
techniker, Elektrotechniker oder 
Werkstofftechniker. 
Siemens AG . KWU E334 
Postfach 3220 
8520 Erlangen 
11 Siemens Energieerzeugung 
Ehrendoktoren 
der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Bar t hel t, Klaus, Dr.-Ing. E. h., Jordanweg 11, 8520 Erlangen 
Bö h m e , Horst, Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Prof. em., Senioren-Residenz, Rathausstraße, 
3548 Arolsen 
Co n rad s , Ulrich, Dr. phil., Dr.-Ing. E. h., Hainbuchenstraße 56, 1000 Berlin 28 
Fe n d t, Hermann, Dr.-Ing. E. h., Geschäftsführender Gesellschafter der Fendt-Werke, 
8952 Marktoberdorf . 
F I ach sen be r g, Paul, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorsitzender der Geschäftsführungen 
der Rheinischen Kalksteinwerke G.m.b.H., der Dolomitwerke G.m.b.H. und 
Geschäftsführer der Magno-Werk G.m.b.H., 5630 Wülfrath/Rhld. 
, GI e m s er, OSkar, Dr. Dres. E. h. h. c., Prof. em., Richard-Zsygmondy-Weg 10, 
3400 Göttingen 
H art, Franz, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Professor, Am Anger 4,8121 Fischen ,am Angersee 
H 0 n e 9 ger, Peter, Dr. iur., Dr. phil. h. c., Seidengasse 20, CH 8001 Zürich 
J es b erg, Karl-Heinz, Dr.-Ing. E. h., Technischer Geschäftsführer der Gemeinschafts-
betriebe Eisenbahn und Häfen, 4100 Duisburg 
K oll ä r , Lajos, Prof. Dr. techn., Dr.-Ing. E. h., XII Rath-György, U. 64 - 66, H-1122 Budapest 
Kr eu zer, Hans, Dr. rer. nat. h.c., Dipl.-Phys., Hamsunstraße 19, 3000 Hannover 51 
L e 0 n h a r d t , Fritz, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., o. Prof. em., Schottstraße 11 b, 7000 Stuttgart N 
Me n n e n , Josef, Dr.-Ing. E. h., Am Eichenkreuz 10, 4005 Meerbusch 1 
Ohm a n n , Friedrich, Dr.-Ing. E. h., Parkstraße 16a, 8023 Pullach i. Isartal 
Pa u se, Hans, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Direktor, Tiefental-Weg 20, 8124 Seeshaupt 
Pe ars 0 n , Sir Denning, J. P., Dr.-Ing. E. h., B. Sc. (Eng), Wh. Sc., Green Acros, 
Hobrook, Derby (Eng land). 
Pie t t n er, Bernhard, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorsitzender des Aufsichtsrates der 
Siemens AG, Puchtastraße 20, 8520 Erlangen 
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Teamarbeit ist auch 
für Kinder nicht leicht 
Wir suchen Ingenieure, 
die sich gerne in kleine Arbeitsgruppen 
einfügen, weil sie erkannt haben, 
daß das Ergebnis des Teams 
mehr ist als die Summe der Einzelleistungen . 
Wenn Sie nicht nur die Technik, sondern 
auch die Kommunikation mit anderen reizt, 
dann senden Sie uns Ihre Bewerbung. 
SEL 
T 
ALe .. TEL 
Standard Elektrik Lorenz AG 
Lorenzstraße 10 . 7000 Stuttgart 40 
" " " " " 
" " " THE SP,RIT 0' '.2 " 
" " 
" " " " " 
Ute Schäfer· Hochschulkontakte • Tel. (0711) 821-5490 
Pos er, Hans, Prof. em. Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Charlottenburger Straße 19, 
3400 Göttingen 
Po h I, Friedrich, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorstandsmitglied der Zahnradfabrik Friedrichs-
hafen AG, Am Egg 9, 7993 Kressbronn 
Raa b e , Paul, Prof. Dr. phil. h. c., Dir. der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel, 
Lessingplatz 1, 3340 Wolfenbütlel 
Rau d k j vi, Arved Jaan, Prof. Dr.-Ing. E. h., Ph. 0., Prof. Universität von Auckland, 
7 Coates Road, Howick/Neuseeland 
Reh m , Gallus, Prof. Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., KarI-Mahngold-Straße 3, 
8000 München 
R 0 c h 0 w , Eugene G., Dr. rer. nat. h. c., Myerlee Manor 107, 1499 Brandywine Circle, 
Fort Myers, FL 33919, USA 
R ü c k e I , Rolf, Dr.-Ing. E. h., Ministerialdirektor, Adolf-Ey-Straße 1, 3000 Hannover 
R ü t s chi, Karl, Dr.-Ing. E. h., Ingenieur, CH-5200 BruggiSchweiz 
R u s chi 9 , Heinrich, Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Prof., Leiter der Pharmaforschung Chemie 
der Farbwerke Hoechst AG, Oranienstr. 50, 6232 Bad Soden (Ts.) 
Sc h äff I er, Johann, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorsitzender des Vorstandes der Firma 
Messerschmitt-Bölkow-Blohm,Geschwister-Scholl-Str. 6,8022 Grünwald 
Sc h m i d t , Joachim, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Kastanienallee 29, 3150 Peine 
Sie b k e, Hans, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Prof., Ministerialrat, Seedammweg 46, 6380 Bad 
Homburg v. d. H., F (06172) 16372 
Si mon, Werner, Dipl.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Bergstraße, 6349 Bischoften 
V 0 gel san g, Hans Günter, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing. Prof., Mitglied des Vorstandes. der 
Siemens AG, Werner-von-Siemens-Straße 50, 8520 Erlangen 
V 0 i 9 t, Fritz, Dr. jur., Dr. rer. pol. habil., Dr. rer. nat. h. c., o. Prof. für Wirtschaftliche Staats-
wissenschaften an der Universität Bonn, Ölbergstraße 45, 5331 Thomasberg 
Wie man n , Hans-Joachim, Dr.-Ing. E. h., Ing. (grad.), Direktor der Firma Ernst Winter und 
Sohn, Hamburg, Hauwisch 9, 2000 Hamburg 63 
10 
Ehrensenatoren 
der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Ben n e man n, Otto, Niedersächischer Minister des Innern a. D., Isoldestraße 36, 
3300 Braunschweig 
Ha h n , Carl H., Dr. rer. pol., Vorsitzender des Vorstandes der VW AG, 3180 Wolfsburg 1 
H Ö h I, Hans Leopold, Österreichischer Konsul in Lübeck, Elsässer Str. 4, 2400 Lübeck 
K a e t her, Willy, Direktor, Mitinhaber der Fa. Kaether u. Co., Mitglied des Beirates der 
Deutschen Bank AG, Mitglied des Landeskuratoriums Niedersachsen im Stifterverband 
für die Deutsche Wissenschaft, LeipzigerStraße 94, 3300 Braunschweig 
L ö b b eck e , Carl-Friedrich, Haarstraße 2, 3000 Hannover 
M e s s er, Hans, Dr. rer. pol., Vorsitzender der Geschäftsführung der Griesheim Messer 
GmbH., Hanauer landstraße 330, 6000 Frankfurt/Main 
N eck er, Tyll, Dipl.-Volkswirt, Direktor der Firma HAKO, Bad Oldesloe, Hamburger 
Straße 213, 2060 Bad Oldesloe, F (04531) 806205 
Pie per, Ernst, Dipl.-Kaufmann, Vorstandsvorsitzender der Preussag AG, 
Salzdahlumer Weg 3, 3300 Braunschweig 
Sc h n eid er, Frau Jos. A., Optische Werke, Friedrichstraße 4, 6650 Bad Kreuznach 
Lösen Sie Ihr Reinigungsproblem so einfach wie die Technische Universität: 
HolI~Raumptlegerinnen sorgen täglich tür Sauberkeit. Ob sie Urlaub machen, krank sind oder 
lJA ~j J lJ llJA Ä\j J lJ l t.J t.j) lJ 
tri' rr;t.7rt·&o. Jr;r r r~t~'n\. 
Lohn- und Gehaltstariten, noch mit Ur - ~ laubs- und Weihnachtsgeld G:i 
~e, ~lhl~ L ~"~O~ffi<he~OgeO ~dt~"~O ~~~~ LÖ 
~~ni~w~M~c~e1. !ate~I-~d~~A~e~itl~j~a~ l J lt~j HI 
Mit Moll ist die Sauberkeit in der Technischen Universität kein Problem. en~ 
Gebaudereinigung Holl GmbH & Co Verwallung Kuhs!r. 10 3300 Braunschweig m 10531) 45559 Fax 10531) 4 55 77 IlJ~l 
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Ehrenbürger 
der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
o b e r h eid e, Karl, Vorstandsmitglied der Süddeutschen Zucker-AG, Mannheim, Vor-
sitzender des Vereins der Zuckerindustrie, Bonn, Muldweg 10, 






-- Reisen mit der Bahn 
Je größer die Gruppe, 
<;festo kleiner der Preis. 
Wer gemeinsam Bahn fAhrt, fährt gOnstIger. Die Grup-
penreise ermäßlgt den Fahrpreis bis 65%, je nach 
Reisezeit und GruppengrOBe. Besonders gOnstig rei-
sen Sie in verkehrsschwachen ~eiten. Und immer 






~u ~raunf d)lVei 9 . ~ 'i.nis". "',[11). in bm griSlf'~" m.lf,.f,>änb.ln b"mdl ...... bit RJ mif ijinrid)tung gemeinnü~igtt 21njlaltm, ber ,f.>anblung, btt<.Utt. 
befferung btt~aturalitn, <.Uerme~rung bes ~tWttbts, unb bttfanb~aus~altung 
umge~en; bie ~d:) auf mtd)anif d)e $tünfle legtn; bit~u mafferunb ~ufanbe,übttunb 
unttt btt ijrbtn, bas gemtine =Stfle fud)tn, mad)tn tbtn eintn fo wid)tigtn !tQril bts 
gemeintn mefms, als bie ~eltQrttn, aus. 11nb bennod:) Qaf man be9 aUen 11n. 
lofltn, bit man auf bie Ihrid)tung btr ®d)ulen unb 21cabemitn "erwanb Qat, für 
biefe bisbtt fo wtnig, unb oft gar nirf>t gtforget. • • . • • • • • • • • • • • • . 
mit "itl11rfad)t Qaben roir beswfgen nid)t, uns glücflirf> ~ (d)ä~en, baß 
un (tts~näbigflen .f.>trfOSs ~urd)Lnad) :DttO unttmübeten fanbcs.<'uätttlid)en 
<.Uorforgt unb weiftfltn ijin~d)t, aud:) in bitftm wid)tigen ®tücft auf tint 'ner. 
&tfferunggtbtncftn, unb aus tigrner böd)fler :.BewtgniB ba~u ben~runb ~aben ltgtn 
woUen, "on be((en~ntlVurfwir in bit(tn ~lättern mit<'uttguügen ~ad)rid)t gtben • 
.f.>öd)flsebad)tt ®e. ~urd)L ~abtn nemlid) in ~raunfd)wtig ein ntuee 
~oUl'gium gtfliftet, worin nid)t aUtin bitjtnigtn, bit mit iQrer ~eleQrfamteit 
btmned)fl btm <.Uaferlanbt birntn woUen, aUt möglid)t 2lnleitung finben werbtn; 
fonbern wo aud) bie, fo ben ~aQmm ber ~eltQrten nid)t fÜQrtn woUen, bie beflt 
~dtgtnQeit Qaben, iQfe <.Uernunft unb ®itten ~u be((trn, unb ~u btnen btfonbertn 
@)tänbtn, wtlcbtn ~e ~d) gewiDmet Qa&tn, ~d) "or~u&trtiten.. • • • . • • • • 
:Dem ProfefIori btt mat~ematif d)en mi((enfd)afttn wirb tS an leinem 
aud) btr roflbarfltn :)nflrumtntt ftQltn, bienötqigtn <'uerfud)t in allrn ~tiItn, bit 
tt ~u Ie(tn ~at, an~fleUen. ,f.>itrwirb witberum bit med)anic tiner bttwid)tigflen 
<.Uorwürtft ft9n; bantbtn werbtn aber aud) bitjtnigen, bit ~d) in btr I)öI)trn 
~ed)tn.$tunfl unb btn übrigtn practifd)tn ~tilen btr Mathefeo8, im (jelb. 
mtfftn, unb in ben btibtn 2lrttn btt 23au.$tunfl fürntmlid> übtn woUtn, alle 
~tltgtnqtit baju pnbtn. mogtae~ bit witbtrum, bie ltipe ~tltgmqtit bisQtt gt. 
Qabt qabm,· fid) ti ne gtÜnblid)e ~torie barin ~u ttWttbtn, iqftn ~b~wecf Qier 
aud) trreid)en, unb iqft ijdäntniB, bit ~t burd) bie ~faQrung gtltrnet, burd> bie 
aUgtmeinm ~eßtln fo "iel gewifftr unb "ourommtntr mad)tn fönnen. 
11tbrigms barf man bitfts nod) ~Wttläfftg "tr~d)tm, baß, wie bes .f.>tr,oge 
~urd)L bie ttfle ijindd)tung bitfte ~oUtgii :DttO ,f.>ulbrtid)fltn gant btfonbern 
2ltttntion gtwürbigt; ,f.>öd)flgtbad)fe ®t. ~urc9L mit eben ·fo "ieIer ~nabt 
aud) uitmi.tttlbar für blt ijrQaltung unb fttnere <'uttbefferung unb <'uergröfferung 
btffeIbtn forgtn wttben. 
~raun(d)wtig btn 17. 2lpril 1746 
Auszug aus .einer von Abt Johann Frledrlm Wllhelm Jerusalem verfaßten. vom 17.Aprll 1745 
datierten Smrlft Ober Zweck und Ziele des neugegründeten Collegium Carolinum zu Braunsmwelg, 
aus welmem slm dIe heutIge Temnlsme Universität entwickelt hat. . 
Vom Collegium Carolinum zur Technischen Universität 
Die Technische Universität Carolo Wilhelmina entstand aus dem Collegium Carolinum, das auf 
Rat des Abtes J. F. W. Jerusalem, eines liberalen Theologen der Aufklärungszeit, durch Herzog 
Carl I. im Jahre 1745 gegründet wurde. Das Bildungsangebot erstreckte sich von Vorlesunge~ 
über technische, naturwissenschaftliche und merkantile Fachgebiete, über Sprach- und GeI-
steswissenschaften bis zur Theologie und Chirurgie. Die Aufgabe des Collegiums, neben einer 
guten Allgemeinbildung die Erkenntnisse der Technik und Naturwissenschaft, auf eine str~ng 
wissenschaftliche Grundlage gestellt, den Studierenden zu vermitteln, war eine Konzeption 
wie sie der der heutigen Technischen Universitäten entspricht und war richtungsweisend fOr 
ähnliche Bestrebungen in Deutschland. 
Die Weiterentwicklung des Collegiums bis zum Jahre 1862 war durch den teilweise stürmi-
schen Aufschwung der Technik, Natur- und Geisteswissenschaften des 18. und 19. Jahrhun-
derts gekennzeichnet, dem es sich ständig anpassen mußte. Während der napoleonischen 
Besetzung konnte es seinen Fortbestand dank seiner Bedeutung auf technisch-wissenschaft-
lichem Gebiet als Militärakademie erhalten. 
Von 1862 bis 1877 wurde das Collegium als herzogliche polytechnische Schule weitergeführt. 
Diese Beschränkung auf die rein technischen Abteilungen, geprägt von den kleinstaatlichen 
Interessen des damaligen Herzogtums Braunschweig, konnte für die Dauer jedoch keinen 
Bestand haben. 
Im Jahre 1877 erfolgte daher zugleich mit dem Einzug in das neuerrichtete Gebäude in der 
Pockelsstraße die Umwandlung in die Technische Hochschule Carolo-Wilhelmina; Carolo zur 
~rinnerung an das Collogium und seinen Stifter, Wilhelmina zur Erinnerung an Herzog Wilhelm, 
In dessen Regierungszeit die EntWicklung zur Technischen Universität vollzogen wurde. Die 
Anerkennung der hier abgelegten Prüfungen wurde durch Verträge mit den anderen Bundes-
staaten gesichert. Durch Einführung der Rektoratsverfassung und Verleihung des Promotions-
rechts wurde das Ansehen der Hochschule weiter gestärkt. In den folgenden Jahrzehnten 
wurde durch Neuerrichtung von Lehrstühlen und Instituten, Erweiterungs- und Neubauten, 
Vergrößerung des Lehrkörpers der Weiterentwicklung der Wissenschaften Rechnung getragen. 
Zugleich nahm die wissenschaftliche Forschung in Verbindung mit der Lehre in steigendem 
Maße an Bedeutung zu. 
Der zweite Weltkrieg bereitete dieser Entwicklung ein jähes Ende. Nach nahezu 70 % Zerstö-
rung kam der Lehrbetrieb im Sommersemester 1945 zum Erliegen. Durch den selbstlosen Ein-
satz der Dozenten- und Studentenschaft und des Hochschulpersonals konnte aber bereits im 
Wintersemester 1945/46 der Betrieb notdürftig wieder aufgenommen werden. Dank der Unter-
stützung der Niedersächsischen Landesregierung, insbesondere des Kultusministeriums, der 
örtlichen Behörden und vieler großzügiger Spender aus Industrie und Wirtschaft begann der 
Wiederaufbau des Altbereichs und gleichzeitig die Erschließung eines Neubaugebietes. 
Durch Beschluß der Landesregierung erfolgte mit dem Erlaß einer Vorläufigen Verfassung am 
1. 4.1968 die Umbenennung in Technische Universität. 
Am 1. 10. 1978 wurde durch das Inkrafttreten des Niedersächsischen Hochschulgesetzes dia 
Pädagogische Hochschule Niedersachsen aufgelöst und die bisherige Abteilung Braun-
schweig der Pädagogischen Hochschule Niedersachen und die Technische Universität Braun-
schweig zur Technischen Universität Braunschweig zusammengeschlossen. 
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Unternehmen des leica-Konzerns 
freuen sich auf den Dialog mit 
Ingenieuren, Informatikern, 
Wirtschaftsingenieuren und Physikern. 
Die Unternehmen des Leica-Konzerns engagieren sich für 
opto-elektronisch-feinmechanische Problemläsungen inklusive Software zur Sichtbarmachung, 
Messung und Vermessung, Analyse und Registrierung von Objekten und Strukturen. 
Herausforderungen in Entwicklung, Software, Fertigungsplanung/-steuerung, 
Ouahtätssicherung, Produktmanagement/Vertrieb, Logistik und Technischem Service. 
Wir vertreten in der Personal betreuung die 
llJica MikroskopilJ und SystlJmlJ GmbH. 
Diese Konzerngese//schah entwickelt. fertigt und vertreibt Komponenten 
und Geräte der Mikroskopie sowie optoelektronische Meß- und Inspektionssysteme 
für die Halbleiterindustrie. 
Anwendungsgebiete, freie und angewandte Forschung und Lehre, 
die Biotechnik. Medizin. Fertigung, Oualitätssicherung, Werkstoffkunde. 
KontaktlJ und Information 
durch dilJ PlJfsonal"flJflJntlJn 
dlJf llJica IndustrilJvlJrwahung GmbH 
Posdach 2020 
6330 WlJtzlar 1 
71J1IJfon (06441) 29-3333 
In ihren Wissenschaftsgebieten gliedert sich die Universität in: 
Naturwissenschaftliche Fakultät, 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften (Fachbereich 1) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften (Fachbereich 2) 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften (Fachbereich 3) 
Fachbereich für Architektur (Fachbereich 4) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen (Fachbereich 5) 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Fachbereich für Maschinenbau (Fachbereich 6) 
Fachbereich für Elektrotechnik (Fachbereich 7) 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften (Fachbereich 8) 
Erziehungswissenschaftlicher Fachbereich (Fachbereich 9) 




Ahrstraße 39, 5300 Bonn 
Europäische Rektorenkonferenz (CRE) 
10 Conseil Geneve, CH-1211 Geneve 4 
International Association of Universities (lAU) 
1 Rue Miollis, 7ö732 Paris Cedex 15 
Landeshochschulkonferenz Niedersachsen 
Pockelsstraße 14, 3300 Braunschweig 
Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD) 
Kennedyallee 50, 5300 Bonn 2 
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
Kennedyallee 40, 5300 Bonn 2 
Deutsches Forschungsnetz (DFN) 
Verein zur Förderung eines Deutschen Forschungsnetzes 
Pariser Straße 44, 1000 Berlin 5 
Deutsches Institut für Normung (DIN) 
Postfach 11 07, 1000 Berlin 30 
Europäische Gesellschaft für Ingenieurausbildung 
Rue de la Concorde 51, 1050 Brüssel 
Ausländische Partner-Universitäten 
8ath College of Higher Education, Bath, Großbritannien 
Universität Sofia, SK Akademik, Bulgarien 
Universität Paris XII, Frankreich 
Ecole Normale Superieure de l'Aeronautique et de l'Espace, Toulouse, Frankreich 
Ecole Nationale Superieure d'lngenieurs Electriciens, Grenoble, Frankreich 
Ecole Normale Superieure de Cachan, Cachan, Frankreich 
Polnische Akademie der Wissenschaften, Lodz, Zentrum für Molekulare und 
Makromolekulare Untersuchungen, Polen 
Technische Universität Warschau, Polen, 
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Universität Lund, Schweden 
Universität Stockholm, Schweden 
Technische Universitäte Madrid, Spanien 
Staatliche Universität von New York in Albany (SUNy), New York, USA 
Universität von Nebraska, Lincoln, Omaha, USA 
Georgia Institute of Technology, Atlanta, USA 
Universität von Waterloo, Waterloo, Kanada 
Institut Teknologi Bandung (ITB), Bandung, Indonesien 
Universität Kyoto, Kyoto, Japan 
Universität Nagoya, Nagoya, Japan 
Korea Advanced Institute of Science and Technology (KAIST), Seoul, Korea 
Hochschule für Radiotechnik Chengdu, Chengdu, VR China 
Bautechnische Hochschule Chongqing, Chongqing, VR China 
Technische Universität Harbin, Harbin, VR China 
Ostchinesische Technische Universität für Wasserbau und Wasserwirtschaft Nanjing, 
Nanking, VR China 
Beijing Universität, Institut für Luft- und Raumfahrt (BUAA), Peking, VR China 
Tongji Universität Shanghai, Shanghai, VR China 
Politechnische Universität Nordwest Xian (NPU), Xian, VR China 
Technische Universität Istanbul, Istanbul, Türkei 
Deutsche Partner-Universität 
Technische Universität Otto von Guericke, Magdeburg 
Im Rahmen des ERASMUS-Programmes der EG bestehen zu zahlreichen Universitäten 
in Europa partnerschaftliche Beziehungen. 
111!!1 ABER ",mJ!o,MI~;" 
•• , allen Formaten, auch von Negativ und Dia. _ .. 
BEYRICH. COLORKO'IE FUR SIE. BULTENWEG 73mill"i~ I 
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Ein besonderer Service 
für Bewerber und Bewerberinnen mit abgeschlossenem 
Studium oder gleichwertiger Befähigung: 
Information 
über den Arbeitsmarkt 
Beratung 
zur individuellen Bewerbungsstrategie 
Vermittlung 
von Arbeitsplätzen 
Wir nutzen ein leistungsfähiges, bundesweites 
Informationssystem. 
Für technische, naturwissenschaftliche, 
kaufmännische und Verwaltungs-Berufe 
Anmeldung: Tel. 0531/207-1917-19 
Für geistes- und sozialwissenschaftliche 
Berufe 
Anmeldung: Tel. 0531/207-1927-29 
Fachvermittlungsdienst Braunschweig 
Cyriaksring 10, 3300 Braunschweig 
(At..\, e Bundesanstalt für Arbeit 
schnell und bequem 
Schlag nach im Computer. 
Alle lIeferbaren Titel 
Autoren, Verlage sind In 
Sekunden greifbar, 
durch den elektronischen 
Buch-Rundum-ServlCe. 
Wagner 
~;;;;~~~~!l Am Rathaus· Bohlweg 29 3300 Braunschweig Telefon 46443 . Fax 13431 
Museumsladen 
Im Landesmuseum . Burgplatz I 
Werden Sie Plasmaspender 
sunde Mensch zwischen 18 und 60 
Jahren. Lassen Sie sich von uns be-
raten und informieren. Jeder Spen-
der wird ärztlich untersucht und von 
einem erfahrenen Team betreut. 
Sie finden uns: in Braunschweig, 
Burgpassage 7, 111. Etage, 
Blutplasma wird dringend zur Be-
handlung schwerer Erkrankungen 
benötigt. Vom Bundesgesundheits-
amt ist HAEMOPLAS Frischplasma 
als Arzneimittel zugelassen. Inzwi-
schen versorgen wir viele Kranken-
häuser in der gesamten Bundesre-
publik mit Plasmakonserven. 
Plasmaspenden kann jeder ge- Tel. (0531) 14044. 
HAEMOPLAS GmbH 
Öffnungszeiten 
Mo.-Do., 9.00-19.00 Uhr 
(Spenderannahme bis 17.45 Uhr) 

Einteilung der Semester 
Sommersemester 1992 
(1. 4.-30. 9.) 
Beginn der Lehrveranstaltungen . . . . . . . . Montag, 6. April 1992 
Exkursionswoche 
Letzter Tag der LVA ............... Samstag, 6. Juni 1992 
Wiederbeginn der LVA ............. Montag, 15. Juni 1992 
Ende der Lehrveranstaltungen ......... Samstag, 4. Juli 1992 
Rückmeldeverfahren für das WS 1992/93 . In den letzten 3 Wochen 
bis zum Ende der Lehrveranstaltungen 
Sonderregelung für den Erziehungswissenschaftlichen Fachbereich: 
Epochalisierte Veranstaltungen ...... Montag, 23. März 1992 bis 
Samstag, 4. April 1992 
Wintersemester 1992/93 
(1. 10.-31. 3.) 
Beginn der Lehrveranstaltungen . . . . . . . . Montag, 12. Oktober 1992 
Weihnachtsferien 
Letzter Tag der LVA .............. . 
Wiederbeginn der LVA ............ . 
Ende der Lehrveranstaltungen ........ . 
Rückmeldeverfahren für das SS 1993 
Dienstag, 22. Dezember 1992 
Mittwoch, 6. Januar 1993 
Samstag, 13. Februar 1993 
In den letzten 3 Wochen 
bis zum Ende der Lehrveranstaltungen 
Sonderregelung für den Erziehungswissenschaftlichen Fachbereich: 
Epochalisierte Veranstaltungen ...... Montag, 28. September 1992 bis 





Die Anleitung zu Examens- und selbständigen wiss~nschaftlichen Arbeiten sowie deren 


















































Übersicht über die Zahl der Studierenden 
Stand 1. 2. 1992 
Diplom·. Magister 
Studienfälle: 2 Fächer oder weniger. da Zusatz·, 
Ergänzungs· oder Erwenerungsprufung (nur 1 FachO 
Realschul· Grund· u. Studienfälle! Lehramt an Fachrichtung Lehramt-Kopfzahlen Gymnasien lehramt Hauptsch. 
Mathematik 307 136 52 309 Informatik 1104 
Wirtschaftsinformatik 154 
Wirtsch.wiss. Aufbaustudium 683 
Wirtsch.wiss. Grundstudium 41 Physik 545 77 13 5 Geologie 163 Mineralogie 8 
Geographie, Diplom u. Magister 104 5 11 Geoökologie 63 Chemie 730 50 19 9 
Lebensmittelchemie 153 









Wirtschaftsing.-Maschinenbau 143 Elektrotechnik 1928 
Wirtschaftsing.-Elektrotechnik 71 PhilOsophie 176 34 Pädagogik 20 Germanistik 273 401 123 544 Anglistik 159 208. 84 67 Romanistik 85 3 GesChichte 170 237 66 39 Kunstgeschichte, Bildende Kunst 66 16 POlitologie 222 6 Soziologie, Sozialkunde 75 1 Latein 1 Sport 1 1 DeutSCh für Ausländer 32 Erziehungswissenschaft 354 Ergänzungsstudium (Schule) 20 
Personalentwicklung in Betrieben 216 Theologie, evangelisch 215 Theologie, katholisch 46 Musik 140 
LA an Gymnasien, nach 1. Fach 655 1163 Fälle 
Realschullehramt, nach 1. Fach 186 357 Fälle 
LA an Grund- u. Hauptschulen, 
1. Fach 1431 Fälle 
Summe aller Studienfälle 17410 
.darunter Mehrfachbelegungen 
in Diplomstudiengängen 174 
Gesamtstudierende an der TU 17236 
NOTIZEN 
Money makes the world 
go around • 
Als große Bank freuen wir uns darüber, daß bei uns viele 
Vermögen klein anfangen. 
Das heißt, viele unserer Kundinnen und Kunden kommen 
schon dann zu uns, wenn es noch nicht um das Verwalten von 
Vermögenswerten geht, sondern zunächst um Rat und Tat. 
Zum Beispiel, wenn nach der Schulzeit das erste Privat-
konto einzurichten ist, weil die ersten eigenen Einnahmen 
aus BAföG oder Ausbildungsvergütung und die ersten 
• • 
Ausgaben abzuwickeln sind. - Wobei die Kontoführung für 
Schülerinnen und Schüler, Auszubildende und Studierende 
kostenlos ist. - Oder nach der Ausbildung, wenn erste größere 
Geldsummen die Verwirklichung eigener Ideen sichern sollen. 
Egal, welche Fragen in dieser Zeit auftauchen: Die Berate-
rinnen und Berater der Dresdner Bank sind jederzeit für Sie da. 
In mehr als 1.000 Geschäftsstellen, und damit eigentlich fast 
überall, wo Geld die Welt in Bewegung halten soll. 
Dresdner Bank o 
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Aufgabenbereich zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Anerkennung von I-Amt Behling/Strauß-P. 003 391-4321 Mo-Fr 09.00-12.0ÖUhr 
ausländischen Zeugnissen Konstantin-Uhde-Str.16 
Anschriftenänderungen I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
- für Studenten I-Amt *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
- für BAFöG-Empfänger Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
- für Prüflinge Mo-Fr· 09.00-12.00Uhr 
Anrechnung von Studienzeiten I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str.16 
Arbeitsvermittlung für Werk- Arbeitsamt Cyriaksring 807-0 Mo-Do 08.00-15.00 Uhr 
und Gelegenheitsarbeiten für Braunschweig/ Fr 08.00-12.30 Uhr 
Studenten Job-Vermittl. Steinweg31 807-292 
Ausbildungsförderung Studentenwerk nach Sachgebieten Am FaliersleberTore3-4 391-0 Di 10.00-12.00 Uhr 
(BAFöG) (AOK), 3. OG, 00 10.00-12.00Uhr 
Zi.310-324 und 14.00-16.00 Uhr 
Akademisches Auslandsamt 
Betreuung AKA Refardt 001 391-4332 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str.16 
Beratung AKA Holz 059 391-4331 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde"Str. 16 
- Stipendien deutscher Stu- AKA Fischer 060 391-4330 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
dierenderfürc!as Ausland Konstantin-Uhde-Str.16 
Ausweise für Studenten 
- Deutsch-Französischer Studentenwerk Katharinenstr.1 391-4807 Mo-Do 10.00-12.00 Uhr 
Sozialausweis 
- semesterweise ausgestellter I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Studentenausweise Konstantin-Uhde-Str.16 
- Intern. Studentenausweis AStA Katharinenstr. 45555/56 Mo-Fr 10.00-14.00Uhr 
Aufgabenbereiche zuständige SachbearbeiterIin Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Beglaubigungen I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Beratung in Studienfragen Zentrale Böhm Fallersleber-Tor-WaIl10 391-4341 Mo, Di, Do, Fr 
Studienbe- 09.00-12.00 Uhr 
ratung (ZSB) undDi 15.00-18.00 Uhr 
- Sekretariat Nawrath Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4344 
- Erstauskünfte Blandow Fallersleber-Tor-WaIl10 391-4345 
- Studienberatung ZSB Hinz Fallersleber-Tor-WaIl10 391-4343 Mo, Di, Do, Fr 
09.00-12.00 Uhr 
undDi 15.00-18.00 Uhr 
- Studienberatung ZSB Staude Fallersleber-Tor-WaIl10 391-4346 Mo, Di, Do, Fr 
09.00-12.00 Uhr 
undDi 15.00-18.00 Uhr 
- Studienberatung ZSB Malek Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4343 Mo, Di, Do, Fr 
09.00-12.00 Uhr 
undDi 15.00-18.00 Uhr 
Berufsberatung Arbeitsamt BS Fallersleber-Tor-WaIl10 15508 Di 14.00-16.00Uhr 
Sprechstunde Do 10.00-13.00Uhr 
inderTU 
Bescheinigung von Studien- I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
zeiten Konstantin-Uhde-Str. 16 
Beurlaubungen von Studenten I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Bibliotheksauskunft Uni-BibI. Pockelsstr. 13 391-3018 Mo-Fr 09.00-19.00Uhr 
Darlehen, kurz- u. mittelfristige Studentenwerk Wagenführ 221 (Kasse) 391-4812 Mo"':Oo 10.00-12.00 Uhr 
Katharinenstr.1 
Einschreibung als Gasthörer I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Exmatrikulation I-Amt Brennecke 004 391-4319 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 





- Bescheinigung der Anträge 
Forderung d. wiss. Nachwuchsel: 
- Stipendien der DFG 
- Stipendien des DAAD 
Freitischmarken 
Fundsachen 















































*) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
391-4311 Mo-Fr 09.00-12.ooUhr 
391-4330 Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
391-4807 Mo-Do 10.00-12.00 
391-4242 
391-4312 Mo-Fr 09.00-12.ooUhr 
391-4311 Mo-Fr 09.oo-12.00Uh 
"391-3617 Do-Fr 09.00-12.00Uh 
Mi 14.00-16.00 Uh 
j Mo-Fr 09.00-12.ooUh 
*) Mo-Fr 09.00-12.00 Uh 
j Mo-Fr 09.00-12.00Uh 





- für Vorprüfungen 
- tür Hauptprüfungen 
- für Magisterprüfungen 



































Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
391-4320 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str.16 
Fallersleber-Tor-WaIl10 391-4932 Mo-Fr 10.00-12.00Uhr 
Katharinenstr. 1 391-4807 Mo-Do 10.00-12.00 Uhr 
*) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Saalmann 201 391-4805 Di 10.00-12.00 Uhr 
Katharinenstr. 1 
*) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Katharinenstr. 4555/56 Mo-Fr 1 0.00-14.00 Uhr 
Dr. Heckmann 345006 
Pater W. Stickler 340922 
Refardt 001 391-4332 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
s. Verzeichnis der 
Studienfachberatung 
Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Aufgabenbereiche zuständige SachbearbeiterLin Raum Telefon 
Stelle 
Studienfachwechsel 
- als BAFöG-Empfänger Studentenwerk Am Fallersleber Tore 3-4 391-0 
(AOI<), 3. OG, 
Zi.310-324 
Studien- und Zeichenbedarf Studentenwerk Pockelsstr.4 391-4595 
"Papierfliege" 
Unfallversicherung I-Amt Hilker 063 391-4312 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Vorlesungsverzeichnis I-Amt Hilker 063 391-4312 
Konstantin-Uhde-Str. 16 




- Anzeige des Wohnungs- I-Amt *) 008 *) 
wechsels Konstantin-Uhde-Str. 16 
- für BAFöG-Empfänger Studentenwerk Am Fallersleber Tore 3-4 391-0 
(AOI<), 3. OG, 
Zi.310-324 
Zimmervermitllung AStA Katharinenstr. 4555/56 
Zimmervermitllung Studentenwerk Katharinenstr. 391-4827 
-4829 
Zulassung von Ausländern zum I-Amt Behling/Strauß-P. 003 391-4321 
Studium 
*) Buchstabe A - E 
BuchstabeF-J 








Buchstabe N- R 
Buchstabe S, St, T 






Oi 10.00-12.00 Uhr 
00 10.00-12.00 Uhr 
und 14.00-16.00 Uhr 
Mo-0009.30-15.00 Uhr 
Fr 09.30-14.30 Uhr 
Mo 09.00-12.00 Uhr 
Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Mo-Oo 10.00-12.00 Uhr 
und 00 14.00-16.00 Uhr 
Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Oi 10.00-12.00Uhr 









Information u. Beratung an der Technischen Universität Braunschweig 
Zentrale Studien- und Studentenberatung 
(ZSB) 
Fallersleber-Tor-Wall 10, 1. OG 
Tel.: 391-4344 
Sprechz.: Mo, Di 9-12 Uhr 
00, Fr 9-12 Uhr 
Di 15-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Christine Malek 
Zentrale Studien- und Studenten beratung 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Tel.: 391-4342 
Sprechz.: Mo, 00, Fr 9-12 Uhr 
Di 9-12 Uhr und 15-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Sigrid Salmen, Dipl.-Psych. 




Anmeldezeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr 
Fachber,1: 
Pockelsstraße 14 






















Sprechz.: 10-12 Uhr 
Fachber.6: 
Pockelsstraße 4, 1. Stock 
Tel.: 391-7683/7684 
Sprechz.: Di u. 00 
10.15-12.15 Uhr 
1. Zentrale Studien- und 
Studentenberatung (ZSB) 
Die Zentrale Studien- und Studentenberatungsstelle 
informiert über 
Studienmöglichkeiten, -inhalte, -anforderungen, 
Zugangsvoraussetzungen, Bewerbung usw. 
Sie berät in Fragen der 
Studienwahl und Studiengestaltung sowie bei 
Schwierigkeiten im Studienverlauf. 
Dieses Angebot richtet sich an Abiturienten, bereits 
immatrikulierte Studenten, Studienfachwechsler 
und Studienabbrecher. 
Die Beratung erfolgt vertraulich, ggf. in Zusammen-
arbeit mit anderen Beratungsstellen. 
2. Beratung für behinderte 
Studenten und Studien-
interessenten 
In der Studienberatung können individuelle Pro-
bleme geklärt werden, die die allgemeinen Möglich-
keiten eines Studiums und dessen Anforderungen 
betreffen. Ferner können Hilfen gegeben werden bei 
der Studienplanung und -gestaltung. 
An die Behinderten-Beauftragte des Studenten-
werks, Frau Salmen, können Sie sich wenden, um 
Probleme, die die Angebote des Studentenwerkes 
betreffen, zu klären. Es kann sich dabei einerseits 
um Schwierigkeiten bei der Wohnraumbeschaffung 
oder der Verpflegung handeln. Andererseits steht 
Frau Salmen Ihnen zur psychotherapeutischen 
Beratung zur Verfügung, bei Schwierigkeiten wie z. 
B. Konzentrationsstörungen, Kontaktproblemen 
oder Prüfungsängsten. 
3. Studienfachberatung 
Die ZSB hält für jeden Studiengang eine Kurzinfor-
mation bereit. 
Darüber hinausgehende detaillierte Angaben zu den 
einzelnen Studiengängen erteilen die Fachbereiche 
für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissen-
schaften (FB 1), für Physik und Geowissenschaften 
(FB 2), für Chemie, Pharmazie und Biowissen-
schaften (FB 3), für Architektur (FB 4) und für Bau-
ingenieur- und Vermessungswesen (FB 5), für 
Maschinenbau (FB 6), für Elektrotechnik (FB 7), für 
Philosophie und Sozialwissenschaften (FB 8), für 
Erziehungswi$senschaften (FB 9) und die zustän-
digen Institute. Die Studienfach berater stehen zur 
Verfügung bei Fragen zu Aufbau und Struktur des 
jeweiligen Studienganges, Problemen der individu-
ellen Studienplanung und -gestaltung, Fragen 
bezüglich der Leistungsanforderungen . und -nach-
weise, der Anrechnung von Studienleistungen und 




Zi. 104, Tel.: 391-7796 
Sprechz.: Mo, Di, 00 u. 
Fr 10.45-12.15 Uhr 
Ein Verzeichnis der Studienfachberatung ist. als 
Anlage unter .Punkt 11. zu finden. 
Angaben zur Durchführung der Lehramtsstudien-





















Sprechz.: 009-12 Uhr 
Die Praktikantenämter sind zuständi~ für die Aner-
kennung der geforderten PraktikumstätigkeIt, 
außerdem geben sie Informationsmaterial über 
Praktika heraus, die für die entsprechende Studien-
richtung erforderlich sind. 
für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Bültenweg 89, Grotrian-Steinweg-Gebäude 
Tel.: 391-7690 
Sprechz.: Di u. 009.30-12.30 Uhr 
während d. Sem. 
009.30-12.30 Uhr 
während der vorlesungsfreien Zeit 
Außensteile des Wiss. Prüfungsamt für die 
Lehrämter 
Auguststraße 12-13, Tel.: 391-4591 
Sprechz.: Mo u. Di 9-11.30 Uhr 





Tore 3-4 (AOK), 3. OG, 
Zi. 310-324 
Tel.: 391-0 
Di 10.00-12.00 Uhr 
00 10.00-12.00 Uhr 











Sprechz.: 9-12 Uhr 
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4. Förderungsberatung BAföG 
Die Mitarbeiter beraten in allen Angelegenheiten der Ausbildungsförderung nach 
dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG). Erstanträge sollten mög-
lichst frühzeitig dort abgeholt werden. Sie liegen jederzeit im Foyer des Amtes 
aus. Sie sollten darauf achten, daß Sie die für Sie notwendigen Formblätter voll-
ständig mitnehmen, um sich unnötige Wege zu sparen und eine Verzögerung 
des Förderungsbeginns zu vermeiden. Tragen Sie unbedingt Ihren Studienort 
und die genaue Fachrichtung, die Sie studieren werden, ein. Andernfalls 
können die Anträge nicht bearbeitet werden. 
Sollten Sie Fragen haben, so können Sie den für Ihren Fachbereich zuständigen 
BAföG Sachbearbeiter den Hinweistafeln im Foyer des Amtes entnehmen. 
Um Rückfragen zu vermeiden, sollten die Anträge persönlich bei dem für Sie 
zuständigen Sachbearbeiter eingereicht werden. Dabei ist zu beachten, daß die 
Förderung erst ab dem Monat der AntragsteIlung gewährt werden kann. 
5. Ausländerberatung 
Ausländer können auf besonderen Antrag -. zuständig ist das Immatrikula-
tionsamt der TU - zum Studium unter bestimmten Zulassungsvoraussetzungen 
zugelassen werden. Über die Zulassungsvoraussetzungen und das Verfahren zur 
AntragsteIlung und Durchführung des Zulassungsverfahrens erteilt das Immatri-
kulationsamt Auskunft. Die Bewerbung für ein Studium an der TU ist in jedem 
Falle an das Immatrikulationsamt zu richten. 
Das Akademische Auslandsamt übernimmt eine allgemeine Studienberatung von 
Ausländern und führt die Betreuung vor, bei Beginn und während des Studiums 
durch. 
Die Bewerbungsfristen für ausländische Studienbewerber enden für ein WS am 
15. 7. und für ein SS am 15. 1. des Jahres. 
6. Berufsberatung 
Arbeitsamt Braunschweig Im Arbeitsamt Braunschweig befindet sich die Berufsberatung für Abiturienten 
Berufsberatung für und Hochschüler, die Studieninteressenten und Studierenden in Einzelgesprä-
Abiturienten und chen, aber auch durch schriftliches Informationsmaterial in berufsrelevanten 
Hochschüler Fragen ihre Unterstützung anbietet. Sie beachtet die individuellen Wünsche und 
Cyriaksring 10 persönlichen Verhältnisse des Ratsuchenden und berücksichtigt Lage und Ent-
(Eingang Münchenstraße)wicklung auf dem Arbeitsmarkt sowie in den einzelnen Berufen. Mit den Einrich-
Tel.: (0531) 807-431 tungen der Wirtschaft arbeitet die Berufsberatung eng zusammen. Die Beratung 
Sprechstunde i. d. TU 
Fallersleber-Tor-
Wall 10 (Beratungszim-
mer im Untergeschoß) 
Di. 14-16 Uhr 
00. 10-13 Uhr 
Tel.: (0531) 15508 
ist kostenlos. Es ist jedoch unbedingt erforderlich, sich zur Beratung anzu-
melden. Dem Ratsuchenden wird dann schriftlich mitgeteilt, wann, wo und von 
wem er beraten wird. 
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Studien- Stud.zeiten Prakt.Tat. 
gang, gem. vordem 
Prüf.ordn. Studium 
Naturwissen- MATHE- Dipl.:l0S Nein 
schaftliche MATIK HL.: ßS 
Fakultät RL.: 7S 




Informatik und WIRTSCH. 4S Nein Wirtschafts- WISSENSCH. 


































Abschluß in ing. wiss. Fachrichtung 
oder naturwiss. Fachrichtung (kein FH Abschluß) 
Nach dem Vordipl. sind je zwei Vertiefungsgebiete 
aus den folgenden Fächerkataiogen zu wählen: 
1. Unternehmensführung/Produktions- und 
MaterialwirtschafVControlling und Rechnungs-
wesen/Finanzierung und Inves@on/Marketing/ 
Planungs- und Entscheidungstechnikenl 
Betriebsinformatik. 






Mathe-Vorkurs siehe Fußnote 
12 Wochen techno Prakt. bis zur Meldung zur 
Diplomprüfung. Nach dem Vordipl. 3mon. kaufm. 
Prakt. dringend empfohlen. Nach demVordipl. sind 
zweiVertiefungsricht. aus der Betriebswirtschafts-
lehre aus folgenden Fächern auszuwählen: 
Unternehmensführung/Produktions- und Material-
wirtschaft/Controlling und Rechnungswesen/ 
Finanzierung und Investition/Marketing/Planungs-
und EntscheidungstechnikenIBetriebsinformatik. 
Aus dem Bauing. wesen ist eine der folgenden 





















WIRTSCHAFTS- 10S empfehlens- WS Diplom Mathe-Vorkurs siehe fußnote 
INGENIEUR- wert,einen Technisches Pflichtprakt. 13 Wochen, davon 6 Wo-
WESEN Teil des chen bis zum Vordipl. Nach demVordipl. wird ein 
STUDIEN- technischen 3mon. kauim. Prakt. dringend empfohlen. Nach 
RICHTUNG Praktikums dem Vordiplom sind zwei Vertiefungsrichl. aus der 
MASCHINEN- (6-8W) Betriebswirtschaftslehre aus folgenden Fächern 
BAU vordem auszuwählen: UnternehmensführunglProduktions-
Studium zu wirtschaft u. MateriaiwirtschaftlControlling und 
absolvieren RechnungswesenIFinanzierung u.lnvestitioniMar-
keling/Planungs und EntscheidungstechnikenlBe-
triebsinformatik. Die ingenieurwissenschaftliche 
Vertiefungsricht. kann aus folgenden Fächern des 




- WIRTSCHAFTS- lOS empfehlens- WS Diplom Zum Winlersemester 1990191 wird an derTU -
INGENIEUR- wert,einen Braunschweig der Studiengang Wirtschaftsinge-
WESEN Teil des nieurwesen, Studienrichtung Elektrotechnick, ein-
STUDIEN- technischen geführt. Das Studium soll derTatsache Rechnung 
RICHTUNG Praktikums tragen, daß in vielen Bereichen derWirtschaft, in 
ElEKTRO- (6-8W) Verbänden u. Behörden fachiibergreifende Kennt-
TECHNIK vordem nisse u. Fähigkeiten aus den Bereichen Elektro-
Studium zu technik u. Wirtschaftswissenschaften verlangt wer-
absolvieren den. Das Studium des Wirtschaftsingenieurwesens 
ist interdisziplinär u. vermittelt sowohl ingenieur-
ais auch wirtschaftswissenschaftliche Kenntnisse 
u. Methoden. Aufgrund inhaltI. u. zeitI. Beschrän-
kungen konzentriert sich dieAusbildung in beiden 
Bereichen auf Kernfächer. Die Zeit in der das Stu-
dium abgeschlossen werden kann, beträgt ein-
schließI. der Dipl.-Prüfung 10 Semester(Regelstu-
dienzeit). Das Studium gliedert sich in 
1. ein 4semestriges Grundstudium, das mit der 
Diplomvorpriifung abschließt, 
2. ein 6semestriges Hauptstudium, das mit der 
Diplomprüfung abschließt, sowie 
3. ein in den Studiengang eingeordnetes techni-
sches Praktikum von 13 Wochen. 
Hähere Einzelheiten sind in der vorläufigen Diplom-
prüfungsordnung festgelegt, die beim Fachbereich 
Elektrotechnik u. bei der zentralen Studien- u. Stu-
dentenberatung derTU Braunschweig, eingesehen 
werden kann. 
Naturwissen- PHYSIK Dipl.:l0S Nein WS Diplom-
schaftliche Hl.: 8S SS:nur 1. Staatsprüfungfür Hl 
Fakultät Rl.: 7S Dipl. fürHl 













































Prakt.Tat. Studien- Studien- Bemerkungen 
vord.Stud. beginn abschluß 
Nein WS Diplom Während des Studiums zum Diplom 
2 Monate Praktikum 
Nein WS Diplom Während des Studiums 8wöchiges Praktikum 
Nach dem Vordipl. sind zweiVertiefungsfächer als 
Wahlpflichtprüfungsfächer aus folgendem Katalog 






welt-politik/Wirtschafts- u. Sozialgeographie . 
Nein WS oder Diplom Diplom: Vertiefungs- (bzw. Spezial-) Gebiete-
SS 1. Staatsprüfung für HL Anorganische, Organische, Physikalische, Chemie, 
1. Staatsprüfung für RL Chemische Technologie, Biochemie u. Biotechno-
logie u. Theoretische Chemie 
Nein WS oder Pharmazeutische 7 S + 1 Jahr prakt.Ausbildung gem. Appr. O. Die 
SS Prüfung prakt. Ausbildung gehört nicht zum Studium 
Nein WS oder Staatsprüfung Gliederung der Ausbildung 
SS 1. 4semestriges Grundstudium (1. Stud.Abschn): 
Abschl.:VP 
2. 5semestriges Hauptstudium (2. Stud.Abschn) 
Abschl.: 1. Staatsprüfung 
3. 1 jährige berufspraktische Tätigkeit an einem 
chem. Untersuchungsamt 
Nein WS Diplom Prüfungsfächer nach Wahl nach Vordiplom: 
Botanik, Zoologie, Mikrobiologie, Biochemie und 
Biotechnologie, Genetik, Humanbiologie 
Nein WS Diplom -
Nein WSoderSS Diplom 2 berufsbezogene Praktika während des Studiums 
Nein WS Diplom Prüfungsfächer für die Diplomarbeit Industriebau 
u. Entwicklungsplanung, Entwurfvon Hochbauten, 
Städtebau/13 Wochen Praktikumstätigk. m. Mau-
rer-, Tischler- oder Betonierarbeiten b. zum 2. Teil d. 
Diplom-Vorprüfung (Schriftlicher Nachweis) 
Nein WS Diplom Nach dem 6. Fachsem. sind 3 Vertiefungsfächer aus 





schaftI. Wasserbau u. Bodenkunde/Hydromechanik 




geodäsielHöhere Mechanik/nach eigenerWahl 
Mathematlk-Vorlwrs So fußnote 
Weiterb. Studien- 2S Nein SS Zertifikat Fernstudium Hierbei handelt es sich um einen 
gang .Umwelt- Studiengang mit besonderen Zulassungsvoraus-
ingenieurwesen- etzungen. Zusätzliche Informationen sind 
Gewässerschutz unbedingt vorher einzuholen. 
Fachbereich VER- 4S' WS VOrdiplom 'Volistudium z. Z. nicht möglich. Fortsetzung des MESSUNGS- Studiums nach Vordiplom an:TU Berlin, Uni. Bonn, für WESEN 12 Wochen TH Darmstadt, Uni. Hannover, Uni. Karlsruhe, Bauingenieur Praktikum TU München, Uni. Stuttgart 
und Grund-Vermessungs- studium VorStudienaufnahme: 12Wo Praktikum 
wesen Mathematlk-Vorkurs s. FuBnote (FBS) 
Wirtschaftsing.- sieheFB 1 
wesen, Bauing. 
Fakultät für MASCHINEN- lOS WS Diplom Studienrichtung nach dem Vordiplom (4. Sem.); 
Maschinenbau BAU Fahrzeugtechnik, Feinwerk-, Meß- u. Regelungs-
und technik, luft- u. Raumfahrttechnik, Fördertechnik, 
Elektrotechnik 8Wo. d. Grundpraktikums Konstruktionstechnik, Mechanik, Schlepper-, Erd-
vor Immatrikualtion bau- u.landmaschinen, Strömungsmaschinen u. 
Fachbereich Nachweis bis Verbrennungskraftmaschinen, Wärme- u. Verfah-
für V.-Prfg.: 11 Wo. renstechnik, Reaktorteeh., Werkstoffe u. Fertigung, 
Maschinenbau Nachweis bis Bioverfahrenstechnik 
(FB6) H.-Prfg.: 26 Wo 26 Wochen Praktlkumstätlgkeit 
Fachgebiet Masch.bau (prakt.u.schriftl. Nachweis) 
Mathematlk-Vorkurs s. FuBnote 
Wirtschaftsing.- sieheFBl 
wes., Ma.Bau. 
ELEKTRO- IOS' WS Diplom Gliederung: 1. 4semestriges Grundstudium. Absch.: 
Fakultät für TECHNIK Dipl.-Vorprfg.: 2. 6semestriges Hauptstudium; 
Maschinenbau 8Wo. d. Grundpraktikums Abschl. Dipl.-Prfg., Prfg.-leistungen f. Dipl.-Prfg.: 
und vor Immatrikulation Pflichtfächer. -Zu den Pflichtfächern können fol-
Elektrotechnik Nachweis bis gende Wahl pflichtfächer genommen werden: Meß-
V.-Prfg.: 8 Wo. u. Regelungstechn., Elektronik/Elektrophysik, 
Fachbereich Nachweis bis allgem. Elektrotechnik, elektr. Energietechnik, 
für H-Prfg.: 26Wo. Hochfrequenz- u. Mikrowellentechnik, Hochfre-
Elektrotechnik quenz- u. optische Nachrichtentechnik, Nachrich-
(FBl) tentech., Nachrichtentech.lNachrichtensysteme, 
rechnergest. Vermittlungssysteme, Datentechnik. 
Wirtschaftsing.- sieheFBl 
wesen, E-Technik 
Studlen- Stud.zeiten Prakt.Tat. Studien- Studien- Bemerkungen 
gang gern. vordem beginn abschluß 
Prüf.ordn. Studium 
PHILO- Mag.:9S Nein WS oder Magister In den Magisterstudiengängen sind gern. 
SOPHIE HL.: 8S SS 1. Staatsprüfung f. HL Prüfungsordnung Lateinkenntnisse erforderlich. 
GERMANISTIK Mag.:9S Nein WS oder Magister Die Prüfungsordnung kann im FB 8 eingesehen Fachbereich werden. 
Philosophie DEUTSCH HL.: 8S SS 1. Staatsprüfung f. HL 
und RL.: 7S 1. Staatsprüfung f. RL 
Sozialwissenschaften ANGLISTIK Mag.:9S Nein WS/SS Magister (FB8) 
ENGLISCH HL.: 8S 1. Staatsprüfung f. HL 
RL.: 7S 1. Staatsprüfung f. RL 
ROMANISTIK Mag.:9S Nein WS/SS Magister Französich, Spanisch, italienisch 
GESCHiCHTE Mag.:9S Nein WS oder Magister Geschichte HL: 1 Fremdsprache + kl. Lat. 
HL.: 8S SS 1. Staatsprüfung f. HL Geschichte RL: 1 Fremdsprache + kl. Lat. 
RL.: 7S 1. Staatsprüfung f. RL 
KUNST- Mag.:9S Nein WS oder Promotion Das Studium der KUNSTERZIEHUNG kann an 
GESCHICHTE SS Magister der Hochschule für Bildende Künste, 
Braunschweig, durchgeführt werden. 
POLITISCHE Mag.:9S Nein WS oder Magister 
WISSENSCH. SS 
SOZIOLOGIE Mag.:9S Nein WS oder Magister 
SS 
PÄDAGOGIK Mag.:9S . Nein WS oder Magister 2 berufsbezogene Praktika während des Studiums 
SS 
LEHRAMTAN 6S Nein WS oder 1. Staatsprüfung -
GRUND-und SS für Grund- und 
HAUPT- Hauptschulen 
SCHULEN 
ERZIEHUNGS- Dipl.:9S Nein WS oder Diplom je ein 6wöchiges Praktikum während d. Vor- und 
Fachbereich WISSENSCH. einschließI. SS Hauptdiplom-Phase. Nach dem Grundstudium (Prfg. -Periode) Verftiefungsmöglichkeit in .Sozialwissenschaft" für oder .Spiel- und Bildungsmittelberatung" . Erziehungs-
wissenschaften ERGÄNZUNGS- Dipl.:5S Nein WS oder Diplom Voraussetzung: Nachweis einer abgelegten 
(FB9) STUDIUM einschließI. SS Staatsprüfung für ein Lehramt. 
ERZIEHUNGS- Prfg.-Periode) 
WISS. (Schule) 
Weiterbild. 5S gem.PO WS Zertifikat Hierbei handelt es sich um einen Studiengang mit 
Studiengang Per- besonderen Zulassungsvoraussetzungen. 
sonalentwick- Zusätzliche Informationen sind unbedingf vorher 
lung Im Betneb einzuholen. 
Mathematik-Vorkurs: Für Studienanfänger der ingenieurwissenschaftlichen Studiengänge (auBer Architektur). 
Beginn der Kurse: ca. 2 Wochen vor Beginn der Vorlesungen. . 
Nähere ~aben (Ort, Zeit usw.) ergeben sich aus den entsprechenden Einscllreibuntellagen, die nach ZUlassung von derTechniechen Urn-sität Braunschwelg versandt werden. 
Nach der neugefaßten Prüfungsordnung (1986) sind für die Lehrämter an Grund- und Hauptschulen, Real-
schulen und an Gymnasien die nachfolgend festgelegten Fächerkombinationen vorgeschrieben. 
VO über die ersten Staatsprüfungen für Lehrämter im Lande Niedersachsen v. 27. 6. 1986 
Nds. GVBI. Nr. 24/1986 
Fächerverbindungen Grundschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 







t: .2 i ~~<:-<:- :; 0 Cl co 1. Fach .s:: .c E :~ ~ ;; ~ 0 0 ., ~ a; a: oder ~<:- ~ .!!l .s:: a: ~ 1ii Öl 1ii ., t: 2. Fach ~'IJ' ., t: :0 " ~ ., c w ::E ::E w CJ Drittfach 
Deutsch x x x 
Englisch x x 
Mathematik/ Kunst (HBK)" / Musik/ Ev. Religion/ Kath. Religion / Sport/ Gestaltendes Werken (HBK)'" / 
Deutsch' / Englisch I' 
Mathematik x x 
Musik .... x x 
Ev. Religion x x Mathematik / Kunst (HBK)'" / Musik / Sport/ Gestaltendes Werken (HBK)'''I'lDeutsch / Englisch I' 
Kath. Religion x x Mathematik/ Kunst (HBK)'" / Musik/ Sport / GestaltendesWerken (HBK)'"I' / Deutsch / Englisch I' 
Kunst (HBK)" x x Gestaltendes Werken (HBK)'" 
Gestaltendes Werken (HBK)" x x Kunst (HBK)'" 
Sofern nicht als 1. oder 2. Fach gewählt. 
.. Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK Braunschweig, Joh.-Selenka-Platz 1, Telefon (0531) 391-91 27 
... Bewerbungen zum SS und WS mäglich (näheres bei der HBK Braunschweig, Telefon (0531) 3 91-91 27 erfragen) 
.... Ein Feststellungsverfahren der bes. künstl. Befähigung ist erforderlich. Die Anträge müssen für das WS bis 15. 9. und für das SS bis 15. 3. gestellt sein. 
Für "Kunst" bzw .• Gestaltendes Werken" im Lehramt für Grund- und Hauptschulen ist auch beim Drittfach eine Feststellungsprüfung abzulegen. Bitte Termine bei der HBK Braunschweig 
~ erfragen. 
~ Fächerverbindung Hauptschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
--.<: .<: ~ 






.>< c: .2 ~ 52- -c 11. Fach ~<:- ~ 0 Cl CD m ~ ~'Ii .<: .<: E ! :~ :ai ., ., "0 0 ~ 0 ~ ;. Q; a: .", c: :;: ~ 2l CD ·E 
" 
10 ~ oder I ~<:- .<: 0; a: ~ .ll 0 " Ö> 1ii ., .>< ~ "" c: 2. Fach ~'Ii ., c: " " 0 .<: "E .<: " ., 0 w ::; ::; w iii u w .(!l Q. :.: (!l Drittfach 
Deutsch x x x 
Englisch x x Deutsch/ Englisch / Ev. Religion / Gestaltendes Werken (HBK)'" 
Mathematik 
Kath. Religion/ Kunst (HBK)'" / Mathematik/ Musik/Sport' 
x 
Musik···· x x x 
Ev. Religion x x x Deutsch / Englisch / Gestaltendes Werken (HBK)'" / Kunst (HBK)'" Mathematik / 
Musik/Sport' 
Kath. Religion x x x Deutsch / Englisch / Gestaltendes Werken (HBK)'" / Kunst (HBK)'" / Mathematik/ 
Musik/ Sport' 
Biologie x x x x x x Chemie/ Physik 
Chemie x x x x x x Biologie/ Physik 
Erdkunde x x x x x x Geschichte 
Geschichte x x x x x x Erdkunde / Solzialkunde 
Physik x x x x x x Biologie/Chemie 
Kunst (HBK)" x x x Gestaltendes Werken (HBK)'" 
Gestalt. Werken (HBK)" x x x Kunst (HBK)'" 
Sofern nicht als 1. oder 2. Fach gewählt. 
Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK Braunschweig, Joh.-Selenka-Platz 1, Telefon (0531) 391-91 27 
••• Bewerbungen zum SS und WS möglich (näheres bei der HBK Braunschweig, Telefon (0531) 3 91-91 27 erfragen) 
.... Ein FeststellungsVerfa~ der bes. kUnst!. Be~higung Ist erforderlich. DleAntriige müssen für das WS bis '5, 9, und 1iiT dBB SB bJs '5,. 3, J1fiJ8ts»t 8IJJn-
Fächerverbindung Realschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
r---r---
.c 
.c 0 0 q 
'" .f "- co N .-' 6-
c 
Ql 
-" q ~ ~~ 
.c ~ ~ co ~ 1. Fach 0'1> .c E 
.!!1 0 6- ~ 0 0 Ql -" :2 oder ., .!!! E 'in ~~ "S 0> .c 'in 0 0; «i Ql >- ., c 2. Fach 0'1> Ql C .c .c Ql :J Ql 
0 W ::;: () D.. Cl ~ Cl Drittfach (Studienbegl. Leistungsnachweis) 
Deutsch x x Gestaltendes Werken (HBK)" / Kath. Religion / Kunst (HBK)" / Ev. Religion / Musik 
Englisch x x Gestaltendes Werken (HBK)" / Kath. Religion/ Kunst (HBK)" / Ev, Religion / Musik 
Mathematik x x Gestaltendes Werken (HBK)" / Kath. Religion / Kunst (HBK)" / Ev. Religion / Musik 
Chemie x x x Physik (FB 9) / Biologie (FB 9) 
Physik x x x Chemie (FB 9)/ Biologie (FB 9) 
GeSChichte x x x Erdkunde (FB 9) 
Kunst (HBK)' x x x Gestaltendes Werken (HBK)" 
Gestalt. Werken (HBK)' x x x Kunst(HBK)" 
• Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststeilungsverfahren) an der HBK 
Braunschweig, Joh.-Selenka-Platz 1, Telefon (0531) 391-9127 
•• Bewerbungen zum SS undWS möglich (näheres bei der HBK Braunschweig, Telefon (0531) 391-9127 erfragen) 
~ Fächerverbindung Gymnasium (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
.r: 
.r: 0 0 
.f .f 
N ...: 
0< 11 CI> 12-11. Fach ~<:- ~ :c CD 0'" .r: .r: E 
.!!! 0 c. ~ 0 0 CI> ~ :c :il oder ~<:- .f!l S .r: E '" 0 .2 1;; 12. Fach 0'" 0, 1ü CI> '" fß :c c: c: CI> .r: .r: :::0 w 0 ::; 0 Q. Cl Q. :.: 
Englisch x x 
Deutsch x x 
Mathematik x x 
Chemie x x x 
Physik x x x 
Geschichte x x x 
Philosophie x x x 
Kunst (HBI<)' x x x 
Bemerkungen: 
und Prüfung in PädaQ.0gik einschließI. Schulpädagogik 
und Prüfung in einem der Fächer Philosophie, Psychologie, Wissenschaft 
von der Politik oder Soziologie (Wahlpflichtfächer). 
Zusätzlich sind die o. g. Teilstudiengänge (1. und 2. Fach) auch als soge-
nannte Drittfächer für das Lehramt an Gymnasien studierbar. 





Mo-Fr 9-12 Uhr 
Zentralstelle 





7. Informationen zur Studienaufnahme 
Die Hochschulreife ist die Voraussetzung zur Aufnahme des Studiums. Sie wird 
in der Regel durch die Reifeprüfung (Abitur) erworben. Die so erworbene allge-
meine Hochschulreife berechtigt zum Studium in allen Fächern. In Studiengängen 
mit Numerus Clausus (siehe Anlagen), spielt bei der Zulassung die Durchschnitts-
note des Reifezeugnisses eine Rolle. Die Durchschnittsnote ist im Regelfalle auf 
dem Reifezeugnis bescheinigt. 
Sollten Sie eine Hochschulzugangsberechtigung besitzen, die außerhalb des Gel-
tungsbereiches des Staatsvertrages erworben wurde, müssen Sie die Hochschul-
zugangsberechtigung durch eine Anerkennungsbescheinigung ergänzen lassen, 
in der gleichzeitig die maßgebliche Durchschnittsnote festgelegt wird. Eine solche 
Bescheinigung wird von der für Ihren Wohnsitz zuständigen Obersten landesbe-
hörde für das Schulwesen ausgestellt. Haben Sie keinen Wohnsitz im Geltungs-
bereich des Staatsvertrages, so ist für die Ausstellung der Bescheinigung der Kul-
tusminister des Landes Nordrhein-Westfalen zuständig. Rückfragen von Bewer-
bern aus der ehern. DDR klären auf Anfragen die Immatrikulationsämter der 
Hochschulen. 
Deutsche Bewerber, die ihre Hochschulzugangsberechtigung außerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland erworben haben, müssen das Zeugnis von dem zustän-
digen Kultusminister anerkennen lassen. 
Grundsätzliche Fragen in Verbindung mit Abschlußzeugnissen können beim 
Immatrikulationsamt (I-Amt) geklärt werden. 
FaChgebundene Hochschulreife 
Enthält ein Abschlußzeugnis nur eine fachgebundene Hochschulreife, so können 
grundsätzlich Einschreibungen nur in den Studiengängen erfolgen, die in dem 
Zeugnis angegebert sind. Durch die Vielschichtigkeit solcher Zeugnisse können 
hier keine weiteren Auskünfte gegeben werden. 
Das I-Amt wird auftretende Fragen klären können. Jedoch ist hierzu die Vorlage 
des vollständigen Zeugnisses (bei schriftlichen Anfragen beglaubigte Fotokopie) 
erforderlich. 
Studiengänge mit Numerus Clausus bundes-/landeswelt 
Für die in der Anlage aufgeführten Studiengänge bestehen Zulassungsbeschrän-
kungen. Hierzu zählen Studiengänge, die mit dem totalen Numerus Clausus 
belegt sind, d. h. für diese bestehen im gesamten Bundesgebiet Zulassungs-
beschränkungen (bundesweites Auswahlverfahren). Bewerbungen für diese Stu-
diengänge müssen an die ZVS gerichtet werden (Bewerbungsfrist f. d. WS = 01. 06. 
bis 15. 07. bzw. f. d. SS = 01. 12. bis 15. 01.). Auf Anfrage übersendet die ZVS aus-
führliches Informationsmaterial (Rückporto ist beizufügen). Die Zulassungen und 
Ablehnungen erfolgen ebenfalls zentral von der ZVS für alle Hochschulen bzw. 
Universitäten innerhalb der Bundesrepublik Deutschland. 
Neben diesen Studiengängen gibt es noch solche, in denen die ZUlassungen im 
Rahmen eines gemeinsamen Bewerbungs- und Studienplatz-Verteilungsverfah-
rens (bundesweites Verteilungsverfahren) zentral von der ZVS ausgesprochen 
werden. Die Zulassungen in diesen Studiengängen erfolgen für diese Studien-
gänge zeitlich vor dem bundesweiten Auswahlverfahren. 
Ist in einem Studiengang bei Studiengängen der Lehrämter ein Fach ohne Zulas-
sungsbeschränkung, so ist eine vorherige Bewerbung an der TU Braunschweig 
nicht erforderlich. 
Bewerbungsunterlagen und Informationsmaterial in den ZVS-Fächern bekommt 
man bei den Gymnasien, BW-Dienststellen, Arbeitsämtern, den zentralen Stu-
dien beratungsstellen und Imatrikulationsämtern der Hochschulen und der ZVS. 
Die Hochschulen verschicken im Regelfall kein Info- und Bewerbungsmaterial für 
ZVS-Bewerbungen. ' 
Studiengänge mit Höchstzahlen an der TU Braunschweig 
Des weiteren gibt es einige Studiengänge, für die das Nds. Ministerium für Wis-
senschaft und Kultur Höchstzahlen festgesetzt hat. Die Höchstzahlen beziehen 
sich nur auf den jeweiligen Studiengang an der Technischen Universität Braun-
schweig. Bewerbungen sind auf einem von derTU Braunschweig anzufordernden 
Antrag direId an das Immatrikulationsamt der TU Braunschweig zu richten (Rück-
porto!). Bewerbungsfristen für das SS ab 01. 12., für das WS ab 01. 06. bitte unter 
Beifügung eines adressierten und frankierten Briefumschlages (DIN C 5). Der aus-
gefüllte Antrag mit den angegebenen Unterlagen muß bis zum 15. 01. für das SS 
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(Ausschlußfrist) und bis zum 15. 07. für das WS (Ausschlußfrist) bei der TU Braun~ 
schweig eingegangen sein. Den ausgefüllten Unterlagen sind Briefmarken irT\ 
Wert von DM 3,- beizufügen. 
Aus dem Zulassungsantrag sind die einzureichenden Unterlagen ersichtlich. Übe~ 
die Zulassungen entscheidet die TU nach festgelegten Kriterien und benachrich~ 
tigt die zugelassenen und abgelehnten Bewerber direkt. Die mit Höchstzahle!) 
belegten Studiengänge sind in der Anlage aufgeführt. 
Studiengänge ohne Zulassungsbeschränkungen 
Die Studiengänge ohne Zulassungsbeschränkungen sind auch in der Anla~ 
angegeben. Der formlose Immatrikulationsantrag für ein solches Fach ist inner~ 
halb der Frist vom 01. 12. bis 15. 03. für das SS und vom 01. 06. bis 15. 09. fü~ 
das WS an die TU Braunschweig zu richten (Rückporto). 
Höhere Fachsemester 
.Die Bewerbungen für höhere Fachsemester (ausgenommen in Studiengänge!) 
ohne Zulassungsbeschränkungen) sind für das SS vom 01. 12. bis 15. 01. und fÜ" 
das WS vom 01. 06. bis 15. 07. an die TU Braunschweig zu richten. 
Bewerbungen für höhere Fachsemester in Studiengängen ohne Zulassungsb&~ 
schränkungen sind für das SS in der Zeit vom 01. 12. bis 15. 03. bzw. für das W& 
in der Zeit vom 01. 06. bis 15. 09. Oeweils Ausschlußfrist) an die TU BraunschweiQ 
einzureichen. 
Bei jeder Bewerbung für ein höheres Fachsemester sind die für die Einstufung ~ 
höheres Fachsemester erforderlichen Unterlagen (Leistungsnachweise) beizu, 
fügen. 
Sämtliche wichtigen Termine zur Studienaufnahme sind in der Anlage enthalten, 
Die Termine sind unbedingt einzuhalten, da die TU Braunschweig die einzelne!) 
Verfahren per EDV durchführt und nachträgliche Bewerbungen nicht mehr besr, 
beiten kann. 
Studenten einer Hochschule können an einer anderen Hochschule immatrikuliert 
werden, wenn ein gleichzeitiges Studium an beiden Hochschulen möglich ist' 
(Parallelstudium). 
Ein Bewerber, der bereits in einem Studiengang eingeschrieben ist darf für eine!) 
Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen nur eingeschrieben werden, wen!) 
er für diesen Studiengang zugelassen worden ist und der Studiengang eine sinn, 
volle Ergänzung des zuerst aufgenommenen Studiums darstellt. 
Illttl M~!~J~PJI!!'"!t 
•• , Burooedarf gibt s alles, von A wie Anspitzer bis Z wie Zirkel. 
BEYRICH. AJlRUF GENÜGT. POCKELSSTR. 9' ~ ... :n 
Gewünschter Studiengang an der Technischen Universität Braunschweig 
Bundesweites Auswahl·Nertellungmrfahren (ZVS) Hiicbstzahll8l1ahren (TU BS) 
1. Studiengang mit bundesweitem Numerus Clausus 3. Studiengang mit festgesetzter Höchstzahl 4. Studiengang ohne 
SS WS 2. Studiengang mit festgesetzer Höchstzahl ZUlassungsbeschränkung 




~ ~ Ausgefüllte Bewerbungsunterlagen an Ausgefüllte Bewerbungsunterlagen an TU Braun- SS: 01. 12. -15. 03. ZVS Dortmund zurücksenden, Eingang bis 24.00 Uhr schweig zurücksenden, Eingang bis 24.00 Uhr WS.: 01. 06. -15.09. 
Fristende 
Prüfung der Unterlagen und Sammeln für die EDV- Prüfung der Unterlagen und Sammeln für die 15.3., 24.00 Uhr 
Auswertung EDV-Auswertung bzw. 15. 9., 24.00 Uhr 
Iii Zulassung erfolgt nach Leistung 60 % (Durchschnitts- Zulassung erfolgt nach Leistung 60 % 
.c Note der Hochschulzugangsberechtigung) und (Durchschnittsnote der Hochschulzugangs-t:! E Wartezeit 40 % (Berechnung nach Halbjahren) berechtigung) und Wartezeit 40 % 
"" 
., Zulassungs- bzw. Ablehnungsbescheid an Bewerber (Berechnung nach Halbjahren) ::;; C. 
., 
" 
(nähere Information durch Presse, Rundfunk und Zulassungs- bzw. Ablehnungsbescheid 
±; cn Fernsehen) an Bewerber (in etwa Anlehnung an die Mitteilung an den Bewerber über ::;; ., die Einschreibefrist und die zur ::: Wenn Zulassung durch ZVS erfolgt ist, auf Formblatt Termine der ZVS). 
.; ~ Einschreibung bei derTU Braunschweig beantragen Mit Zulassungsbescheid wird Einschreibfrist Einschreibung erforderlichen 0 
.c .; (Fristen beachten). TU Braunschweig übersendet mitgeteilt. Der Bewerber hat unbedingt Unterlagen 
., 0 Einschreibeunterlagen und Erhebungsbogen. Nach innerhalb der angegebenen Frist zur Ein-t .c 
., ., sorgfältiger Ausfüllung mit Unterlagen (Merkblatt schreibung zu erscheinen (= Immatrikualtion) . 
a t beachten) umgehend zurücksenden. Nach Prüfung Mitzubringen sind 1. Zulassungsbescheid, ., 
::> a der Unterlagen nimmt TU Braunschweig Einschreibungen 2. Begl. Kopie der Hochschulberechtigung, ., vor (= Immatrikulation). 3. 2 Paßbilder, 4. Semesterbeitrag (ca. DM 50,-) I ::> Der Bewerber muß innerhalb 
-
., Kann die Einschreibung nicht sofort erfolgen, erhält der Be- Aushändigung des Leporellos, Stud.Ausweises t I der ihm mitgeteilten Frist die 
-
werber die gesamten Unterlagen mit der Bitte um Er- und Studiennachweisheftes, Stud.Bescheini-~ t gänzung. Vervollständigung bzw. Berichtigung zurück. Die gungen usw. zu Beginn der Vorlesung im Immatri- Einschreibung im Immatrikula-
a: ~ Unterlagen müssen innerhalb der angegebenen Frist zurück- kulationsamt. Falls noch Plätze frei, Durchfüh- tionsamt durchführen. z 
..-' 
a: gesandt werden, da andernfalls die Einschreibung nicht er- rung eines Losverfahrens. 
z folgen kann. Aushändigung des Leporellos mit Stud.Ausweisl 
..-' Stud.Bescheinigung usw. und Studiennachweisheftes zu Be-
ginn derVorlesungen im Immatrikulations- und Prüfungsamt. 
. ~=c aj~~ ~::1~ 0::;;0 Beginn der Vorlesungen usw. 
q:~ ~s2 Eingang der Anträge für Losverfahren 
,....:~ ,....:~ (Ausschlußfrist, formloser Antrag ohne weitere Unterlagen) 
.c cd ~.~ rao~~ .crd~~ "0~0 Aushändigung d. Stud.Ausweises u. Stud.Bescheinigungen usw. (EDV-Bescheinigungen/Leporello) 
.... .0 Unter d. Voraussetzg., daß noch Stud.Plätze frei gebl. oder wieder frei geworden sind: Ba .,~ 0..-' Durch!. eines oder mehrerer Losverfahren 
'" '" 
Bei _ falschen 
Ausdrucken -
bitte umgehend 
im I-Amt melden 
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Wichtige Hinweise zu der vorstehenden Übersicht 
Sollte der Bewerber bereits an einer oder mehreren Hochschulen studiert haben, 
so ist die Exmatrikulation der zuletzt besuchten Hochschule bei der Immatrikula-
tion nachzuweisen. Ebenso !st ein bereits erworbenes Vorprüfungszeugnis oder -
entsprechende Leistungsnachweise (bgl. Fotokopien) bzw. eine Bescheinigung 
darüber, daß der Bewerber noch nicht endgültig in einer Zwischen-, Vor- oder 
Abschlußprüfung versagt hat, grundsätzlich beizufügen. 
Fachhochschulabsolventen beginnen ihr Studium im ersten Semester. Eine Aner, 
kennung der Diplome von Fachhochschulen als Vordiplom ist nicht möglich. Prü, 
fungsleistungen und Scheine an Ingenieurakademien, Fachhochschulen usw. 
können nach der Zulassung durch die zuständigen Fachbereiche auf Antrag aner, 
kannt werden. Das Wirtschaftswissenschaftliche Aufbaustudium kann mit einern 
Fachhochschuldiplom nicht aufgenommen werden. 
Zulassungsbescheide der ZVS (Bundesverfahren, Landesverfahren) gelten nur 
vorbehaltlich einer Prüfung der Hochschulzugangsberechtigung und der son, 
stigen Voraussetzungen durch das I-Amt der TU Braunschweig. Zulassungsbe, 
scheide der TU Braunschweig (Höchstzahlverfahren) gelten ebenso wie die Zulas, 
sungsbescheide der ZVS nur für das darin genannte Semester und nur innerhalb 
der genannten Fristen. Zulassungszusagen sind unwirksam. 
Der Studentenausweis sowie sämtliche Bescheinigungen werden maschinell 
erstellt. 
Der Zeitpunkt der Verteilung wird im I-Amt bekanntgegeben. 
Jede Adressen- und Namensänderung ist dem I-Amt mitzuteilen .. 
Die Immatrikulation kann nur erfolgen, wenn für das entsprechende Semester det 
Nachweis über das Bestehen einer Krankenversicherung vorliegt und der Seme-
sterbeitrag (Studentenwerks- und Studentenschaftsbeitrag) gezahlt ist. 
Die Rückmeldung 
Die an der TU Braunschweig bereits eingeschriebenen Studenten haben sich tOt 
das 2. und jedes weitere Semester zurückzumelden. Die Rückmeldung für dall 
kommende Semester findet jeweils in den letzten 3 Wochen der Vorlesungszelt" . 
des laufenden Semesters statt. Das Verfahren wird im I-Amt abgewickelt, uncS 
zwar nach einer vorgegebenen Buchstabeneinteilung (des Zunamens). Näher~ 
Angaben sind dem jeweiligen EDV-Ausdruck (Leporello) des Vorsemesters zu ent, ,. 
nehmen. Jeder Student ist verpflichtet, selbst oder durch einen Vertreter inner, 
halb der Rückmeldefrist die Rückmeldung durchzuführen, bzw. durchführen ZI.I -
lassen. 
Die zur Durchführung des Rückmeldeverfahrens und des Belegverfahrens benö..-
tigten Unterlagen liegen 14 Tage vor Beginn des Rückmeldeverfahrens zur Selbst, 
bedienung vor dem I-Amt aus. Jeder Student muß pro Semester den Semest6l\. 
beitrag entrichten. Die Beiträge können bereits während des laufenden Serm.- -
sters auf das Konto 1708700 (BLZ 25050000) bei der Nord/LB mit dem HIn- . 
weis "Semesterbeiträge für .. -••• Bezeichnung -des Semesters" entrichtet 
werden. . 
Wird das Rückmeldever1ahren nicht innerhalb der vom Präsidenten festge-
setZter Frist (§ 7( 1 und 2] der I-Ordnung der TU BS) durc!lgeführt, kann der 
betreffende Student exmatrikuliert werden. Die Rückmeldefristen für _. 
jeweils kommende Semester sind dem EDV-Ausdruck mit den Studienbe-
scheinigungen, des Studentenausweises usw. zu entnehmen. 
Gasthörer 
Zu bestimmten Lehrveranstaltungen können auf Antrag nichtimmatrikulierte Per~ 
sonen als Gasthörer zugelassen werden, auch wenn sie die Hochschulzugangs- . 
berechtigung nicht nachweisen können. 
Studenten anderer Hochschulen sind als Gasthörer zuzulassen, wehn nicht d~ 
Besuch von Lehrveranstaltungen nach den Vorschriften des NHG eingeschränkt :. 
~t. c~ 
Eine Anrechnung von Gasthörersemestern auf ein ordentliches Studium ist 
nicht möglich. 
Gasthörer sind keine ordentlichen Studierenden und erhalten keine Studienbe-
scheinigungen, die bei Beantragung von Kindergeld, Renten, Steuerermäßi-
gungen und sonstigen Vergünstigungen vorgelegt werden müssen. 
Die Gasthörerscheine sind zu Beginn des Semesters im I-Amt, Zimmer 063, 
erhältlich. Vor Abgabe der Unterlagen muß der Zulassungsantrag von den ein-
zelnen Dozenten unterschrieben sein. Die Abgabe erfolgt für das SS in der Zeit 
vom 01. 04. bis 30. 04. und für das WS in der Zeit vom 01. 10. bis 31. 10. im 
Zimmer 063 des I-Amtes. 
Beurlaubung 
Auf schriftlichen Antrag ist ein Student zu beurlauben, wenn er zur Ableistung des 
Wehr- oder Ersatzdienstes einberufen worden ist. Ferner kann ein Student auf 
schriftlichen Antrag für höchstelJs 2 aufeinanderfolgende Semester beurlaubt 
werden, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, wie z. B. ärztlich beschei-
nigte Krankheit oder Tätigkeit in der akademischen Selbstverwaltung. Die erfor-
derlichen Formblätter sind im Immatrikulationsamt erhältlich. Die Beurlaubung 
wird jeweils nur für 1 Semester ausgesprochen. 
Beurl~ubungen können nur für volle Semester erfolgen. 
(Sommersemester vom 01. 04. bis 30. 09.; Wintersemester vom 01. 10. bis 31. 03.) 
Beurlaubungen werden für das 1. Semester nicht ausgesprochen. 
Der Beurlaubungsantrag kann vor Semesterbeginn bzw. innerhalb von zwei 
Monaten nach Semesterbeginn, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, 
schriftlich gestellt werden. 
Exmatrikulation 
Eine Exmatrikulation wird erforderlich, wenn Studenten sich für das kommende 
Semester aus den nachfolgenden Gründen nicht mehr zurückmelden möchten: 
1. Hochschulwechsel 
2. Aufgabe des Studiums 
3. Beendigung des Studiums nach bestandender Prüfung 
ExmatrikulatiOnen können in der Regel zum 31. 03. bzw. 30. 09. beantragt werden. 
Beim I-Amt ist ein Exmatrikulationsvordruck erhältlich, auf dem vom Studenten 
die erforderlichen Entlassungsvermerke eingeholt werden müssen. Sodann ist 
dem I-Amt der vollständig ausgefüllte Vordruck mit Studiennachweisheft und Stu-
dentenausweis zur Durchführung der Exmatrikulation wieder vorzulegen. 
Ist das Rückmeldeverfahren nicht innerhalb der vorgesehenen Frist durchgeführt, 
wird der Student exmatrikuliert. 
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8. Immatrikulationsordnung der Technischen Universität Braunschweig 
(gültig ab SS 1983) 
Die Neufassung der Immatrikulationsordnung der TU-Braunschweig zum SS 1992 befindet sich z.Z. 
der Drucklegung dieses Vorlesungsverzeichnisses noch im Genehmigungsverfahren. Insofern ist es 
nicht möglich, die Neufassung abzudrucken. Sollten sich spezielle, auf die I-Ordnung beziehende 
Fragen ergeben, wenden Sie sich bitte direkt an das Immatrikulations- und Prüfungsamt. 
Übersicht 
§ 1 Immatrikulation 
§ 2 Fristen und Form der Anträge auf Immatrikualtion 
§ 3 Rücknahme der Immatrikulation 
§ 4 Versagung der Immatrikulation 
§ 5 Exmatrikulation auf eigenen Antrag 
§ 6 Exmatrikulation auf besonderen Grund 
§ 7 Rückmeldung 
§ 8 Beurlaubung 
§ 9 Gleichzeitiges Studium mehrerer Studiengänge 
§ 10 Gasthörer 
§ 11 Besondere Studiengänge 
§ 12 Zuständigkeiten 
§ 13 Inkrafttreten 
§ 1 
Immatrikulation 
(1) Ein Bewerber wird auf seinen Antrag durch die Immatrikualtion als Student in die Hochschule auf-
genommen und für den gewählten Studiengang eingeschrieben; bei Lehramtsstudiengängen erfolgt die· 
Einschreibung für Unterrichtsfächer. Mit der Immatriukualtion wird er Mitglied der Technischen Universität 
Braunschweig mit allen sich aus dem Niedersächsischen Hochschulgesetz und anderen Ordnungen erge-
benden Rechten und Pflichten. Die Immatrikulation ist mit der Aushändigung des Studentenausweises 
vollzogen. Sie wird mit Begirin des jeweiligen Semesters wirksam. 
(2) Die Immatrikulation setzt voraus, daß der Bewerber 
1. die nach § 37 des Niedersächsischen Hochschulgesetzes (NHG) für den gewählten Studiengang erfor-
derliche Qualifikation (Hochschulzugangsberechtigung, praktische Ausbildung) besitzt, 
2. für einen Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen, sofern er einen solchen gewählt hat, zuge-
lassen worden ist. 
Bei Bewerbern mit einem als gleicl:1wertig anerkannten ausländischen Vorbildungsnachweis setzt die 
Immatrikulation ferner in der Regel ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache voraus, die erforder-
lichenfalls durch eine Deutschprüfung nachzuweisen sind. 
(3) Die Immatrikualtion ist entsprechend zu befristen; wenn 
1. ein Studiengang nicht fortgeführt wird, 
2. nur einzelne Abschnitte eines Studienganges angeboten werden, 
3. der Bewerber für einen Abschnitt des Studienganges zugelassen worden ist, 
dem Bewerber im Wege der Ausnahme gestattet worden ist, aufgrund der Verordnungen nach § 37 
Abs.6 Nrn. 1 und 6 NHG geforderte praktische Ausbildung erst zu einem festgelegten Zeitpunkt nach 
Vorlesungsbeginn nachzuweisen, 
5. der Bewerber aufgrund gerichtlicher Anordnung vorläufig zugelassen worden ist, 
6. ein ausländischer Bewerber ledigich für ein Teilstudium immatrikuliert wird; für ein Teilstudium 
können insbesondere solche Bewerber eingeschrieben werden, die an den von der Hochschule ange-
botenen Deutschkursen teilnehmen oder denen die Deutschprüfung erlassen wurde, 
7. der Bewerber für ein Lehramtsstudium in den Unterrichtsfächern, in denen dies zulassungsrechtlich 
angeordnet ist, zunächst nur in einem Unterrichtsfach zugelassen ist, aufgrund der Studien- oder Prü-
fungsordnung jedoch die Zulassung für weitere Unterrichtsfächer benötigt, 
8. ein Doktorand nach einer bestandenen Abschlußprüfung ein berechtigtes Interesse an einer Fortset-
zung des Studiums nachweist. 
(4) War der Bewerber in demselben Studiengang an Hochschulen im Geltungsbereich des Hochschul-
rahmengesetzes (HRG) bereits eingeschrieben, wird er im entsprechend höheren Fachsemester des Stu-
dienganges eingeschrieben. Hat er anrechenbare Leistungen aufgrund eines Studiums außerhalb des 
Geltungsbereiches des HRG oder in einem anderen Studiengang erbracht, wird er auf Antrag in dem ent-
sprechend höheren Fachsemester eingeschrieben, sofern die vorgelegten Leistungsbeweise eine Einstu-
fung als höheres Fachsemester rechtfertigen. 
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(5) Ist der Studiengang in Studienabschnitte gegliedert, kann der Bewerber für einen höheren Studien-
abschnitt nur eingeschrieben werden, wenn er die geforderte Vor- oder Zwischenprüfung mit Erfolg abge-
legt hat. 
(6) Der Student erhält neben dem Studienausweis ein Studiennachweisheft und Studienbescheini-
gungen. Dem Immatrikulations- und Prüfungsamt sind Änderungen des Namens und der Anschrift sowie 
der Verlust der in Satz 1 angegebenen Unterlagen unverzüglich schriftlich anzuzeigen. 
§2 
Fristen und Form der Anträge auf Immatrikulation 
(1) In Studiengängen ohne Zulassungsbeschränkungen ist die Immatrikulation jeweils für das Winterse-
mester bis zum 15. 09. und für das Sommersemester bis zum 15. 03. zu beantragen. In begründeten Aus-
nahmefällen ist dem Bewerber eine angemessene Nachfrist einzuräumen. Für Studiengänge mit Zulas-
sungsbeschränkungen regelt sich die Bewerbungsfrist nach den Vorschriften des Niedersächsischen 
Hochschulzulassungsgesetzes und den dazu ergangenen Rechtsverordnungen: die Immatrikulation muß 
abweichend von Satz 1 innerhalb einer festgeregten Frist nach Ablauf der Erklärungsfrist über die 
Annahme des Studienplatzes beantragt werden; die Immatrikulation soll in diesen Fällen 1 Woche nicht 
überschreiten; Satz 2 gilt entsprechend. 
(2) Der Immatrikulationsantrag ist auf dem eingeführten formular schriftlich zu stellen. Der Antrag muß 
enthalten: 
1. Angaben über Name, Anschrift, Geburtsdatum und -ort, Staatsangehörigkeit des Bewerbers sowie 
Angaben zum gewünschten Studiengang und Fachsemester, 
2. eine Erklärung darüber, ob in dem gewählten Studiengang eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprü-
fung endgültig nicht bestanden ist, 
3. eine Erklärung darüber, in welchen Studiengängen und mit welchen Studienzeiten der Bewerber 
bereits an anderen Hochschulen immatrikuliert ist oder gewesen ist, 
4. eine Erklärung darüber, ob der Bewerber aufgrund gerichtlicher Anordnung nur vorläufig immatriku-
liert ist oder war. 
(3) Mit dem Antrag sind vorzulegen: 
1. der Nachweis über die Hochschulzugangsberechtigung für den gewählten Studiengang bzw. der aus-
ländische Vorbildungsnachweis, erforderlichenfalls zusätzlic.~ in einer von einem vereidigten Gerichts-
dolmetscher/-übersetzer gefertigten amtlich beglaubigten Ubersetzung, 
2. der Zulassungsbescheid, sofern in dem gewählten Studiengang Zulassungsbeschränkungen 
bestehen, 
3. eine Bescheinigung über die Ableistung einer praktischen Ausbildung, sofern sie durch Verordnung 
gemäß § 37 Abs. 6 Nm. 1 und·6 NHG vorgeschrieben ist, 
4. bei Studienortwechsel die Stüdienbücher/Belege/Nachweise aller vorher besuchten Hochschulen 
und Zeugnisse über gegebenenfalls abgelegte Vor-, Zwischen- und Abschlußprüfungen und Exmatri-
kulationsnachweis der vorher besuchten Hochschule, 
5. bei der beantragten Einschreibung für ein höheres Fachsemester aufgrund von anrechenbaren Lei-
stungen die für die Anrechnung maßgeblichen Leistungsnachweise, 
6. bei der· Durchführung eines Prallelstudiums gemäß § 9 Abs. 1 dieser Ordnung eine Begründung, daß 
ein gleichzeitiges ordnungsgemäßes Studium durchgeführt werden kann, 
7. für die Einschreibung zu einem AUfbaustudium in der Regel der Nachweis über ein abgeschlossenes 
Hochschulstudium sowie sonstige gemäß den geltenden Prüfungsordnungen vorgesehenen Nach-
weise, 
8. eine Erklärung darüber, ob ein Studienbewerber neben der ausländischen auch die deutsche Staats-
angehörigkeit zusätzlich besitzt, 
9. die Angabe über die Dauer des beabsichtigten Studienaufenthaltes bei der Annahme eines Teil-
studiums, 
10. ein Lebenslauf (handschriftlich oder mit Schreibmaschine), 
11. bei Wehr- oder Ersatzdienstleistenden ein Nachweis über die Beendigung des Dienstes. 
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(4) Bei der Immatrikulation sind vorzulegen: 
1. der Nachweis zur Identifikation (Personalausweis oder Reisepaß), 
2. der Nachweis über die Entrichtung des Semesterbeitrages (Studentenschafts- und Studentenwerks-
beitrag), 
3. der Nachweis über die Mitgliedschaft in einer Krankenkasse (Doppelkarte), 
4. der ausgefüllte statistische Erhebungsbogen; in begründeten Ausnahmefällen ist eine Nachfrist zu " 
setzen, 
5. 1 Paßbild. 
(5) Eines besonderen Antrages bedarf es, wenn der Student den Studiengang oder das Unterrichtsfach ' 
wechseln oder einen zweiten Studiengang aufnehmen will. 
§3 
Rücknahme der Immatrikulation 
I , 
(1) Die Immatrikulation ist zurückzunehmen, wenn ein Student dies innerhalb von zwei Monaten nach 
Semesterbeginn schriftlich beantragt. Die Immatrikulation ist ferner auf schriftlichen Antrag des Studenten 
zurückzunehmen, wenn er sein Studium im ersten Fachsemester nach der Immatrikulation wegen Ablel-' 
stung einer Dienstpflicht im Sinne des § 34 HRG nicht aufnehmen oder nicht fortsetzen kann. In' den 
Fällen der Sätze 1 und 2 gilt die Immatrikulation als von Anfang an nicht vorgenommen. 




§ 4 . 
Versagung der Imm<ltrikulation 
(1) Die Immatrikulation ist zu versagen, wenn 
1. der Bewerber bereits an einer anderen Hochschule immatrikuliert ist und die Voraussetzungen des § 
, 9 nicht vorliegen, 
2. Der Nachweis über die Entrichtung des Semesterbeitrages nicht erbracht wird, 
3. der Bewerber in dem gewählten Studiengang eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung endgültig 
nicht bestanden hat, 
4. der Bewerber aufgrund eines Ordnungsverfahrens im Geltungsbereich des HRG exmatrikuliert wurde 
und die dabei festgesetzte Frist nicht abgelaufen ist, es sei denn, daß die Gefahr von Verstößen im 
Sinne des § 41 Abs. 1 NHG nicht oder nicht mehr besteht. 
(2) Die Immatrikulation kann versagt werden, wenn 
1. der Bewerber entmündigt oder unter vorläufige Vormundschaft gestellt worden ist, 
2. der Bewerber an einer Krankheit im Sinne desd § 45 Abs. 1 des Bundes-Seuchengesetzes leidet oder 
trotz des Verdachts einer solchen Krankheit ein gefordertes amtsärztllches Zeugnis nicht beibringt, 
3. der Bewerber die filr die Immatrikulation, vorgeschriebenen Formen und Fristen nicht beachtet, 
4. bei Einführung oder Aufhebung eines Studienganges die EinSchreibung für bestimmte Fachsemester 
ausgeschlossen ist, , 
5. der Bewerber mit einem als gleichwertig anerkannten ausländischen Vorbildungsnachweis keine aus-
reichenden Kenntnisse in der deutschen Sprache nachweist. 
§5 
Exmatrikulation auf eigenen Antrag 
(1) Ein .Student ist auf seinen schriftlichen Antrag jederzeit zu exmatrikulieren. Dem Antrag sind fol-
gende Unterlagen beizufügen: 
1. Studentenausweis und Studienbescheinigungen für das laufende Semester; 
2. Studiennachweisheft, 
3. Entlastungsbescheinigungen folgender' Hochschuleinrichtungen: Universitätsbibliothek, Einiichtungen 
gemäß §§ 101 und 159 NHG, Studentenwerk Braunschweig, Allgemeiner Studentenausschuß (bei Dar-
lehen) und Akademisches Auslandsamt (bei Ausländern). Geleistete Semesterbeiträge sind zu 
erstatten, wenn der Exmatrikulationsantrag bis zum Vorlesungsbeginn gestellt wird. 
(2) Die Exmatrikulation erfolgt zu dem beantragten Zeitpunkt oder, soweit nichts anderes beantragt ist, 
zum Ende des laufenden Semesters. Dem Studenten ist das Studiennachweisheft mit dem Exmatrikula-
tionsvermerk auszuhändigen oder zu übersenden. Eine rückwirkende Exmatrikulation ist ausgeschlossen. 
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§6 
Exmatrikulation aus besonderem Grund 
(1) Ein Student ist zu exmatrikulieren, wenn 
1. die Immatrikulation durch Zwang, arglistige Täuschung oder Bestechung herbeigeführt wurde oder 
2. in einem Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen die Rücknahme des Zulassungsbescheides 
unanfechtbar oder sofort vollzieh bar ist. 
(2) Ein Student kann exmatrikuliert werden, wenn 
1. nach der Immatrikulation Tatsachen bekannt werden oder eintreten, die zur Versagung der Immatriku-
lation geführt hätten, 
2. er die für das Rückmeldeverfahren vorgeschriebenen Fristen versäumt hat, 
3. er nach einer bestandenen Abschlußprüfung kein berechtigtes Interesse an einer Fortsetzung des Stu-
diums nachweist, 
4. er eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung endgültig nicht bestanden hat oder 
5. der Studiengang, für den er eingeschrieben ist, nicht fortgeführt wird und gewährleistet ist, daß das 
Studium an einer anderen Hochschule des Landes fortgeführt werden kann. 
(3) Vor einer Exmatrikulation ist dem Studenten die Gelegenheit zu geben, sich zu den für die Entschei-
dung erheblichen Tatsachen zu äußern; § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes ist zu beachten. Eine 
Exmatrikulation nach den Absätzen 1 und 2 ist dem Studenten schriftlich mit Begründung und Rechts-
behelfsbelehrung bekanntzugeben. Sie wird nach Rechtskraft der Entscheidung duch Aushändigung oder 
Zustellung einer entsprechenden Bescheinigung, in der das Datum des Wirksamwerdens der Exmatriku-
lation anzugeben ist, vollzogen. 
(4) Bei Exmatrikulation nach Absätzen 1 und 2 Nr. 1 sind die Vorschriften über die Rücknahme eines 
Verwaltungsaktes gemäß §§48 und 50 des Verwaltungsverfahrensgesetzes zu beachten. 
(5) Die Exmatrikulation als Ordnungsmaßnahme richtet sich nach den §§ 41 und 42 NHG in Verbindung 
mit den Vorschriften über das förmliche Verwaltungsverfahren. 
(6) Bleiben dem Studenten im Falle des § 41 Absatz 6 Satz 3 NHG durch Bescheid die sozialen Ver-
günstigungen belassen, ist der Studentenausweis mit folgendem Vermerk zu versehen: .Nur gültig für die 
Inanspruchnahme der für Studenten bestehenden sozialen Vergünstigungen". 
§7 
Rückmeldung 
(1) Jeder an der Hochschule eingeschriebene Student, der sein Studium im folgenden Semester fort-
setzen will, hat sich innerhalb der letzten drei Wochen der Vorlesungszeit des laufenden Semesters 
zurückzumelden. Hat der Student diese Frist versäumt, so kann die Rückmeldung bis spätestens 30. Sep-
tember für das darauffolgende Wintersemester bzw. bis spätestens 31. März für das darauffolgende Som-
rnersemester unter schriftlicher Begründung der Verspätung beahtragt werden. Eine Verwaltungsgebühr 
in Höhe von 30,- DM wird fällig, es sei denn, der Student hat die Verspätung nicht zu vertreten. Sämtliche 
vorgenanntEln Fristen sind Ausschlußfristen. 
(2) Für die Rückmeldung ist das dafür eingeführte Formular zu verwenden. Außerdem ist für jedes 
Semester, für das die Rückmeldung erfolgen soll 
1. der Nachweis über die Mitgliedschaft in einer Krankenkasse und 
2. der Nachweis über die Zahlung des Semesterbeitrages auf das dafür vorgesehene Konto zwingend 
erforderlich. 
(3) Beurlaubte Studenten haben sich für das dem Urlaubssemester folgende Semester zurückzu-
melden. Absatz 1 gilt entsprechend. 
§8 
Beurlaubung 
(1) Ein Student ist auf seinen schriftlichen Antrag für die Dauer der Ableistung einer Dienstpflicht im 
Sinne des § 34 HRG zu beurlauben. Dem Antrag ist eine amtlich beglaubigte Ablichtung des Bescheides 
über die Dienstpflicht beizufügen. 
(2) Ein Student kann vor Semesterbeginn bzw. innerhalb von zwei Monaten nach Semesterbeginn auf 
seinen schriftlichen Antrag, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, beurlaubt werden. Die Beurlau-
bung ist je Studiengang nur für volle Semester und in der Regel nur für jeweils höchstens zwei aufein-
anderfolgende Semester zulässig. Der Student kann während der Dauer des Studiums eines Studien-
ganges in der Regel für nicht mehr als 4 Semester beurlaubt werden. 
(3) Wichtige Gründe im Sinne des Absatz 2 sind insbesondere: 
1. gesundheitliche Gründe des Studenten, 
2. besondere familiäre Gründe, 
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3. Studienaufenthalt im Ausland, 
4. Ableistung eines im Studienplan oder in der Prüfungsordnung vorgesehenen Praktikums, das nicht lei" 
des Studiums ist, 
5. Tatigkeit in der akademischen oder studentischen Selbstverwaltung. 
(4) Eine Beurlaubung ist nicht zulässig: 
1. vor Aufnahme des Studiums, 
2. für das erste Fachsemester, 
3. für vorhergehende Semester. 
(5) Während der Beurlaubung behält der Student seine Rechte als Mitglied; er ist jedoch nicht bereclr 
tigt, in dieser Zeit Leistungsnachweise zu erbringen. Seine studentische Beitragspflicht wird durch die 
Beurlaubung nicht berührt, sofern die Beitragsordnung nichts anderes regelt. 
(6) Urlaubssemester werden nicht als Fachsemester angerechnet; jedoch können auf Antrag bei einer 
Beurlaubung gemäß Absatz 3 Nr. 3 Studienzeiten und Studien leistungen nach Maßgabe der entspl'9'-
chenden Prüfungsordnung bei der hierfür zuständigen Stelle anerkannt werden. 
§9 
Gleichzeitiges Studium mehrerer Studiengänge 
(1) Ein Student, der bereits an einer anderen Hochschule immatrikuliert ist, kann nur aufgenomrner1 
werden, wenn ein gleichzeitiges Studium an beiden Hochschulen möglich ist. 
(2) Ein Student, der an dieser oder einer anderen Hochschule bereits in einem Studiengang mit Zulas' 
sungsbeschränkung eingeschrieben ist, darf zusätzlich für einen weiteren Studiengang mit Zulassungs' 
beschränkung nur eingeschrieben werden, wenn er für diesen Studiengang zugelassen worden ist und 
der Studiengang eine sinnvolle Ergänzung des zunächst aufgenommenen Studiums darstellt. Hierzu ist . 
die Stellungnahme des zuständigen Fachbereichs einzuholen. 
§ 10 
Gasthörer 
(1) Zu bestimmten Lehrveranstaltungen bis zum Umfang von 8 Wochenstunden können als Gasthörer 
nichtimmatrikulierte Personen auch ohne Nachweis der Hochschulzugangsberechtigung aufgenomrnen 
werden. Sie sind lediglich in das Gasthörerverzeichnis einzutragen. 
(2) Studenten anderer Hochschulen haben einen Anspruch darauf, als Gasthörer aufgenommen :zu 
werden, sofern nicht der Fachbereich den Besuch von Lehrveranstaltungen zahlenmäßig beschränkt und! 
oder vom Nachweis erforderlicher Studien leistungen oder Kenntnisse abhängig gemacht hat. Absatz 1 
Satz 2 gilt entsprechend. 
(3) Der Aufnahmeantrag als Gsthörer ist für jedes Semester gesondert spätestens bis zum Ablauf des 
1. Monats nach Semesterbeginn zu stellen. Eine Nachfrist wird nicht gewährt. Über den Antrag ent' 
scheidet der Präsident im Benehmen mit dem Fachbereich. 
(4) Als Gasthörer besuchte Lehrveranstaltungen werden bei einer Immatrikulation nicht berücksichtigt. 
§ 11 
Besondere Studiengänge 
Für Aufbau-, Ergänzungs-, Weiterbildungs- und Kontaktstudien ist eine Immatrikulation auf schriftlichen 
Antrag dann vorzunehmen, wenn der Bewerber die Aufnahmevoraussetzungen des § 15 oder des § 30 
Absatz 3 Satz 2 und 3 NHG erfüllt und das Studium im Rahmen eines Studienganges im Sinne von § 91 
Absatz 2 Satz 8 NHG stattfindet, der ein Präsenzstudium von mindestens zwei aufeinanderfolgenden 
Semestern erfordert. Die Immatrikulation erfolgt nur für die Präsenzsemester. In allen anderen Fällen 
haben die Studenten dieser StUdiengänge den Status eines Gasthörers. 
§ 12 
Zuständigkeiten 
Für Entscheidungen nach dieser Ordnung ist der Präsident verantwortlich; sie werden vom Kanzler bzw. 




(1) Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Niedersächsischen Ministerialblatt in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die bisher geltende Immatrikulationsordnung vom 06. 08. 1980 außer Kraft. Die 





1. 12. 1991 
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1. 12. 1991 
bis 15. 3. 1992 
9. Zulassungsbeschränkungen 55 1992 
9.1 ZVS-Fächer 
Bundes-lLandesverfahren Bewerbung bei der ZVS, Dortmund Stud.-
Gänge m. d. Abschluß: Dipi., Staatsexamen mit folgenden Höchstzahlen: 
Architektur 0 Informatik 0 Pharmazie 75 
Biologie 0 Lebensmittelchemie 14 Psychologie 32 
9.2 Höchstzahlfächer 
Bewerbung bei der TU Braunschweig 




























9.3 Zulassung für höhere Semester 
Bewerbung bei der TU Braunschweig 
Lehrämter 
o Lehramt an Grund-
52 und Hauptschulen 71 
Lehramt an 
o Gymnasien 0 
o Lehramt an 





Bei den unter Abschnitt I und 11 genannten Studiengängen ist der Zugang für 
jedes höhere Semster beschränkt auf die im vorangegangenen Verfahren frei-
gebliebenen und auf die nach Ablauf der Rückmeldefrist zum SS 1992 frei-
gewordenen Studienplätze. Die Zulassungsgrenzen ergeben sich aus den 
jeweils ursprünglich festgesetzten Zulassungszahlen für Studienanfänger. 
9.4 Fächer ohne Zulassungsbeschränkung 
Diplom: Physik 
Die vorstehenden Höchstzahlen sind die obere Zulassungsgrenze f. d. jeweiligen Studiengänge zum SS 
1992. Die Angaben sind nach letzten Informationen (Stand 11. 12. 1991) erstellt. Rechtliche Ansprüche 
lassen sich daraus nicht herleiten. 
1IIIti !.tf1~~~t~~~~P.!M5!tT. _. 
BEYIICH. SUMMA CUM LAUIE. BÜlTENWEG 73 ~,t~ I 
53 
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10. Beiträge ab WS 1991/92 
Von jedem Studenten sind pro SemestE!f Beiträge zu entrichten. 
Gesamtbetrag beträgt zur Zeit DM 53,20. Uber das Verfahren der 
tung der Beiträge gibt das den Einschreibunterlagen beigefügte Ml>,rkl\larl'l 
Auskunft. 
Bei Rückmeldern (Studenten vom 2. Semester ab aufwärts) ist der 
möglichst unbar vor dem Rückmelden zu entrichten. (Konto-Nr. 1708 
BLZ 25050000 bei der Nord/LB Braunschweig) 
Aus persönlichen Gründen beurlaubte Studenten zahlen neben dem Stu-, 
dentenwerksbeitrag in Höhe von DM 40,00 eine Beurlaubungsgebühr von' ' 
DM 3,00. , 
Die Beiträge setzen sich wie folgt zusammen: 
Studentenwerksbeitrag DM 40,00 
StudentenSChaftsbeitrag DM 13,20 
insgesamt DM 53,20 
Gasthörer zahlen k ein e Beiträge oder Gebühren. 




Höheres Lehramt (HL) 












Lehramt an Gymnasien (LG) 






Frau Margraf (Sekretariat) 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 405, Tel.: 391/51 02 
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. P. Sperner 
Institut für Analysis 
Abt. Topologie und Grundlagen der Analysis 
Pockelsstraße 14, Forum, 3. Obergeschoß, Zi 301, 
Tel.: 391n419 
Sprechzeiten: Mo 10-11 Uhr, Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391n418) 
apl.Prof. Dr. D. Wätjen 
Institut für Theoretische Informatik 
Gaußstraße 11, Erdgeschoß, Tel.: 391/2436 
Sprechzeiten: Mi 9.45 - 11.15 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat 391/2387) 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14, 6. Obergeschoß, Zi 610, Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: Do 12.30 - 14 Uhr 
(Sekretariat: 391/2436) 
Dipl.-Inform., Dipl.-Wirtsch.-Inform. Albert Heinecke 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Spielmannstraße 8, 3. Obergeschoß, Tel.: 391/2598 
Sprechzeiten: Di 10.30 - 11.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Prof. Dr. D. Wätjen (s. o. Informatik) 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
. Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10-12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr. 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
55 











Lehramt an Realschulen LR 






Biochemie und Biotechnologie 
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Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstr. 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstr. 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Hinweis: für diesen Studiengang findet nur noch 
auslaufende Beratung statt. 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstr. 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 39115250 
Sprechzeiten: Mo- Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Prof. Dr. A. Blaschette 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi 136, Tel.: 39115306 
Sprechzeiten: Mo, Mi 13 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Frau Dr. M. Wiebeck 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi. 019 od. Zi. 106, 
Tel. 391/5312 od. 391/5311 
Sprechzeiten: Mo 15-17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Dr. W. Heuer 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
Mendelssohnstraße 1, Zi 237, Tel.: 391/2753 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/2751) 
Dr. U. Engelhardt 
Institut für Lebensmittelchemie 
Schleinitzstraße 20 
Tel.: 391fi203 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 fi2 02) 
Dr. S. Lang 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5737 














Prof. Dr. M. Wettern 
Botanisches Institut 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Zi 080 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5886 
(Sekretariat: 391/5871) 
Prof. Dr: H. Gutz 
Institut für Genetik 
Konstantin-Uhde-Straße 5 > 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5770 
(Sekretariat: 391/5773) 
Prof. Dr. P. Eberle 
Institut für Humanbiologie 
Abt. Humangenetik und Cytogenetik 
Gaußstr. 17, EG 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5940) 
Frau M. Bähr, Wiss. Mitarbeiterin 
Institut für Mikrobiologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 2. Obergeschoß, Zi 204, 
Tel.: 391/5815 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5804) 
Dr. R. Nickiaus 
Zoologisches Institut 
Mendelssohnstraße 4, 1. Obergeschoß, Tel.: 391/3159 
Sprachzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3231) 
Dr. R. R. Müller-Hortig 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5739 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5732) 
S. Blankenberger 
Institut für Psychologie 
Abt. Allgemeine Psychologie 
Gaußstraße 23, 
Sprechzeiten: Di 14 - 16 Uhr 
Tel.: 391/2854 
Allgemeine Fragen: 
Frau Pause, Frau Lüpke (Sekretariat) 
Fachbereich für Architektur, 
Mühlenpfordtstraße 22123, 5. OG., Raum 502/503, 
Tel.: 391/5939 
Sprechzeiten: Mo-Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 




























Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und 
Pockelsstraße 4, Altgebäude, EG, Zi. 004, Tel.: 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dipl.-Ing. Kersten Latz 
Institut für Angewandte Mechanik 
Abt-Jerusalem-Straße 7, Tel.: 391/7108 
Dr.-Ing. Roswitha Krispel 
Institut für Bauwirtschaft und Baubetriebe 
Pockelsstraße 4, Tel.: 391/3176 
Allgemeine Fragen: 
Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Pockelsstr. 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. B. Ritter 
Institut für Vermessungskunde 
Abt. Vermessungskunde und InnAniAIII'VAI'm",,,,,,"nn 
Pockelsstr. 4, Hochhaus, 6. Obergeschoß, Tel.: 
Sprechzeiten: Di - Fr 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 3 91 /55 85) 
Prof. Dr.-Ing. U. Maniak 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 
Beethovenstraße 51 a, Tel.: 391/3950 
Dipl.-~ng. Thorsten Schmidt, Fachbereichsassistent 
Fachbereich für Maschinenbau 
Pockelsstraße 4, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391n684 
Sprechzeiten: Di und Do 10.15 - 12.15 Uhr (Semest8l1,: 
nur Do 10.15 - 12.15 Uhr (vorlesungsfreie Zeit) . 
und nach Vereinbarung 
Dr. Peter Gunkel . 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstr. 14 (Forumsgelände), 6. Etage, Zi. 610, 
Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: Do 12.30 - 14 Uhr 
Dipl. Ing. Jens Uwe Meyer 
Institut für Wärme- und Brennstofftechnik 
Franz-Uszt-Straße 35 
Tel.: 391/3037 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
J. Hansmann, Wiss. Mitarbeiter 
. Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391m96 
Sprechzeiten: Mo, Di, 00, Fr 10.45 - 12.15 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391m96) 
Dr.-Ing. R. Kamitz 
Fachbereich tür Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. ,Obergesctioß, 
Tel.: 391n796 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Pädagogik 
Magister (MA) 
(Haupt- und Nebenfach) 






Lehramt an Gymnasien (LG) 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Romanistik 






Seminar A für Philosophie 
Geysostraße 7, Tel.: 391/3122 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
außerdem bitte Aushang beachten 
(Sekretariat: 391/31 21) 
Prof. Dr. R. Fricke 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 408, Tel.: 391/2554 
Sprechzeiten: Di 14.30-15.30 Uhr (siehj! Aushang) 
(Sekretariat: 391/3118) 
H. Rupprecht, Ak.OR 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 407, Tel.: 391/3116 
Sprechzeiten: (siehe Aushang) 
(Sekretariat: 391/3118) 
Dr. D. Prinzing 
Seminar für Deutsche Sprache und Uteratur • 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 4. Obergeschoß, Zi 411, 
Tel.: 391/3526 
Sprechzeiten: Di 17-18 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /3599) 
Geschäftsführender Leiter 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
Mühlenpfordtstr. 22/23 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariate: 391/3512 oder 3581) 
Prof. Dr. K.-H. Körner 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 607, Tel.: 391/3140 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Prof. Dr. H. Mattauch 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 508, Tel.: 391/3144 
Sprechzelten: siehe Aushang 
WER KANN DAS NOCH? 
Heften, binden, nuten, falzen, kleben, leimen, lochen, stan-






Lehramt an Gymnasien (LG) 





(Haupt- und Nebenfach) 





(Haupt- und Nebenfach) 










Studienrichtung Spiel- und 
Bildungsmittelberatung 
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Dr. G. Spreckelmeyer 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, Zi 208, Tel. 391/3089 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3085) 
MA Bernd Wedemeyer 
Institut für Kunstgeschichte .. 
Mühlenpfordtstr. 22-23, 5. Obergeschoß, Tel.: 391/2338 . 
Sprechzeiten: Mi 14 - 16 Uhr 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi B 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Dipl.-Hdl. L. Kathe, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 204, Tel.: 391/3403 
Sprechzeiten: Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. H. Imker 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Sozialarbeitswissenschaft 
Rebenring 53, Zi 113, Tel.: 391/3408 
Sprechzeiten: nach Absprache 
(Sekretariat: 391/3405) 
Prof. Dr. H. Retter 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Tel.: 391/2843 
Sprechzeiten: Mo 11.15-12.15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
Pädagogik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehrarnt an Realschulen (LR) 
Soziologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
WirtschaftsingenieurwesenlWirtschafts-
informatik 
- (sozialwissenschaftlicher Anteil) 
PSYChologie 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
und Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
(erziehungswisSElnSchaftliches Begleitstudium) 
Philosophie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Politik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis Politische Wissenschaft, 
Unterrichtsfach Sozialkunde) 
(Didaktik und Drittfach) 
Diplom in Erziehungswissenschaft: 
(Wahlpflichtfach Sozialkunde 
Politische Wissenschaft) 
Dr. G. Meyer-Willner 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74fl5, Zi 119, Tel.: 391/3400 
Sprechzeiten: Di 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
K.-H. Sander, Ak.OR 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74fl5, Zi 105, Tel.: 391/3470 
Sprechzeiten: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
H. Rönnefahrt, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74fl5, Zi 205, Tel.: 391/3473 
Sprechzeiten: Do 10 - 11 Uhr und 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. P. Albrecht 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Soziologie 
Rebenring 53, Tel.: 391/2837 
Sprechzeiten: Do 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391 /3455) 
Frau Dr. I. Wender 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74fl5, Zi B 219, Tel.: 391/3491 
Sprechzeiten: Di 9.30 - 10.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Dr. phil. habil. B. Sieland 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74fl5, Zi B 207, Tel.: 391/3485 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Seminar B für Philosophie 
Geysostraße 7, 2. Obergeschoß 
(Sekretariat: 391/3452) 
N.N. 
Sprechzeiten: Do 11.30 - 13.00 Uhr 
(391/3460) 
Dr. S. O. Welding 
Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.00 Uhr 
(391/3448) 
H. Harms, Ak.OR., Dipl.-Päd. 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4, 3. Obergeschoß, Zi 311, Tel.: 391/3468 
Sprechzeiten: Do 10 - 11 Uhr und 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391 /34 67) 
Vertreter: 
Dr. G. Breit, Ak. OR. 
Seminar für Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4,3. Obergeschoß, Zi. 311, Tel.: 391/3466 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Englisch 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Französisch 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik) 
Evang. Theologie 
Lehramt an Grund- und, Hauptschulen 
Kath. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Geographie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen, (LR) 
(Didaktik und Drittfach) 
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Geschäftsführender Leiter oder dessen Stl~IIVlertr9tl'lr '; 
Seminar für Deutsche Sprache 
und Literatur und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, 3. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/34 19) 
Prof. P. Doye 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 303, Tel.: 391/3496 
Sprechzeiten: Di 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Prof. Dr. IIse Vater 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 322, Tel.: 391/3450 
Sprechzeiten: Do 15 - 16 Uhr 
Dr. Manfred Erdmenger, Ak., OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 324,Tel.: 391/3443 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
Dr. Horst SChroeder, Ak.OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 306, Tel.: 391/3499 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
Michael Bacon, MA 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 305, Tel.: 391/3498 
Spechzeiten: Mo 13 - 14 Uhr 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Pierre Lecoeur 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 323, Tel.: 391/3440 
Sprechzeiten: Do 16.30 - 17.30 Uhr 
Dipl.-Päd. D. BOrkowsky, wiss. Mitarb. 
Seminar für Evangelische Theologie und 
ReOgionspädagogik 
Bültenweg 74/75, 1. Obergeschoß, Zi 112, Tel.: 391/2839 .. 
Sprechzeiten: Mi 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3476) 
Prof. Dr. Werner, Prof. Dr. Göllner und Dr. Gartmann 
Bültenweg 74/75, Raum B320 
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen 
Frau Prof. Dr. L. Bäuer1e 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren DiclakitUtll!1 
Abt. Geographie und ihre Didaktik . 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 130, Tel.: 391/3459 
Sprechzeiten: Di 10.00 - 11.00 Uhr 
(Sekretariat: 391 /3461) 
Geschichte 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik und Drittfach) 
Kunst (nur an der HBI<) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Gestaltendes Werken (nur an der HBI<) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Musik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Sport 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
(Drittfach) 
Biologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik und Drittfach) 
Chemie 
Lehramt an. Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(didaktischer Anteil u. Drittfach) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
(didaktischer AnteiQ 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
Frau R. Rümenapf-Sievers, Ak.OR'in 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geschichte und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 125, Tel.: 391/2825 
Sprechzeiten: Di 10 - 11 ~hr 
(Sekretariat: 391/3449) 
Termine für die Studienfachberatung können vereinbart 
werden: 
Allgemeine Studien- und Studentenberatung 
an der HBK: 
Susanne Sonnewend-Stielow 
Tel.: 391-9269 
Johannes-Selenka~Platz 1, Geb. 14, Raum 117 
Mo 16-18 Uhr, Mi 10-12 Uhr, Fr 10-12 Uhr 
oder 
über die Geschäftsstellen Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, Realschulen und Gymnasien / KUNST 
Frau Papendorf 
Tel.: 391-9148 
täglich 9-12 Uhr 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Realschulen 
und Gymnasien / Gestaltendes WERKEN 
Frau Müller 
Tel.: 391-91 40 
täglich 9-12 Uhr 
Dr. R. Wilke 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 105, Tel.: 391/2833 
Sprechzeiten: bitte im Sekretariat erfragen 
(Sekretariat: 391/3487) 
Frau R. Hollmann, Ak.OR'in 
Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
Konstantin-Uhde-Straße. 16, Tel.: 391/3432 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/34 17) 
Prof. Dr. G. Reichart 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Didaktik der Biologie 
Konstantin-Uhde-8traße 16, Zi A 252, Tel.: 391/3441 
8prechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/2827) 
D. Frühauf, Ak.OR. 
Institut für Biologie und Ohemie und deren Didaktik 
Abt. Chemie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 42, Tel.: 391/3431 






Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Diplom Erziehungswissenschaft 
Lehramt an Gymnasien (LG) (Didaktik) 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Physik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Fachdidaktik) 




Dr. E. Dahlke 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16. Zi A 109, Tel.: 391/3427 
Sprechzeiten: Do 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
H. Steibl, Ak.OR. 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 139, Tel.: 391/2824 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
Prof. Dr. K.-H. Gronemeier 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Physik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 118, Tel.: 391/3438 ! 
Sprechzeiten: Mo 9 - 10 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435 oder 3463) 
Prof. Dr. S. Bachmann 
Geschäftsstelle Rebenring 53, Zi N 118 
Sprechzeiten: Fr 16 - 17 Uhr, Zi N 111 




.---------------------------~j Iltt!1 ~!!!@"'!!fJ'tlt~:,b, . 
•• , von ganz klein bis ganz groß - wir helfen Ihnen weiter. 




Ob Sie geschäftlich 
viel unterwegs sind, 







Burgpassage, Postfach 3360 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 45303 
Wir vom First-Reisebüro Kahn organisieren und buchen 
alles zu Originalpreisen, von Anfang an: Anreise per 
Bahn oder Auto zum Flughafen oder zur Fähre, ein-
schließlich Parkplatzreservierung, Rail & Fly, Autoreisezug, 
Interrail-Tickets, Übernachtungen unterwegs. 
Nur Experten bringen Sie 
gut ans Ziel. 
JFIRsr REISEBÜRO 
Brounschweig· Damm 2· Telefon (05 31) 47 93 21 
Brounschweig· Steinweg 44· Telefon (05 31) 479512 
Brounschweig. Friedrich-Wilhelm-Plotz 5/6· Telefon (05 31) 47 94 21 
Das erwartet Sie bei Opel OPELe 
Technik, die begeistert. Perspektiven, die vorwärtsbringen. 
Einarbeitung 'durch 
Training-on-the-Job 
"Man müßte auch die 
eigene Karriere studieren 
können." 
Lassen Sie sich von diesem 
Gedanken lenken, und gehen 
Sie mal mit Opel in Klausur. 
Denn nach sehr gut abge-
schlossenem Examen finden 
Sie hier nicht nur innovative 
Technik im Fahrzeugbau, 
sondern auch interessante 
Möglichkeiten für Ihre 
berufliche und persönliche 
Entwicklung. 
Bei uns werden Sie von 
Anfang an mit Aufgaben 
betraut, die Sie fordern. 
Integriert in bestehende 
Teams lernen Sie unsere 
Organisationsstruktur kennen 
und lösen selbständig Pro-
jektaufgaben. 
Dabei steht Ihnen das Opel-
Team mit Rat und Tat zur 
Seite. 
Sie zeigen uns Ihr Potential und 
überzeugen uns von Ihren 
Leistungen. Wenn Sie so einige 
Jahre erfolgreich Praxis ge-
sammelt haben, entscheiden 
wir gemelnsarn, in welche 
Richtung Sie sich weiterent-
wickeln wollen. 
Eine Vielzahl von Programrnen 
kann Sie bei Ihrer individuellen 
Karriere unterstützen. 
Etwa JET - das Junior Execu-
tive Training, das Sie ein Jahr 
lang durch alle Bereiche des 
Unternehmens führt. 
Oder PDA (Professional 
Development ASSignment) mit 
drei- bis sechsmonatigen 
Einsätzen innerhalb des 
Konzerns General Motors. Und 
dann wäre da noch FUNT, das 
zwölf Monate dauernde Aus-
bildungsprogramm. In dieser 
Zelt sind ein Studium am US-
College in FlintlMichigan und 
ein praktischer Teil bei GM 
vorgesehen. 
Wie Sie sehen, hat Opel 
faszinierende Modelle für Ihre 
Karriereplanung. Wenn 
Engagement, Motivation, 
Teamgeist und Kreativität zu 
Ihren Stärken gehören, sollten 
Sie einen ersten Kontakt 
starten. 
Wir schicken Ihnen gern 
unsere Broschüre 
"Perspektiven bei Opel", die 
einige interessante Beispiele 
aus der Praxis enthält. Bitte 




Postfach 17 10 
6090 Rüsselsheim 
Register der Studentischen Vereinigungen 
Afrikanische Studentenvereinigung 
C/O Kossi Kondo, Ziegenmarkt 3 
AlESEC Braunschweig 
c/o Rechtsinstitut, Bültenweg 4, F 391-4567 
Akademischer Bauingenieur Club 
pockelsstraße 6, F 332013 
Akademische Bläservereinigung Aka-Blas 
C/O Anne Fußhöller, Gifhorner Str. 72, F 312989 
Akademische Fliegergruppe Braunschweig 
Flughafen, F 350312 
Akademisch Musische Vereinigung Arminia 
Am Wendenwehr .9, F 345027 
Akademische Ski zunft 
postfach 2516 
Akademische Sportverbindung Saxonia 
e/o Jutta BolI, Reichenbergstraße 13 
Akademische Turnverbindung Saxonia im ATB 
Schleinitzstraße 8, F 338486 
Big-Band der Technischen Universität Braunschweig 
. e/o Wulf Blankenfeldt, Gifhorner Straße 123, F 312035 
bQnding Hochschulgruppe Braunschweig 
Rostockstraße 4 
Braunschweiger Burschenschaft "Alemannia" 
Rebenring 2~, F 331050 
Braunschweiger' Burschenschaft Germania 
Rebenring 36, F 331861 
Braunschweiger Burschenschaft Thuringia 
Konstantin-Uhde-Straße 10, F 3311 82 
Burschenschaft Arminia-Gothia zu Braunschweig 
Geysostraße 1, F 331998 
Chinesische Studentenvereinigung 
C/O Hu Bo, Bienroder Weg 54, F 391-3671 
Corps Frisia 
Adolfstraße 2, F 71301 
. Corps Marchia 
Abt":Jerusalem-Straße 5, F 331775 
Corps Rhenania Z.A.B. 
Gaußstraße 15, F 33 1555 
Corps Teutonia-Hercynia 
Gaußstraße 18, F 331204 
Crescendo" Kammermusik an der Technischen Universität 
\ ~/o Ingrid Dannecker, Rebenring 22, F 343899 
Euroavia Braunschweig 
e/o Oliver Haßa, Hauptstraße 12a, 3342 Schladen 3, F (05335) 5003 
Evangelische Studentengemeinde 
poekelsstraße 21, F 333148 
Fahrrad- und Verkehrs AG, 
Thomas Koesling, Oppelnstr. 29 
Generalunion arabischer Studenten der TU Braunschweig 
e/o Said Yousef, Rebenring 63 
67 
/ 
Hochschulgruppe "Campus für Christus" 
c/o Dirk Bleidorn, Rebenring 61/814, F 346726 
Hochschulgruppe der Grünen 
c/o Claus Stieghorst, AStA TU, Katharinenstraße 1 
Interessengemeinschaft Flugtechnik 
Flughafen, Lilienthalplatz 3 
Iranischer Studentenverein 
Faliersleber-Tor-Wall 10 
Katholische Deutsche Studentenverbindung Niedersachsen im CV 
an der TU Braunschweig, Schleinitzstraße 8, F 330261 
Katholische Studentengemeinde 
Schleinitzstraße 17, Eingang D 
Katholischer Studenten verein Cheruscia 
Hinter der Masch 20, F 577814 
Kultur- und Sportverein Iranischer Studenten 
c/o Davod Fallahi, Rebenring 6209/28 
Landsmannschaft im CC Makaria 
Schleinitzstraße 11, F 331897 
OSCO-Braunschweig 
c/o Ay-Tek Tio, Rebenring 62/21028 
Ring Christlich-Demokratischer Studenten 
c/o Sigurd Strack, Güldenstraße 58 
Sängerschaft i. d. DS-Frankonia-Brunonia 
Pockelsstraße 8, F 337798 
SIMS - Students International Meditation Society, deutscher Verband e.v. 
c/o Gerald Gromann, Korfesstraße 23, F 72263 
Studentengruppe im Bund Deutscher Baumeister, Architekten und Ingenieure 
an der Technischen Universität Braunschweig 
c/o cand. ing. Claudia Brösel, Bürgerstraße 10 
Studenteninitiative "UNIKON" 
c/o Klaus Jeschke, Wendenstraße 62 
Studentenmission in Deutschland (SMD) 
Hochschulgruppe Braunschweig 
c/o Almut Feldheim, Bergfeldstr. 13 
Studentische Filmvereinigung 
c/o Klaus SChindler, Maschstraße 36a 
Studentische Reservisten-Kameradschaft 
Grünewaidstraße 12 
Studentische Vereinigung Euroavia Braunschweig 
c/o Jost Heymann, Leimenweg 4 
Studio für Filmkunst . 
Pockelsstraße 14 
Swinging Turtles 
c/o Anne Fusshöller, Gifhorner Straße 72, F 312989 
Türkische Studentenvereinigung 
Faliersleber-Tor-Wali 10 
Tunesischer Studentenverein an der TU Braunschweig 
c/o Chokri Aslouje, Rebenring 62, F 346291 
Turnerschaft Alania 
Pockelsstraße 5, F 331283 
Turnerschaft Brunsviga-Brunonia 
Pestalozzistraße 14, F 340185 
Turnerschaft im CC Frisia Albertina 








Unabhängige Liberale Liste 
C/O Andreas Fuchs, Geysostraße 1 
Unikon 
C/O Alexander Schneider, Steinhorstwiese 7 b, F 351463 
Verein der zypriotischen Studenten der TU Braunschweig 
c/o Pantelis Sophocleous, Reiherstr. 19 
Verein Deutscher Studenten Braunschweig-Dresden 
Schleinitzstraße 7, F 331114 
Verein Koreanischer Studenten 
an der Technischen Universität Braunschweig 
c/o Byeong-Jong Lee, Rebenring 64/1304 
Verein Islamischer Studenten 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Vereinigung demokratischer Studenten aus der Türkei 
c/o Dervis Atakül, Bienroder Weg 54 
Vereinigung Griechischer Studenten und Akademiker 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Vereinigung Indonesischer Studenten in Deutschland e.v. 
c/o Bona Putravia Fitrikananda, Rebenring 63/30626 
Vereinigung lateinamerikanischer Studenten u. Akademiker 
C/O Adolfo Quesada, Fallersleber-Tor-Wall 10 
Wissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft für Amateursende- und Empfangstechnik 
sowie Amateursatellitenbetrieb - Akafunk -
C/O Rolf Schmidt, Siegmundstraße 1 . 
Wissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft für Studio- und Senderfragen - ags -
c/o Martin Herrenkind, Huttenstraße 13, F 391-2477 
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Grundordnung der Technischen Universität Braunschweig 
in Kraft getreten am 02. 06. 1984 (Nds. MB!. Nr. 23/1984 S. 508) 
Grundordnung 
für die Technische Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig gemäß § 73 des Niedersächsischen 
Hochschulgesetzes (NHG) i. d. F. vom 23. 10. 1981 (Nds. GVBI. S. 263), zuletzt geändert durch Art. 11 des 
Gesetzes vom 2. 6. 1983 (Nds. GVBI. S. 125). 
§ 1 
Name, Rechtsstellung, Aufgaben und Dienstsiegel der Technischen Universität Braunschweig 
(1) Derr Name der Hochschule lautet ,Jechnische Universität Braunschweig". Sie führt zusätzlich die 
historische Bezeichnung "Carolo-Wilhelmina". 
(2) Die Technische Universität Braunschweig ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und zugleich 
eine Einrichtung des Landes Niedersachsen mit dem Recht zur Selbstverwaltung. 
(3) Die Technische Universität Braunschweig hat die Aufgabe. Wissenschaft und Kunst in freier For-
schung und Lehre und freiem Studium zu pflegen. Sie versteht sich als eine Gemeinschaft von Personen, 
die im Bewußtsein der Verantwortung vor Verfassung und Gesellschaft forschen, lehren und lernen. 
(4) Im Rahmen ihrer Aufgaben dient die Technische Universität Braunschweig der Pflege und der Ent-
wicklung der ingenieurwissenschaftlichen, naturwissenschaftlichen, geisteswissenschaftlichen, wirt-
schaftswissenschaftlichen, sozialwissenschaftlichen und künstlerischen Disziplinen in Forschung, Lehre 
und Studium. Sie trägt zur Bildung ihrer Mitglieder und Angehörigen bei. 
(5) Die Technische Universität Braunschweig dient dem weiterbildenden Studium und beteiligt sich an 
Veranstaltungen der Weiterbildung. Sie fördert die Weiterbildung ihres Personals. 
(6) Die Technische Universität Braunschweig führt das Landessiegel sowie in Selbstverwaltungsange-
legenheiten ein eigenes Siegel mit folgendem Emblem: 
Senkrechtes geteiltes Oval mit zwei übereinander angeordneten schreitenden Leoparden im linken 
Feld und einem aufrecht stehenden Löwen im rechten Feld, das mit acht Herzen verziert ist. 
Die Unterschrift des Siegels enthält den Namen und die historische Bezeichnung nach Absatz 1. 
(7) Im übrigen richten sich die Aufgaben nach § 2 NHG. 
§ 2 
Universitätsleitung 
(1) Die Technische Universität Braunschweig wird von einem Präsidenten geleitet. Die Vizepräsidenten 
und der Kanzler unterstützen den Präsidenten bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben. Im übrigen richten 
sich die Aufgaben nach dem NHG insbesondere §§ 82, 85, 88 NHG. 
(2) Der Präsident, die Vizepräsidenten und der Kanzler treffen regelmäßig zu Besprechungen 
zusammen. Auf Wunsch eines Beteiligten beruft der Präsident diesen Kreis auch aurlerhalb der Regelbe-
sprechungen ein. 
(3). Der Präsident wird von den Vizepräsidenten vertreten. Während der Dauer der Stellvertretung des 
Prasldenten haben die Vizepräsidenten - mit Ausnahme von Rechts- und Verwaltungsangelegenheiten -
die gleichen Rechte und Pflichten wie der Präsident. 
.. (4) Sind auch die Vizepräsidenten verhindert, so tritt an ihre Stelle der dem Senat angehörende dienst-
alteste Vorsitzende der Fakultäten oder Dekan, bei gleichem Dienstalter der an Lebensjahren älteste Vor-
sitzende der Fakultäten oder Dekan. 
(5) Der Kanzler ist der ständige Vertreter des Präsidenten in Rechts- und Verwaltungsangelegenheiten. 
Im Falle der Abwesenheit des Kanzlers wird dieser durch den dienstältesten anwesenden Beamten der 
Universitätsverwaltung mit Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienst vertreten. 
(6) Das Konzil wählt den Präsidenten und die beiden Vizepräsidenten. Den Wahlen geht eine Vorstel-
lung der Kandidaten voraus. Für die Wahl der Vizepräsidenten bildet der Senat eine Nominierungskom-
missIon, der die Dekane der Fachbereiche und die Vorsitzenden der Fakultäten und je zwei Vertreter der 
einzelnen Mitgliedergruppen angehören. 




(1) Das Konzil besteht aus den gewählten stimmberechtigten Vertretern der Mitgliedergruppen. 
(2) Der Präsident beruft die Konzilssitzungen im Benehmen mit dem Vorsitzenden des Sitzungsvor-
standes ein und nimmt an ihnen teil. Auf Antrag von mindestens einem Drittel seiner Mitglieder muß der 
Präsident das Konzil einberufen. 
(3) Die Sitzungen des Konzils werden von einem Sitzungsvorstand, der aus je einem Vertreter der 
Gruppen gebildet wird, geleitet. 
(4) Das Konzil gibt sich eine Geschäftsordnung. 
§ 4 
Senat 
(1) Der Senat besteht aus den gewählten stimmberechtigten Vertretern der Mitgliedergruppen sowie 
den Mitgliedern nach Absatz 2. 
(2) Dem Senat gehören mit beratender Stimme an: 
die Vizepräsidenten, der Kanzler, die Vorsitzenden der Fakultäten sowie die Dekane der Fachbereiche, die 
keiner Fakultät zugeordnet sind. 
(3) Der Präsident beruft die Senatssitzungen ein und leitet sie. 
§ 5 
Fachbereiche und Fakultäten 
(1) Ein Fachbereich umfal3t verwandte oder benachbarte Fachgebiete. 
(2) Für Fachbereiche mit Studiengängen, deren Studienleistungen zu wesentlichen Teilen aufeinander 
bezogen sind, beschließt der Senat nach Anhörung der beteiligten Fachbereiche die Bildung einer 
Fakultät, sofern dies zur silctlgeredlten Wahrnehmung ihrer Aufgaben erforderlich ist. Die Fakultäten 
sollten so zusammengesetzt sein, daß eine möglichst vollständige Fächerrepräsentanz gewährleistet ist. 
Im übrigen gelten §§ 94 bis 96 und 99 NHG. 
(3) Die Dekane der Fachbereiche und die Vorsitzenden der Fakultäten flihren die laufenden Geschäfte 
in eigener Zuständigkeit. Sie werden nach Diskussion von dem Fachbereichsrat bzw. der Fakultät aus der 
Mitte der ihnen angehörenden Professoren für eine Amtszeit von zwei Jahren gewählt. 
(4) Im übrigen gelten die §§ 97 und 99 NHG. 
§ 6 
Wissensdlaftliche Einrichtungen der Fachbereiche und Zentrale Einrichtungen 
(1) Die Fachbereictle sollten sich in Institute, Seminare und/oder Betriebseinheiten gliedern, die, soweit 
zweckmäßig, als Zusammenschluß von Forschungs- und Lehrgebieten zu errichten sind und in Abtei-
lungen gegliedert werden können. Im übrigen gilt § 101 NHG. 
(2) Wissenschaftliche Einrichtungen und Betriebseinheiten, die der gesamten Technischen Universität 
Braunschweig dienen, sind als Zentrale Einrichtungen zu errichten und zu verwalten. Im übrigen gelten 
§§ 102 bis 105 NHG. 
§ 7 
Berufungen 
(1) Berührt das Fachgebiet einer zu besetzenden Professoren stelle das Fachgebiet eines anderen 
Fachbereichs, so ist dieser Fachbereich bei der Aufstellung des Berufungsvorschlages zu beteiligen. 
(2) Die Beteiligung kann gegebenenfalls durch Aufnahme von stimmberechtigten Mitgliedern in die 
Berufungskommission oder Hinzuziehung von Beratern der betroffenen Fachbereiche erfolgen, über 
deren Nominierung diese entscheiden. 
(3) Jeder neu ernannte Professor ist verpflichtet, innerhalb eines Jahres nach seiner Ernennung eine 
öffentliche Antrittsvorlesung zu halten. 
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§ 8 
Honorarprofessoren, Ehrensenatoren, Ehrenbürger und Ehrendoktoren 
(1) An der Technischen Universität Braunschweig können Honorarprofessoren gemäß § 70 NM~ 
bestellt werden. 
(2) Der Senat bestimmt durch eine Ehrungsordnung die Voraussetzungen für die Verleihung der Würde 
eines Ehrensenators und Ehrenbürgers und regelt das Verfahren und die Mitwirkung der FachbereiChe 
und Fakultäten. 
(3) Die Verleihung der Ehrendoktorwürde regeln die Promotionsordnungen der Fachbereiche oder 
Fakultäten. 
§ 9 
Erstellung eines Hochschulentwicklungsplans 
(1) Der Hochschulentwicklungsplan und seine Fortschreitung werden vom Präsidenten unter Beteili-
gung der Fachbereiche, Fakultäten und Zentralen Einrichtungen entworfen, von der Haushalts- un(j 
Planungskommission beraten und vom Senat beschlossen. 
(2) Wenn nach Auffassung des Senats der Hochschulentwicklungsplan hochschulpolitische Grundsa~­
fragen oder Fragen der Hochschulreform berührt, ersucht der Senat das Konzil um eine Stellungnahme. 
§ 10 
Mitwirkung in der Selbstverwaltung 
(1) Die im Zusammenhang mit der Vertretung der Gruppen in Selbstverwaltungsgremien wahrzuneh-
menden Aufgaben sind als dienstlich obliegende Aufgaben zu erfüllen, soweit die Mitglieder in einerll 
Dienst- oder Arbeitsverhältnis stehen. 
(2) Mitglieder der Gruppen 
der Professoren, 
der wissenschaftlichen oder künstlerischen Mitarbeiter, 
der Mitarbeiter im technischen und Verwaltungsdienst 
können sich zur Regelung ihrer Mitwirkung in den Selbstverwaltungsgremien der Technischen Universität 
Braunschweig und zur Vertretung ihrer hochschulbezogenen Interessen organisieren. 
Sie besitzen keine Entscheidungsbefugnis mit Bindungscharakter für Organe der Universität. Wird von 
der Gruppe eine Satzung beschlossen, so ist sie dem Präsidenten zur Kenntnis zu geben . 
.. (3) Die Mitglieder der Gruppe der Studenten sind in der Verfaßten Studentenschaft organisiert. Irll 
ubngen gelten die §§ 50 und 51 NHG. 
§ 11 
Hochschulpolitischer Gesprächskreis 
(1) Der hochschulpolitische Gesprächskreis hat die Aufgabe, das gegenseitige Verständnis der Stand-
punkte der bei der Selbstverwaltung der Universität beteiligten Gruppen zu fördern und bei auftretenden 
Unstimmigkeiten nach möglichen Lösungen zu suchen. 
(2) Dem hochschulpolitischen Gesprächskreis gehören je zwei Mitglieder der Gruppen, welche von den 
jeweiligen Mitgliedern der Konzilsgruppen gewählt werden, sowie der Präsident als Vorsitzender und der 
Kanzler an. 
Der Sitzungsvorstand des Konzils veranlaßt die Wahl der Gruppenmitglieder. 
(3) Der hochschulpolitische Gesprächskreis tritt je nach Notwendigkeit zusammen, und zwar nach Ein-
ladung durch den Präsidenten oder auf Verlangen von mindestens drei Mitgliedern. 
(4) Mit einfacher Mehrheit kann der hochschulpolitische Gesprächskreis die Aufnahme eines Gegen-
standes entspreChend der Zuständigkeit in die Tagesordnung des Senats oder des Konzils beantragen 
und einen Berater zu diesem Tagesordnungspunkt vorschlagen. 




Die hochschulöffentliche Bekanntmachung der von den Organen der Technischen Universität Braun-
schweig und den Fakultäten und Fachbereichen erlassenen Satzungen und Ordnungen erfolgt durch die 
"Amtlichen Bekanntmachungen der Technischen Universität Braunschweig". 
§ 13 
Beschlüsse 
Abweichend von § 81 Abs. 3 NHG können die Ordnungen der Technischen Universität Braunschweig 
(wie z. B. Habilitations-, Promotions- oder Prüfungsordnungen, Geschäftsordnungen) qualifizierte Mehr-
heitsentscheidungen vorsehen. 
§ 14 
Änderung der Grundordnung 
Über Anträge auf Änderungen dieser Grundordnung wird in geheimer Abstimmung vom Konzil 
beschlossen. Entsprechende Beschlüsse bedürfen der Mehrheit von zwei Drittel der abgegebenerl gül-
tigen Stimmen und zugleich der Mehrheit der Stimmen aller Konzilsmitglieder. Die beschlossenen Ande-
rungen der Grundordnung sind dem zuständigen Minister zur Genehmigung vorzulegen. 
§ 15 
Inkrafttreten der Grundordnung 
Diese Grundordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Niedersächsischen Ministerialblatt in 
Kraft. 
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Der Präsident 
Vorzimmer des Präsidenten: 
Persönlicher Referent 
des Präsidenten: 
Der 1. Vizepräsident 






Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im tech-
nischen und Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 




Organe der Universität 
Prof. Dr. iur. Bernd Rebe 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
Verw.-Angestellte Elke Knackstedt 
Verw.-Angestellte Martina Weilbier 
3300 Braunschweig, Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Stock, 
Zi. 101, Durchwahl (0531) 391-4111/4112 
Regierungsamtmann Holger Stegert 
1. Stock, Zi. 111, App. 4309 
Prof. Dr.-Ing. Jörn-Uwe Varchmin 
Prof. Dr.-phil. Heinz Semel 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 103, App. 4113/4114 
Dem Präsidenten unmittelbar zugeordn. Zentralstellen: 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 104, 105, 106, 
Telefax 391-4575 
Dr. phil. Lutz Tantow, Zi 104, App. 4122 
Anne-Margret Rietz, Zi. 106, App. 4123 
Karin Bork, Doris Wernicke, Zi. 105, App. 41 24 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 2. Stock, Zi. 206, 207, 208, 
Telefax 391 -45 76 
m. d. Wahrn. b. Verw.-Angestellter Dr. Bernd Albert, 
App.4117 
Cornelia Bode, App. 41 18 
Dr. Thomas Oertel, App. 41 20 
Gisela Staats, App. 4117 
Der Präsident 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Lindmayer 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim Frank 
Prof. Dr.-Ing. Bode Schrader 
Prof. Dr. rer. nal. Heinz Gerd Wolf 
Prof. Dr. rer. nal. Uwe Zimmermann 
Prof. Dr. rer. nal. Michael von Ortenberg 
Prof. Dr. phil. Klaus-Jürgen Gutsche 
Ak. R. Dr. rer. nal. Knut Pet ras 







Die Vorsitzenden der Fakultäten 
Die Dekane der Fachbereiche 4, 5, 8 und 9 
70 gewählte Vertreter der Gruppe der Professoren 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der wissen-
schaftlichen Mitarbeiter 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und Verwaltungsdienst 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der Studenten 
Konzilvorstand 
Wahlleiter: 
Prof. Dr.-Ing. Matthias Bohnet 
Institut für Verfahrens- und Kerntechnik 
Akad. ORat Dr. Horst Rademacher 
Rita Spanier 





Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Prof. Dr. rer. nal. Helmut Braß 
Prof. Dr. Ing. Ulrlch Maniak 
Dipl.-Ing. Christian Politt 
Dip!.-Ing. Matthias Erbe 




-~ _._----._. __ ._---~~~----- ~~~~~ 
1 hauptamtlicher Richter mit beratender Stimme 
1 Vertreter der Gruppe der Professoren 
1 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
1 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter im technischen 
und Verwaltungsdienst 
1 Vertreter der Gruppe der Studenten 
Senatskommission für die Koordinierung der Lehrerausbildung 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr. phi!. Karl-Hermalln Körner 
Prof. Dr. rer. nal. Klaus Peter Meyer 
Prof. Dr. rer. nal. Günther Schneider 
Prof. Dr. phi!. Heinz Semel 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 





Prof. Dr. phil. Reimar Stielow 
(Hochschule fell' Bildende Künste Braunschweig) 
Die Dekane der Fachbereiche 1, 2, 3, 8 Lind 9 
Ständige zentrale Kommission des Senats 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschilftlichen 
Mitarbeiter: 
Haushalts- und Planungskommission 
Der Präsident 
Der Kanzler als Vertreter des Präsidenten 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber 
Prof. Berthold Burkhardt 
Prof. Dr. Ing. Harro Lothar Hartmann 
Prof. Dr. phi!. Klaus Erich Pollmann 
Dr. rer. nal. Dietrich Rönnpagel 
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Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
teChnischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 







Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Brömer 
Prof. Dr. phi!. Heiner Erke 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Kayser 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Müller 
Prof. Dr. phi!. Jürgen Stenzel 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Tempelmeier 
Prof. Dr. phil. IIse Vater 







Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut BraB 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf 
Prof. Dr. phi I. Karl Hermann Körner 
BibI. ORat Dipl.-Ing. Hans-Joachim Zerbst 
Michael Kuhn 
Wolfgang Nemetz 
Der Direktor der Universitätsbibliothek 
Raumplanungs- und Raumzuweisungskommission 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl 
Prof. Dr. phil. Hans Mattauch 
Prof. Dr.-Ing. Reinhold Ritter 
Prof. Dipl.-Ing. Horst Schulze 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Weh 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Joachim Wirths 
Ak. Dir. Dr. rer. pol. Peter Albrecht 
Dr.-Ing. Siegfried Droese 
Käte Hahn 
Walter Ohse 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Jan Linnemann 
Edmund Schultz 
Senatskommission für elektronische 
Datenverarbeitung 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Ernst 
Prof. Dr. phil. Reiner Fricke 
Prof. Dr. rer. nat. Ulrich Golze 
Prof. Dr.-Ing. Knut Hering 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira 
Prof. Dr. rer. nat. Jochen Litterst 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang von Niessen 
Dipl.-Ing. Joachim Axmann 





Der Leiter des Rechenzentrums 
Der Datenschutzbeauftragte für das Rechenzentrum 
Senatskommission für internationale Angelegenheiten 
und Akademisches Auslandsamt 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp 
Prof. Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Prof. Dr. phil. Hans-Joachim Possin 




Der Leiter des Akademischen Auslandsamtes 
Senatskommission für Weiterbildung und Fernstudium 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr.-Ing. Rudfolf Brockhaus 
Akadem. Oberrat Dr. phil. Manfred Erdmenger 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak 





mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
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Senatskommission für den Allgemeinen 
Hochschulsport 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Ali Müfit Bahadir 
Prof. Dr.-Ing. Werner Leonhard 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Möller 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Simon 
Hans-Dieter Buchwald 







Kersti n Struve 
Der Leiter des Seminars für Sportwissenschaft 
und Sportpädagogik 
Der Leiter der zentralen Einrichtung Allgemeiner 
Hochschulsport 
Zentrale Kommission tür die Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses 
Prof. Dr.-Ing. Alfred Führböter 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Hummel 
Prof. Dr. phil. Viktor Link 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Müller 
Ak. R. Dr. rer. nat. Knut Pet ras 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Gruppe der Professorinnen: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiterinnen: 
Gruppe der Mitarbeiterinnen 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studentinnen: 
für den Beirat der Gemein-
samen Zentralen Einrichtung 
Großer Wellenkanal der 
Universität Hannover und 
der Technischen Universität 
Braunschweig: 
für Nachrichtensysteme: 
für Zulassungs- und 
Kapazitätsfragen: 
für Bauplanung und 
Bauentwicklung 
für Internationale Beziehungen: 
Die Fakultäten und Fachbereiche 
Fakultät (Organ der Fakultät) 
Mitglieder im Verhältnis: 
mit beratender Stimme: 
Petra Blandow 
Claudia Oehlschlägel 
Kommission für Frauenfragen 
Akad. O.Rätin Dr. phil. Ingeborg Wender 
Dr. Christine Boyle 
Ute Schröder 




Förderungsausschüsse nach dem 
Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG.) 
bei jeder Fakultät und den Fachbereichen 4/5, 8 und 9 
besteht ein Ausschuß 
Senatsbeauftragte 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Collins 
Prof. Dr.-Ing. Harro-Lothar Hartmann 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig J. Weigert 
N. N. 
Prof. Dr. phi I. Hartmut Heuermann 
Frauenbeauftragte 
Ak. O.Rätin Dr. phi I. Ingeborg Wender, App. 4546 
Bärbel Pieper, App. 4547 
Bettina Stechert, App. 4547 
7 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
Die Dekane der beteiligten Fachbereiche 
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Fachbereichsrat (Organ des Fachbereichs) 
Mitglieder: 7 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
mit beratender Stimme: Die nicht im Fachbereichsrat vertretenen Leiter der 
wissenschaftlichen Einrichtung können mit beraten-
der Stimme hinzugezählt werden. 
------------------------------------------------------------------~~ 
Naturwissenschaftliche Fakultät 
für die Fachbereiche 1, 2 und 3 




Fachbereich für Physik 
und Geowissenschaften 
(Fachbereich 2) 










Vorsitzender der Fakultät: 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Michael von Ortenberg 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Harro Hahn 
Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. phi I. Henning Hopf 
Dekan: Prof. Dipl.-Ing. Helmut C. Schulitz 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Gottfried Schuster 
Dekan: Prof. Dr. Ing. Ferdinand Rostasy 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Arand 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
für die Fachbereiche 6 und 7 
Fachbereich für Maschinenbau 
(Fachbereich 6) 










Vorsitzender der Fakultät: 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Manfred Mitschke 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Jörg Schwedes 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Helmut Horneber 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Klaus Bethe 
Dekanin: Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. phil. Helmut Castritius 
Dekan: Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 














Beauftragte des Präsidenten 
des Nds. Landesprüfungsamtes 
für Lehrämter: 
Außeninstitut 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, App.: 3521 
Prof. Dr. phil. Jost Schillemeit 
Frau Pinkert-Hübener 
Seminar A für Philosophie, Geysostraße 7, App.: 31 38 
Themen und Zeiten der Vorträge werden durch Anschläge 
besonders bekanntgegeben. 
Die Zusammensetzung der Prüfungsausschüsse 
richtet sich nach den Prüfungsordnungen 
Praktikantenamt für Architektur 
Institut für Baugestaltung 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. Ober-
geschoß, Zi. 218), App. 2520 
Dipl.-Ing. Volker Kuhnen 
Do 10-12 Uhr 
Praktikantenamt für Maschinenbau und Elektrotechnik 
(Bültenweg 89, Grotrian-Steinweg, Erdgeschoß), 
App.7699 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder 
Dipl.-Ing. Frank Wend 
im Semester Di u. Do 8-11.30 Uhr 
in der vorlesungsfreien Zeit Do 8-11.30 Uhr 
Rita Röper 
Mo bis Do 8-11.30 Uhr 
Nds. Landesprüfungsamt 
für Lehrämter, Berliner Allee, 3000 Hannover, 
F(0511)336980 
Präsident Dr. Achim Block 
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 
von 9.00-11.30 Uhr 
AußensteIle für den Bereich der Technischen 
Universität Braunschweig und der Hochschule für 
Bildende Künste Braunschweig 
Auguststraße 12/13, F 1 8210 
Direktor Sebastian H. Stopper, M.A. 
Mo., Di., Do., Fr. von 9.00-11.30 Uhr 
Prof. Dr. phi I. Helmut Castritius 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, App. 391-2857 
Prof. Peter Doye 
Sem. für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, App. 391-3496 
Prof. Dr. phi I. Heino Möller 
HBK Braunschweig, Johannes-Selenka-Platz 1, 






Nds. Prüfungsamt f. d. Befähigung zum 
Hochschulstudium ohne Reifezeugnis 
- Der örtliche Beauftragte für die Fachbereiche 1-9 
der Technischen Universität Braunschweig -
Konstantin-Uhde-Straße 16 
Ak. OR. Dr. phi!. Hans-Ulrich Ludewig, App. 3096 
Verw.-Angest.: Kirsten Rehn, App. 4320 
Verw.-Angest.: Rosemarie Brennecke, App. 4320 
Akademisches Prüfungsamt für das Diplom-Studium 
in Erziehungswissenschaft d. Technischen Universität 
Braunschweig 
Prof. Dr. phi!. Günther Zimmermann, Bültenweg 74/75, 
Zi. 307, App. 3411 
Verw.-Angest.: "se Sporleder, Rebenring 53, 
Zi. 004, App. 3405 
Ilt .-/ HALLO IHR IM BÜRO! Egal, was Euch ~erade fehlt, denn beim Beyrich Zeichen- und 
_t- Bürobedarf gibt s alles, von A wie Anspitzer bis Z wie Zirkel. _ 11 
BEYRICH. ANRUF GENÜGT. POCKELSSTR. 9 ~\l~ I 
Der Präsident 




Ständiger Vertreter des 
Präsidenten 
in Rechts- und Verwaltungs-
angelegenheiten: 
Vorzimmer des Kanzlers: 























Prof. Or. jur. Bernd Rebe 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
Verw.-Angestellte Elke Knackstedt, App. 41 12 
Verw.-Angestellte Martina Weil bier, App. 4110 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 101, App. 4111 
Regierungsamtmann Holger Stegert 
1. Stock, Zi. 111, App. 4309 
Harald Wagner 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
(Tel.: priv. 391 -41 25) 
Verw.-Angestellte Ingeborg Spier 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 102, App. 4115/4116 
Regierungsdirektor Joachim Bergwitz 
(1. Abwesenheitsvertreter) 
m. d. Wahrn. b. Regierungsrätin Jutta Sonnenberg 
(2. Abwesenheitsvertreter) 
Sprechstunden Mo-Fr 9-12 Uhr 
Regierungsdirektor Joachim Bergwitz 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
1. Stock, Zi. 107, App. 4401 
Pockelsstraße 14 (Forum) 
Erdgeschoß, Zi. 002-009, 011-015 
Spielmannstraße 20, Erdgeschoß, App. 4425 
Regierungsamtmann Manfred Roth 
Zi. 015, App. 41 33 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
2. Stock, Zi. 201-215, 232 
Regierungsamtsrat Lothar Schulze 
Zi. 208, App. 41 40 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
2. Stock, Zi. 216-231 
Sprechstunden in Lohnangelegenheiten: 
Oi u. 00 9-12 Uhr 
Verw.-Angestellter Klaus Schönberg 
Zi. 222, App. 41 70 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
Erdgeschoß, Zi. 018-020 
Verw.-Angestellter Klaus Schönberg 


































Verw.-Angestellter Dipl.-Kfm. Norbert Nimbach 
Spielmannstraße 20, 
2. Stock, Zi 208, App. 4402 
Spielmannstraße 20, 2. Stock 
Regierungsamtsrat Lothar Jagemann 
2. Stock, Zi. 205, App. 4201 
Spielmannstraße 20, 3. Stock 
Regierungsamtmännin Andrea Gosmann 
3. Stock, Zi. 304, App. 4220 
Spielmannstraße 20, 
1. Stock, Zi. 107 u. 109 
Regierungsamtsrat Günter Schmalbruch 
1. Stock, Zi. 107, App. 4230 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
Erdgeschoß, Zi. 010, App. 4250 
Kassenstunden Mo- Fr 9.30-11.30 Uhr 
Verw.-Angestellte Bärbel Wehe 
Regierungsbezirkskasse Braunschweig 
Norddeutsche Landesbank Nr. 811 703 
Landeszentralbank, Braunschweig Nr. 27001 506 
Postgirokonto Hannover, Nr. 2150-306 
m. d. Wahrn. b. Regierungsrätin Jutta Sonnenberg 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
1. Stock, Zi. 116, App. 4403 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
1. Stock, Zi. 109-115 
m. d. Wahrn. b. Verw.-Angestellter Burkhard Warnecke 
1. Stock, Zi. 114, App. 4305 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgeschoß, Zi. 002-009, 
061-063 
Regierungsamtmann Karl-Heinz Reppich 
Zi. 006, App. 4310 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgeschoß, Zi. 058-060 
App.4331 
Sprechstunden Mo, Di, 00, Fr 10-12 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Verw.-Angestellter Frank R. H. Fischer 
Zi. 060, App. 4330 
Abteilung 34 







Dezernat für Sicherheitstechnik, 
















Fallersleber-Tor-Wall 10, 1. Obergeschoß 
Sigrun von Eisner, M.A., App. 4342 
Baudirektor Dipl.-Ing. Karl Heinz Klebe 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Erdgeschoß, Zi. 006, App. 4404 
Spielmannstraße 10, 
Erdgeschoß, Zi. 003, App. 4432 
Techn. Angestellter Dipl.-Ing. Bruno Könnecker 
Frau Dr. S. Löwe 
Abt-Jerusalem-Straße 6, Erdgeschoß 
Zimmer 107, App. 4406 
Dipl.-Ing. R. Holdorf 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
1. Stock, Zi. 107, App. 4422 
Verw.-Angestellter Dr. rer. pol. Bernd Albert 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
1. Stock, Zi. 113, App. 4405 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Erdgeschoß, Zi. 001 
1. Stock, Zi. 103, 115,213 
Verw.-Angestellter Dipl.-Ing., 
Dipl.-Wi.-Ing. Wolfgang Lanz 
Zi. 103, App. 4501 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
2. Stock, Zi. 205, 207, 211, 212, 215 
Verw.-Angestellte Bärbel Hannak 
Zi. 212, App. 4510 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Erdgeschoß, Zi. 012 
2. Stock, Zi. 214 
Verw.-Angestellter Dipl.-Volksw. Klaus Krämer, 
Zi. 214, App. 4520 
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1. Stock, Zi. 104, 105, 106, 111, 112 
Verw.-Angestellter Dipl.-Ing., 
Dipl.-Wi.-Ing. Gebhard Vössing, 
Zi. 112, App. 4530 
Frauenförderstelle der Technischen Universität 
Frauenbüro: Petra Schefe 
Sprechstunden Mo - Mi 9 - 12, Mo - Do 13 - 15.30, 
Fr 9 - 13 Uhr, App. 4545 





Dr. Ingeborg Wender, App. 4546 oder 34 91 
Sprechstunde nach tel. Vereinbarung 
Bettina Stechert, App. 4547 
Sprechstunde: Di u. Mi 11 - 13 Uhr 
Bärbel Pieper, App.: 4547 oder 3491 
Sprechstunde: Do 11.30 Uhr und nach tel. Vereinbarung 
Beratungsstelle für Alkoholgefährdete 





Dipl.-Päd. Gerda Singer 
Institut für Psychologie, Spielmannstraße 12 a, 
2. Stock, Zi. 212, App. 4544 
Eleonore Lierse (Angestelltengruppe), 
Spielmannstraße 20, 1. Stock, Zi. 104, App. 4550 
Sprechstunden Mi 10-12 Uhr 
Gert Ackermann (Beamtengruppe), App. 5053 
Daniel Vaslet (Angestelltengruppe), App. 31 41 
Jugend- und Auszubildenden-Vertretung 
Vorsitzender: Peter Reese, App. 4552 
1. Stellvertreterin: Heike Brunke, App. 3865 
Örtlicher Personalrat 
Institut für Baustoffe 










Johann Joachim Mollenhauer (Angestelltengruppe), 
Beethovenstraße 52, App. 5430 
Rolf Ude (Arbeitergruppe), App. 5495 
Dr.-Ing. Ernst-Hoiger Ranisch (Beamtengruppe), 
App.5446 
Daniel Vaslet (Angestelltengruppe), 
Spielmannstraße 20, 1. Stock, Zi. 106, App. 4551 
(Romanisches Seminar, App. 31 41) 
Akad. ORat. Dr.-Ing. Horst Braun ( Beamtengruppe), 
App.2619 





Beethovenstraße 52, Zi. 207, App. 5427 
N.N. 
N.N. 
Wissenschaftliche Mitarbeiter der Technischen Universitätr 
Sprecherin: Dr. Adelheid Ehmke, App. 5683 
Stellvertr. Sprecher: Dirk Fischer 
Organisationsreferent: Wolfgang Augustin, App. 2789 
Der Allgemeine Studentische Ausschuß (AStA) 
Katharinenstraße 1, App. 4555 
F. 337851 
Beratung für behinderte 
Studentinnen und Studenten 
Beratung für ausländische 
Studentinnen 
sowie weitere Beratungen im 
Sozialreferat, Wohnungsreferast, 
Ausländerrinnenreferat 








Fachschaft für Physik und 
Geowissenschaften 
Fachgruppe Mathematik/Physik 











Fachschaft für Architektur 
Fachschaft für Bauingenieur-
und Vermessungswesen 
Geschäftszeit: Mo-Fr 10-14 Uhr 
in der vorlesungsfreien Zeit: Mo- Fr 11-13 Uhr 
Katharinenstraße 1, App. 4556 
Katharinenstraße 1, App. 4556 
(Sprechzeiten bitte im AStA erfragen) 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock, App. 4557 
Grotrian, Bültenweg 89, Erdgeschoß, App. 4559 
Bültenweg 4, 2. Stock, App. 4562 
Grotrian, Bültenweg 89, Erdgeschoß, App. 4559 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock, App. 4557 
Pockelsstraße 4, Hochaus, 3. Stock, Raum 3338 
Langer Kamp 19 c, 1. Stock (in der Bibliothek) 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock, App. 4557 
Gartenhaus neben Chemie-Neubau, Zimmerstraße 24, 
App.5389 
Beethovenstraße 55, 5. Stock, Raum 502, App. 4561 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock, App. 4557 
Bültenweg 4, 2. Stock 
Gartenhaus neben Chemie-Neubau, Zimmerstraße 24, 
App.5389 
Grotrian/Keller, Bültenweg 89, App. 4563 
Rebenring 18, 2. Stock, App. 4564 
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Fachschaft tür Maschinenbau 
Fachschaft für Elektrotechnik 















Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock, App. 4565/4557 
ET-Hochhaus, Hans-Sommer-Straße 66, Raum 107 
"Oller Fachschaftsraum" , Schleinitzstraße, App. 4558 
N.N. (im AStA erfragen) 
N.N. 
N.N. (im AStA erfragen) 
N.N. (im AStA erfragen) 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock, App. 4557 
Wendenring 1,6. Stock, Raum 306 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zimmer 129-131, App. 4566 
F 340842 
(s. Fachschaft für Erziehungswissenschaften) 
























Zentrale Einrichtungen der Universität 
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK 
Pockelsstraße 13 (Forum) 
App.5018 










Mo-Fr 9-14, 15-19 Uhr 
9-12, 14-16.30 Uhr 
UmdrucksteIle im 1. OG 9-12, 13-15.00 Uhr 
Sonnabend geschlossen 
Änderungen werden durch Aushang bekanntgegeben 
Ud. Bibl.-Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Brandes 
App.5010 
Bibl.-Dir. Dr. phil. Peter Düsterdieck 
App. 5012 und über App. 5010 
Frau P. Y. Kroth, App. 5010/5011 
Telefax 5836 
Fachreferenten: 
Bibl.-Oberrat Dipl.-Ing. Hans-Joachim Zerbst, App. 5007 
und über App. 5010 
Bibl.-Rätin Dr. phil. Beate Nagel, App. 5005 
und über App. 5010 
Bibl.-Dir. Dipl.-Math. Bernhard Eversberg, 
App. 5026 und über App. 5010 
Bibl.-Rat Dr. rer. nat. Dipl.-Math. Dieter Leseberg, 
App. 5006 und über App. 5010 
Bibl.-Rat Dipl.-oec. Klaus-Peter Müller, 
App. 5027 und über App. 5010 
Bibl.-Dir. Dr. phil. Peter Düsterdieck, App. 5012 
und über App. 5010 
Bibl.-Oberrat Dr. phil. Dietrich Kornexl, App. 5002 
und über App. 5010 
Ud. Bibl.-Dir., apl. Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Brandes, 
App. 5010 















































Bibliothek des Mechanikzentrums 
Bibliothek Nachrichtentechnik 








Akad. Direktor Dr. rer. nat. Georg Bayer, App. 5510 
Dipl.-Math. Kurt Kämpen, App. 5533 
App.5510 
IBM 3090-600 J 
Pockelsstraße 4, Hauptgebäude, App. 5529 u. 7594 
Betriebszeiten der Anlagen: 
Mo-Do 6.45-23.00 Uhr, Fr 6.45-21.00 Uhr 
(von Operateuren bedienter Betrieb) 
verbleibende Zeit i. d. Nacht! an Wochenenden 
(Betrieb ohne Operateurbedienung) 
Beratung: App. 5555 
AG 1: "Systeme und Betrieb" 
Leiter: Dipl.-Math. Kurt Kämpen, App. 5533 
Vertr .. : Dipl.-Math. Peter Dümmert, App. 5535 
Dipl.-Ing. Eberhard Peter, App. 5523 
Dipl.-Math. Reinhard Ries, App. 5531 
Dipl.-Math. Siegried Weiß, App. 5532 
AG 2: "Netze und Arbeitsplatzrechner" 
Leiter: Ak. Dir. Dr. rer. nat. Georg Bayer, App. 55 10 
Vertr.: Dipl.-Ing. Lothar Pot ratz, App. 5512 
Dipl.-Inf. Axel Brandes, App. 5538 
Dipl.-Ing. Detlef Schmidt, App. 5514 
Dipl.-Ing. Helmut Woehlbier, App. 5513 
AG 3: "Anwendungen" 
Leiter: Ak. Dir. Dr. rer. nat. Wolfgang Busch, App. 5517 
Vertr.: Dr. rer. nat. Josef Schüle, App. 5542 
Ak. OR Dr. rer. nat. Friedemann Garn, App. 5521 
Dipl.-Ing. Hans-Ulrich Quante, App. 5519 
Dipl.-Math. Martin Wittram, App. 5518 






Abt. Deutsch als Fremdsprache 
Abt. Englisch und Russisch 
Abt. Romanische Sprachen 
















Pockelsstraße 4 (Altgebäude), Zi. 1110, 
Ak. OR. Dr. phil. Peter Nübold, App. 5085 
Ak.R. Dr. phil. Emilio Hidalgo-Serna, App. 5087 
Lia Hagen, App. 5086 
Abteilungsleiter(in)Nerantwortliche(r): 
Dr. phil. Kunigunde Büse, App. 5088 
Dr. phil. Peter Nübold, App. 5085 
Dr. phil. Emilio Hidalgo-Serna, App. 5087 
Dr. phil. Hiltraud Casper-Hehne, App. 5090 
N.N., App. 5091 
N.N. 
(Lehrbeauftragte siehe Seite 246) 
HOCHMAGNETFELDANLAGE 
Mendelssohnstraße 2 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey, App. 5500 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink, App. 51 03 
App.5500 
Dipl.-Ing. Horst Simontowski, App. 5501 
Robert Hofmann, App. 5502 
N.N., App. 5503 
SPORTZENTRUM 
Franz-Liszt-Straße 34, App. 3617 
Sportoberrat Martin Sklorz 
Angelika Kaczmarek, App. 36 17/3659 
Dipl.-Sportlehrer Gerd Klimbingat 
Dipl.-Sportlehrer Lutz Stäter 
Franz-Liszt-Straße 34, Beethovenstraße 16 
und Konstantin-Uhde-Straße 16 
Heinz Czader, App. 3618 
(Beethovenstraße 16) 
Ralf Homann 
Detlef Kortegast, App. 3631 
(Franz-Liszt-Straße 34) 
Reiner Künne, App. 2834 
(Konstantin-Uhde-Straße 16) 














Zentralstelle für Weiterbildung 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 2. Stock 
Eberhard Baron, App. 4211 
Ingrid Peschel, App. 4210 




Programm: siehe "Vorlesungen", Ubungen 
Gemeinsame Zentrale Einrichtung Großer Wellen kanal 
der Universität Hannover und der Technischen 
Universität Braunschweig 
Beethovenstraße 51 a, App. 3930 
Prof. Dr.-Ing. Alfred Führböter 
Zentrum für Abfallforschung 
der Technischen Universität Braunschweig (ZAF) 
Pockelsstraße 4, App. 391-3960 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Collins 
Zentrum für Luft- und Raumfahrttechnik (ZLR) 
Langer Kamp 19, App. 2685 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira 
(geschäftsführender Direktor) 
Prof. Dr.-Ing. H. Oertel 
Prof. Dipl.-Math. Günther Reichert 
Forschungskreis Solarenergie der Technischen 
Universität Braunschweig (FKS) 
Franz-Liszt-Straße 35, App. 3030, Telefax 391-5932 
Prof. Dr. techno Reinhard Leithner 
(geschäftsführender Sprecher) 
Prof. Dr. phil. Franz Rudolf Keßler 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Oldekop 
Weiterbildendes Fernstudium 
Umweltingenieurwesen - Gewässerschutz 
(Fachbereich 5 für Bauingenieur- und Vermessungswesen) 
Beethovenstraße 51 a, App. 3950/3956 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak 
Programm: siehe "Fachbereichsübergreifende 
Veranstaltungen" 
1111:1 ~~;~I!~'1.,g~~~'~Mo5!! ~. 
















von besonderen Arztkosten: 
Kasse und kurz- und 
mittelfristige Darlehen, 





Amt für Ausbildungsförderung 
BAFöG und Auslandsförderung 












Verkaufsstelle für Studienbedarf 
(Pockelsstraße 4, Hauptgebäude 
Erdgeschoß): 
Studentenwerk Braunschweig 
(Anstalt des Öffentlichen Rechts) 
Katharinenstraße 1, F 391-48 03, Telefax (0531) 391-4860, 
Postfach 4538 
Norddeutsche Landesbank, Nr. 1 711 811 
Postscheckamt Hannover Nr. 19523-301 
Der Präsident derTechnischen Universität Braunschweig 
Dipl.-Ing. Helmut Jäger (Vorsitzender) 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Berr 
Prof. Dr. phi I. Siegfried Bachmann 




Der Geschäftsführer des Studentenwerkes 
Assessor Reginald Rüter 
Dipl. rer. pol. Hannelore Frank 
Sprechzeiten 
Mo-Do 10.00-12.00, F 391-4803 
Mo-Do 10.00-12.00, F 391-4807 
Mo-Da 10.00-12.00, Zi 221, F 391-4812 
Mo-Da 10.00-12.00 
00 14.00-16.00, Zi. 125, F 319-4828/4929 
Di 10.00-12.00, Zi 201, F 391-4805 
Di 10.00-12.00, 00 10.00-12.00 u. 14.00-16.00, F 391-0 
Öffnungszeiten 
Mo- Fr 11.30-14.30, Sa 11.30-14.00; 
Mo-Do 16.30-20.00 
Mo 9.00-15.30 





Anmeldung: Mo-Fr 10.00-12.00, Zi 109 
F 391-4932 
F 391-4595 
Mo-Do 9.30-15.00, Fr 9.30-14.30 Uhr 
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Bienroder Weg 54, F 352821 
Rebenring 61-64, F 391-48 45 
Jakobstraße 1 a - Wohnheim tür verheiratete 
Studierende, F 18805 
Hans-Sommer-Straße 25, F 391-4841 
Güldenstraße 8, F 18805 
Wiesenstraße 17, F 391-4840 
Zimmerstraße 2, F 391-4929 
Vertrauensdozenten 
für das Cusanuswerk: 
für das Evangelische 
Studienwerk Villigst: 
für die Friedrich-Ebert-Stiftung: 
f. die Konrad-Adenauer-Stiftung: 
f. die Hans-Böckler-Stiftung: 
f. die Friedrich-Naumann-
Stiftung: 




für evangelische Studierende: 
Sprechstunden: 















Prof. Dr. phi I. Karl-Hermann Körner 
N.N. 
Prof. Dr. Dr. Müfit Bahadir 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Forndran 
Ak. Rat. Dr. rer. pol. Ulrich Heyder 
Prof. Dr. Rainer Jonas 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Peter Rölke 
Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerd Himmelmann 
Akadem. Dir. Dr. rer. nat. Klaus Nippert 
Akadem. Oberrätin Dr. phi I. Ingeborg Wender 
Ak.OR. Dr.-Ing. Friedrich Wilhelm Hecker 
Prof. Dr. phil., habil. Gerhard Schildt 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf 
Prof. Dr.-Ing. Engelbert Westkämper 
Deutsche Forschungsgemeinschaft 
Prof. Dr.-Ing. Heinz Duddeck 
(Institut für Statik, Beethovenstraße 51, 
2. Obergeschoß) 
App.3668 
Studienstiftung des Deutschen Volkes 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann (federführend) 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Mitschke 
Prof. Dr. phil. Hans-Joachim Possin 
PatentsteIle für die Deutsche Forschung 
der Fraunhofer Gesellschaft zur Förderung 
der angewandten Forschung 
Prof. em. Dr.-Ing. Hartwig Petermann 
Studentenpfarrer 
Dr. Friedrich Heckmann, F 345006 
Di 15 - 17 Uhr, Mi, Do 11 - 13 Uhr u. nach Vereinbarung 
Frau Waltraud Rump, Pockelsstraße 22a, F 3331 48 
Mo-Fr 11-13 und 14-15 Uhr 
Pockelsstraße 21, F 343884 
Pater Wolfgang Stickler OP, 
Brucknerstraße 6, F 340922 
Schleinitzstraße 17, F 343911 
Mo 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, Do 14 - 16 Uhr 
Ulrike Krupp, Madamenweg 6 a, F 82759 


















Kath. Studentenwohnheim, Sielkamp 5, F 32831 
Hochschulverbundene Vereinigungen 
Braunschweigischer Hochschulbund 
Schleinitzstraße 17, App. 4570 
Daniel Goeudevert 
Mitglied des Vorstandes der VW AG 
Dr. Joachim Rempka 
Frau Heidemarie Schröder-Haupt 
Hochschulverbandsgruppe Braunschweig 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter, App. 2577 
Prof. em. Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h. Karl Kordina, App. 5411 
Vereinigung emeritierter und pensionierter 
Professoren der Carolo-Wilhelmina 
Prof. em. Dr. phi I. Hans Robert Müller, Am Schiefen 
Berg 49, 3340 Wolfenbüttel, F (05331) 72937, 




Fallersleber-Tor-Wall 16, App. 4596 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Oberbeck 
N.N. 
Klasse für Naturwissenschaften und Mathematik 
Prof. em. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Kowalsky 
Klasse für Ingenieurwissenschaften 
Prof. Dr.-Ing. Rudolf Jeschar 
Klasse für Bauwissenschaften 
Prof. em. Dr.-Ing. Justus Herrenberger 
Klasse für Geisteswissenschaften 
Prof. Dr. med. Dr. phi I. habil. Claus-Artur Scheier 
Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie 
Gaußstraße 29, App. 4597 
Prof. em. Dr. oec. Herbert Wilhelm, F 60 1442 
Prof. em. Dr. rer. pol. Hans-Joachim Engeleiter, F 35 07 80 
Regierungsdirektor a.D. Walter Prophete, F 371793 
Kreisverwaltungsdirektor Heinz Saipt, F (05331) 84241 
Gästehaus der Technischen Universität 
Inselwall11, Tel.: 16769 (Hausmeister) 
f:l[!:ii(tJU:ltrn:l,~~t!:I#t'O 
PREISWERTE REISEN VON IHREN SYMPATISCHEN 
URLAUBSBERATERN: 
Persönliche Beratung und individueller Service für Flugreilen, Bahnreilen, BUI· 
reilen, Ferienhöuler und . wohnungen, Habbyfenen, Sportreilen, Spra(hkurse, 
Twenti(kell und Billigflüge weltweit. 
I!D* SACK 23 / 3300 BRAUNSCHWEIG / TELEFON 0531/44545-46/ TELEFAX 0531 /43313 
iJräger 












zum Schutze der 
Umwelt. Unsere 
Produkte schüt-
zen Menschen Im 
Weltraum, unter 
Wasser und unter 
Tage, in Feuer, 
Rauch und gilli-














Nutzen Sie Ihr Kiinnen. 
Zur Entwicklung neuer Produkte und 'Ih'hnologi!'n wenden 
wir iiihrlich rund 1l,7'Vo unser!'s Umsatz!'s allf. Das scham 
qualifizie,'tt' Arlwilsplätzl' und gutt' IWl'lIllidll' Entwicklungs-
müglichkeiten, 
Für dl'n weiteren Ausbau dl'r Ilereiche Forschung, 
Entwieklung, Konstruktion, Fertigung, Mark!'ling, Matl'rial-
wirtschaft, Organisation und Vt'rtrieh sllchell wir iun~e, 
lJllalifizi,'rte Ilochschulahsolv('nten/in nen, 
Ilahen Sie l'in Studium in den Fachrichtungcn Physik, 
J\laschi'll'nbau, Elektrotechnik, Chpmip, Wirtschaftsinw'-
ni,'ur od('r Inrormatik abgpschlosscn? Wollen Sip Ihr Fach-
wissen,und Ihre prsl!'n Ileruf'serrahnmgen gezielt ergänzen 
und ver'tief'en? Haben Sie den Ehrgeiz, durch anspruchsvolle 
Aufgaht'n hl'rullich mehr zu erreicllt'n? Bpvorzugen Sie 
Projekte, die Ihr ganzl's Engagpmpnt rordern? Sind Sie 
, initiativ lind Hufgt-schlossen für Teamarbpit? 
Ihre Perspektive bei Dräger. 
Wir bieten Ihnen ein breites Spektrum an Aufgabcn mit 
interessanten Zukunftsperspektivt'n, ' 
Durch Pin systematisches, individuell entwickeltes Einfüh-
rungsprogmmni bereiten wir Si,- sOI'gmllig aur Ihre /l('uen 
Aufgaben bei Driiger vor, Ein breitgefiicher1es f()rtbildungs-
programm sichert Ihre Qualifikation aueh fiir zukünftige 
Allfgaben, 
Über die leistungsgerechte Vprgütung lind un,sere umras-
sPlHlen Sozialleistungen (z, 11, Kapitalbeteiligullg dcr, 
Mitar'beitel; Altersversorgung) sollten wir uns i,n einem 
pcrsönlichen Gespräch unte~halten, 
Kommen Sie zu Dräger. 
Wir rn'upn uns auf Ihre lIl'werbungsuntl'rlagen, Für 
wl'iterführende Fragen steht ihnen gern lIl'rr Mieh,lPlis oder 
111'1'1' Rüder (Teleron-Durchwahl 04')1/8822886 hzw, 
04 51 I 8112 22 3,)) zur Verfügung. 
Driigerwerk Aktieng('sellschaft, psa-mt 2 I psa-st 1, 




DAS FACHGESCHÄFT FOR AKTIVE FREIZEIT UND 
INDIVIDUELlE REISEN 









für die Fachbereiche 1, 2, und 3 
Vorsitzender der Fakultät: Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann 
Geschäftszimmer: PockeisstraBe 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 409, App. 51 00, 
Frau Lemp 
-----------------------------------------------------------------~ 
Mitglieder der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
100 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut BraB 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Langendörfer 
Prof. Dr. rer. nat. Joachim Gräter 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Burde 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig Engelhard 
Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser 
Prof. Dr. phil. nat. Jörg Richter 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Hesse 
Prof. Dr. rer. nat., Dr. med. Reiner Schüppel 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Wagner 
Prof. Dr. rer. nat. atto Larink 
Dipl.-Inform. Martin Neitzel 
Dipl.-Phys. Andreas Westendorf 
Dr. rer. nat. Christine Boyle 











Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
(Fachbereich 1) 
Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
Pockelsstr. 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 405/6, App. 5102, Frau Margraf 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Lehramt an Gymnasien (LG) 






Prof. Dr.-Ing. Johannes-Henric-Kirchner 
Prof. Dr. rer. nat. Horst von Lienen 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich 
Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 








Frau Margraf (Sekretariat) 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 405, Tel: 391/51 02 
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. P. Sperner 
Institut für Analysis 
Abt. Topologie und Grundlagen der Analysis 
Pockelsstraße 14, Forum, 3. Obergeschoß, Zi 301, 
Tel.: 391/7419 
Sprechzeiten: Mo 10 - 11 Uhr, Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/7418) 
apl. Prof. Dr. D. Wätjen 
Institut für Theoretische Informatik 
Gauß straße 11, Erdgeschoß, Tel.: 391/2387 
Sprechzeiten: Mi 9.45 - 11.15 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat 391/2376) 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14, 6. Obergeschoß, Zi. 610, Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: Do 12.30 - 14.00 Uhr 
(Sekretariat: 391/2436) Wirtschaftswiss. Aufbaustudium (Diplom) 
Wirtschaftsinformatik 
Diplom 
Dipl.-Inform., Dipl.-Wirtsch.-Inform. Albert Heinecke 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Spielmannstraße 8, 3. Obergeschoß, Tel.: 391/2598 
Sprechzeiten: Mi 10.30 - 11.30 Uhr u. nach Vereinbarung 












mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 1) 
Angewandte Geometrie und Computergraphik 
(Pockelsstraße 14, Forum 520-525) App. 7435-39 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Boehm 
Dipl.-Inform. Bernd Fröhlich 
Dipl.-Inform. Andreas Johannsen 
Dipl.-Math. Stefan Sebrantke 
Institut tür Analysis 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 419) App. 7402 
Prof. Dr. rer. nal. Joachim Jaenicke 
(geschäftsführender Leiter) 
apl. Prof. Dr. rer. nal. habil. Joachim Gräter 
apl. Prof. Dr. rer. nal. habil. Wolfgang Sander 
Dr. rer. nat Mario Bonk 
Dipl.-Math. Stephan Graeber 
Abteilung tür Funktionalanalysis und Differentialgleichungen 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 419) App. 7402 
Prof. Dr. rer. nat. Joachim Jaenicke, App. 7400 
Prof. Dr. rer. nal. Gerhard Janssen, App. 7401 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Klaus Hardenberg 
Dipl.-Math. Stephan Graeber 
Dipl.-Math. Jörg Gruhnert 
Dipl.-Math. Ralf Kahlert 
Dipl.-Math. Roland Schmitz 
Abteilung tür Topologie und Grundlagen der Analysis 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock) Zi. 319, App. 7418 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen, App. 7415 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Joachim Wirths, App. 7416 
Prof. em. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Kowalsky 
Ak. OR., apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Wolfgang Sander, App. 7417 
(s. Seite 103) 
apl. Prof. Dr. rer. nat habil. Joachim Gräter, App. 7422 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Mario Bonk 
Ak. R. Dr. rer. nat. habil. Norbert Knarr 
Ak. R. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Peter Schroth 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Peter Sperner 
Dipl.-Math. Andreas Schroth 
Institut tür Algebra und Zahlentheorie 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 413) App. 7504 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Burde, App. 7500 
Prof. Dr. rer. nat. Horst von Lienen, App. 7501 
Prof. Dr. rer. nat. Karl Mathiak, App. 7502 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Opolka, App. 7503 
Professor im Ruhestand: 
Prof. em. Dr. rer. nal. habil. Hans-Joachim Kanold 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Hartmut Weiß 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Hartmut Weiß 
Dipl.-Math. Otfried Müller 
Dipl.-Math. Anja Olszewski 
Dipl.-Math. Elke Pfeifer 
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Vorstand: 











mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
110 
Institut für Geometrie 
(pockelsstraße 14, Forum, 6. Stock, Zi. 631) App. 7522 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth, App. 7515 (geschäftsführender 
Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Peter Meyer, App. 7521 
Prof. Dr. rer. nat. Udo Olt, App. 7520 
Ak. R. Dr. rer. nat. Stefan Löwe 
Hochschulass. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Gert Hillebrandt 
Ak. R. Dr. rer. nat. Stefan Löwe 
Dipl.-Math. Hao Yuan 
Dipl.-Math. Harald Löwe 
Abteilung Diskrete Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 415) App. 7515 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth 
Ak. R. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Arnfried Kemnitz 
Dipl.-Math. Lothar Piepmeyer 
Institut für Angewandte Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock, Zi. 310) App. 7550 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. Friedrich Goerisch 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann (geschäftsführender Leiter) 
Dr. rer. nat. Michael Dowling 
Abteilung für Numerische Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 5. Stock, Zi. 503) App. 7537 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. Friedrich Goerisch 
Oberass. Ak. R. Dr. rer. nat. habil. Peter Köhler 
Ak. R. Dr. rer. nat. Knut Petras 
Dipl.-Math. Angela Christnach 
Abteilung für Mathematische Optimierung 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock, Zi. 310) App. 7550 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Michael Dowling 
Dipl.-Math. Michael Bischoff 
Dipl.-Math. Claus Wallacher 
Institut für Mathematische Stochastik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 6. Stock, Zi. 624) App. 7567 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Schaßberger (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Jens-Peter Kreiß 
Dipl.-Math. Heinz Detmer 
Oberass. Dr. rer. nat. Habil. Peter Köhler 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Lothar Schüler 
Dipl.-Math. Jens Braband 
Dipl.-Math. Heinz Detmer 
Dipl.-Math. Gordon Lien 
Dipl.-Math. Dirk Neugebauer 
Ihre Aufgaben. Als System- oder Soft-
wareingenieurinnen und -ingenieure 
heben Sie die Trennung von Hardware 
und Software auf. Das hei ßt, Sie denken 
system technisch und verbinden die 
Ingenieurwissenschaft und Inlormatik. 
Hardware- und herstellerunabhängig 
realisieren Sie SW-Systemlösungen mit 
höchstem Technologieanspruch. Sie 
entwerfen, spezifizieren, entwickeln, 
testen, dokumentieren und implementie-
ren Elektronik- und Informationssysteme 





und Raumfahrt, Physiker, Informatiker, Mathematiker 
Ihre Qualifikation. Sie haben Ihr Studi-
um mit Diplom abgeschlossen oder pro-
moviert. Ihre Ausbildungsschwerpunkte 
und persönlichen Interessen finden sich 








• Logistische Verfahrensentwicklung 
• Systemintegration 
Sie bringen Teamgeist mit, haben Inte-
resse an Projektarbeit und wollen einen 
aussichtsreichen Start ins Berufsleben 
machen. 
Ihr neuer Arbeitsplatz ist in der 
ESG/FEG, einer Tochter führender deut-
scher Elektronikunternehmen. 
In überschaubaren Projektteams 
konzipieren, entwickeln, integrieren und 
betreuen unsere Mitarbeiterinnen und 




FEG Gesellschaft für Logistik mbH 
Personalabt., Kennzeichen: IM-HS 
Vogetweideplatz 9, PF 800569 
8000 München 80, Tel. (089) 9216-2572 
Vorstand: 













mit beratender Stimme: 
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Institut für Theoretische Informatik 
(Gaußstraße 11), App. 2376 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ulrich Golze, App. 2389 
(geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
apl. Prof. Dr. Dietmar Wätjen 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Wätjen 
Dipl.-Inform. Stefan Gärtner 
Dipl.-Inform. Kat ja Landskron 
Abteilung Entwurf integrierter Schaltungen (E.I.S.) 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ulrich Golze, App. 2389 
Dipl.-Inform. Elmar Cochlovius 
Dipl.-Inform. Ulrich Holtmann 
Dipl.-Inform. Michael Schäfers 
Dipl.-Inform. Holger Sedlak 
Dipl.-Inform. Peter Wachsmann 
Dipl.-Inform. lustina Werthebach 
Dipl.-Inform. Rainer Werthebach 
Institut für Programmiersprachen und Informationssysteme 
(Gaußstraße 11/12), App. 3271 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich 




Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber, App. 3277 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Jürgen Spieß 
Dipl.-Inform. Ralf Haselhorst 
Dipl.-Inform. Jörg-Volker Müller 
Dipl.-Inform. Martin Neitzel 
Dr. rer. nat. Werner Struckmann 
Abteilung Softwaretechnologie 
Gaußstraße 17 
Prof. Dr.-Ing. Gregor Snelting, App. 7577 
Dipl.-Inform. Franz-Josef Grosch 
Dipl.-Inform. Andreas Zeller 
Abteilung Datenbanken 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich, App. 3271 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Gunter Saake 
Ak. R. Dr. rer. nat. Martin Gogolla 
Ak. R. Dr. rer. nat. Karl Neumann 
Dipl.-Math. Grit Denker 
Dipl.-Inform. Perdita Löhr-Richter 
Dipl.-Inform. Christine Müller 
Institut für Betriebssysteme und Rechnerverbund 
(Bültenweg 74/75), App. 3288 
Prof. Dr. rer. nat. Rudolf Kruse, App. 3289 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Langendörfer, (geschäftsführender Leiter), 
App.3294 
N.N. 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 












Ak. Rätin Dr. rer. nat. Bettina Schnor 
Dipl.-Inform. Jörg Gebhardt 
Dipl.-Math. Frank Klawonn 
Dipl.-Inform. Stefan Petri 
Dipl.-Inform. Jürgen Schönwälder 
Dipl.-Inform. Uwe Schreiweis 
Institut für Robotik und Prozeßintormatik 
(Hamburger Straße 267) App. 7450 
Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
Dipl.-Inform. Ralf Gutsche 
Dipl.-Ing. Martin Prüfer 
Dipl.-Inform. Ralf Gutsche 
Dipl.-Ing. Michael Kauschke 
Claudio Laloni 
Dipl.-Inform. Jens Mundhenke 
Dipl.-Inform. Thomas Stahs 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
(Abt-Jerusalem-Straße 4), App. 2593/2872 
Prof. Dr. rer. pol. Joachim Hentze 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter 
Dr. rer. pol. Heinrich Kuhn 
Dipl.-oec. Johannes Laser 
Abteilung für Volkswirtschaftslehre 
(Spielmannstraße 9), App. 2577 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter, App. 2577 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Franz-Peter Lang 
Dipl.-oec. Johannes Laser 
Abteilung tür Betriebswirtschaftslehre -
Finanzwirtschaft 
(Abt-Jerusalem-Str. 4, Erdgeschoß und 2. Stock), 
N.N. 
Prof. em. Dr. rer. pol. Hans-Joachim Engeleiter 
Dipl.-Math. Andreas Bodemer 
Abteilung für Betriebswirtschaftslehre -
Produktionswirtschaft 
(Pockelsstraße 14, 6. Stock), App. 2592 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Tempelmeier 
wiss. Ass. Dr. rer. pol. Heinrich Kuhn 
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Mathias Derstroff 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Ulrich Weingarten 
Abteilung für Betriebswirtschaftslehre -
Unternehmensführung 
(Abt-Jerusalem-Str. 4, Erdgeschoß u. Spielmannstr. 8, 2. Stock), 
App. 2872 
Prof. Dr. rer. pol. Joachim Hentze, App. 2872/2593 
Dipl.-Inform., Dipl.-Wirtsch.-Inform. Albert Heinecke 













Abteilung für Statistik und Operations-Research 
(Abt-Jerusalem-Straße 4, 1. Stock, Zi. 107) 
Prof. Dr. Gerhard Wäscher 
Dipl.-Kfm. Carsten Dürkop 
Dipl.-Math. Hildegard Foerster 
Dipl.-Math. Thomas Gau 
N.N. 
Abteilung für Rechtswissenschaft 
(Bültenweg 4, EG), App. 2440 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch, App. 2440 
Ass. Bettina Niemuth-Schilling 
Ass. Harald Brauer 
Abteilung für Arbeitswissenschaft 
(Pockelsstraße 4, Geb.-Nr. 4102, Zi. 128) 
Prof. Dr.-Ing. Johannes-Henrich Kirchner, App. 3252 
Dipl.-Ing. Dirk Fischer 
Dekan: 
Geschäftszimmer: 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
(Fachbereich 2) 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Michael von Ortenberg 
Pockelsstraße 14 (Forum). 4. Stock, Zi. 407, Tel.: 391/5250, 
Frau Augustin 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Lehramt an Gymnasien (LG) 




Magister (M. A.) 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Michael von Ortenberg 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Dipl.-Phys. Fred Jochen Litterst 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Eichler 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard GerIich 
Prof. Dr. rer. nat. Harro Hahn 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Peter Weidelt 
Prof. Dr. phil. nat. habil. Jörg Richter 








Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10-12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
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Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Hinweis: Für diesen Studiengang findet nur noch aus-
laufende Betreuung statt. 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
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Vorstand: 




mit beratender Stimme: 
Professoren: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 2) 
Institut für Metallphysik und Nukleare Festkörperphysik 
(Mendelssohnstraße 3, 1. Obergeschoß, Zi. 119). App. 5103 
apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Jürgen Hesse, App. 5117 
Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser, App. 51 09 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink (geschäftsführender 
Leiter), App. 51 03 
Dr. rer. nat. Dietrich Rönnpagel 
Dipl.-Phys. Hans-Henning Klauß 
Wolfgang Ernst 
Arno Ellermann 
Dr. rer. nat. Herbert Brömer, App. 51 06 
Dr. rer. nat. habil. Fred Jochen Litterst, App. 51 24 
Dr. rer. nat. Fritz Münnich, App. 51 07 
Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser, App. 5109 
Dr. rer. nat. Christoph Scllwink, App. 51 03 
Ak. Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Jürgen Hesse, App. 5117 
(s. Seite 118) 
Dipl.-Phys. Christian Böttger 
Dipl.-Phys. Michael Fricke 
Dipl.-Phys. Andreas Hampel 
Dipl.-Phys. Peter Jürgens 
Dipl.-Phys. Andreas Kalk 
Dipl.-Phys. Hans-Henning Klauß 
Dipl.-Phys. Peter Krueger 
Dipl.-Phys. Bernhard Porscha 
Dr. rer. nat., Dipl.-Phys. Dietrich Rönnpagel 
Dipl.-Phys. Frank Springer 
Dipl.-Phys. Claus Tempelmann 
Dipl.-Phys. Ekkehard Tönsing 
Institut für Halbleiterphysik und Optik 
(Schleinitzstraße 20, Geschoß -1, Zi. -106), App. 5130 
Prof. Dr. phil. Franz Rudolf Keßler 
Physik 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Michael von Ortenberg 
(geschäftsführender Leiter) 
Physik 
(Mendelssohnstraße 1, Gebäude A, 2. OG, Zi. 205), App. 5143 
Dr. Klaus Dettmer 
Phys. Tech. Ass. Helmut Gajda 
Dr. phil. Franz Rudolf Keßler 
Dr. rer. nat. habil. Michael von Ortenberg 
Prof. i.R. Dr.-Ing. Erich Menzel 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Ulrich Barkow 
Dipl.-Phys. Carsten Giftge 
Dr. rer. nat. Klaus Dettmer 
Dipl.-Phys. Kai Buchholz-Stepputis 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 




Dipl.-Phys. Willi Koschinski 
Dipl.-Phys. Rasmus Krevet 
Dipl.-Phys. Lothar Kukla 
Dipl.-Phys. Ingo Laue 
Dipl.-Phys. Wolfgang Mildner 
Dr. D. Schikora 
Dipl.-Phys. Rüdiger Schönfeld 
Dipl.-Phys. Rudolf Schulz 
Dipl.-Phys. Sven-Alwin Wode 
Dipl.-Phys. Andreas Wolf 
Institut für Technische Physik 
(Mendelssohnstraße 2, 1. Stock, Zi. 145), App. 5160 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Eichler, App. 51 64 
Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey (geschäftsführender Leiter) 
Technische Physik, App. 5500, 5160 
Prof. Dr. rer. nat. Günther Schneider, App. 51 62 
Physik 
Dipl.-Phys. Markus Heerwagen 
Frank Werner 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Detlef Schneider 
Dipl.-Phys. Markus Heerwagen 
Dipl.-Phys. Karl Meiners-Hagen 
Dipl.-Phys. Friedr.-Wilhelm Schaper 
Dipl.-Phys. Klaus Schröder 
Dipl.-Phys. Benno Steffen 
Dipl.-Phys. Christoph Sutter 
Dipl.-Phys. Michael Wolf 
Institut für Theoretische Physik 
(Mendelssohnstraße 3, Gebäude A, 3. Stock, Zi. 315), 
App.5181 
Prof. Dr. rer. nat. Harro Hahn, App. 51 86 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Simon, App. 51 80 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig J. Weigert, App. 5182 
(geschäftsführender Leiter) 
Theoretische Physik 
Dipl.-Phys. Andreas Westendorf 
Ak. R. Dr. rer. nat. Martin Vicanek, App. 51 89 
Dr. rer. nat. Antoni Mitus, App. 51 87 
Dipl.-Phys. Andreas Westendorf, App. 51 85 
Institut für Mathematische Physik 
(Mendelssohnstraße, 3. Stock, Zi. 304), App. 5200, 5201 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Gerlich, App. 5202 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Müller, App. 5206 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Egon Richter (geschäftsführender Leiter), 
App.5200 
Theoretische Physik 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 













Dipl.-Phys. Helmut Kötz jun. 
Wiss. Ass. Dr. rer. nat. Thomas Görnitz 
Dipl.-Phys. Frank Galas 
Dipl.-Phys. Helmut Kötz jun. 
Dipl.-Phys. Gerald Linke 
Institut für Geophysik und Meteorologie 
(Mendelssohnstraße 3,4. Stock, Zi. 401), App. 5215 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Glaßmeier (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Weidelt, App. 5218 
Apl. Prof. Dr. rer. nat. Ludwig Engelhard 
Dipl.-Phys. Jörg Warnecke 
Christa Willecke 
Prof. em. Dr. rer. nat. Dr. h. c. Walter Kertz 
Apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Ludwig Engelhard 
Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Hermann Lühr 
Ak. D·lr. Dr. rer. nat. Günter Musmann 
Dr. rer. nat. Falko Kuhne 
Dipl.-Phys. Matthias Rahm 
Dipl.-Phys. Ingo Richter 
Dr. rer. nat. Volkmar Tönnies 
Dipl.-Phys. Jörg Warnecke 
Institut tür Geowissenschaften 
(Poekelsstraße 4, Hochhaus, 5. Stock), Zi. 404, App. 7266 
(Gaußstraße 28/29, 2. Obergeschoß) App. 3655 
Prof. Dr. phil. Walter Pohl 
Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Reinsch 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf (Geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Allgemeine und Historische Geologie 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf, App. 72 42 
Ak. R. Dr. rer. nat. habil. Dieter Zachmann, App. 7250 
Abteilung Angewandte Geologie 
Prof. Dr. phi I. Walter Pohl, App. 72 40 
Dr. rer. nat. habil. Joachim Wolff, App. 72 52 
Dr. rer. nat. Michael Günther, App.72 76 
Abteilung Mineralogie und Kristallographie 
Prof. Dr. sc. nat. Krishnamoorthy Viswanathan, Ph. D., App. 3628 
Abteilung Mineralogie und Petrographie 
Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Reinsch, App. 2372 
Abteilung Paläontologie 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Carls, App. 7243 
Abteilung Sedimentgeologie 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Schneider, App. 72 41 
Ak. R. Dr. rer. nat. Peter Buchholz, App. 7245 
Ak. R. Dr. rer. nat. Otto Harneit, App. 3600 













Institut für Geographie und Geoökologie 
(Langer Kamp 19c, 4. Obergeschoß, Zi. 421), App. 5607 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer 
Prof. Dr. phi/. nat. Jörg Richter 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Otto Richter 
Dr. Dagmar Söndgerath 
Bernd Krause 
Dr. rer. nat. Andreas Herrmann 
Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer 
Dr. phi/. nat. Jörg Richter 
Dr. rer. nat. Otto Richter 
Ak. R. Dr. phi/. Gerd Zimmermann (s. Seite 118) 
Wiss. Ass. Dr. rer. nat. Dagmar Söndgerath 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Berno Faust 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Ulrich Dämmgen 
Dip/.-Inform. Bernd Diekkrüger 
Ak. R. Dr. rer. nat. Rolf Nieder 
Dr. Christian Kersebaum 
Dr. Götz Richter 
Abteilung Wirtschafts- und Sozialgeographie, 
Regionale Geographie 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer, App. 5626 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Klaus-Walther Ohnesorge 
Ak. R. Dr. phi/. Gerd Zimmermann 
Abteilung Physische Geographie und Hydrologie 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Herrmann, App. 5607 
Wiss. Ass. Dip/.-Geogr. Matthias Schöniger 
Dekan: 
Geschäftszimmer: 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und 
Biowissenschaften 
(Fachbereich 3) 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff 
Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 403, App. 5300, 
Frau Hesselmann 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 





Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Pharmazie 
Staatsexamen 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl 
Prof. Dr. Dr. rer. nat. Ali Müfit Bahadir 
Prof. Dr. phil. habil. Kurt Hahlweg 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Jürgen Steffens 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff 








Prof. Dr. A. Blaschette 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi 136 
Tel.: 391/5306 
Sprechzeiten: Mo, Mi 13 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Frau Dr. M. Wiebeck 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi. 019 od. Zi. 106, Tel. 391/5312 od. 
391/5311 
Sprechzeiten: Mo 15-17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Dr. W. Heuer 
Institut tür Pharmazeutische Chemie 
Mendelssohnstraße 1, Zi 237, Tel.: 391/2753 

















Dr. U. Engelhardt 
Institut für Lebensmittelchemie 
Schleinitzstraße 20 
Tel.: 391/72 03 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/7202) 
Dr. S. Lang 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5737 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5732) 
Prof. Dr. M. Wettern 
Botanisches Institut 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Zi 080 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel .. 391/5886 
(Sekretariat: 391/5871) 
Prof. Dr. H. Gutz 
Institut für Genetik 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 3. Obergeschoß, Zi 324 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5770 
(Sekretariat: 391/5773) 
Prof. Dr. P Eberle 
Institut für Humanbiologie 
Abt. Humangenetik und Cytogenetik 
Gaußstr. 17, EG 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5940) 
Frau M. Bähr, Wiss. Mitarbeiterin 
Institut für Mikrobiologie 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 2. Obergeschoß, Zi 204, 
Tel.: 391/5815 
(Sekretariat: 391/5804) 
Dr. R. Nickiaus 
Zoologisches Institut 
Mendelssohnstraße 4, 1. Obergeschoß, Tel.: 391/3159 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3231) 
Dr. R. R. Müller-Hurtig 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5739 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5732) 
S. Blankenberger 
Institut für Psychologie 
Abt. Allgemeine Psychologie 
Gaußstraße 23 











mit beratender Stimme: 
Professoren: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 3) 
ProfessorensteIle für Zuckertechnologie 
(Langer Kamp 5), App. 7329, F 380090 
Prof. Dr. Klaus Buchholz 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Jördening 
H. Puke 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
(Hagenring 30, Zi. 142, 140), App. 5303/5310 
Prof. Dr. rer. nat. Armand Blaschette 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Peter George Jones 
Prof. Dr. rer. nat. Wolf-Walther du Mont 
(geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Chem. Axel Michalides 
Barbara Kamrath 
Dr. rer. nat. Armand Blaschette, App. 5306 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Manfred Fild, App. 5308 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. habil. Peter George Jones, App. 5307 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Wolf-Walther du Mont, App. 5302 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Reinhard Schmutzler, App. 5304 
Anorganische Chemie 
Ak. R. Dr. Rainer Bartsch 
Ak. Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Ludger Ernst 
Ak. ORtin. Dr. rer. nat. Marlen Wiebeck 
Dipl.-Chem. Thomas Hamann 
Dipl.-Chem. Michael Karnop 
Dipl.-Chem. Thomas Kaukorat 
Dipl.-Chem. Jochen Krill 
Dipl.-Chem. Thomas Lambertsen 
Dipl.-Chem. Jürgen Lautner 
Dipl.-Chem Jens Martens 
Dipl.-Chem. Thomas Meyer 
Dipl.-Chem. Axel Michalides 
Dipl.-Chem. Karl-Heinz Nagel 
Dipl.-Chem. Martin Ostrowski 
Dipl.-Chem. Karsten Ruhnau 
Dipl.-Chem. Volkmar Stenzel 
Dipl.-Chem. Carsten Thöne 
Dipl.-Chem. Michael Weil 
Institut tür Organische Chemie 
(Hagenring30,~.23~,App.5255 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Boldt 
Prof. Dr. phi I. Henning Hopf (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Dieter Schinzer 
Dipl.-Chem. Heike Tendler 
Dagmar Goedecke 
Dr. rer. nat. Peter Boldt, App. 5272 
Organische Chemie 
Dr. phil. Henning Hopf, App. 5255 
Organische Chemie 
Dr. rer. nat. Wolfram Sander, App. 5266 


















Hochschulass. Dr. rer. na!. Claus Vogel, App. 5276 
Ak. Dir. Priv.-Doz. Dr. rer. na!. habil. Walter Grahn, App. 5262 
Dr. rer. na!. Hans-Martin Schiebel 
Dipl.-Chem. Martin Blenkle 
Dipl.-Chem. Peter Bubenitschek 
Dipl.-Chem. Sabine Bunk 
Dipl.-Chem. Uwe Hamann 
Dipl.-Chem. Bernd Kaiser 
Dipl.-Chem. Thomas Laue 
Dipl.-Chem. Zissis Pechlivanidis 
Dipl.-Chem. Andreas Rühmann 
Dipl.-Chem. Reiner Stamm 
Dipl.-Chem. Heike Tendler 
Dipl.-Chem. Christian Wolff 
Dipl.-Chem. Stephan Zippel 
Institut für Ökologische Chemie und Abtallanalytik 
(Hagenring 30, Zi. 307/308), App. 5960/5961 
Prof. Dr. rer. na!. Dr. agr. habil. Müfit Bahadir 
Ak. R. Dr. Robert Kreuzig 
Dipl.-Min. Christiane Schmidt 
Ak. R. Dr. agr. Robert Kreuzig 
Dr. rer. na!. Wilhelm Lorenz 
Dipl.-Chem. Heike Beese 
Dr. agr. Dorothea Bunte 
Lebensmittelchemiker Harald Böhm 
Lebensmittelchemikerin Heike Dieckmann 
Lebensmittelchemiker Marit Kolb 
Dipl.-Mineralogin Christiane Schmidt 
Lebensmittelchemikerin Dr. Barbara Scholz-Böttcher 
Dipl.-Chem. Michael Rückert 
Dipl.-Chem. Christian Kaiser 
Dipl.-Chem. Jan Gutschera 
Dipl.-Chem. Hubertus Wichmann 
Dipl.-Chem. Jörg Fischer 
Institut tür Biochemie und Biotechnologie 
(Konstantin-Uhde-Straße 5), App. 5731/5732 
Prof. Dr. rer. na!. Fritz Wagner 
(geschäftsführender Leiter) 
wiss. Ass. Dr. Lutz Fischer 
Ak. OR. Dr. rer. na!. Siegmund Lang 
Ak. R. Dr. rer. na!. Udo Rau 
Dipl.-Biol. Dirk Völkel 
Institut tür Physikalische und Theoretische Chemie 
(Hans-Sommer-Straße 10, 1. Stock, Zi. 123), App. 5339 
Prof. Dr. rer. na!. Herbert Dreeskamp (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang von Niessen 
Dr. Ralf Dillert 
Kirsten IIlona Talk 
Manfred Hilpert 
Ak. R. Dr. rer. na!. Bernhard Beier 
Abteilung Physikalische Chemie: Thermodynamik 
und Kinetik 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Lacmann, App. 5326 
Dipl.-Chem. Christoph Mayer 
Abteilung Physikalische Chemie: Spektroskopie und 
Kinetik 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp, App. 5341 
AK. R. Dr. rer. nat. Hans-Gerd Löhmannsröben 











mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Professoren: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Abteilung Physikalische Chemie Fluider Phasen 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl, App. 5328 
wiss. Ass. Dr. rer. nat. Uwe Hohm 
Abteilung Angewandte Physikalische Chemie 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko K. Cammenga, App. 5333 
Abteilung Angewandte Elektrochemie 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Bertram, App. 5337 
Dr. rer. nat. Ralf Dillert 
Abteilung MOleküldynamik 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, Erdgeschoß) 
Prof. Dr. rer. nat. Gottfried Döge, App. 5343 
Dipl.-Chem. Torsten Schneider 
Abteilung Theoretische Chemie 
(pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, I. Etage) 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang v. Niessen, App. 5344 
Dipl.-Chem. Achim Casties 
Institut für Technische Chemie 
(Hans-Sommer-Straße 10, 2. Stock, Zi. 223), App. 5360 
Prof. Dr. rer. nat. Arno Löwe, App. 5362, 
(geschäftsführender Leiter) Reaktionstechnik 
Petra Gieschen 
Matthias Wesche 
Prof. em. Dr. phil. Hans Kroepelin 
Ak. R. Dr.-Ing. Klaus Schnitzlein 
Dipl.-Chem. Wolf-Dieter Geßner 
Dipl. -Chem. Klaus Hellberg 
Dipl.-Ing. Thomas Kießling 
Dipl.-Chem. Michael Mertl 
Institut tür Lebensmittelchemie 
(Schleinitzstraße 20, 3. QG.), App. 72 02 
Prof. Dr. phi I. nat. Hans Gerhard Maier 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Rudolf Galensa 
Frank Bähre 
Freda-Carola Thies 
Ak. Rat Dr. rer. nat. Ulrich Engelhardt 
Lebensmittelchemiker Frank Bähre 
Lebensmittelchemiker Rainer Mögele 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
(Beethovenstraße 55, 1. Stock, Zi. 1212), App. 2751 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Kliegel 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Moderhack 
Elke Meyer 
Helga Heil 
Prof. em. Dr. phil. Gerwalt Zinner 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer, App. 2764 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Kliegel, App. 2754 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Moderhack, App. 2755 
N.N. 
Ak. R. Dr. rer. nat. Jörg Beyersdorf 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Qtto Burmeister 
Ak. R. Dr. rer. nat. Johann Grünefeld 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Wilhelm Heuer 
Ak. R. Dr. rer. nat. Michael Lorke 
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Vorstand: 
mit beratender Stimme: 







Ak. R. Dr. rer. nat. Lutz Preu 
Ak. R. Dr. rer nat. Volker Ruthe 
Apotheker Hartmut Behrje 
Apotheker Andreas Beißner 
Apotheker Peter-Mike Dobberkau 
Apotheker Hans-Jochen Ewert 
Apotheker Ralf Gevensleben 
Apotheker Gottfried Lubkowitz 
Apothekerin Elke Meyer 
Apotheker Peter Moormann 
Apotheker Florian Penner 
Apotheker Ulf Riebe 
Apothekerin Andrea Roth 
Apotheker Rainer Stockmann 
Apotheker Andre Thom 
Apotheker Carsten Wilpert 
Institut für Pharmazeutische Technologie 
(Mendelssohnstraße 1, 1. Geschoß, Zi. 153), App. 5650 
Prof. Dr. rer. nat. Christel Müller-Goymann 
(geschäftsführende Leiterin) 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Jürgen Steffens 
Prof. Dr. rer. nat. Erika Hickel 
Geschichte der Pharmazie und der Naturwissenschaften 
Horst Wojahn 
Prof. em. Dr. phi!. nat. Claus Führer 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Kirsten Westesen 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Werner Schulze 
Apothekerin Sabine Alberti 
Apotheker Thorsten Batzdorf 
Apotheker Christian Bubel 
Apothekerin Katrin Engehausen 
Apotheker Martin Folger 
Apotheker Richard Hirsch 
Apotheker loannis Papantoniou 
Apotheker Thomas Rades 
Apotheker Wolfram Schütze 
Apothekerin Dorothea Timmermann 
Apotheker Rudolf Wansorra 
Abteilung für Geschichte der Pharmazie und der 
Naturwissenschaften 
(Beethovenstraße 55, 5. Stock, Zi. 5214), App. 5990 
Prof. Dr. rer. nat. Erika Hickel 
Apothekerin Beatrix Bäumer 
Apothekerin Gabriele Beisswanger 
Institut für Pharmakologie und Toxikologie 
(Mendelssohnstraße 1, 2. Stock, Zi. 267), App. 5665 
Prof. a. D. Dr. med. Jürgen Haan, App. 5669 
Pharmakologie und Toxikologie pathologische Physiologie 
Prof. Dr. rer. nat. Dr. med. Reiner Schüppel, 
(geschäftsführender Leiter), App. 5670 
Pharmakologie und Toxikologie 
medizinische Propädeutik, medizinische Mikrobiologie 
Ak. R. Dr. med. vet. Thomas Vieregge 
Apothekerin Gerhild Hoffmann 
Apotheker Christian Mignat 




mit beratender Stimme: 
Professoren: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Am Institut tätig: 
Leiter: 
Vorstand: 
Institut für Pharmazeutische Biologie 
(Mendelssohnstraße 1, 1. Obergeschoß, Zi. 186), App. 5680 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann, App. 5680 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Dieter Strack 
Hochschulass. Priv. Doz. Dr. rer. nat. Udo Eilert 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Bruno Wolters 
Ak. R'tin Dr. rer. nat. Adelheid Ehmke 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Ludger Witte 
Apothekerin Susanne Babucke 
Dipl.-Biol. Andreas Biller 
Apotheker Frank Böttcher 
Dipl.-Biol. Jörg Bohlmann 
Apothekerin Marianne Fiedler 
Apothekerin Susanne Heuer 
Dipl.-Biol. Hartwig Hohlfeld 
Apotheker Peter Hülsmeyer 
Apothekerin Maike Lorenzen 
Dr. rer. nat Hans-Peter Mock 
Apothekerin Sabine Richter 
Lebensmittelchemiker Michael Rickwärtz 
Lebensmittelchemikerin Doris Schulz 
Botanisches Institut und Botanischer Garten 
(Humboldtstr. 1, App. 5871, Mendelssohnstr. 4, App. 5866, 
Konstantin-Uhde-Str. 5, App. 5886 u. Gaußstr. 7, App. 5865) 
Prof. Dr. rer. nat. Böle Biehl (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Fellenberg 
Prof. Dr. rer. nat. Jörn-Michael Wettern 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Dirk Selmar 
Klaus Baeske 
Dr. rer. nat. Böle Biehl, App. 5868 
Botanik; Schwerpunkt Pflanzenphysiologie 
Dr. rer. nat. Günter Fellenberg, App. 5869 
Botanik; Schwerpunkt Entwicklungsphysiologie und 
Umweltbelastung und Umweltschutz 
Prof. Dr. rer. nato Jörn-Michael Wettern, App. 5886 
Botanik, Algenmolekularbiologie 
N.N. 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Dirk Selmar 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Wilhelm Hinkelmann 




Dr. rer. nat. Gabriele Timmler 
apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Brandes 
Botanischer Garten 
Klaus Baeske, App. 5888 
Institut für Mikrobiologie 
(Konstantin-Uhde-Str. 5, 11. Obergeschoß, Zi. 260), App. 5804 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Jürgen Aust, App. 5802 
Mykologie und Phykologie 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Hanert, App. 5803 
Mikrobiologie 
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mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Am Institut tätig: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 




mit beratender Stimme: 
Leiter: 










Wiss. Ass. Dr. rer. nat. MaHhias Graff 
Ak. R. Dr. rer. nat. Peter Harborth 
Dipl.-Biol. Martina Bähr 
Dipl.-Biol. Martin Bille 
Lebensmittelchemiker Ulrich Borchers 
Dr. rer. nat. Christine Boyle 
Dipl.-Biol. Andreas Dorrong 
Dr. rer. nat. Siegfried Draeger 
Dipl.-Biol. Christina Handke 
Dipl.-Biol. Barbara Knoblau 
Dipl.-Biol. Christine Meyer 
Dr. rer. nat. Barbara Schulz 
Dipl.-Biol. Klaus-Jürgen Siemianowski 
Dipl.-Biol. Hansjörg Wieland 
Prof. Dr. Kenneth Nigel Timmis 
Zoologisches Institut 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Klingel 
Prof. Dr. rer. nat. OHo Larink (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff 
Dr. rer. nat. Gunnar Rehfeldt 
Prof. em. Dr. rer. nat. Carl Hauenschild 
Dr. rer. nat. Hans Klingel, App. 3234 
Zoologie, insbes. Ethologie 
Dr. rer. nat. Otto Larink, App. 3238 
Zoologie insbes. Entwicklungsbiologie und Bodenzoologie 
Dr. rer. nat. Georg Flüppell, App. 2540 
Zoologie, insbes. Okologie 
Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff, App. 31 61 
Tierphysiologie 
N.N. 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Gunnar Rehfeldt 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Ralf Nickiaus 
N.N., N.N., N.N., N.N. 
Institut für Humanbiologie 
(Gaußstraße 17, App. 5940 
Prof. Dr. rer. nat. Paul Eberle (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. Eberhard May, App. 5982 
(s. Seite 132) 
Dr. Susanne Diener 
Abteilung Anthropologie 
(Konstantin-Uhde-Straße 3,3. Stock), App. 5980 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. Eberhard May, komm. Leiter (s. S. 132) 
Prof. a. D. Dr. rer. nat. Egon Reuer 
Dr. Klaus Hannemann 
Abteilung Humangenetik und Cytogenetik 
(Gaußstraße 17, Erdgeschoß), App. 5940 
Prof. Dr. rer. nat. Paul Eberle 
wiss. Ass. Dr. rer. nat. Susanne Diener 
Dipl.-Biol. Hans-Günter Finke 
Vorstand: 















Institut für Genetik 
(Konstantin-Uhde-Str. 5, 3. Obergeschoß, ZL 354), App. 5773 
Prof. Dr. rer. nat Rüdiger Cerff 
Prof. Dr. rer. nat Herbert Gutz (geschäftsführender Leiter), 
Dr. Henning Schmidt 
Sabine Bünte 
Dr. rer. nat. Rüdiger Cerff, App. 5771 
Molekulare Genetik, speziell Molekulargenetik der höheren 
Pflanzen 
Dr. rer. nat. Herbert Gutz, App. 5770 
Genetik, speziell Hefegenetik 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Hans-Henning Schmidt 
Ak. R. Dr. rer. nat. Reinhard Hehl 
Ak. R. Dr. rer. nat. William F. Martin 
Dr. rer. nat. Henner Brinkmann 
DipL-BioL Oliver Fleck 
DipL-Biol. Andreas Habenicht 
Dr. rer. nat. Marie-Franc;:oise Liaud 
DipL-Biol. Axel Lorentz 
DipL-Biol. Kai Ostermann 
DipL-Biol. Carsten Rödel 
N.N. 
Institut tür Psychologie 
(Spielmannstraße 19, Erdgeschoß, ZL 007), App. 3654 
Prof. Dr. phi I. habil. Kurt Hahlweg 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phi I. Heiner Erke 
Prof. Dr. phi I. Dirk Vorberg 
Priv. Doz. Dr. rer. nat. Cornelia Dowling 
Dr. Etta Drews 
Heinz Bittner 
Sigrid Brüers 
Abteilung Allgemeine Psychologie 
Prof. Dr. phiL Dirk Vorberg, App. 3643 
DipL-Psych. Sven Blankenberger, App. 2854 
Dr. phiL Etta Drews, App. 3650 
DipL-Psych. Rainer Goebel, App. 3613 
DipL-Psych. Klaus Hahn, App. 2805 
Abteilung Entwicklungspsychologie 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch, App. 3652 
DipL-Psych. Pet ra Katz, App. 3616 
Abteilung Mathematische Psychologie und 
Sozialpsychologie 
Prof. Dr. phiL Hans Christoph Micko, App. 3146 
Priv. Doz. Dr. rer. nat. habil., Dr. phiL Cornelia Dowling, App. 31 47 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Klaus Nippert, App. 31 48 
Abteilung Diagnostik und Klinische Psychologie 
Prof. Dr. phiL habil. Kurt Hahlweg, App. 3623 
Prof. Dr. phi I. habil. Wolfgang SChulz, App. 3625 
DipL-Psych. Doris Leitner, App. 3622 
Abteilung Angewandte Psychologie 
Prof. Dr. phiL Heiner Erke, App. 2547 





· Fachbereich für Architektur 
(Fachbereich 4) 
Dekan: Prof. Dipl.-Ing. Helmut C. Schulitz 
Geschäftszimmer: Mühlenpfordtstr. 22/23, 5. Stock, Zi. 502, App. 5939, Frau Pause 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der 
wiss. Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Prof. Berthold Burkhardt 
Prof. Dr. phil. Kristiana Hartmann 
Prof. Dr.-Ing. Gottfried Schuster 
Prof. Dipl.-Ing. Helmut Schulitz 
Prof. Dipl.-Ing. Gerhard Wagner 
Prof. Dipl.-Ing. Walter Ackers 






Alf Christopher Ketelsen 
Studienfachberatung 
Allgemeine Fragen: 
Frau Pause, Frau Lüpke (Sekretariat) 
Fachbereich für Architektur, 
MÜhlenpfordtstraße 22/23, 5. OG., Raum 502/503, 
Tel.: 391/5939 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 






mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 4) 
Institut für Baugestaltung 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 16. Stock), App. 2570 
Prof. Dipl.-Ing. Meinhard von Gerkan, App. 2523 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten A 
Prof. Dipl.-Ing., Architekt Gerhard Wagner, App. 2570 
(geschäftsführender Leiter) 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten B 
Dipl.-Ing. Volker Kuhnen 
Entwerfen I 
Dipl.-Ing. Dirk Alten 
Dipl.-Ing. Peter Glaser 
Dipl.-Ing. Christoph Gondesen 
Dipl.-Ing. Bernd Lohse 
Dipl.-Ing. Rainer Ottinger 
Dipl.-Ing. Gunther Staack 
Dipl.-Ing. Paul-Georg Stahm 
Dipl.-Ing. Jörn Warnebier 
Dipl.-Ing. Evelyn Wendt 
Institut für Gebäudelehre und Entwerfen 
(Mühlenpfordtstraße 22/23), App. 3531 
Prof. Dipl.-Ing. Roland Ostertag 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten 
Dipl.-Ing. Hermann Niederbracht 
Christa Reinecke 
Dipl.-Ing. Lorenz Langer 
Dipl.-Ing. Hermann Niederbracht 
Dipl.-Ing. Thomas Pöhlmann 
Dipl.-Ing. Andre Poitiers 
Dipl.-Ing. Eike Becker 
Institut für Grundlagen des Entwerfens 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße), App. 2960 
Prof. Dipl.-Ing. Gerhard Auer, App. 2748 
Gebäudelehre und Grundlagen des Entwerfens 
Ak. R. Thomas Krautwald 
Christa Bullmann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Krautwald 
Dipl.-Ing. Constanze Kreiser 
Dipl.-Ing. Sybille Vahldiek-Welp 
Dipl.-Ing. Uwe Welp 
Dipl.-Ing. Thomas Wenzig 
Institut für Baukonstruktionen und Industriebau 
Prof. Dipl.-Ing. Manfred Schiedhelm, App. 5921 
(geschäftsführender Leiter) 
Baukonstruktionen 
(Schleinitzstraße 21, Steinbaracke, EG) 
Prof. Dipl.-Ing. Helmut C. Schulitz, App.25 41 
Baukonstruktionen und Industriebau 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 8. Stock) 
Ak. R. Dipl.-Ing. Michael Sprysch 
Ak. R. Dipl.-Ing. Michael Sprysch 
Dipl.-Ing. Günter Bellin (z. Z. tätig am Inst. f. Elementares Formen) 
Dipl.-Ing. Nikolaus Buttmann 
ir. Detlev Engel 
Dipl.-Ing. Harald Gatermann 
Dipl.-Ing. Hubert Gordian 
Dipl.-Ing. Martin Neitzel 
Dipl.-Ing. Doris Noll 
Dipl.-Ing. Jörg Tarrach 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Institut für Tragwerksplanung 
(pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. Obergeschoß, 
Zi. 229), App. 3571 
Prof. Berthold Burkhardt (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Emil Brockstedt 
Rosemarie Knop 
Prof. em. Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h. Klaus Pieper 
Dipl.-Ing. Emil Brockstedt 
Dipl.-Ing. Jutta Gremmler 
Dipl.-Ing. Andreas Krause 
Dipl.-Ing. Franka Scheibe 
N.N. 
Institut für Entwicklungsplanung und Siedlungswesen 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 9. Stock, Zi. 916), 
App. 3546, Telefax 3918113 
Prof. Dipl.-Ing. Per Krusche 
Dipl.-Ing. Norbert Weiss 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Reinhardt Guldager 
Dipl.-Ing. Hans-Thomas Damm 
Dipl.-Ing. Norbert Weiss 
N.N. 
Institut tür Städtebau, Wohnungswesen und Landschafts-
planung 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 8. Stock, Zi. 812), App. 3537 
Prof. Dr.-Ing. Gottfried Schuster, App. 3545 
(geschäftsführender Leiter), Städtebauliche Planung 
Prof. Dipl.-Ing. Walter Ackers, App. 3544 
Städtebau 
Prof. Hinnerk Wehberg, App. 3543 
Garten- und Landschaftsgestaltung 
Dipl.-Ing. Henning Kahmann 
Dipl.-Ing. Rüdiger Kulke 
Ursula Gemmel 
Claudia Garbrecht 
Oberingenieur Dipl.-Ing. Rüdiger Kulke 
Dipl.-Ing. Wolfgang Chmiel 
Dipl.-Ing. Henning Kahmann 
Dipl.-Ing. Hajo Meissner 
Dipl.-Ing. Tobias Ossenberg-Engels 
Dipl.-Ing. Kay Sawadda 
Dipl.-Ing. Hendrik Welp 
Dipl.-Ing. Margrit Zawieja 
Institut tür Architekturzeichnen und Raumgestaltung 
(Zimmerstraße 24), App. 3559 
















Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Piachnow 
Jutta Sc holz 
Dipl.-Ing. Monika Meyer-Künzel 
Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Piachnow 
Dipl.-Ing. Ahmad Massoud Yousofi 
Institut tür Technischen Ausbau 
(Mühlenpfordtstraße 22/23,10. Stock, Zi. 1013), App. 3555 
Prof. Dr.-Ing. Berthold Gockell (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-Ing. Helmut Berling 
Dipl.-Ing. Sabine Busching 
Dipl.-Ing. Richard Hömmen 
Dipl.-Ing. Wolfgang Müsch 
Institut für Bau- und Stadtbaugeschichte 
Prof. Dr. phil. Kristiana Hartmann, App. 2318 
(geschäftsführende Leiterin) 
Architektur- und Stadtbaugeschichte 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, Galerie) 
Prof. Dipl.-Ing., Dr. phil. Harmen Thies, 
Baugeschichte 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. OG., Zi. 3221) App. 2524 
Ak. R'tin Dipl.-Ing. Gundela Lemke 
Dipl.-Ing. Klaus-Peter Gast 
Dipl.-Ing. Helmut Klaassen-Uhde 
Dipl.-Ing. Hans-Martin Müller 
Dipl.-Ing. Holger Pump 
Institut für Elementares Formen 
(Braunschweig-Querum, Uhlenpatt, Bevenroder Str. 80), F 350408 






Fachbereich für Bauingenieur- und 
Vermessungswesen 
(Fachbereich 5) 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand Rostasy 
Pockelsstraße 4, Altgebaude Erdgeschoß, 
Zi. 004, App. 5566, Frau Hopf, Zi. 029, App. 5567, Frau Gruner 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Arand 
Prof. Dr. rer. nat Manfred Wermuth 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand Rostasy 
Prof. Dr.-Ing. Walter Rodatz 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Antes 
Prof. Dr.-Ing. habil. Bodo Schrader 
Prof. Dr.-Ing. Uwe Drewes 
Rainer Feiertag 
Dr. Hans-Henning Dette 






Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Zi. 004, 
Tel.: 391/5566, Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Wirtschaftsingenieurwesen 
Studien richtung Bauingenieurwesen 
Diplom 
Or.-Ing. Roswitha Knispel 
Institut für Bauwirtschaft und Baubetrieb 
Pockelsstraße 4, F 391/31 76 







Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Or. B. Ritter 
Institut für Vermessungskunde 
Abt. Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Pockelsstr. 4, Hochhaus, 6, Obergeschoß, Tel.: 391/7489 
Sprechzeiten: Oi - Fr 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/5585) 
Prof. Or.-Ing. U. Maniak 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 






mit beratender Stimme: 
Professoren: 
Professor emeritiert: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 5) 
Institut für Statik (Mechanikzentrum) 
(Beethovenstraße 51, 2. O. G.), App. 3668 
Prof. Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h. Heinz Duddeck, Statik 
Ak. Dir., apl. Prof. Dr.-Ing. Hermann Ahrens, (geschäftsführender 
Leiter) App. 3669, Baustatik (s. Seite 164) 
Stephan Matthiesen 
Ak. R'tin Ursula Eggers 
Obering. Dr.-Ing. Martin Schwesig 
Ak. R'tin., Dipl.-Ing. Ursula Eggers 
Ak. R. Dr.-Ing. Ralf Meyer 
Dipl.-Ing. Thomas Gartung 
Dipl.-Ing. Thomas Streilein 
(siehe Fachbereich für Maschinenbau) 
Institut für Stahlbau 
(Beethovenstraße 51, 1. Stock, Zi. 113), App. 3373/79 
Prof. Dr.-Ing. Knut Hering (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. em. Joachim Scheer 
Dr.-Ing. Klaus Plumeyer 
Knut Treu 
Prof. em. Dr.-Ing. Rudolf Barbre 
Abteilung Stahlbau 
Prof. em. Dr.-Ing. Joachim Scheer, App. 3379 
Ak. R. Dr.-Ing. Hartmut Pasternak 
Dipl.-Ing. Martin Hofmeister 
Dipl.-Ing. Steifen Krümmling 
Dr.-Ing. Klaus Plumeyer 
Abteilung Baumechanik I 
Prof. Dr.-Ing. Knut Hering, App. 3370 ._ 
Dipl.-Ing. Wolfgang Teichmann 
Institut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz 
(Beethovenstraße 52), Institutsvermittlung: App. 5431 
Geschäftsleitung: F 74058 (Großkurth) 
Geschäftszimmer: App. 5499 (Falkner), App. 5441 (Hosser), 
App. 5421 (Rostasy) 
- Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen - (siehe 
auch I nstitute an der TU) 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter Großkurth (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. Horst Falkner 
Prof. Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Ak. R. Dipl.-Ing. Bernd Kubat 
Erwin Kirchner 
Dr. -I ng. Horst Falkner 
Dr.-Ing. Klaus Peter Großkurth 
Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Dr.-Ing. Ferdinand S. Rostasy 












Fachgebiet Baustoffkunde und Stahlbetonbau 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand S. Rostasy, App. 5421 
Ak.R. Dipl.-Ing. Karl-Christian Thienel 
Ak.R. Dipl.-Ing. Peter Warnecke 
Dipl.-Ing. Dieter Bunte 
Dipl.-Ing. Alex Gutsch 
Dipl.-Ing. Christoph Hankers 
Dipl.-Ing. Peter Holzenkämpfer 
Dipl.-Ing. Peter Onken 
Dipl.-Ing. Mathias Scheibe 
Dipl.-Min. Frank Schmidt 
Fachgebiet Struktur und Anwendung der Baustoffe 
(Hopfengarten 20) 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter GroBkurth, F 74058 
DipHng. Knut Herrman 
Dipl.-Ing. Jürgen Hinrichsen 
Dipl.-Phys. Michael Leck 
Dipl.-Phys. Winfried Malorny 
Dipl.-Ing. Wolfgang Perbix 
Dipl.-Min. Wolfgang Ruthmann 
Dipl.-Ing. Fred Stier 
Fachgebiet Massivbau 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 13. Stock), App. 5499 
Prof. Dr.-Ing. Horst Falkner 
Ak. R. Dr.-Ing. Volker Henke 
Ak. R. Dipl.-Ing. Bernd Kubat 
Ak. OR. Dr.-Ing. Manfred Teutsch 
Dipl.-Ing. Peter Bodendiek 
Dipl.-Ing. Thies ClauBen 
Dr.-Ing. Siegfried Droese 
Dipl.-Ing. Jürgen Günther 
Dipl.-Ing. Erhard Gunkler 
Dipl.-Ing. Jens Schütte 
Dipl.-Ing. Kai-Uwe VoB 
Fachgebiet Brandschutz und Grundlagen des 
Massivbaus, App. 5441 
Prof. Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Ak. R. Dr.-Ing. Reinhold Dobbernack 
Ak.R. Dipl.-Ing. Thomas Dorn 
Dipl.-Ing. Jens Ameler 
Dr. sc. Berndt Gensei 
Dr.-Ing. Michael Kiel 
Dr.-Ing. Ekkehard Richter 




CYRIAKSRING 35 TEL. 891015 
gegenüber der Kunsthochschule HBK 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Institut tür Angewandte Mechanik (Mechanikzentrum) 
(Spielmannstraße 11), App. 7102 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Heinz Antes (geschäftsführender Leiter), 
App. 71 00 
Mechanik und Festigkeitslehre 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Peter Ruge (s. S. 164), App. 7101 
Numerische Methoden der Mechanik 
Ak. R. Dipl.-Ing. Peter Senker 
Barbara Reim 
Prof. em. Dr.-Ing. habil. Sigurd Falk 
Wiss. Ass. Dipl.-Ing. Richard Degenhardt 
Ak. R. Dipl.-Ing. Peter Senker 
Horst Budich 
Dipl.-Ing. Dietmar Haubrok 
Dipl.-Ing. Kersten Latz 
siehe Fachbereich für Maschinenbau 
Institut für Grundbau und Bodenmechanik 
(Gaußstraße 2), App. 2730/31 
Prof. Dr.-Ing. Walter Rodatz 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Voigt 
Dipl.-Ing. Jörg Gattermann 
Dipl.-Ing. Michael Hartung 
Dipl.-Ing. Olaf Hemker 
Dipl.-Ing. Mathias Horst 
Dipl.-Ing. Jan Kayser 
Dipl.-Ing. Georg Maybaum 
Dipl.-Ing. Klauspeter Meier 
Dipl.-Ing. Wolfgang Oltmanns 
Dipl.-Ing. Alfred Rösch 
Dipl.-Ing. Ulrich Sehrbrock 
Institut für Baukonstruktion und Holzbau 
(Schleinitzstraße, Steinbaracke), App. 7800 
Prof. Dipl.-Ing. Horst Schulze 
Dipl.-Ing. Theodor Schön hoff 
Dipl.-Ing. Michael Gebhardt 
Dipl.-Ing. Johann-Wilhelm Herlyn 
Dipl.-Ing. Theodor Schönhoff 
Institut für Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 10/11. Stock), App. 3380 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Pierick (geschäftsführender Leiter) 
Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 
Prof. Dr.-Ing. Peter Form, App. 3648 
Sicherungstechnik im Flugverkehr u. Elektron. Verkehrssicherung 
Dipl.-Ing. Jürgen Six 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Hans Fricke 
Ak. OR. Dr.-Ing. Wolfgang Fengler 
Ak. OR. Dr.-Ing. Jan-Tecker Gayen 
Ak. R. Dr.-Ing. Karlheinz Lehrach 
Dipl.-Ing. Jan Arms 
Dipl.-Ing. Klaus-Peter Berg 
Dr.-Ing. Helmut Schuck 
Dipl.-Ing. Jürgen Six 
Institut tür Stadtbauwesen 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 14. Stock), App. 7920/7921 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratendener Stimme: 








Ak. OR. Dr.-Ing. Rainer Wirth 
Dipl.-Ing. Uwe Conrad 
Dipl.-Ing. Rainer Feiertag 
(Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß) 
Dipl.-Ing. Frank Schröter 
Dipl.-Math. Katrin Ortlam 
Institut tür Siedlungswasserwirtschaft 
(Pockelsstraße 4, Trakt Okerufer, Erdgeschoß), App. 7935 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Kayser 
Dipl.-Ing. Liendei Chang 
Dr.-Ing. Dieter Bahrs 
Dipl.-Ing. Michael Kaselow 
Dipl.-Ing. Klaus Kruse 
Dipl.-Ing. Michael Werner 
Institut tür Straßenwesen 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 12. Stock), App. 2368 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Arand (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.-Ing. Gerd Steinhoff 
Dorothe Maßner 
Ak. OR. Dr.-Ing. Gerd Steinhoff 
Wiss. Ass. Dr.-Ing. Manfred Hase 
Dipl.-Inform. Stefan von der Decken 
Dr.-Ing. Dipl.-Math. Siegfried Dörschlag 
Dipl.-Ing. Holger Lorenzl 
Dr.-Ing. Peter Renken 
Dipl.-Ing. Karsten Rubach 
Leichtweiß-lnstitut tür Wasserbau 
(Beethovenstraße 51 a, 6. Stock), App. 3940 
Prof. Dr.-Ing. Uwe Drewes, App. 3940 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Collins 
Prof. Dr.-Ing. Alfred Führböter 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak 
Ak. R. Christoph L.ehners 
Ak. R. Jörg Straube 
Ehrengard Dümpert 
Elke L.eder 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Dr. sc. h. c. Günther Garbrecht 
Prof. a. D. Dr. agr. Gerhard Schaffer 
Abteilung Wasserbau und Gewässerschutz 
Prof. Dr.-Ing. Uwe Drewes, App. 3940 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. Ing. habil. Wolfgang Mertens 
Ak. OR. Dr.-Ing. Joachim Schmidt 
Ak. R. Dipl.-Ing. Michael Beuße 
Ak. R. Dipl.-Ing. Christoph Lehners 
Dipl.-Ing. Martin Amelung 
Abteilung Hydromechanik und Küstenwasserbau 
Prof. Dr.-Ing. Alfred Führböter, App. 3930 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Hans Henning Dette 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jörg Straube 
Dipl.-Ing. Frank Spingat 
Abteilung Hydrologie und Wasserwirtschaft 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak, App. 3950 
Dr.-Ing. Stephan Lange 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Abteilung Landwirtschaftlicher Wasserbau und 
Abfallwirtschaft 
Prof. Dr.~lng. Hans~Jürgen Collins, App. 3960 
Dipl.~lng. Björn Hermansen 
Dr.~lng. Peter SpillmClnn 
Institut für Sauwirtschaft und Saubetrieb 
(Poekelsstraße 4, 3. Stock, Zi. 318), App. 31 74 
Prof. Dipl.~lng. KIClUS Simons (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.~lng. Utz Hehne 
Dr.~lng. Roswitha Knispel 
Dipl.~lng. Utz Hehne 
Dipl.~lng. Rainer Monsees 
--------------------------
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 








mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Institut für Vermessungskunde 
(Poekelsstraße 4, Hochhaus, 6. Stock), App. 7470 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.~lng. Heinz~Günter Bähr (s. Seite 164) 
Prof. Dr.~lng. Dietrich Möller (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.~lng. Wolfgang Niemeier 
Prof. DI>lng. Sodo Schrader 
Dipl.~lng. Hinrich Kock 
Sabine Diener 
Prof. em. Dr.~lng. Karl Gerke 
Abteilung Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Prof. Dr.~lng. Dietrich Möller, App. 7470 
Prof. Dr.~lng. Wolfgang Niemeier 
Dr.~lng. Sernhard Ritter 
Dipl.~lng. Jörg Reinking 
Abteilung für Mathematische und Datenverarbeitende 
Geodäsie 
Prof. Dr.~lng. Sodo Schrader, App. 7472 
Ak. R. Dipl.~lng. Heinz Runne 
Abteilung Ausgleichungsrechnung und statistische 
Verfahren in der Geodäsie 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.~lng. Heinz~Günter Bähr, App. 7471 
(s Seite 164) 
N. N. 
Institut für Photogrammetrie und Bildverarbeitung 
(Gaußstraße 22, parL), App. 2895 
Prof. Dr.~lng. Wilfried Wester~Ebbinghaus 
Dipl.~lng. Jürgen Dold 
Jutta Bank 
Prof. em. Dr. ~Ing. Günter Weimann 
Ak. R. Dipl.~lng. Jürgen Dold 
Dipl.~lng. Robert Godding 
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Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
für die Fachbereiche 6 und 7 
Vorsitzender der Fakultät: Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Geschäftszimmer: Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 401, App. 7690, 
Frau Woelk 
Mitglieder der Fakultät tür Maschinenbau und Elektrotechnik 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Hummel 
Prof. Dr.-Ing. Hermann Kärner 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Mitschke 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Georg Unger 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Weh 
Dipl.-Ing. Bernd Klüver 







._ itt -t"'itt o\IIi liI iII sonnabends geöffnet 
an\agen ZEICHEN-BÜROMATERIAL 
t-J\ope\ CYRIAKSRING 35 TEL. 891015 
gegenüber der Kunsthochschule HBK 
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Dekan: Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna 
Geschäftszimmer: Pockelsstraße 4, 1. Stock, App. 7683, Frau Mönkemeyer 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 







Prof. Dr.-Ing. Jörg Schwedes 
Prof. Dr. -Ing. Horst Kossira 
Prof. Dr.-Ing. Werner Klenke 
Prof. Dr.-Ing. Engelbert Westkämper 
Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder 
Prof. Dr.-Ing. habil. Joachim Glienicke 
Joachim Karl-Hermann Axmann 
Wolfgang Augustin 
Peter Siedentopf 




Oipl.-Ing. Thorsten Schmidt 
Fachbereich tür Maschinenbau 
Pockelsstraße 4, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/7684 
Sprechzeiten: Oiund Do 10.15-12.15 Uhr (Semester), 
nur Do 10.15-12.15 Uhr (vorlesungstreie Zeit) 
und nach Vereinbarung 
Dr. Peter Gunkel 
Institut tür Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14 (Forumsgelände), 6. Etage, Zi. 610 
Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: 00 10 - 11 Uhr 
Dipl.-Ing. Jens Uwe Meyer 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
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B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 6) 
Institut für Fahrzeugtechnik 
(Hans-Sommer-Straße 4, 1. Geschoß, Zi. 113), App. 7675 
Prof. Dr.-Ing. Hans Joachim Beermann, App. 2559 
Fahrzeugstrukturen 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Mitschke (geschäftsführender Leiter) 
Fahrzeugtechnik 
Dipl.-Ing. Eberhard Ahring 
Hans-Dieter Nedel 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Horst Braun 
Ak. Rätin Dipl.-Ing. IIka Feise 
Ak. R. Dipl. -Ing. Michael Haze/aar 
Dipl.-Ing. Jun Fan 
Dipl.-Ing. Wassilis Jakowakis 
Dipl.-Ing. Burkhard Klinger 
Dipl.-/ng. Jürgen Sel/schopp 
Institut für Regelungs- und Automatisierungstechnik 
(Langer Kamp 8, 5. Stock, Zi. 502), App. 33 16 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder (geschäftsführender Leiter) 
Prof. em. Dr.-Ing. H. Schier 
Ak. R. Dipl.-Ing. Karsten Lemmer 
Dipl.-Ing. Volker Becker 
Dipl.-Ing. Dietmar Böning 
Dipl.-Ing. Karsten Jopke 
Dipl.-Ing. Frank Wend 
Institut für Mikrotechnik 
(Langer Kamp 8, 4. Stock, Zi. 408), App. 3320 
Prof. Dr. rer. nat. Stephanus Büttgenbach (geschäftsführender Leiter) 
Prof. aD. Dr.-Ing. A. Richter 
Ak. R. Dipl.-Ing. Achim Schier 
Dipl.-Ing. Ulrich Bahr 
Dipl.-Ing. Frank Marotzke 
Dipl.-/ng.O/afThan 
Institut für Meßtechnik und Austauschbau 
(Langer Kamp 19 B, 1. Geschoß), App. 2668 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Horn (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolf-Godart v. Drachenfels 
Marlis Zöl/kau 
Michael Andrezejewsky 
Ak. R. Dipl.-/ng. Wolf-Godart von Drachenfels 
Dipl.-Ing. Torsten Edler 
Dipl.-/ng. Wolf-Günter Schadwinkel 
Dipl.-/ng. Ralph Mohles 
Dipl.-Ing. Weiping Yang 
Institut für Strömungsmechanik 
(Bienroder Weg 3, 1. Obergeschoß, Zi. 208), App. 2970, 2971 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Hummel, App. 2972 











mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Leiter: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Ak. OR. Priv.-Doz. Dr.-Ing. habil. Udo Stark 
Ak. R. Dr.-Ing. Hartmut Baumeister 
Dipl.-Ing. Martin Böhle 
Dipl.-Ing. J. Delfs 
Dipl.-Ing. Holger Holthoff 
Dr. Ing. E. Laurien 
Dipl.-Ing. Joachim Maul 
Dipl.-Ing. Hartmut Petze I 
Institut für Flugführung 
(Hans-Sommer-Str. 66, 14. Geschoß), Zi. 1422, App. 3716/17 
Prof. Dr.-Ing. Rudolf Brockhaus (z. Z. beurlaubt) 
Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Rudolf Hankers 
Uwe Nolte 
Abteilung Flugführung 
Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer, App. 3716 
Ak. R. Dipl.-Ing. Manfred Dieroff 
Dipl.-Ing. Rudolf Hankers 
Dipl.-Ing. Thomas Heintsch 
Dipl.-Ing. Wolfgang Kindei 
Dr.-Ing. Manfred Swolinsky 
Abteilung Flugregelung 
(Rebenring 18,3. Obergeschoß) 
Prof. Dr.-Ing. Rudolf Brockhaus, App. 3714/7155 
Dipl.-Ing. Winfried Dunkel 
Institut für Flugmechanik (Mechanikzentrum) 
(Schleinitzstraße 20), App. 7130 
Prof. Dipl.-Math. Günther Reichert (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Phys. Wolfgang Hoffmann 
Dipl.-Ing. Uwe Arnold 
N.N. 
Institut für Flugzeugbau und Leichtbau 
(Langer Kamp 19, 1. Obergeschoß, Zi. 103), App. 2685 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira (geschäftsführender Leiter) 
Martin Kracht 
Herbert Dannenbaum 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Heinze 
Ak. R. Dr.-Ing. Wilhelm Reinke 
Dipl.-Ing. Gerhard Glatzel 
Dipl.-Ing. Matthias Haupt 
Institut für Maschinenelemente und Fördertechnik 
(Langer Kamp 19 B, 2. Stock, Zi. 202), App. 2640/2643/2647 
Prof. Dr.-Ing. habil. Peter Brüser (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. Joachim Glienicke 
Prof. Dr.-Ing. Dieter Thormann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Albert Schmitz 
Wolfgang Kunath 
Abteilung Maschinenelemente 
- Maschinenelemente und Tribologie 
Prof. Dr.-Ing. Joachim Glienicke, App. 2640 
Ak. R. Dipl.-Ing. Henning Schlums 
Ak. R. Dipl.-Ing. Albert Schmitz 
Dipl.-Ing. Martin Eilers 
Dipl.-Ing. Weisheng He 
Dipl.-Ing. Burghard Kohring 
Dipl.-Ing. Morched Medhioub 







mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 




Prof. Dr.-Ing. habil. Peter Brüser, App. 2647 
Dipl.-Ing. Rudolf Barwinek 
Dipl.-Ing. Peter Kuntz 
Abteilung Fördertechnik 
Prof. Dr.-Ing. DieterThormann, App. 2643 
Dipl.-Ing. Norbert Schilling 
Dipl.-Ing. Wu-Bo Tian 
Institut für Konstruktionslehre, Maschinen- und 
Feinwerkelemente 
(Langer Kamp 8, 3. Obergeschoß, Zi. 303), App. 3342 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim Franke (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-Ing. Ulrich Haupt 
Prof. em. Dr.-Ing. Karlheinz Roth 
Ak. R. Dr.-Ing. Ulrich Haupt 
Ak. R., Dipl.-Ing. Hermann Speckhahn 
Dipl.-Ing. Uwe Bielfeldt 
Dipl.-Ing. Hermann Boekhoff 
Dipl.-Ing. Joachim Fritzsch 
Dipl.-Ing. Günther Hacker 
Dipl.-Ing. Ingo Kaletka 
Dipl.-Ing. Heiner Kickermann 
Dipl.-Ing. Michael Peters 
Dipl.-Ing. Martin Renken 
Dipl.-Ing. Falko Sauermann 
Institut tür Technische Mechanik (Mechanikzentrum) 
(Schleinitzstr. 20, 2. Stock), App. 7000 
Prof. Dr. rer. nat. Eberhard Brommundt (geschäftsführender Leiter) 
Mechanik 
Prof. Dr.-Ing. Reinhold Ritter, App. 7020 
(Schleinitzstr. 20, Erdgeschoß) 
Experimentelle Mechanik 
Ak. Dir., apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Dieter Oltl 
Dipl.-Ing. Gerald Heisig 
Thomas Bunkus 
Ak. OR. Dr.-Ing. Friedrich W. Hecker 
Dipl.-Ing. Martin August 
Dipl.-Ing. Gerald Heisig 
Dipl.-Math. Martin Meywerk 
Dipl.-Ing. Michael Neubert 
Dipl.-Ing. Detlef Winter 
Institut tür Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre 
(Mechanikzentrum) (Gaußstraße 14, Erdgeschoß, Zi. 002) App. 7050 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck, App. 7050 (geschäftsführender Leiter) 
(Gaußstraße 14) 
Dipl.-Ing. Matthias Erbe 
Marion Blaschke 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Joachim Baumgarte 
Prof. a. D. Dr. rer. nat. Jürgen Stickforth 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Klaus Andresen 
Dipl.-Ing. Matthias Erbe 
Dipl.-Ing. Thilo Kopp 
Dipl.-Ing. Jörn Harder 
Dipl.-Ing. Klaus Osterhage 
Dipl.-Ing. Daryoush Sang i 
Dipl.-Ing. Frank Thielecke 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Zum Mechanikzentrum gehören außerdem 
Institut für Angewandte Mechanik 
Institut für Statik 
siehe Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Institut für Landmaschinen 
(Langer Kamp 19 A, 1 Stock, Zi. 122), App. 2670/72 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Heinrich Harms (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jens Möller 
Prof. em. Dr.-Ing. Hans Jürgen Matthies 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jens Möller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Heiner Wesche 
Dipl.-Ing. Hans Esders 
Dipl.-Ing. Claus Holländer 
Dipl.-Ing. Bernd Johanning 
Dipl.-Ing. Klaus Martensen 
Dr.-Ing. Kemara Paolim 
Dipl.-Ing. Walter Rauen de Souza 
Dipl.-Ing. Günter Tewes 
Pfleiderer-Institut für Strömungsmaschinen 
(Langer Kamp 6, 1. Obergeschoß, Zi. 104), App. 2928 
Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.-Ing. Detlev Wulff 
Klaus Bode 
Professoren im Ruhestand: Prof. em. Dr.-Ing. Hartwig Petermann 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Martin Pekrun 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
wiss. Ass. Dipl.-Ing. Thorsten Schmidt 
Ak. OR. Dr.-Ing. Detlev Wulff 
Dipl.-Ing. Holger Krasmann 
Dipl.-Ing. Jörg Rösener 
Dipl.-Ing. Hans-Hinnerk Spohnholtz 
Dipl.-Ing. Paul-Uwe Thamsen 
Dipl.-Ing. Hannes Lünzmann 
Dipl.-Ing. Thomas Kerull 
Institut für Verbrennungskraftmaschinen und 
Flugtriebwerke 
(Langer Kamp 6, Erdgeschoß), App. 2929 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Müller, App. 2931 
Verbrennungsmotoren, Kolbenpumpen und Kolben-
verdichter 
Prof. Dr.-Ing. Alfred Urlaub (geschäftsführender Leiter) 
Verbrennungskraftmaschinen und Flugtriebwerke 
Dipl.-Ing. Kai Philipp 
Joachim Nowotny 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Schilling 
Dipl.-Ing. Holger Bellmann 
Dipl.-Ing. Klaus Gebauer 
Dipl.-Ing. Bernd Hupfeid 
Dipl.-Ing. Helmut Kelat 
Dipl.-Ing. Andreas Körber 
Dipl.-Ing. Hinrich Mohr 
Dipl.-Ing. Kai Philipp 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 







Institut für Thermodynamik 
(Hans-Sommer-Straße 5, 1. Stock, Zi. 129), App. 2625 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Löffler (geschäftsführender Leiter), 
Thermodynamik 
Prof. Dr.-Ing. Werner Klenke, App. 2631 
Thermodynamik des Wärme- und Stofftransportes 
Ak. OR. Dr.-Ing. Willi Pentermann 
Kurt Schullebauer 
Ak. OR. Dr.-Ing. Willi Pentermann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jürgen Kuck 
Ak. R. Dipl.-Ing. Werner Schulze 
Dr.-Ing. Sönke Bröcker 
Dipl.-Ing. Holger Janßen 
Dipl.-Ing. Michael Kleiber 
Dipl.-Ing. Bernd Schüller 
Dipl.-Ing. Carsten Voigtländer 
N.N., Dipl.-Ing. Dirk Wernicke 
Institut tür Wärme- und Brennstofftechnik 
(Franz-Liszt-Straße 35, 1. Stock, Zi. 214), App. 3030, 
Telefax 391-5932 
Prof. Dr. techno Reinhard Leithner (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jens-Uwe Meyer 
Uwe Herrmann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jens Uwe Meyer 
Ak. R. Dipl.-Ing. Horst Müller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hartmut Rohse 
Dipl.-Ing. Stefan Vockrodt 
Dipl.-Ing. Jianhua Wang 
Institut für Verfahrens- und Kerntechnik 
(Langer Kamp 7), App. 2780/2781 
Prof. Dr.-Ing. Matthias Bohnet (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Wolfgang Augustin 
Karl-Heinz Pfeil 
Dipl.-Ing. Wolfgang Augustin 
Dipl.-Ing. Olaf Gottschalk 
Dipl.-Ing. Thomas Lorenz 
Dipl.-Ing. Claus Werninger 
Institut tür Raumtlug- und Reaktortechnik 
(Hans-Sommer-Str. 5, 2. Stock, Zi. 223/225), App. 7880/7881 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Rex 
(geschäftsführender Leiter) 
Priv. Doz. Ak. OR. Dr.-Ing. habil. Wilfried Zeggel 
Prof. em. Dr. rer. nat. Werner Oldekop 
Dr.-Ing. Joachim Axmann 
Abteilung tür Raumflugtechnik 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Rex, App. 7880 
Ak. R. N. N. 
Dipl.-Ing. Stefan Voegt 
Abteilung für Reaktortechnik 
N. N. 
m. d. W. b. Priv. Doz. Ak. OR. Dr.-Ing. Wilfried Zeggel 
Priv. Doz. Ak. OR. Dr.-Ing. Wilfried Zeggel 
Dipl.-Ing. Bernd Klüver 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Professoren im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
~it beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Institut für Mechanische Verfahrenstechnik 
(Volkmaroder Straße 4/5), App. 9610 
Prof. Dr.-Ing. Jörg Schwedes (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Lutz Blecher 
Uwe Stüwe 
Ak. OR. Dr.-Ing. Siegfried Bernotat 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hermann Josef Feise 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jürgen Strusch 
Dipl.-Ing. Lutz Blecher 
N.N. 
Institut für Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik 
(Langer Kamp 19 B, Osteingang, 1. Stock, Zi. 203), App. 7600 
Prof. Dr.-Ing. Engelbert Westkämper (geschäftsführender Leiter) 
Prof. em. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. Gotthold Pahlitzsch 
Prof. em. Dr.-Ing. Ernst Salje 
Obering. Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Kühn 
Ak. R. Dipl.-Ing. Lutz Bertling 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hans-Werner Hoffmeister 
Ak. R. Dipl.-Ing. Frank Prekwinkel 
Dipl.-Ing. Steffen Lang 
Dipl.-Ing. Eckhard Licher 
Dipl.-Ing. Michael Klyk 
N.N. 
Institut für Fabrikbetriebslehre und Unternehmensforschung 
(Katharinenstraße 3, 2. Stock), App. 2706 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Berr (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr. Hans-Joachim Hat je 
Heinz Georg Pentsch 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Hat je 
Ak. R. Dipl.-Ing. Carsten Dieckhoff 
Dipl.-Inform. Michael Arendt 
Dipl.-Ing. Rainer Baumann 
Institut für Schweißtechnik 
(Langer Kamp 8, 2. Stock, Zi. 202), App. 7821 
Prof. Dr.-Ing. Helmut Wohlfahrt (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Dirk-Heinrich Rehbein 
Wolfgang Hahn 
Prof. em. Dr.-Ing. Jürgen Ruge 
Ak. OR. Dipl.-Ing. Hubert Wösle 
Ak. R. Dr. rer. nat. Ingo Deckel' 
Ak. R'tin Dr.-Ing. Helge Pries 
Dipl.-Ing. Holger Heyn 
Dipl.-Ing Norbert Hoffmann 
Dipl.-Ing. Manfred Kaßner 
Dipl.-Ing. Dirk-Heinrich Rehbein 
Dipl.-Ing. Karl Thomas 
Institut für Oberflächentechnik und plasmatechnische 
Werkstoffentwicklung 
(Bienroderweg 53, DFVLR-Gelände), App. 9402 
Prof. Dr. rer. nat. Georg Wahl 
Prof. Dr.-Ing. Kyong-Tschong Rie (geschäftsführender Leiter) 
Dr.-Ing. Arnold Nürnberg 
Rainer Schwetge 
Dr.-Ing. Arnold Nürnberg 
Dipl.-Ing. Hellmuth Klingelhöffer 
Dipl.-Chem. Michael Pulver 
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EI 
Wenn Si sich r 
Ihr St u(liurn 
konzentriereTl wollen, 
/ 
rnöchterl wir Sie 
schnell rloch auf (11(\ 
Telekom -Studienförderung 
aufrnerksam rnachen. 
Denken Sie doch mal an uns, 
wenn Sie Elektrotechnik ins-
besondere mit Schwerpunkt 
Nachrichtentechnik oder 
Betriebswirtschaft studie-
ren. Und daran, daß wir 
Ihnen mit Praktika, Betreu-
ung von Diplomarbeiten und 
der Gewährung von Aus-
bildungs- und Studien bei-
hilfen das Leben leichter 
machen können. 
_ Und natürlich dar-
an, daß wirihnen gleich nach 
dem Studium einen Arbeits-
platz in einem der größten 
deutschen High-Tech-Unter-
nehmen anbieten können. 
_ Wir sagen Ihnen 
gern, was wir von Telekom 
für Sie persönlich tun kön-
nen. Und was wir als Unter-
nehmen dafür tun, daß sich 
alle bei ihrer Arbeit wohl 
fühlen. Rufen Sie uns an: 
01300800 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 







mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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Institut für Werkstoffe 
(Langer Kamp 8, 1. Stock, Zi. 102), App. 3061, 3068 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner 
Prof. Dr.-Ing. Günter Lange (geschäftsführender Leiter) 
Ak. Rätin Dipl.-Phys. Monika Nicolaus 
Peter Pfeiffer 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Gerwig Vibrans 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Erik Woldt 
Ak. OR. Dr.-Ing. Paul Wehr 
Ak. Rätin. Dipl.-Phys. Monika Nicolaus 
Dr. rer. nat. Hans-Rainer Sinning 
Dipl.-Ing. Lüder Mosler 
Abteilung Werkstoffkunde und Herstellungsverfahren 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner, App. 3061 
Dipl.-Ing. Stefan Wiesner 
Abteilung Angewandte Werkstoffkunde und Schadensanalyse 
Prof. Dr.-Ing. Günter Lange, App. 3065 
Dipl.-Ing. Gerald Bolz 
Institut für Fertigungsautomatisierung und 
Handhabungstechnik 
(Gaußstraße 17, 1. Stock), App. 2394 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Hesselbach (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. habil. Heinz Ulbrich 
Dr. Hanfried Kerle 
Rainer Renner 
Prof. em. Dr.-Ing. Bekir Dizioglu 
Ak. OR. Dr.-Ing. Hanfried Kerle 
Dipl.-Ing. Eva-Maria Ahlemeyer 
Dipl.-Ing. Jens Bormann 
Dipl.-Ing. Rainer Friedrich 
Dipl.-Ing. Dirk Janssen 
Dipl.-Ing. Moon-Ho Kim 
Dipl.-Ing. Martin Kristen 
Dipl.-Ing. Erik Nicolaysen 
Dipl.-Ing. Gerold Schütte 
Dipl.-Ing. Holger Stork 
~a9ief ~ lIi ~"'iIi iIIrU Iii sonnabends geöffnet 
'\lf fotO; ZEICHEN-BÜROMATERIAL 
~o9iefe CYRIAKSRING 35 TEL. 891015 
gegenüber der Kunsthochschule HBK 
Dekan: 
Geschäftszimmer: 
Fachbereich für Elektrotechnik 
(Fachbereich 7) 
Prof. Dr.-Ing. Helmut Horneber 
Hans-Sommer-Straße 66,1. Geschoß, Zi. 104, App. 7796/5572 
Frau Trispei 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 







Prof. Dr.-Ing. Hanskarl Eckhardt 
Prof. Dr.-Ing. Harro Lothar Hartmann 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Schlachetzki 
Prof. Dr.-Ing. Ernst-Helmut Horneber 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Salge 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Sethe 








J. Hansmann, Wiss. Mitarbeiter 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/7796 
Sprechzeiten: Mo, Di, 00, Fr 10.45 - 12.15 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/77 96) 
Dr.-Ing. R. Kamitz 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß 
Tel. 391/7796 
Weiterleitung an Studienfachberater 
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DIE ATLAS ELEKTRONIK GMBH IIIIIIIIJI ZÄHLT MIT IHREN ZUKUNFTS-
ORIENTIERTEN ELEKTRONISCHEN lliIIIIII GERÄTEN, ANLAGEN UND 
SYSTEMEN FÜR INDUSTRIE, VERKEHR, SCHIFFAHRT, RUNDFUNK, FERNSEHEN, 
SIMULATION UND VERTEIDIGUNG HEUTE ZU DEN WELTWEIT FÜHRENDEN ENT-
WICKLUNGS- UND FERTIGUNGSUNTERNEHMEN MEHR ALS 3.300 MITARBEITER 
SETZEN IM RAHMEN EINER MODERNEN FÜHRUNGSSTRUKTUR UNSERE UNTER-
NEHMENSZIELE MIT ERFOLG UM. DER FIRMENSITZ IST BREMEN. 
Diplom-Ingenieure 
Wir suchen ßerufs>JnfQnqer linnen sow,ie In 
qenleure mll ßerulsertanrunq der fac;nrich 
rungen Nachricht9ntrchnik! AkustiK Irlorma 
tl k, R~gelul)g~techniK, E ne~qie/Kraltwer~s 
technlk,_ Vertahrenstechnik, leinwerktec;hniK 
Produktionstechnik und bieten anspruchsvor 
le Aufgaben in den Bereichen: 
Entwicklung 
·l\i\ikropro,1essorgesteuerte Komponenten 
fur Pr07E;llrechncrsysteme und digitoie Sig 
na Iverorbeitunq in Reo I/eitsystemen wie 
Sonar-/Simulalionsonlogen und optroni 
schen Anlogen ' 
• Algqrithmen und Verfohren zur Detektion, 
Analyse und Mustererkennung sowie zur 
Speklralauswerlung 
• rDVSoftwore Lur Unterstützung von 
CAD/CANI Systemen -
• leitsystemSoflware mit den Schwerpunk 
ton: Erlassen Verarbeiten Anzeigen 
Auswerlen' , , 
• Software für lagerzielsreuerungen und 
verwaltungssysteme ' 
Qualitätswesen 
• Proiektbzeogene Oualitätssicherung [OSI 
• Plqnung und Überwachung von OS Maß 
nanmen 
• Oualitätsberichterstottung und Rückkopp 
lung auf Prüf und Oualifcitspianung 
Produktprüfung 
• ~ntwicklung von SO" Jnd Hardware lur 
f rufung un~erer F r/eugnisse in ollen Pro 
duklionsstulen ' 
• Soflwaroprüfung der in unseren [r/eug 
nissen implementierten Progromme 
Projektierung 
• leitsysteme für Gas Wasser Fernwär 
me und E.iektriz;läls';ersorgung' sowie in 
duslr;e!le AnwendJrgen 
• Proiektierung und Koordination für Stu 
dien, f ntwicklung, fertigung und Sy~tefrn 
technik der S<;lnc1ertecrmiK sowQhl ur 
Inlands 015 auch für Auslandsvorhaben 
• Koordinierung von internen St~llen und 
Un/erouftragnehmern zur Abwick ung von 
Au trägen irn Morinebereich 
Vertrieb 
• !v1qebats9rstellung und Akquisitionsunter-
st~f(ung lür leitsysteme in Versorgungs-
und Inoustrieunternehmen 
• Akquisition und r rstellung von An~eboten 
sowie anw~ndungsorientierte eratunf g 
unserer Kun en im In und Aus and ur 
den ßereic Simulationssysteme und 
Wehrlechnik 
• Marktbeobochtung und _ Erstellung vor 
Kon~urren/analysen in Zusammenarbeit 
mit dem Marketing 
• Vertrieb und Koqrdination von Großpro-
ieKten des I~reichs elektronische Systeme 
tür ausländische Marinen und Werften 
Bitte schreiben Sie uns, wo Ihre Erfahrun]" 
b7W. Starken liegen und lichten Ste Ihre e-
werb'ing mit den für eine Beurteilunfj er or-
der lichen Unterlogen und mit Angalie des 
L, ntrilister (fllr1S on 
m ATLAS ELEKTRONIK 
Atlas Elektronik GmbH 
- Personalabteilung -
Postfach 44 85 45 
2800 Bremen 44 
Tel_ 0421/457-2339 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 7) 
Institut für Elektrische Meßtechnik und Grundlagen 
der Elektrotechnik 
(Hans-Sommer-Straße 66, 5. Geschoß, Zi. 519), 
App.3866/67 
Prof. Dr. Ing. Klaus Bethe (geschäftsführender Leiter) 
Elektrische Meßtechnik und Grundlagen der Elektrotechnik 
Prof. Dr.-Ing. Jörn-Uwe Varchmin 
Mikroelektronik, Grundlagen der Elektrotechnik 
Ak. R. Dipl.-Ing. Reiner Lübke 
Gabriele Weise 
Ak. OR. Dipl.-Ing. Gerd Helmholz 
Ak. OR. Dr.-Ing. Dieter Huhnke 
Ak. R. Dipl.-Ing. Reiner Lübke 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hermann Sachse 
Dipl.-Ing. Kay Heinrichs 
Dipl.-Ing. Klaus-W. Högner 
Dipl.-Ing. Uwe Metzing 
Dipl.-Ing. Rolf Möser 
Dipl.-Ing. Detlef Neumann 
Dipl. -Ing. Klaus-P Rietkötter 
Dipl.-Ing. Jan-P Schat 
Dipl.-Phys. Peter Schintag 
Institut tür Regelungstechnik 
(Hans-Sommer-Straße 66, 6. Geschoß, Zi. 618), App. 3836/37 
Prof. Dr.-Ing., Dr. h. c. Werner Leonhard 
(geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
Ak. OR. Dr.-Ing. Kai Müller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hartwig Ohmstede 
Dipl.-Ing. Ulfert Meiners 
Dipl.-Ing. Kai Michels 
Dipl.-Ing. Steffen Garrelts 
Institut tür Halbleitertechnik 
(Hans-Sommer-Str. 66, 10. Geschoß, Zi. 1022/23), App. 3773/74 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Schlachetzki 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr.-Ing. Günter Weinhausen 
Herbert Körner 
Ak. OR. Dr.-Ing. Günter Weinhausen 
Ak. R. Dipl.-Ing. Karsten Hansen 
Ak. R. Dr. rer. nat. Erwin Peiner 
Dr.-Ing. Hergo-Heinrich Wehmann 
Institut tür Elektrophysik 
(Hans-Sommer-Str. 66, 8. Geschoß, Zi. 822), App. 3820/21 
Prof. Dr. phil. nat. Roland Sittig 
(geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Phys. Henning Kramer 
Dieter Schwarzen berg 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
.~'.~.:2. ,. . .. .. .. 
_::- ... . 
'- .""'" 
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wiss. Ass. Dipl.-Ing. Karim Thomas Taghizadeh Kaschani 
Ak. R. Dipl.-Phys. Detlef Nagel 
Ak. R. Dipl.-Phys. Uwe Wiesner 
Dipl.-Ing. Bernd Föste 
Dipl.-Phys. Henning Kramer 
Dipl.-Phys. Sven Klaka 
Institut tür Netzwerktheorie und Schaltungstechnik 
(Langer Kamp 19 c, 3. Stock, Zi. 308), App. 3169 
Prof. Dr.-Ing. Ernst-Helmut Horneber (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-Ing. Reinhard Kamitz 
Rita Menschel 
Ak. R. Dr.-Ing. Reinhard Kamitz 
wiss. Ass. Dipl.-Ing. Ulrich Bretthauer 
Dipl.-Ing. Maximillian Erbar 
Dipl.-Ing. Dieter Saß 
Dipl.-Ing. Ralf Sommer 
N.N. 
Institut für Hochspannungstechnik 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, 2. Stock, Zi. 206) 
App. 7737, Versuchsanlage Hallendorf F (05341) 43526 
Prof. Dr.-Ing. Hermann Kärner (geschäftsführender Leiter) 
Hochspannungstechnik 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Salg.e, App. 77 36 
Hochspannungstechnologie 
Dipl.-Ing. Dieter Schade 
Lutz Mönkemeyer 
Ak. OR. Dr.-Ing. Werner Kodoll 
Ak. R'tin. Dipl.-Ing. Anke Schütz 
Dr.-Ing. Ulrich Braunsberger 
Dipl.-Ing. Bernhard Kahl 
Dipl.-Ing. Ulf Katschinski 
Dipl.-Ing. Andreas Schütte 
Dipl.-Ing. Andreas Stamm 
Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Stern 
Institut für Elektrische Energieanlagen 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, 2. Stock, Zi. 228/229), 
App.7701 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Lindmayer (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-Ing. Ernst-Dieter Wilkening 
Reinhard Meyer 
Ak. R. Dr.-Ing. Ernst-Dieter Wilkening 
Dipl.-Ing. Volker Biewendt 
Dipl.-Ing. Jörg Helmer 
Dipl.-Ing. Carsten Rusteberg 
Dipl.-Ing. Günter Schipper 
Dipl.-Ing. Hartwig Stammberger 





CYRIAKSRING 35 TEL. 891015 
gegenüber der Kunsthochschule HBK 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 







Institut für Elektrische Maschinen, Antriebe 
und Bahnen 
(Hans-Sommer-Straße 66, 2. Geschoß, Zi. 220), App. 3912 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Weh (geschäftsführender Leiter) 
Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen 
Prof. Dr.-Ing. Hanskarl Eckhardt, App. 3903 
Berechnung und Konstruktion elektrischer Maschinen· 
Dr.-Ing. Jürgen Poschadel 
Gerhard Groß kopf 
Ak. OR. Dr. Ing. Helmut Mosebach 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hellmut Hupe 
Dr.-Ing. Jürgen Poschadel 
Dipl.-Ing. Stefan Beyer 
Dipl.-Ing. Dieter Dannhauer 
Dipl.-Ing. Burkhard Fischer 
Dipl.-Ing. Hardo May 
Dipl.-Ing. Andreas Steingröver 
Dipl.-Ing. Alfred Tareilus 
Institut für Hochfrequenztechnik 
(Schleinitzstraße 21-24, Haus der Nachrichtentechnik, 
1. Stock, Zi. 121), App. 2422, 2473 
Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. Hans-Georg Unger 
(geschäftsführender Leiter) 
Hochfrequenztechnik und optische Nachrichtentechnik 
Prof. Dr. rer. nat. Henning Fouckhardt 
Prof. Dr. Ing. Arne Jacob 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Höfle 
Horst Winter 
Abteilung Hochfrequenztechnik und optische 
Nachrichtentechnik 
Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. Hans-Georg Unger, App 2473 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Udo Unrau, App. 2458 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Höfle, App. 2423 
Dipl.-Ing. Shun-Ping Chen 
Dipl.-Ing. Carsten Reiter 
Dipl.-Ing. Jutta Schneider 
Dipl.-Ing. Peter Stuwe 
Abteilung Mikrowellentechnik 
Prof. Dr.-Ing. Arne Jacob, App. 2469 
Dipl.-Ing. Michael Daginnus 
Dipl.-Ing. Michaillkonomou 
Abteilung Optoelektronik 
Prof. Dr. rer. nat. Henning Foukhardt, App. 2498 
Dipl.-Ing. Rosemarie Daniel 
Dipl.-Ing. Thomas Delonge 
I 
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Als junger DIPLOMINGENIEUR wünschen Sie sich eine Tätigkeit, bei der Krea .... 
tivität und Einsatzbereitschaft gefragt sind. Sie suchen ein berufliches UmfelCj 
mit hohem technologischem Know-how, das Sie fachlich fordert, in dem Si~ 
Ideen verwirklichen können, das Ihnen persönliche Entwicklung ermöglicht 
und in dem das Arbeitsklima stimmt. Lernen Sie uns kennen, wenn das Ihr~ 
Ansprüche sind. 
Rohde & Schwarz entwickelt und fertigt unter der Maxime "Elektronisch~ 
Präzision" seit fast 60 Jahren Geräte und Anlagen der elektronischen Meß .... 
und Nachrichtentechnik. Mit 5000 Mitarbeitern, darunter 1000 Ingenieuren, 
.. . r C" sind wir in über 80 Ländert") 
DIE (~.( .~. '.(1 präsent. Einige Highlights: J ~, r 1 Rohde & Schwarz ist europäi_ 
•• MUNCHNER scher Marktführer in der Flug_ kommunikation, im Kurzwel_ 
P~qSPEKTIVE lenfunk, in der Fernseh- unCj 
'<Y Sprechfunkmeßtechnik und 
ROHDE &SCHWARZ auf dem Gebiet der EMV-Meß-
technik. Fast alle UKW- und Fernsehprogramme, die Sie empfangen, werdet") 
durch Sender von Rohde & Schwarz ausgestrahlt. Was Sie bei uns erwartet? 
Hochinteressante Aufgaben, partnerschaftlicher Führungsstil, umfangreiche 
Weiterbildungsprogramme und ein überschau bares Unternehmen, in den, 
Spitzenleute noch auffallen und gefördert werden. Interessiert? Dann fordern 
Sie unsere Broschüre für Hochschulabsolventen an. Oder rufen Sie uns an: 
wir informieren Sie gern ausführlich. 
~ 
ROHDE&SCHWARZ GmbH & Co. KG· Personalabteilung 
Mühldorfstraße 15 . 8000 München 80 . Telefon 089/41 292402-05 . Telefax 491508 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 








mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Institut tür Nachrichtentechnik 
(Schleinitzstraße 23, Haus der Nachrichtentechnik, 
2. Stock, Zi. 204), App. 2480 
Prof. Dr.-Ing. Erwin Paulus, App. 2489 
Prof. Dr.-Ing. Helmut Schönfelder, App. 2480 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Hermann Rohling, App. 2485 
Dipl.-Ing. Jörg Reinecke 
Heinz Matthes 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Rudolf Eisner, App. 2481 
Abteilung Fernsehtechnik und Bildübertragung 
Prof. Dr.-Ing. Helmut Schönfelder 
wiss. Ass. Dr.-Ing. Christian Hentschel 
Ak. R. Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Ruelberg 
Dipl.-Ing. Christian Johansen 
Dipl.-Ing. Andree Mench 
Abteilung Digitale Signalverarbeitung und automatische 
Mustererkennung 
Prof. Dr.-Ing. Erwin Paulus 
Ak. R. Dr.-Ing. Volker Märgner 
Dipl.-Ing. Matthias Reyelt 
Dr.-Ing. Piero Zamperoni 
Dipl.-Ing. Ingo Zielenski 
Abteilung für Signaltheorie in Ortungs- und 
Intormationstechnik 
Prof. Dr. rer. nat. Hermann Rohling 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Günther Dehmel 
Dipl.-Ing. Lars-Christian Schulze 
Ak. R. Dipl.-Ing. Uwe Neibig 
Institut tür Nachrichtensysteme 
(Hans-Sommer-Straße 66, 11. Geschoß, Zi. 1108), App. 5285/86 
Prof. Dr.-Ing. Harro-Lothar Hartmann (geschäftsführender 
Leiter) 
Dipl.-Ing. Wolfgang Bziuk 
Dipl.-Ing. Wolfgang Bziuk 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jörg Müller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Bernhard Müller-Hagen 
Dipl.-Ing. Johannes Hansmann 
Dipl.-Ing. Peter Jonas 




mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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Institut für Datenverarbeitungsanlagen 
(Hans-Sommer-Str. 66,12. Geschoß, Zi. 1219), App. 3734/35 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Ernst (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Rainer Rathje 
Jürgen Hermann 
Prof. em. Dr.-Ing. Hans-Olto Leilich 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Fritz Gliem 
Ak. OR. Dr.-Ing. Manfred Gärtner 
Ak. R. Dipl.-Inform. Peter Rüffer 
Dipl.-Ing. Holger Dinse 
Dipl.-Ing. Torsten Fichna 
Dipl.-Ing. Jochen Gries 
Dipl.-Ing. Giemens Hardewig 
Dipl.-Ing. Thomas Hauck 
Dipl.-Ing. Jörg Henkel 
Dipl.-Inform. Andreas Hestermeyer 
Dipl.-Ing. Axel Kern 
Dipl.-Ing. Dirk Lohse 
Dipl.-Ing. Peter Lüders 
Dipl.-Ing. Reinhard Müller 
Dipl.-Ing. Andreas Müllers 
Dipl.-Ing. P. Nowottnick 
Dipl.-Ing. Frank Rabe 
Dipl.-Ing. Rainer Rathje 
Dipl.-Ing. Kai-Uwe Reiche 
Dipl.-Ing. Wolfgang Wiewesiek 
NOTIZEN 
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Fachbereich für Philosophie und 
Sozialwissenschaften . 
(Fachbereich 8) 
Dekanin: Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel 
Geschäftszimmer: Wendenring 1, App. 2840, Frau Krone 
~--~----------~----~-------------------~--~~------,-
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Pädagogik 
Magister (MA) 
(Haupt- und Nebenfach) 




Prof. Dr. phil. Helmut Henne 
Prof. Dr. phil. habil. Ulrike Vogel 
Prof. Dr. phi I. Dipl.-Psych. Reiner Fricke 
Prof. Dr. phi\. Hans-Joachim Possin 
Prof. Dr. phil. habil. Dr. med. Claus-Artur Scheier 
Prof. Dr. phil. Hans Mattauch 
Prof. Dr. phi\. Helmut Castritius 
Dr. Karl-Ludwig Müller 







Seminar A für Philosophie 
Geysostraße 7, Tel.: 391/3122 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
außerdem bitte Aushang beachten 
(Sekretariat: 391/31 38) 
Prof. Dr. R. Fricke 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 408, Tel.: 391/2554 
Sprectlzeiten: Di 14.30-15.30 Uhr (s. Aushang) 
(Sekretariat: 391/3118) 
H. Rupprecht, Ak.OR 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 407, Te\.: 391/3116 





Lehramt an Gymnasien (LG) 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Romanistik 
(Französisch, Spanisch, Italienisch) 






Lehramt an Gymnasien (LG) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Kunstgeschichte 
Magister (M A) 
Dr. D. Prinzing 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 4. Obergeschoß, Zi 411, 
Tel.: 391/3526 
Sprechzeiten: Di 17-18 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3599) 
Geschäftsführender Leiter 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
Mühlenpfordtstr. 22/23 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariate: 391/3512 oder 3581) 
Prof. Dr. K.-H. Körner 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 607, Tel.: 391/3140 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Prof. Dr. H. Mattauch 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 508, Tel.: 391/3144 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Dr. G. Spreckelmeyer 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, Zi 208, Tel. 391/3089 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3085) 
Bernd Wedemeyer, M. A 
Institut für Kunstgeschichte 
Mühlenpfordtstr. 22-23, 5. Obergeschoß, Tel: 391/2338 





(Haupt- und Nebenfach) 





(Haupt- und Nebenfach) 




Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professoren: 
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B. Institute und Seminare 
Fachbereich 8) 
Seminar A für Philosophie 
(Geysostraße 7), App. 3138 
Prof. Dr. phil. habil. Dr. med. Claus-Artur Scheier 





Seminar für Pädagogik 
(Wendenring 1,4. OG., Zi. 409), App. 2554 
Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Reiner Fricke 
Ak. OR. Dr. Hartmut Thiele 
Ak. OR. Helmut Rupprecht 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Dipl.-Psych. Hartmut Thiele 
Dipl.-Psych. Manuela Paechter 
Dipl.-Päd. Tobina Brinker 
Dipl.-Päd. Heike Jung 
Seminar für Deutsche Sprache und literatur 
(Mühlenpfordtstraße 22/23) 3. Stock, Zi. 316, App. 3598, 
4. Stock, Zi. 416, App. 3599 
Prof. Dr. phil. Helmut Henne (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Jost Schillemeit 
Prof. Dr. phil. Jürgen Stenzel 
Dr. phil. Helmut Henne, App. 3514 
Germanistische Linguistik 
Dr. phil. Jost Schillemeit, App. 3521 
Deutsche Literaturwissenschaft 
Dr. phil. Jürgen Stenzei, App. 3524 
Neuere deutsche Literaturwissenschaft 
Ak. OR. Dr. phil. Helmut Rehbock 
Hochschulass. Dr. phil. Armin Burkhardt 
Ak. OR. Dr. phil. Herbert Blume 
Ak. OR. Dr. phi I. Jörn Dräger 
Ak. Dir. Dr. phil. Dieter Prinzing 
Ak. OR. Dr. phil. Helmut Rehbock 
Ak. OR. Dr. phil. Eberhard Rohse 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
(Mühlenpfordtstraße 22/23), 1. Stock, Zi. 116, App. 3512, 
2. Stock, Zi. 216, App. 3581 
Prof. Dr. phil. Wolfram Bublitz (geschäftsführender Leiter) 
App.3512/3500 
Prof. Dr. phil. Hartmut Heuermann, M. A., App. 3508 
Prof. Dr. phil. Viktor Link, App. 3502 
Christopher Perkins, B.A., M.A., App. 3503 
Dr. phil. Wolfram Bublitz, App. 3500, 
Anglistische Sprachwissenschaft 
Dr. phil. Hartmut Heuermann, MA, App. 3508 
Amerikanistik 
Dr. phil. Viktor Link, App. 3502 
Anglistische Literaturwissenschaft 













Ak. OR. Dr. J. Lawrence Guntner 
Ak. OR'tin Gabriele Link 
Ak. OR. Dr. phil. Helmut Schmidt 
Norbert Freckmann, M.A. 
Christopher Perkins, BA, M.A. 
Romanisches Seminar 
(Wendenring 1, 5. Obergeschoß, Zi. 507), App. 3140 
Prof. Dr. phi I. Karl-Hermann Körner, 
Romanische Sprachwissenschaft 




Ak. OR. Dr. phil. Eberhard Kleinschmidt 
Ak. OR. Dr. phi I. Karl-Ludwig Müller 
m. d. Wahrn. b. Alain Pierre 
m. d. Wahrn. b. Daniel Vaslet 
Historisches Seminar 
(Schleinitzstraße 13), App. 3085, 3090 
Prof. Dr. phi I. Helmut Castritius 
Prof. Dr. phil. Klaus Erich Pollmann 
Prof. Dr. phil. habil. Bernd Schneidmüller 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dr. Goswin Spreckelmeyer 
Dr. phil. Helmut Castritius, App. 3093 
Alte Geschichte 
Dr. Ernst Hinrichs (z. Z. beurlaubt), App. 3094 
Frühe Neuzeit 
Dr. phil. Norbert Kamp (z.Z. beurlaubt) 
Mittelalterliche Geschichte 
Dr. phil. Klaus Erich Pollmann, App. 3091 
Neuere Geschichte 
Dr. phil. habil. Bernd Schneidmüller, App. 3088 
Mittelalterliche Geschichte 
Hochschulass. Dr. phil. Reinhard Wolters 
Wiss. Ass. Dr. phil. Angela Taeger 
Ak. OR. Dr. phil. Hans-Ulrich Ludewig . 
apl. Prof. Ak. OR. Dr. phil. habil. Gerhard Schlldt 
Ak. OR. Dr. phi I. Goswin Spreckelmeyer 
N.N. 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
(Wendenring 1,2. Geschoß), App. 2310/2305/2327/2311 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
(geschäftsführender Leiter) App. 2311 
Politikwissenschaft 
Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel, Dekanin, App. 3112 
Allgemeine Soziologie 





mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 




Ak. OR. Dr. Peter Rölke 
Prof. em. Dr. phil. Gilbert Ziebura 
Ak. OR. Dr. phil. Hubertus Bergwitz 
Ak. OR. Dr. rer. pol. habil. Ulrich Heyder 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Dipl.-Pol. Hans H. Rass 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Peter Rölke 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Klaus Wasmund 
Ak. Dir. Dr. rer. pol. Klaus M. Wrede 
N.N. 
Institut tür Kunstgeschichte 
(Mühlenpfordtstraße 22/23,5. Stock, Zi. 514), App. 2338 
Prof. Dr. phil. Carsten-Peter Warncke 
(geschäftsführender Leiter) 
App.2337 
Bernd Wedemeyer, M. A. 





Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 1. Stock, Zi. 102a, App. 3410, 
Frau Rohde 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 








Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Walter Edelmann 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann 
Prof. Dr. theol. habil. Wolfgang Pöhlmann 
Prof. Peter Doye 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Dr. phil. Dipl.-Math. Eberhard Dahlke 
Ak. R. Wolfgang Peisker 






Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi B 307, Tel.: 3/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 3/3497) 
Dipl.-Hdl. L. Kathe, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74n5, Zi 204, Tel.: 391/3403 
Sprechzeiten: Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. H. Imker 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Sozialarbeitswissenschaft 
Rebenring 53, Zi 113, Tel.: 391/3408 




Studienrichtung Spiel- und 
Bildungsmittelberatung 
Pädagogik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Soziologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 





Diplom in Erziehungswissenschaft 
und Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Philosophie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Politik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis Politische Wissenschaft, 
Unterrichtsfach Sozialkunde) 
(Didaktik und Drittfach) 
Diplom in Erziehungswissenschaft: 
(Wahlpflichtfach Sozialkunde und 
Politische Wissenschaft) 
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Prof. Dr. H. Retter 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Tel.: 391/ 2843 
Sprechzeiten: Mo 11.15-12.15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
Or. G. Meyer-Willner 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Zi. 119, Tel.: 391/3478 
Sprechzeiten: Fr 9.30 - 10.00 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
K.-H. Sander, Ak. OR 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 105, Tel.: 391/3470 
Sprechzeiten: Oi 13.30 - 14.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
H. Rönnefahrt, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74175, Zi 205, Tel.: 391/3473 
Sprechzeiten: 00 10 - 11 Uhr und 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Or. P. Albrecht 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Soziologie 
Rebenring 53, Tel.: 391/2837 
Sprechzeiten: 00 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3455) 
Frau Or. I. Wender 
Seminar für Psychologie 
BÜltenweg 74/75, Zi B 219, Tel.: 391/3491 
Sprechzeiten: Di 9.30 - 10.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Dr. phil. habil. B. Sieland 
Seminar für Psychologie 
BÜltenweg 74/75, Zi B 207, Tel.: 391/3485 
Sprechzeiten: Oi 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Seminar B für Philosophie 
Geysostraße 7, 2. Obergeschoß 
(Sekretariat: 391/3452) 
Prof. Dr. G. Vol1mar 
Sprechzeiten: 00 11.30 - 13.00 Uhr 
(391/3460) 
Dr. S. O. Welding 
Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.00 Uhr 
(391/3448) 
H. Harms, Akadem. Oberrat, Oipl.-Päd. 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4,3. Obergeschoß, Zi 311, Tel.: 391/3468 
Sprechzeiten: 00 10 - 11 Uhr, 00 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3467) 
Vertreter: 
Or. G. Breit, Akadem. Oberrat 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1 - 4, 3. Obergeschoß, Zi 311 
(391/3466) 
Sprechzeiten: 00 15 - 16 Uhr 
(Sekretariat: 391/3467) 
Deutsch 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Englisch 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Französisch 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik) 
Evang. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Kath. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Geographie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Prof. Dr. Hasubek 
Seminar für Deutsche Sprache 
und Literatur und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, 3. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3419) 
Prof. P Doye 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 303, Tel.: 391/3496 
Sprechzeiten: Di 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Prof. Dr. IIse Vater 
Seminar für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 322, Tel.: 391/3450 
Sprechzeiten: Do 15 - 16 Uhr 
Dr. Manfred Erdmenger, Ak. OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 324, Tel.: 391/3443 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
Dr. Horst Schroeder, Ak.OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 306, Tel.: 391/3499 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
Michael Bacon, MA 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 305, Tel.: 391/3498 
Sprechzeiten: Mo 13 - 14 Uhr 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Pierre Lecoeur 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi. 323, Tel.: 391/3440 
Sprechzeiten: Do 16.30 - 17.30 Uhr 
Dipl.-Päd. D. Borkowsky, wiss. Mitarb. 
Seminar für Evangelische Theologie und 
Refigionspädagogik 
Bültenweg 74/75,1. Obergeschoß, Zi 112, Tel.: 391/2839 
Sprechzeiten: Mi 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3476) 
Prof. Dr. Werner, Prof. Dr. Göllner und Dr. Gartmann 
Bültenweg 74175, Raum B 320 
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen 
Frau Prof. Dr. L. Bäuerle 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geographie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 130, Tel.: 391/3459 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Kunst (nur an der H BK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Gestaltendes Werken (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Musik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Sport 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
(Drittfach) 
Biologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Chemie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(didaktischer Anteil u. Drittfach) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
(didaktischer Anteil) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
230 
Frau R. Rümenapf-Sievers, Ak.OR'in 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geschichte und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 125, Tel.: 391/2825 
Sprechzeiten: Di 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3449) 
Termine für die Studienfach beratung können verein~art 
werden: 
Allgemeine Studien- und Studentenberatung an der ~BK: 
Susanne Sonnewend-Stielow 
Tel.: 391/9269 
Johannes-Selenka-Platz 1, Geb. 14, Raum 117 
Mo 16-18 Uhr, Mi 10-12 Uhr, Fr 10-12 Uhr 
oder 
über die Geschäftsstellen Lehramt an Grund- und H'Iupt-
schulen, Realschulen und Gymnasium/KUNST 
Frau Papendorf, Tel.: 391/9148, täglich 9-12 Uhr 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Realschulef) 
und Gymnasien/Gestaltendes WERKEN 
Frau Müller, Tel.: 391/9140, täglich 9-12 Uhr 
Dr. R. Wilke 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 105, Tel.: 391/2833 
Sprechzeiten: bitte im Sekretariat erfragen 
(Sekretariat: 391/3487) 
Frau R. Hollmann, Ak.OR'in 
Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogi~ 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Tel.: 391/3417 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/34 17) 
Prof. Dr. G. Reichart 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didakti~ 
Abt. Didaktik der Biologie 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 252, Tel.: 391/3441 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/2827) 
D. Frühauf, Ak.OR. 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Chemie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Strarle 16, Zi A 42, Tel.: 391/3431 
Sprechzeiten: Mo 10 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/2845) 
Mathematik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Diplom Erziehungswissenschaft 
Lehramt an Gymnasien (Didaktik) 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Physik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Fachdidaktik) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
Weiterbildungsstudiengang 
'Personalentwicklung im Betrieb' 
Dr. E. Dahlke 
Institut tür Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16. Zi A 109, Tel.: 391/3427 
Sprechzeiten: Do 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
H. Steibl, Ak.OR. 
Institut tür Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 139, Tel.: 391/2824 
Sprechzeiten: Mo 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
Prof. Dr. K.-H. Gronemeier 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Physik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 118, Tel.: 391/3438 
Sprechzeiten: Mo 9 - 10 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435 oder 3463) 
Prof. Dr. S. Bachmann 
Geschäftsstelle Rebenring 53, 
Sprechzeiten: Fr 16 - 17 Uhr, Zi. N 111 
(Sekretariat: Tel.: 391/34 29) 
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I 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 9) 
Seminar tür Allgemeine Pädagogik 
(Bültenweg 74/75, 1. Stock, Zi. 122), App. 3482 
Vorstand: Prof. Dr. phil. Karl Binneberg, App. 2823 
Allgemeine Pädagogik (geschäftsführender Leiter) 
Sprechst. Di 16.30-17.30 Uhr 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych. Hein Retter, App. 2843 
Allgemeine Pädagogik 
Sprechst. Mo. 11.15-12.15 Uhr 
mit beratender Stimme: Ak. OR. Dr. phi I. Dipl.-Päd. Gerhard Meyer-Willner 
Professor im Ruhestand: Prof. em. Dr. phil. Walter Eisermann 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. OR. Dr. phil. Dipl.-Päd. Gerhard Meyer-Willner 
Seminar tür Unterrichtswissenschaft 
(Bültenweg 74/75), App. 3402/3458 
Vorstand: Prof. Dr. phil. Dieter Hoof 
Prof. Dr. phil. Heinz Semel (geschäftsführender Leiter) 
mit beratender Stimme: Ak. OR. Karl-Heinz Sander 
Peter Schade-Didschies 
Abteilung Schul pädagogik (Grund- und Hauptschule) 
Leiter: Prof. Dr. phil. Dieter Hoof, App. 3480 
Sprechst. n. Vereinb. 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. OR. Dr. phil. Dipl. Päd. Joachim Nauck 
Ak. OR. Dipl.-Päd. Karl-Heinz Sander 
Nebenamtl. Lehrkräfte: Dr. Karl Birker, Ud. Reg. Dir. 
Roswitha Siering, Lehrerin 
Dipl.-Päd. Burkhard Weinert, Sonderschullehrer 
Praktikumsstelle (Grund- und Hauptschule) 
Einführungsveranstaltungen 
Ak. Oberrat Karl-Heinz Sander, App. 3470 
Sprechstunde: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
Allgemeines Schulpraktikum 
Ak. Oberrat J. Nauck, App. 3494 
Sprechstunde: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
Abteilung Pädagogik (Realschule) 
Leiter: Prof. Dr. phil. Heinz Semei, App. 3472 
Sprechst. Do 11.15 - 12.15 Uhr 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. OR. Dipl.-Hdl. Ludger Kathe 
Ak. OR. Horst Rönnefahrt 
Dr. phil., Dipl.-Päd. Jürgen Osterloh 
Dipl.-Päd. Ulf Pedersen 
Nebenamtl. Lehrkräfte: Günter Hoffmann, Realschullehrer 
Uwe Vohrmann, Realschulrektor 
Wolfgang Kruse, Studiendirektor 
Jörg Hoffmeister, Studienrat 
Wilhelm Kraus, Studiendirektor 
Heyo Oost, Studiendirektor 
Forschungsstelle für Schulgeschichte 
Leitung: Prof. Dr. phi I. Heinz Semei, App. 3472 
Sekretariat: 3458 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. OR. Ludger Kathe 
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Ak. OR. Horst Rönnefahrt 
Dr. phil., Dipl.-Päd. Jürgen Osterloh 
Dipl.-Päd. Ulf Pedersen 
Vorstand: 













Praktikantenamt für Lehrämter 
(Gymnasien und Realschulen) 
Leitung: Akad. Oberrat Horst Rönnefahrt, App. 3473 
Sprechstunde: Do 10 - 11, 14.30 - 15.30 
Medienpädagogisches Labor 
Leitung: Prof. Dr. phil. Dieter Hoof, App. 3480 
Medientechnische Werkstatt und Photolabor: 
Medieningenieur Peter Schade-Didschies 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
(Rebenring 53, EG., Zi. 004), App. 3405 
Prof. Dr. phil. Siegfried Bachmann 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych. Lutz Rössner 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr. Henning Imker 
Abteilung Soziologie 
Prof. Dr. phil. Siegfried Bachmann, App. 3454 
Sprechst. Do. 17.00 - 18.00 Uhr 
Ak. Dir. Dr. rer. pol., Dipl.-Hdl. Peter Albrecht 
Ak. OR. Dr. disco pol., Dr. phi I. habil., habil., 
Dipl.-Sozw. Andreas Feige, Priv. Dozent 
Ak. OR. Dr. disco pol., Dipl.-Sozw. Horst Rademacher 
Dipl.-Päd. Swantje Hoyer 
Abteilung Sozialarbeitswissenschaft 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych. Lutz Rössner, App. 3405/3484 
Dipl.-Päd. Sabine Reese 
Dipl.-Päd. Vincent Winters 
Ak. R. Dr. phil., Dipl.-Päd. Henning Imker 
Dipl.-Päd. Ulrich Markurth 
Dipl.-Psych. Marion Tacke 
Seminar für Psychologie 
(Bültenweg 74/75, 2. Stock, Zi. 217), App. 3493, 
08.00-12.00 Uhr 
Prof. Dr. phi I. Ernst Heinrich Bottenberg, App. 3493 
(geschäftsführender Leiter) 
Sprechst. Do. 13.00-14.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Walter Edelmann, App. 3492 
Sprechst. Do. 9.00-10.00 Uhr 
Ak.ORätin (s. Seite 234) 
Dr. phil. Ingeborg Wender, App. 3491 
Sprechst. Di. 9.30-10.30 Uhr 
Ak. R. Dr. habil. Bernhard Sieland 
Ak. R. Dr. habil. Bernhard Sieland, Priv. Doz., App. 3485 
Sprechst. Di. 12.00-13.00 Uhr 
Dipl.-Psych. Gabriele Krause 
Seminar B für Philosophie 
(Geysostraße 7, 2. Stock), App. 3452 
Prof. Dr. rer. nat. Dr. phil. Gerhard Vollmer 
PD Dr. phil. S. Olaf Welding, App. 3448 
Dr. med. Henrik Walter, App. 31 21 




mit beratender Stimme: 
Leiter: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Seminar tür Politische Wissenschaft und Politische Bildung 
(Wendenring 1-4,3. Stock). App. 3467 
Prof. Dr. phi I. habil. Erhard Forndran 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Dipl.-Päd. Hermann Harms 
Abteilung Politische Wissenschaft 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Forndran, App. 2832 
Sprechst. 00. 15.00-16.00 Uhr 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann, App. 3401 
Sprechst. Mo. 14.00-15.00 Uhr 
Ak. OR. Dipl.-Päd. Hermann Harms 
Abteilung Politische Bildung 
Leiter: kommissarisch Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann, 
App.3401 
Professor im Ruhestand: Prof. a. D. Dr. phil. Walter Gagel 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. OR. Dr. phi I. Gotthard Breit 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 





Seminar tür Deutsche Sprache und Literatur 
und deren Didaktik 
(Bültenweg 74/75, 3. Stock, Zi. 315), App. 3419 
Prof. Dr. phil. Peter Hasubek, App. 3469, 
(geschäftsführender Leiter) 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprechstunde Mi 17.00 - 18.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Ursula Weber, App. 3412 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprechst. 00 12.00 - 13.00 Uhr 
p. D. Dr. earl Ludwig Naumann, App. 3414 
Sprechst. 00 11.00 - 12.00 Uhr 
Ak. OR. Rolf Lieberum 
Sprechst. Di 10.00 - 11.00 Uhr 
Prof. em. Dr. phil. Dietrich Pregel 
Ak. OR. Günter Lange, App. 3490 
Sprechst. Di. 11.30-13.00 Uhr, Mi 12.00 - 13.00 Uhr 
Ak. OR. Rolf Lieberum, App. 3434 
Sprechst. Di. 10.00 - 11.00 Uhr 
Seminar tür Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
(Bültenweg 74/75, 3. Stock, Zi. 304). App. 3497 
Prof. Peter Doye (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. IIse Vater 
Prof. Dr. phil. Günther Zimmermann 
Dr. Horst Schroeder 
Abteilung Englische Sprache und ihre Didaktik 
Prof. Peter Doye, App. 3496 
Sprechst. Di. 14.00-15.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. IIse Vater, App. 3450 
Sprechst. Di. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. OR. Dr. phil. Manfred Erdmenger, App. 3443 
(s. Seite 234) 
Sprechst. Di. 11.15 - 13.00 Uhr 
Ak. OR. Dr. phil. Horst Schroeder, App. 3499 
Sprechst. 00. 11.00 - 12.00 Uhr 
Michael Bacon, MA, App. 3498 

















Abteilung Französische Sprache und ihre Didaktik 
Prof. Dr. phi I. Günther Zimmermann, App. 3411 
Sprechst. Di. 11.00-12.00 Uhr 
Pierre Lecoeur, App. 3440 
Sprechst. Do. 16.00 - 17.00 Uhr 
Seminar tür Evangelische Theologie und Religionspädagogik 
(Bültenweg 74/75,1. Obergeschoß, Zi. 116/117), App. 3476 
Prof. Dr. theol. habil. Wolfgang Pöhlmann 
(geschäftsführender Leiter) 
Sprechst. Mo. 12.00 - 13.00 Uhr 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Sprechst. Mo. 13.00 - 14.00 Uhr 
Dipl.-Päd. Dagmar Borkowski 
Sprechst. Mi 12.00 - 13.00 Uhr 
Fachgebiet Katholische Theologie und Religionspädagogik 
(Bültenweg 74/75, 3. Stock, Zimmer 320), App. 3409 
Sprechst. jeweils nach Vereinbarung 
Dr. Michael Gartmann 
Prof. Dr. Reinhard Göllner 
Prof. Dr. Wolfgang Werner 
Seminar tür Geographie und Geschichte und 
deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 130), App. 3461 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Lydia Bäuerle 
Ak. OR. Dr. Helmut Amthauer 
Abteilung Geographie und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Lydia Bäuerle, 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 130, App. 3459 
Sprechst. Mo 11.30 - 12.30 Uhr 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Helmut Amthauer 
Abteilung Geschichte und ihre Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, Erdgesch., Zi. A 16), App. 3449 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Sprechst. Di. 13.00-14.00 Uhr 
Ak. OR'tin Rosemarie Rümenapf-Sievers 
Heike Mätzing 
Hon. Prof. Arch. OR. Hartmut Rötting, M. A. 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Stock, Zi. 101), App. 3487 
Prof. Dr. phil. Rainer Schmitt 
Abteilung Musik und ihre Didaktik 
Prof. Dr. phil. Rainer Schmitt 
App. 3437 oder 3487 





































Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Stock, Zi. 139), App. 2821 
Prof. Dr. phil. Klaus-Jürgen Gutsche 
(geschäftsführender Leiter) 






Klaus Wich mann 
Reinhard Künne 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Straße 16, 1. Stock, Zi. 124), App. 2827 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Keune 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gerhard Reichart 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Tausch 
(geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Didaktik der Biologie 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gerhard Reichart, App. 3441 
Sprechst. Di. ab 13.15 Uhr 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Tausch, App. 3426 
Sprechst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. R. Dr. phil. Gerd-Jürgen Müller 
Ak. OR. Dr. phil., Dipl.-Biol. habil. Gerhard Trommer, Priv. Dozent 
Abteilung Chemie und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Keune, App. 3436 
Sprechst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. OR. Dieter Frühauf 
Vorstand: 





Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Stock, Zi. 107), App. 3435/3463 
Ak. OR. (mitgliedschaftsrechtl. Stellung von Prof.) 
Dr. phil., Dipl.-Math. Eberhard Dahlke 
(geschäftsführender Leiter) (s. Seite 234) 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Gronemeier 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Müller-Schweinitz 
Ak. OR. Hans Bergmann 
Abteilung Mathematik und ihre Didaktik 
Ak. ORat (s. Seite 234) 
Dr. phil., Dipl.-Math. Eberhard Dahlke, App. 3427 
Sprechst. Di 12.00 - 13.00 Uhr 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Müller-Schweinitz, App. 3462 
Sprechst. Do. 18.15 - 18.45 Uhr 
Ak. OR. Hans Bergmann 
Ak. OR. Horst Steibl 
Abteilung Physik und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Gronemeier, App. 3438 
Sprechst. Mo 9-10 Uhr 
Ak. R. Klaus Janke 
Ak. R. Wolfgang Peisker 
Geschäftsstelle des Weiterbildungsstudienganges 
'Personalentwicklung im Betrieb' 
(Rebenring 53, 1. Stock, Zi. N 111, App. 3429) 
Prof. Dr. S. Bachmann 













Sonderforschungsbereich 179 - Wasser- und 
Stoffdynamik in Agrar-Ökosystemen -
Prof. Dr. rer. nat. Otto Richter 
Institut für Geographie und Geoökologie, 
Langer Kamp 19c, 1. Stock, App. 5627 
Prof. Dr. Hans-Jürgen Aust 
Institut für Mikrobiologie, Biozentrum, 
Konstantin-Uhde-Straße 5, App. 5802 
Dr. rer. nat. Ulrich Dämmgen 
Institut für Geographie und Geoökologie, 
Langer Kamp 19c, EG., App. 5621 
Sonderforschungsbereich 212 - Sicherheit im Luftverkehr-
Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer 
Institut für Flugführung 
Hans-Sommer-Straße 66, App. 3716/17 
Sonderforschungsbereich 319 - Stoffgesetze für das 
inelastische Verhalten metallischer Werkstoffe 
- Entwicklung und technische Anwendung -
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Institut für Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre 
Gaußstraße 14, App.: 7050 
Prof. Dr.-Ing. Reinhold Ritter 
Institut für Technische Mechanik, Abt. Experimentelle Mechanik, 
Schleinitzstraße 20, App.: 7020 
Sonderforschungsbereich 257 - Flugphysik von 
Hyperschallflugzeugen und Raumtransportern -
Prof. Dr.-Ing. habil. Herbert Oertel 
Institut für Strömungsmechanik, App. 2970 
Sonderforschungsbereich 205 - Küsteningenieurwesen -
Universität Hannover mit Einbindung des Leichtweiß-lnstituts 
für Wasserbau 
Prof. Dr.-Ing. Alfred Führböter 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 









Institute an der Technischen Universität 
Wilhelm-Klauditz-Institut 
- Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Holzforschung -
Bienroder Weg 54 E, 3300 Braunschweig, F 3909-0, 
Telefax (0531) 351587, Telex 952942 wkibs d 
Priv.-Doz. Dr. Rainer Marutzky 
Dipl.-Volksw. Uwe Kampfer 
Obering. Lutz Mehlhorn 
Dipl.-Ing. Marko Becker 
Dipl.-Phys. Dieter Greubel 
Dipl.-Ing. Hartmut Hävemeyer 
Dipl.-Ing. Frank Hoyer 
Dipl.-Ing. Axel Kober 
Dipl.-Ing. Burkhard Plinke 
Dipl.-Ing. (FH) Andreas Schwarz 
Dipl.-Ing. Michael Stuis 
Dipl.-Ing. Volker Thole 
Dr.-Ing. Heinz Sattler 
Dipl.-Holzw. Christian Boehme 
Dipl.-Ing. Paul Buchholzer 
Dr. Ing. Seref Erbaydar 
Priv.-Doz. Dr. Rainer Marutzky 
Dr. rer. nat. Peter Böttcher 
Dr. rer. nat. Brigitte Dix 
Dr. rer. nat. Josef Heinskill 
Dipl.-Chem. Petra Hintze 
Dipl.-Chem. Wolfgang Horn 
Dipl.-Chem. Katrin Pohlandt 
Prof. Dr.-Ing. Edmone Roffael 
Dr. rer. nat. Tunga Salthammer 

























Physik der Baustoffe 
Chemie und Holzschutz 
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Institut für Landwirtschaftliche Technologie 
und Zuckerindustrie 
(Langer Kamp 5). App. 7329. F 380090 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Klaus Buchholz 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Schliephake 
N.N. 
Bereich Chemie 
Dr. Klaus-Michael Bliesener 
Abteilung für Analytische und Physikalische Chemie 
Dr. rer. nat. Klaus Thielecke 
Dipl.-Chem. Hans-Joachim Puke 
Abteilung tür Organische Chemie und Biochemie 
Dr. rer. nat. Klaus-Michael Bliesener 
Dr. rer. nat. Dierk Miehe 
Arbeitsgruppe Kohlenhydratchemie 
Dr. rer. nat. Markwart Hunz 
Abteilung für Mikrobiologie und Abwassertechnologie 
Dr. rer. nat. Albert Pellegrini 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Jördening 
Abteilung tür Biotechnologie 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Klaus Buchholz 
Dr. rer. nat. Christoph Buttersack 
Dr. rer. nat. Eberhard Stoppok 
Bereich Energie- und Verfahrenstechnik 
vom Instituts leiter wahrgenommen 
Abteilung tür Prozeßtechnik 
Dipl.-Ing. Bernhard Ekelhof 
Dipl.-Ing. Thoralf Schulz 
Dipl.-Ing. Gunter Sittel 
Abteilung für Energietechnik 
Dipl.-Ing. Martin Bruhns, mit der Leitung beauftragt 
Dipl.-Ing. Uwe Bunert 
Dipl.-Ing. Martin Bruhns 
Amtliche Materialprütanstalt für das Bauwesen 
(Beethovenstraße 52), App. 5431 
Prof. Dr.-Ing. Horst Falkner (5499) 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand S. Rostasy (5421) 
Reg.-Dir. Dr.-Ing. Claus Meyer-Ottens 
ORR. Dr.-Ing. Wilfried Bödeker 
RR. Dr.-Ing. Ernst-Hoiger Ranisch 
ORR Dr.-Ing. Ulrich Diederichs 














Dipl.-Phys. Klaus Paulmann 
Dr.-Ing. Martin Laube 
ORR Dr.-Ing. Jürgen Wesche 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter Großkurth 
(Hopfengarten 20) 
Alfred Kretschmer 
Fraunhofer Institut für Schicht- und Oberflächentechnik 
Bienroder Weg 54E, 3300 Braunschweig 
F 3909-0, Telefax (0531) 353718 
Prof. Dr. rer .. nat. Heinz Dimigen 






Gliesmaroder Straße 26, 3300 Braunschweig, Telefon: 0531/33 14 02, Telefax: 0531/34 45 34 
Wer aktiv im Leben steht, weiß, worauf es ankommt. 
Studierende an Fachhochschulen und Universitäten können sich von der Versicherungspflicht in der gesetzlichen Kranken-
versicherung (einschließlich Ersatzkassen) befreien lassen. 
Die DKVbietet Studierenden einen speziellen günstigen Krankenversicherungsschutz - den PSKV-Tarif. Nach dem Studium 
ist der nahtlose Ober gang in einen anderen DKV-Tarif möglich. Wenn Sie mehr darüber wissen möchten, sprechen Sie mit 
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STUDIUM INTEGRALE 
im Sommersemester 1992 
Das STUDIUM INTEGRALE, das an der Technischen Universität Braunschweig im Winter-
semester 1985/86 eingeführt worden ist, läßt sich von der Notwendigkeit leiten, die Integra-
tion wichtiger Fragestellungen und Forschungsergebnisse wissenschaftlicher Disziplinen zu 
fördern. 
Die bloße Vermittlung von Fachwissen, die fächerübergreifende Aspekte weitestgehend 
vernachlässigt, führt nicht selten zu einer Spezialisierung, die gegenwärtigen Anforderun-
gen nicht mehr hinreichend gerecht werden kann. Deshalb sollte in der Ausbildung der Uni-
versität in zunehmendem Maße der Tatsache Rechnung getragen werden, daß technische, 
soziale, politische und ökonomische Strukturen und Prozesse miteinander verflochten sind 
und unser Leben prägen. In der Verknüpfung spezifischer Fragestellungen kann das Zu-
sammenwirken von Natur- und Ingenieurwissenschaften, Geistes- und Sozialwissenschaf-
ten nicht nur intensiviert, sondern auch eine Ausweitung der Erkenntnishorizonte bewirkt 
werden. 
Gerade das Fächerspektrum einer Technischen Universität ist besonders geeignet, Proble-
me mit Aktualitätsbezug aus den Perspektiven sehr unterschiedlicher Disziplinen wahrzu-
nehmen, darzulegen und zu erörtern. 
Das STUDIUM INTEGRALE, dessen Inhalte und Vermittlungsformen ständig weiterent-
wickelt werden sollen, besteht derzeit aus einem Angebot in drei verschiedenen Veranstal-
tungstypen: 
I. Ringvorlesungen 
Unter Beteiligung von Wissenschaftlern verschiedener Fachbereiche der Technischen 
Universität Braunschweig sowie auswärtiger Referenten sollen Ringvorlesungen einer-
seits innerhalb der Universität Gelegenheit bieten, einen Themenkomplex im Facetten-
reichtum unterschiedlicher Erkenntnisinteressen zu "beleuchten" und damit zugleich 
Einblicke in andere an der Technischen Universität vertretene Disziplinen zu gewinnen. 
Andererseits sollen sie universitäre Forschung und Lehre gegenüber der Öffentlichkeit 
von Stadt und Region Braunschweig präsentieren. Die Vorträge der Ringvorlesungen 
sind öffentlich. 
11. Fachübergreifende Lehrveranstaltungen in der Form problemorientierter Kooperati-
onsveranstaltungen, in denen Dozenten verschiedener Fachbereiche bzw. Fächer ge-
meinsam interessierende Themen aus unterschiedlichen Perspektiven behandeln. 
111. Weitere Lehrveranstaltungen, die ihrer Thematik nach auch für Studenten anderer 
Fachbereiche bzw. Fächer relevant sind und zu fachübergreifenden Fragestellungen 
Beiträge leisten, orientieren sich insoweit an den Zielsetzungen des STUDIUM INTE-
GRALE. Diese Lehrveranstaltungen sind im folgenden unter III aufgeführt, außerdem 
im Vorlesungsverzeichnis durch einen ausgefüllten Kreis (e) markiert. *) 
Zu Veranstaltungen der Typen II und 111 sind neben Mitgliedern und Angehörigen der Uni-
versität weitere besonders interessierte Teilnehmer willkommen. Nichtmitglieder der Techni-
schen Universität Braunschweig werden als Gasthörer eingeschrieben. Über die hierzu not-
wendigen Voraussetzungen informiert das Immatrikulationsamt (Telefon 05 31/3 91-4312). 
') Lehrveranstaltungen (außerhalb des STUDIUM INTEGRALE), die für Hörer aller Fachbereiche bestimmt sind, 
sind im Vorlesungsverzeichnis mit einem ') versehen. Sie sind außerdem (im Anschluß an die Veranstaltungen 
des STUDIUM INTEGRALE) in einem besonderen Verzeichnis zusammengestellt. 
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Sommersemester 1992 
Die Lehrveranstaltungen beginnen am 6. April 1992 und enden am 4. Juli 1992. In der Ex-
kursions- und Ubungswoche vom 8. bis 13. Juni 1992 werden Vorlesungen und Seminare 
nicht gehalten. 
Im Rahmen des STUDIUM INTEGRALE werden im Sommersemester 1992 angeboten: 
I. Ringvorlesung 
Zu öffentlichen Vorträgen einer Ringvorlesung wird erst zum Wintersemester 1992/93 wie-
der eingeladen. 
Veranstaltungen des Außeninstituts der Technischen Universität Braunschweig (Geyso-
straße 7, Tel. 3 91-31 38) werden durch Anschläge gesondert bekanntgegeben. 
11. Problemorientierte Kooperationsveranstaltungen 
(1) Geschichte der Physik (33126) Barth, M.; Hickel, E. 
dienstags 18.00 - 19.00 Uhr Physikzentrum 
Mendelssohnstraße 3 
Die Vorlesung gibt einen ersten Überblick über die Geschichte der Physik. Sie ist ge-
dacht für angehende Naturwissenschaftler/innen und Ingenieur/e/innen sowie Histori-
ker/innen. Thema ist die chronologische Entwicklung der Physik (Schwerpunkt Physika-
lische Optik und Elektrizitätslehre) zu einer naturwissenschaftlichen Disziplin; ferner soll 
dargestellt werden, wie außerhalb der Physik selbst liegende Einflüsse (z. B. wirtschaft-
liche, philosophische, politische etc.) ihren Entwicklungsgang beeinflußt haben und ih-
rerseits beeinflußt wurden. 
(2) Grundlagen des Städtebaus (41193) Ackers, W.; Schuster, G.; 
Wehberg, H. 
dienstags 9.45 - 11.45 Uhr S 3 Pockelsstraße 4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
Einführung in das Thema Städtebau: Im Sommersemester Präsentation der Aufgabe 
Städtebau in Form von Beiträgen von Stadt-Machern, aus dem universitären und exter-
nen Bereich, Diskussion ihrer Ansätze. 
(3) Grundfragen der Ästhetik V (92027) 
(Kolloquium) 
Auer, G.; Boom, H. van den; 
Simon-Schaefer, R.; Thies, H.; 
Wehberg, H.; Wilke, R. 
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donnerstags 20.00 - 22.00 Uhr 
14täglich - Beginn 9. 4.1992 
Hs A Konstantin-Uhde-Straße 16 
In den vergangenen Kolloquien haben uns im Bereich der verschiedenen Künste Fra-
gen der Wahrnehmung wie der Wertung beschäftigt. Wir wollen die komplexe Proble-
matik wieder aufgreifen und an konkreten Phänomenen weiter diskutieren. 
111. Weitere Lehrveranstaltungen des STUDIUM INTEGRALE 
(Wochenstunden-Verteilungsplan) 
montags 
11.30 - 13.00 Uhr Hs C Konstantin-Uhde-Straße 16 
88002 Einführung in die politische Theorie 
- Staats- und Demokratietheorie -
Lompe, K. 
Die Vorlesung beginnt mit einer Übersicht über unterschiedliche Theoriebegriffe und 
Ansätze moderner politischer Theorien. Nach einer knappen Skizzierung einiger 
Klassiker der Demokratie- und Staatstheorie werden wichtige Theorien gesell-
schaftlich-theoretischer Teilbereiche erörtert. Dabei stehen Demokratietheorien im 
Vordergrund, wobei vor allem die Elemente des "westlichen" Demokratiemodells, 
wie Pluralismus, Korporatismus, Elitenkonkurrenz und unterschiedliche Pa.rtizipa-
tionsmodelle herausgestellt werden. Abgeschlossen wird die Vorlesung mit Uberle-
gungen zu Ansätzen komplexer Demokratiekonzepte des Sozialstaats und der ak-
tuellen Problematisierung bestimmter Grundprinzipien der modernen Demokratie-
konzeption (wie etwa des Mehrheitsprinzips in der "Risikogesellschaft"). 
dienstags 
15.00 - 16.00 Uhr Institut für Grundbau und 
Bodenmechanik (Holzbaracke) 
51184 Oberirdische Deponien: Planung, Bau, Betrieb 
Drescher, J. 
Umweltschutz, Abfallentsorgung in oberirdischen Deponien, Schutz der Umwelt, 
hier vor allem des Bodens und des Grundwassers, sind nur interdisziplinär zu erreI-
chen. Der Lehrstoff zeigt die jeweiligen Verknüpfungspunkte zu den speziellen 
Fachbereichen auf, wie z. B. zur Verfahrenstechnik, Chemie, Geologie, Bodenkun-
de. 
16.45 -18.15 Uhr P 2 Pockelsstraße 4 Gramm, W. 
(Trakt Pockelsstraße) 
69016 Gewerblicher Rechtsschutz 
Grundlagen des Patent-, Gebrauchsmuster-, Warenzeichen- und Geschmacksmu-
sterrechts; Arbeitnehmererfinderrecht; Lizenzverträge; unlauterer Wettbewerb (skla-
vischer Nachbau, Werbung). 
mittwochs 
9.45 - 11.15 Uhr CH 1 Hagenring 30 Bahadir, M. 
31114 Ökologische Chemie 11 
- Ausgewählte Fallbeispiele -
In ausgewählten Fallbeispielen wird das Umweltverhalten einzelner Stoffe und 
Stoffgruppen (stellvertretend für andere) dargestellt sowie werden chemische Stör-
fälle bzw. Unfälle auf ihre ökochemischen Konsequenzen hin untersucht. 
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12.00 - 13.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut 
Humboldtstraße 1 
Fellenberg, G. 
(siehe auch donnerstags 12.00 - 13.00 Uhr) 
34005 Einführung in ökologische Probleme der Umweltbelastung 
Einführung in. Grundprinzipien der Ökologie: Auswirkungen wichtiger Belastungs-
faktoren auf Okosysteme werden dargestellt. Im Mittelpunkt der Betrachtungen ste-
hen Bevölkerungsentwicklung des Menschen, Raumbedarf und Raumnutzung, kon-
ventionelle und biologische Landwirtschaft, zentrale und dezentrale Trinkwasserver-
sorgung, Bergbau und Landschaft, Energiegewinnung und Waldsterben, Mensch 
und Klima. 
donnerstags 




Benutzungsgerechte Gestaltung technischer Erzeugnisse und Arbeitsplätze 
(für Techniker, Benutzer, Arbeitende). 
9.45-11.15 Uhr Hs A Konstantin-Uhde-Straße 16 Forndran, E. 
90803 Geschichte und Struktur der Außen beziehungen 
der Bundesrepublik Deutschland 
Die Stellung Deutschlands in der Weltpolitik der Nachkriegszeit und die Geschichte 
der Außenbeziehungen der Bundesrepublik Deutschland werden behandelt. Dabei 
werden vor allem Ziele, Akteure und Ergebnisse dieser Politik angesprochen. Ne-
ben der Diplomatiegeschichte und der Sicherheitspolitik werden auch die Außen-
wirtschaftsbeziehungen diskutiert. 
11.00 - 12.00 Uhr A 249 Konstantin-Uhde-Straße 16 Trommer, G. 
91111 Umwelterziehung 
An ausgewählten Beispielen werden Hintergründe, Trends und Perspektiven der 
Umwelterziehung unter besonderer Berücksichtigung der Didaktik der Biologie auf-
gezeigt. 




Natürliche und künstliche Radioaktivität, ihre Verteilung in der Erde, in Baustoffen 
und in der Luft (z. B. Radon) sowie damit verbundene biologische Wirkungen auf 
den Menschen stehen im Mittelpunkt. Die Vorlesung wendet sich an Hörer der 
Fachbereiche 2 - 6 und zeigt Wege zur Reduzierung der Strahlenbelastung auf. 
11.30 - 13.00 Uhr S 2 Pockelsstraße 4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
68055 Umweltschutz und Wärmetechnik 
Leithner, R. 
Einführung in das Thema "Reinhaltung der Luft"; Schadstoffentstehung, Emissio-
nen, Immissionen, Emissionsminderung, Gewässerschutz, Abfallentstehung und 
-beseitigung, Abwärmebelastung der Luft und der Gewässer und ihre Verminde-
rung, rationelle Energienutzung, Lärmentstehung und -minderung. 
11.30 - 13.00 Uhr Hs B Konstantin-Uhde-Straße 16 Vollmer, G. 
90701 Was können wir wissen? 
- Grundfragen der Erkenntnistheorie" 
Zur Lösung erkenntnistheoretischer Grundfragen wurden im Laufe der Philosophie-
geschichte zahlreiche Modelle ausgearbeitet. Die Vorlesung soll bedeutende Philo-
sophen vorstellen, diskutieren, aber auch kritisieren, insbesondere Francis Bacon, 
Descartes, Pascal, Locke, Leibniz, Hume und Kant. Bei jedemPhilosophen wird ein 
typisches Problem herausgegriffen und daraufhin untersucht, welche Lösung heute 
am ehesten vertretbar ist. 
12.00 - 13.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut 
Humboldtstraße 1 
(siehe auch mittwochs 12.00 - 13.00 Uhr) 
34005 Einführung in ökologische Probleme der Umweltbelastung 
15.00 - 16.30 Uhr Hs A Konstantin-Uhde-Straße 16 
90602 Moderne Industriegesellschaft: 
Technik, Betrieb, Arbeit und Beruf im Wandel 
Fellenberg, G. 
Bachmann, S. 
Wichtige Vorgänge des sozio-technischen Wandels, die zunehmend die überkom-
menen Formen verändern, werden als charakteristisch für hochentwickelte Indu-
striegesellschaften erkannt. Andererseits begegnet gegenwärtig das Modell "Indu-
striegesellschaft" vielfach einem "Unbehagen in der Modernität". 
Überblicksweise wird in dieser Vorlesung (mit Kolloquium) Tendenzen nachgegan-
gen, die der "Machbarkeit der Sachen", aber auch den betrieblichen Bedingungen 
sowie den Erfahrungsebenen der (beruflichen) Arbeit neue ,Qualität' geben. 
Grundlegende Fragen der Industrie- und Betriebssoziologie werden mit aktuellen 
Problemlagen der ,Industriekultur' verknüpft. Anhand von Beispielen werden Kon-
sequenzen von bestimmten ,Mensch-Maschine-Systemen' verdeutlicht. ,Neue 
Technologien' verändern Produktionsverfahren, betriebliche Organisationsformen, 
Arbeits- und Lebensstile, stellen aber auch hohe Anforderungen an Motivation und 
Qualifikation, an Führung, Kooperation und Konfliktregelung. 
15.00 - 15.45 Uhr P 3 Pockelsstraße 4 Rostasy, F. S. 
(Trakt Pockelsstraße) 
51061 Schutz und Sicherung historischer Bauten 
Die Studenten sollen mit den ingenieurmäßigen, denkmalgerechten Vorgehenswei-
sen bei der Untersuchung, Beurteilung und Sanierung von historischen Mauer-
werksbauten vertraut gemacht werden. Die Schwerpunkte bilden die historischen 
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Baustoffe, Feuchteschäden, Steinverwitterung sowie das Tragverhalten von histori-
schem Mauerwerk und von Gewölben. 
15.00 - 15.45 Uhr B 226 Bültenweg 74/75 Weber, U. 
91301 Allgemeine Grundlagen des Spracherwerbs 
Jedes Mitglied einer Sprachgemeinschaft erwirbt und verliert in allen Stadien seines 
Lebens Anteile seiner Eigensprache (und gegebenenfalls auch einer oder mehrerer 
Fremdsprachen). Verlaufsprozesse von Spracherwerb und Sprachverlust variieren 
individuell und soziokulturell. Da Sprachverhalten immer auch Sozialverhalten be-
dingt, ist Sprachentwicklung nicht nur für den einzelnen, seine soziale und damit 
auch berufliche Entfaltung bedeutsam, sondern auch für den von ihm ausgehenden 
Einfluß auf das je spezifische soziale Umfeld: Eltern steuern Spracherwerbsprozes-
se ihrer Kinder, Lehrer diejenigen ihrer Schüler, Dozenten bei Studenten, Arbeitge-
ber bei Arbeitnehmern und möglicherweise umgekehrt. Erkenntnisse über Sprach-
entWicklung sind daher von fächerübergreifendem Interesse. 
16.00 - 18.00 Uhr PH 2 Mendelssohnstraße 2 Hickel, E. 
33121 Einführung in die Geschichte der Naturwissenschaften IV: 
19. und 20. Jahrhundert 
Die Vorlesung gibt in vier Semestern einen Überblick über die Entwicklung der 
abendländischen Naturwissenschaften und ihrer Disziplinen. Die Bedingungen und 
Einflußfaktoren gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und philosophischer Art, das Er-
kenntnisinteresse verschiedener Zeiten und Bevölkerungsschichten und die Rück-
wirkungen dieser Naturwissenschaften auf die geschichtliche Entwicklung stehen 
im Mittelpunkt. 
freitags 
11.00 - 12.00 Uhr A 249 Konstantin-Uhde-Straße 16 Reichart, G. 
91110 Technikfolgen aus biologischer Sicht 
Die zunehmende Technikentwicklung führt auch zu einem Anwachsen von Technik-
folgen in fast allen Lebensbereichen. Die daraus sich ergebenden Probleme sollen 
an ausgewählten und von Teilnehmern eingebrachten Beispielen aus biologischer 
Sicht dargestellt, analysiert und im Hinblick auf Lösungsvorschläge diskutiert wer-
den. 
11.30 - 13.00 Uhr N 102 Konstantin-Uhde-Straße 16 Feige, A. 
90611 Soziale und kulturelle Folgen der (Massen-)Kommunikationstechnik 
- Gesellschaftliche Dynamik, öffentliche Meinung und Aspekte 
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der personalen Beeinflussung 
Unter technologischem Gesichtspunkt sind unsere Massenkommunikationsmedien 
sozusagen auf einem ,high-tech-Ievel', in der Präsentationsqualität und Störsicher-
heit ebenso wie in der Verbreitungsdichte. Wie aber steht es um den Einfluß mas-
senmedial vermittelter Wissens- und Meinungsinhalte auf den einzelnen? In weI-
chem Zusammenhang stehen Massenkommunikationstechnik, öffentliche Meinung 
und gesellschaftliche Dynamik? Das Seminar vermittelt an ausgewählten Fragestel-
lungen aus der sozialwissenschaftlichen Forschung einen Einstieg in das Problem-
feld. Eine Exkursion zum NDR-Hannover, vielleicht auch nach Hamburg sind einge-
plant. 
Nach Vereinbarung 
Termin-Auskunft und Anmeldung über Institut für Geowissenschaften, Pockels-
straße 4, App. 391-72 45 
22183 Exkursionen für Geoökologen u. a. 
(Eintagesexkursionen im Braunschweiger Raum) 
Buchholz, P. 
Einführung in die regionale Geologie des Braunschweiger Raumes im Gelände. 
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Lehrveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche*) 
(außerhalb des STUDIUM INTEGRALE) 
Aly, F-W. Elektromedizin I (71022) 
Mo 16.45 -18,15 Uhr 
LK 10, Hans-Sommer-Straße 66 
Deutsch, W, Einführung in die Differentielle Psychologie (35013) 
00 11,30 - 13,00 Uhr 
P 9, Pockelsstraße 14 (Forum) 
Ehmke, A Arzneipflanzen im Klostergarten (33253) 
Mo 18,00 - 1900 Uhr 
PH 3, Mendelssohnstraße 1 
Erdmenger, M, Ernest Hemingway (91415) 
Di 9,45 - 11,15 Uhr 
B 227 , Bültenweg 74/75 
Fellenberg, G, Heimische Heilpflanzen (34004) 
Mo 12,00 - 13.00 Uhr 
Hörsaal Botanisches Institut 
Hasubek, P, Geschichte der Deutschen Literatur im Überblick 111: 
Biedermeier und Realismus 
(91302) 
Mo 9.45 - 11.15 Uhr 
B 226, Bültenweg 74/75 
Henne, H, Semantik (83001) 
Di 9.45 - 11.15 Uhr 
M 1, Pockelsstraße (Mühlenpfordthaus) 
Hinrichs, H, Geschichte Frankreichs in der Frühen Neuzeit (1500 - 1789) 
Mi 9.45-11,15 Uhr 
(87003) 
S 1, Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
Hinz, J, Psychologie der Intelligenz (90516) 
Fr 8,00 - 9,30 Uhr 
A 202, Konstantin-Uhde-Straße 16 
Koch, E, Bürgerliches Recht 11 (13064) 
Mo 15,00 - 16,30 Uhr 
S 4, Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
Körner, K,-H, Sprachkultur in Europa: Das romanische Beispiel 
Di 18,20 - 20,00 Uhr 
(85001) 
Raum 612, Wendenring 1 
') Außerdem sind das Fremdsprachenlehrprogramm des Sprachenzentrums (unter den LVA-Nrn, 10, ,), die 
Veranstaltungen des Sportzentrums, des Universitätschors, Collegium musicum (unter den LVA-Nr. 90,2 , .) 
sowie weitere Veranstaltungen der Fachgebiete Philosophie (unter den LVA-Nrn, 81 , . , und 90.7 .. ) tür Hörer 
aller Fachbereiche offen. 
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Müller, K.-L. Einführung in die italienische Philologie des Mittelalters (85015) 
- Dante, Divina Commedia VIII 
Mi 18.00 - 20.00 Uhr 
Raum 511, Wendenring 1 
Ostertag, R. Seminar für Entwerfen (41035) 
Mo 13.30 - 15.30 Uhr 
BS 4, Mühlenpfordtstraße 22 - 23 
Ostertag, R. Entwicklung der modernen Architektur (41036) 
Di 16.45 -18.15 Uhr 
S 1, Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
Pöhlmann, W. Das Buch Hiob und die Frage nach dem Sinn des Leidens (92303) 
Do 15.00 - 16.30 Uhr 
B 129, BÜltenweg 74/75 
Retter, H. Erziehung und Sozialisation (90107) 
Di 13.15 -14.45 Uhr 
B 129, Bültenweg 74/75 
Schildt, G. Die Russische Revolution 1917 (87005) 
Di 14.05 - 14.30 Uhr 
S 5, Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
Mi 15.00 - 15.40 Uhr 
S 2, Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
Schrader, B. Grundzüge der Ingenieurinformatik: (52054) 
Programmieren in Pascal 
Di 9.45 - 10.30 Uhr 
P 2, Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 
Stenzei, J. Wertungsgeschichtliche Stationen (83002) 
der deutschen Literatur seit dem 17. Jahrhundert 
Do 11.30 - 12.15 Uhr 
P 2, Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 
Thies, H. Baugeschichte 11: (41266) 
Romanik - Gliederungs- und Wölbsysteme 
Do 15.00 - 16.30 Uhr 
S 3, Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
Vogel, U. Geschichte der Soziologie (88026) 
Di 9.45 - 11.15 Uhr 
Raum 212, Wendenring 1 
Welding, St. O. Der Gewinn philosophischer Aspekte (90707) 
durch die Analyse der Sprache 
Fr9.45-11.15 Uhr 
A 202, Konstantin-Uhde-Straße 16 
Wilke, R. J. S. Bach - Ausgewählte Musik (92007) 
(Diagraph ische Aspekte) 
Mo 18.00 -19.50 Uhr 




Sportprogramm des Sportzentrums 
Das Sportzentrum bietet in seinem Sportprogramm allen Universitätsangehörigen ein umfangrei-
ches sportliches Angebot. 
Das Sportprogramm ist so angelegt, daß es den vielfältigen Interessen und Neigungen der Univer-
sitätsmitglieder gerecht wird. 
Der Freizeitsport umfaßt 90 % des Sportangebots. 
Die angebotenen Stunden können prinzipiell gemeinsam von Studenten, Mitarbeitern und Hoch-
schullehrern besucht werden. Daneben werden aber auch spezielle Sportstunden für die ein-























































Die Teilnahme an den Sportstunden ist grundsätzliCh kostenfrei. Nur in einigen sehr kostenauf-
wendigen Sportarten muß eine Gebühr erhoben werden (z. B. Fallschirmspringen, MotorflIegen, 
Reiten, Segelfliegen, Segeln, Tennis, Windsurfen usw.) 
Die Höhe der Gebühren wird jeweils durch das Sportprogramm bekanntgegeben. 
Nähere Einzelheiten sind dem zu Semesterbeginn erscheinenden kommentierten Sport-
programm zu entnehmen. 
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Einführungskurse des Rechenzentrums 
im Sommersemester 1992 
Das Rechenzentrum gibt in Form kompakter Einführungskurse eine Einstiegshilfe für die Nutzung 
der zentralen DV-Anlagen der Hochschule sowie öffentlich zugänglicher Workstations im Hoch-
schulnetz. Voraussetzung für eine erfolgreiche Teilnahme sind EDV-Grundkenntnisse, z. B. im 
Umfang der obligatorischen DV-Grundausbildung an Personal-Computern. Die Kurse beinhalten 
jeweils theoretische Einweisungen und Übungen am Bildschirm. Eine Anmeldung in der Beratung 
(Tel. 5555) ist hierfür unbedingt erforderlich (max. 25 Teilnehmer/Kurs). Daneben wird ein Über-
blick über das Softwareangebot des Rechenzentrums gegeben in Form von Kurzinformationen 
für häufig genutzte Produkte bzw. eine Palette von Produkten eines Anwendungsbereichs. 
Das Software-Angebot des Rechenzentrums im Überblick 
Die folgenden Veranstaltungen finden jeweils im Seminarraum des Rechenzentrums statt. 
Montag, 4. 5. 1992: 
9.00 -10.00 Uhr: Wittram: Das Angebot an Graphik-Software 
Graphik-Standardsoftware nach ISO-Norm (graphisches Kernsystem GKS, 
Computer Graphics Metafile CGM) und deren Implementierung auf Hosts, 
Workstations und PCs. Anschluß der Graphik-Anwendungssoftware 
GKSOFT, NAGR2D, GHOST, VISIPLOT an GKS und deren Leistungsumfang. 
Vorstellung der auf Workstations vorhandenen Software für Visualisierung. 
10.15-11.15 Uhr: Quante: Das Angebot an Statistik-Software 
Einsatzgebiete und Leistungsfähigkeit der Programmsysteme SPSS, BMDP. 
CLUSTAN und der NAG-Routinen. Schwerpunkt auf den besonders für Inge-
nieur- und Naturwissenschaften nutzbaren Komponenten. Verfügbarkeit auf 
PCs und Workstations. 
11.30-12.30 Uhr: Busch: Das Angebot an Simulations-Software 
Einsatzgebiete, Leistungsumfang, numerische Verfahren der Programme 
FORSIM und DSS/2 zur Lösung partieller Differentialgleichungssysteme. 
Nutzung auf Hosts und Workstations. 
14.00 -15.00 Uhr: Wojczynski: Das Angebot an Textverarbeitungs-Software 
Textverarbeitung mit SCRIPT/GML und TeX an den zentralen Anlagen. Nut-
zung von TeX an PCs und Workstations. DeskTop Publishing mit PUBLISHER 
von Arbortext an Workstations. 
15.15-16.15 Uhr: Schüle: Programm-Optimierung in Fortran 
Einsatz der ESSL-Routinen. Vektorisierung und Parallelisierung am Beispiel. 
Dienstag, 5. 5. 1992: 
9.00 -12.30 Uhr: Streicher: Das Angebot an FEM-Software 
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Einsatzgebiete und Leistungsfähigkeit der Programmsysteme ANSYS. 
SOLVIA, ABAQUS. Nutzung an den zentralen Anlagen, Workstations und 
PCs. Informations- und Dokumentationsangebote. Demonstration der gra-
phischen Pre- und Postprozessoren. 
Das Software-Angebot des Rechenzentrums im Überblick 
29.6.92 Quante: Arbeiten am Host 
9.00-10.30 Uhr (Seminarraum) 
13.30-15.00 Uhr (Bildschirmraum 1) 
Umgang mit den grundlegenden Komponenten des Betriebssystems VM/XA 
mit CMS. Es werden EDV-Grundkenntnisse vorausgesetzt. 
29.6.92 Schüle: Anleitung zum Arbeiten mit Fortran am Host 
10.30-12.00 Uhr (Seminarraum) 
15.00-16.30 Uhr (Bildschirmraum 1) 
Handhabung der Compiler FORTVS und WATFOR-77 in einer CMS-
Betriebssystem-Umgebung. Hinweise zur Vektorisierung von Programmen. 
Vorausgesetzt werden Erfahrungen mit Fortran sowie Grundkenntnisse von 
CMS. 
30.6.92 Quante: Arbeiten an öffentlichen Workstations 
9.00-10.30 Uhr (Seminarraum) 
13.30-15.00 Uhr (Bildschirmraum 1) 
Umgang mit wenigen grundlegenden UNIX-Komponenten. Nutzung der 
Window-Umgebungen. Host-Anbindung der Workstations. Hinweise zum 
Hochschulnetz. Es werden EDV-Grundkenntnisse vorausgesetzt. 
30.6. - und 1. 7. 92 Wittram: Arbeiten mit GKS (HostIWorkstations) 
10.30-12.00 Uhr (Seminarraum) 
15.00-16.30 Uhr (Praktikumsraum 2) 
Erstellen einfacher Zeichnungen mit dem graphischen Kemsystem, Verwen-
dung von geräteunabhängigen Metafiles, graphische Eingabe von Tablett 
und Bildschirm, Nutzung des Segmente-Konzepts in GKS. Vorausgesetzt 
werden Erfahrungen mit Fortran. 
Hinweise auf Lehrveranstaltungen: 
Fachbereich 5 (Bauingenieur- und Vermessungswesen) 
Schrader: Grundzüge der Ingenieurinformatik - Programmieren in PASCAL 
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Fremdsprachenprogramm 
Sprachenzentrum der Technischen Universität Braunschweig 
Das Sprachenzentrum bietet allen Mitgliedern und Angehörigen der TU Braunschweig ein 
umfangreiches fremdsprachliches Aus- und Weiterbildungsprogramm: 
1. Sprach kurse 
1.1. allgemeinsprachlich 
Arabisch, Chinesisch, Dänisch, Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, 
(Neu-)Griechisch, Italienisch, Japanisch, Niederländisch, Norwegisch, Polnisch, Portugie-
sisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, Türkisch 
1.2. fachsprachlich (Natur-, Ingenieur-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften) 
Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch 
2. Mediothek 
Die Arbeit in der Mediothek ist selbständige oder (auf Wunsch) von einem Tutor betreute 
Individualarbeit mit Hilfe von Medien. Sie ergänzt die Arbeit in den Sprachkursen und 
Arbeitsgruppen, kann jedoch auch unabhängig davon erfolgen. 
Die Mediothek ist in 4 Bereiche gegliedert: 
2.1. Audiothek 
Hier findet an 19 modernen Arbeitsplätzen der individuelle Sprachlabor-Betrieb statt. 
Alle in den Sprachkursen und Arbeitsgruppen verwendeten (Tonband-)Kassetten sowie eine 
Vielzahl zusätzlicher Sprachlaborprogramme und Hörtexte stehen zur Verfügung. 
2.2. Videothek 
An mehreren Einzelarbeitsplätzen und einem Gruppenarbeitsplatz besteht die Möglichkeit 
zur Arbeit mit Videofilmen. Neben dem in Sprachkursen und verwendeten Material sind zahl-
reiche Filme landeskundlichen und literarischen Inhalts vorhanden. 
2.3. Computerarbeitsplätze 
An mehreren Home und Personal Computern stehen verschiedene Grammatik- und Voka-
bellernprogramme, Programme zur Textrekonstruktion und Sprachspiele zur Verfügung. 
Zwei PCs sind mit "intelligenten" Kassettenrecordern gekoppelt, so daß auch Übungen im 
Medienverbund (z.B. Diktatübungen) möglich sind. 
2.4. Bibliothek 
Die Bibliothek umfaßt im wesentlichen fremdsprachliche Lehrbücher, Wörterbücher und 
Grammatiken. Sie ist als Präsenzbibliothek konzipiert. 
3. Einführungsveranstaltungen 
In den ersten bei den Wochen jedes Semesters finden eine einstündige Einführungsveran-
staltungen statt, die Methode und Technik des Arbeitens im Sprachlabor erläutern. 
4. Sprachlernberatung 
Damit die einmal gesteckten sprachlichen Ziele möglichst effektiv erreicht werden, besteht 
Gelegenheit zu einer individuellen Beratung, die Hinweise zur optimalen Nutzung der in der 
Mediothek vorhandenen Medien einbezieht. 
Die Sprachkurse sind unter 10 ... in diesemVorlesungsverzeichnis aufgeführt. Nähere Einzelheiten 
entnehmen Sie bitte den Anschlägen des Sprachenzentrums. Anschlagbretter finden Sie vor dem 
Dozentenzimmer (Altgebäude, EG; neben Hörsaal P 2) und der Mediothek (Altgebäude, 1. OG: 
zwischen Treppe und Hörsaal P 3). Telefon des Geschäftszimmers: 5086. 
Eine kostenlos erhältliche Informationsbroschüre enthält detaillierte Beschreibungen der Kurse. 
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Zentralstelle tür Weiterbildung 
Die Zentralstelle für Weiterbildung legt ein neues Angebot an Seminarkursen vor. Es stellt für 
die mit der Technischen Universität kooperierenden Einrichtungen der außeruniversitären 
Erwachsenenbildung eine attraktive Möglichkeit dar, ihr Bildungsangebot durch Übernahme 
und Durchführung dieser Kurse zu bereichern. Die Universitätsprofessoren und wissenschaft-
lichen Mitarbeiter finden in den Seminarkursen eine Möglichkeit, ihre wissenschaftlichen 
Erkenntnisse einem interessierten Publikum und damit einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen. Die Kurse werden an den mit der Technischen Universität kooperierenden Einrich-
tungen der Erwachsenenbildung durchgeführt. Sie finden deshalb nicht an der Technischen 
Universität statt. 
Einen Überblick über die Themenvielfalt gibt folgende Auswahl aus dem Seminarkurskonvolut. 
Biotechnologie - Grundlagen und Anwendung 
Dr. S. Lang, Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Biotechnologische Nutzung von Pflanzen 
Dr. rer. nat. Ssymank, Botanisches Institut 
Ökologische Probleme der Umweltbelastung 
Prof. Dr. rer. nat. Fellenberg, Botanisches Institut 
"AIDS" als Thema für den Biologieunterricht 
Dr. phi!. Müller, Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Ökologisch-chemische Aspekte der Nahrungsmittelproduktion 
Dr. W. Lorenz, Institut für Ökologische Chemie und Abfallanalytik 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln in der Land- und Forstwirtschaft sowie im Gartenbau 
Dr. R. Kreuzig, Institut für Ökologische Chemie und Abfallanalytik 
Wie haben die Raumfahrtunternehmen unser Bild vom Planetensystem verändert? 
Dipl.-Phys. John, Institut für Geophysik und Meteorologie 
Einführung in die Paläontologie 
Dipl.-Geol. Fricke, Institut für Geologie und Paläontologie 
Einführung in die Klimatologie 
Prof. Dr. rer. nat. Herrmann, Institut für Geographie 
Landkarten lesen und interpretieren 
C. Dalchow, Institut für Geographie 
Die Oker - Portrait eines Flusses 
C. Dalchow, Institut für Geographie 
Grundlagen der Fernsehtechnik und Bildübertragung 
Dr.-Ing. Buchwald, Dipl.-Ing. Johansen, Institut für Nachrichtentechnik 
Die technische Nutzung der Solarenergie . 
Ak. R. Dipl.-Ing. Axmann, Dipl.-Ing. Hömmen, Institut für Raumflug und Reaktortechnik 
Einführung in die Raumflugtechnik 
Dipl.-Ing. Joachim Axmann, Institut für Raumflug- und Reaktortechnik 
Adolph Freiherr von Knigge 
C. Ritterhoff, Lessing-Akademie Wolfenbüttel 
Lebenslagen zwischen Wirtschaftsboom und Armut 
I. Krieger, B. Schläfke, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Planung von sozialen Dienstleistungen 
Prof. Dr. K.-J. Ulrich, Fachhochschule Braunschweig/Wolfenbüttel 
Industriestandort BRD - Perspektiven für die 90er Jahre 
I. Krieger, B. Schläfke, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Soziales Handeln durch freies Reden 
I. Krieger, B. Schläfke, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
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Technikfolgenbewältigung als politische Gestaltungsaufgabe 
Dr. rer. pol. U. Heyder, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Das Unternehmensplanspiel BAPPF 
Prof. Dr. J. Hentze und Team, Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Der eigene Lebenslauf als Gestaltungsaufgabe 
Dr. rer. pol. U. Heyder, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Erscheinungen des Totalitarismus im 20. Jahrhundert 
Dr. phil. J. Thomas, Seminar A für Philosophie 
Der Islam 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross, Seminar für evangelische Theologie 
Ausländische Romane und Erzählungen der Gegenwart 
Dr. phil. Prinzing, Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Georg Büchner und seine Zeit 
Dr. phil. Prinzing, Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Die niederländische Malerei des 17. Jahrhunderts 
Dr. phil. Steland, Herzog Anton Ulrich-Museum Braunschweig 
Kinderkultur - Musik und Tanz der Kinder in Europa 
Prof. em. Segler, Technische Universität Braunschweig 
Musik und Politik 
Prof. em. Segler, Technische Universität Braunschweig 
Das Leben meistern: Lebenssinn, Lebensplanung und Lebensführung 
H. Ströbel, Seminar B für Philosophie 
Mutter und Vater unter neuer Perspektive 
Dr. phil. Wender, Seminar für Psychologie 
Weiblichkeit - Männlichkeit. Die Entstehung der Geschlechterdifferenzen 
Dr. phil. Wender, Seminar für Psychologie 
Verstehen - Begründen - Überzeugen 
H. Ströbel, Seminar B für Philosophie 
Beobachten - Beurteilen - Entscheiden 
Prof. Dr. Kinkei, Fachhochschule Braunschweig - Wolfenbüttel 
Wissenschaft und Technik - Fluch oder Segen 
H. Ströbel, Seminar B für Philosophie 
Soziales Lernern durch Selbst- und Fremderfahrung 
Prof. Dr. W. Klinkel, Fachhochschule Braunschweig/Wolfenbüttel 
Konflikte - sie erkennen, austragen und lösen 
. Prof. Dr. W. Klinkel, Fachhochschule BraunschweiglWolfenbüttel 
Entwicklung in der Mitte des Lebens 
Dr. phil. I. Wender, Seminar für Psychologie 
Mittelalterliche Kunst diesseits und jenseits der östlichen Grenze Niedersachsens 
Anne Mueller von der Haegen 
Informationen über Aufnahme von Kursen in das Konvolut oder die Vermittlung und Durch-
führung bei: 
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Zentralstelle für Weiterbildung 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 3300 Braunschweig, 
Telefon: (0531) 391-4210, 391-4211 
Weiterbildungsstudiengang 
'Personalentwicklung im Betrieb' 
- Mitarbeiter motivieren, fördern, entwickeln als Führungsaufgabe -
Mit dem - im Wintersemester 1986/1987 aufgenommenen - Weiterbildungsstudiengang 
'Personalentwicklung im Betrieb' beschreitet die Technische Universität Braunschweig in ei-
ner Verknüpfung von "Arbeiten und Studieren" neue Wege. 
Qualifikation und Motivation von Mitarbeitern werden zunehmend zum entscheidenden 
Faktor für Berufserfolg und für die Leistungsfähigkeit von Unternehmen. Daher wendet sich 
dieser Studiengang an alle, die Führungsverantwortung tragen und künftig tragen wollen 
und die sich auf wissenschaftlicher Grundlage mit Bezug zur Berufspraxis weiter qualifizie-
ren wollen. Die zentralen Fragestellungen sind auch von Interesse für Personalberater und 
-entwickler, Organisatoren und Planer sowie für Arbeitnehmervertreter. 
Im Zusammenhang mit gesellschaftlichen und technischen Entwicklungstendenzen, insbe-
sondere der Berufs- und Arbeitswelt, werden u. a. angesprochen: 
- Lehren und Lernen in betriebsbezogenen Bildungsprozessen, 
- Führung, Kooperation, Partizipation, 
- Organisationsaspekte der Personalentwicklung, 
- Industriegesellschaft und Wertewandel, 
- physische, psychische und soziale Grundlagen der Arbeit. 
Der Weiterbildungsstudiengang wendet sich nicht nur an Hochschulabsolventen, sondern 
auch an Bewerber, die im Beruf eine erforderliche Eignung erworben haben. 
Kurse, die als Kernveranstaltung ausgewiesen sind, geben diesem Weiterbildu~gsstudien­
gang sein besonderes Profil. Darüber hinaus eröffnen fakultative Kurse Wahlmoglichkelten 
zur Vertiefung bzw. zur Ergänzung. 
Für die einzelnen Kurse, in denen auch Leistungsnachweise erworben werden können, 
werden Teilnahmebescheinigungen ausgestellt. Nach erfolgreichem Abschluß des Weiter-
bildungsstudienganges - frühestens nach zwei Studienjahren - vergibt die Technls?he Uni-
versität Braunschweig ein Abschlußzertifikat. Wer (zunächst) eine Qualifizieru.ng fur einen 
inhaltlichen Teilbereich erstrebt, kann ein Schwerpunktzertifikat erlangen. NahElres regelt 
die vom Niedersächsischen Minister für Wissenschaft und Kunst erlassene Prufungsord-
nung. 
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Kurse des Grundstudiums (L) 
und des SChwerpunktstudiums/Hauptstudiums (V) 
L 1.4 Didaktik der Erwachsenen- und Weiterbildung -





Dr. Hartmut Thiele 
8./ 9. Mai und 
15./16. Mai 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Wendenring 1, Raum 612 
Bedingungen bei Lehr- und Lernprozessen mit Erwachsenen: Rahmenbedingungen, Teil-
nahmevoraussetzungen, Voraussetzungen beim Lehrenden - Planung und Gestaltung von 
Lehr- und Lernprozessen: Auswahl und Anordnung des Lehrinhalts, Lehrzielformulierung -
Methoden des Lehrens und Lernens - Motivierender Unterricht - Medien als Lehr- und 
Lernhilfe - Planung einer Lehr-/Lerneinheit aus dem Aufgabenbereich des Teilnehmers. 
L 2.4 Kriterien zur Beurteilung von Arbeitsbedingungen 





Prof. Dr. Johannes-Henrich Kirchner 
8./ 9. Mai und 
15./16. Mai 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
Menschliche Arbeit als zweckgerichtete Tätigkeit - Beurteilungskriterien für Arbeitsbedin-
gungen - Beurteilungskriterien bezüglich arbeitendem Menschen und Arbeitsergebnis -
Verfahren zur Beschreibung von Arbeitsbedingungen - Arbeitsgestaltung, Arbeitsorganisa-
tion, Personalwesen - Wechselwirkungen von Arbeitsbedingungen und Personalentwick-
lung. 
V 1.5 Kleingruppenaktivitäten im Unternehmen; 






Dr. Friedhelm Marciniak 
8./ 9. Mai und 
15.116. Mai 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
Warum führen Unternehmen Qualitätszirkel ein? - Welche Bedingungen müssen für eine 
erfolgreiche Einführung erfüllt sein? - Was können Qualitätszirkelleisten, was nicht? - WeI-
che Rolle spielen Management und Betriebsrat? 





Prof. Dr. Heiner Erke 
8./ 9. Mai und 
15./16. Mai 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
Beratungsanlässe - Der Beratungsprozeß - Gesprächsführung - Lösungen entwickeln -
Probleme bearbeiten, bearbeiten lassen und delegieren. 
L 1.5 Erwachsene lernen (Kernveranstaltung) 
Dozentin: Dr. Bärbel Voß 
Tage: 22./23. Mai und 
29./30. Mai 1992 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 024 
Prinzipien organisierter Weiterbildung - Grundlagen der Lernpsychologie - Psychische Ver-
änderungen im Erwachsenenalter: Lernfähigkeit, Lern- und Intelligenzleistungen - Gestal-
tung von Lehr- und Lernprozessen - Moderationsmethode. 
V 2.4 Gesamtwirtschaftliches und 





Prof. Dr. Franz Peter Lang 
22./23. Mai und 
29./30. Mai 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
Aktionsfelder des internationalisierten Unternehmens - Internationale Handelsverflechtung: 
Internationale Arbeitsteilung - Inter- /Intraindustrieller Handel - Aktionsfelder: West-Europa, 
Ost-Europa, Dritte Welt - Internationale Wettbewerbsfähigkeit und Humanressourcen - Hu-
mankapitalbildung versus Niedriglohn - Komplementäre Arbeitsteilung und Entwicklung -
Produktzyklus, Humankapital und internationale Wettbewerbsfähigkeit - Internationale Fi-
nanzbeziehungen: Internationale Finanzmärkte und Wechselkurse - Finanzierungs- und 
Verschuldungsprobleme - Risikoabsicherung und internationales Risikomanagement - Ent-
wicklungsperspektiven und Prognosemethoden. 
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Dr. Hermann Kaiser 
22./23. Mai und 
29./30. Mai 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
Zusammenhänge zwischen neuen Technologien, Personalentwicklung und Arbeitsrecht -
Rechtsvorschriften mit Bedeutung für neue Technologien und Personalentwicklung - Be-
triebsverfassungsrechtliche Funktionsträger und ihre Rechte bezüglich neuer Technologien 
- Mitbestimmungs- und Mitwirkungsrechte des Betriebsrates - Mitbestimmungs- und mit-
wirkungspflichtige Tatbestände - Sonstige betriebsverfassungsrechtliche Funktionsträger -
Durchsetzung von betriebsverfassungsrechtlichen Verpflichtungen des ArbeitgeberslAhn-
dung von Verstößen. 
L 3.4 Moderne Industriegesellschaft: 





Prof. Dr. Siegfried Bachmann 
5./ 6. Juni und 
12./13. Juni 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 123 
Industrialisierungs- und Modernisierungsprozesse: Voraussetzungen, Trends, Problemfel-
der - Zur Typologie industrieller Produktion und Arbeit (Mechanisierungsstufen, Arbeitsty-
pen, Qualifikationserfordernisse, Bewußtseinseinlagen) - Unternehmenskultur und betrieb-
licher Wandel - Zur Erklärungsfähigkeit von Modellen einer "nachindustriellen Gesellschaft .. 
bzw. einer "Informationsgesellschaft" - "Unbehagen in der Modernität" und "Angst vor dem 
Neuen" - Sicherheitsverlangen und "Systeme sichtbarer Hände" - Fragen personaler bzw. 
sozialer Identität im gegenwärtigen Wandel von Produktionsverfahren, betrieblichen Orga-
nisationsformen, Arbeits-, Führungs- und Lebensstilen. 






Dipl.-Kfm. Peter Haase 
5./ 6. Juni und 
12./13. Juni 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
Neue Produktionstechniken und betriebliche Qualifizierungsproblematik - Strukturen be-
trieblicher Qualifizierungsprozesse - Okonomische Betrachtungen zur betrieblichen Qualifi-
zierungsarbeit - Das Instrumentarium zur Planung und Durchführung betrieblicher Qualifi-
zierungsprozesse im einzelnen - Ausgewählte Beispiele aus der Praxis. 
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Dr. Horst Minte 
5./ 6. Juni und 
12./13. Juni 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
Strategische Personalentwicklung - Auswahl von Führungsnachwuchskräften und 
Führungskräften - Beurteilung der Leistung und des Potentials - Potential- und Nachfolge-
planung - Aktuelle Fragen - Management Development. 





Dipl.-Psych. Helmut Bell 
5./ 6. Juni und 
12./13. Juni 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
Organisationsentwicklung (OE) - Instrument zum Umgang mit permanentem Wandel - OE 
als eine Antwort auf den Japan-Schock der deutschen Industrie - Ziele, Grundsätze und 
Postulate der OE - Die Schnittstelle von Organisations- und Personalentwicklung - Metho-
den und Techniken sowie Beispiele der OE (Gruppenarbeit, Lernstatt, Zirkel, IntegratIons-
und Motivationsprogramme, qualifizierende Arbeitsge"taltung) - Verkürzung und Vereinsei-
tigungen von OE - Widerstände gegenüber OE - Uberwindung von Organisations- und 
Strukturbarrieren durch Organisationsentwicklung. 





Prof. Dr. Dr. h. c. Peter Meyer-Dohm 
19./20. Juni und 
26./27. Juni 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
Grundkonzeptionen betrieblicher Bildungsarbeit - Der Stellenwert betrieblicher Bildungsar-
beit im Unternehmen - Personalwesen und betriebliche Bildungsarbeit im Unternehmen -
Bildungsarbeit unter der Perspektive lebenslangen Lernens - Zur Geschichte der Berufs-
ausbildung - Der rechtliche und institutionelle Rahmen der Berufsausbildung - Berufsaus-
bildung im Betrieb - Zur Geschichte der Weiterbildung - Der rechtliche und institutionelle 
Rahmen der Weiterbildung im Betrieb. 
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Dr. Ulrich Schweiker 
19./20. Juni und 
26./27. Juni 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
Stab-, Linien-, Assistentenfunktionen - Hierarchie - Matrixorganisation - Netzwerkmanage' 
ment - Projektarbeit - Zentrale, Dezentrale ... - Die Vor- und Nachteile verschiedener 
Formen von Organisation sollen anhand von Beispielen diskutiert werden, um ein Gefühl 
für die Auswirkungen organisatorischer Veränderungen auf Zusammenarbeit, Selb-
ständigkeit und Führung zu bekommen. 





Dipl.-Psych. Klaus Albracht 
19./20. Juni und 
26./27. Juni 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
Kommunikation: vier Seiten einer Nachricht - Kooperation und Konkurrenz: Führungsstile. 
Beispiele aus der betrieblichen Praxis - Konflikte in der Organisation: Typologie, Phasen -
Konfliktmanagement: Wer greift wann wie ein? - Mögliche Interventionsrnaßnahmen: z. B. 
Kommunikationstraining. 
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Lernbereich 1: Erziehungswissenschaftliche Grundfragen 
Lernbereich 2: Lern- und sozialpsychologische Grundfragen 
Lernbereich 3: Sozialwissenschaftliche Grundfragen 
Vertiefungsrichtung 1: Qualifizierungsmaßnahmen zur Personalentwicklung 
Vertiefungsrichtung 2: Produkt- bzw. Produktionsplanung und Personalentwicklung 
Vertiefungsrichtung 3: Kooperationsformen im betrieblichen Leistungszusammenhang 
Die Veranstaltungen erscheinen unter den LVA-Nummem 92.601-92.614 
Weitere Informationen über den Weiterbildungsstudiengang gibt die Geschäftsstelle des 
Studienganges: 
Rebenring 53, 3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 3 91-3429 
Dort sind auch die Zulassungsunterlagen formlos anzufordern. 
Sprechstunde: Freitag 16.00 - 17.00 Uhr. 
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Weiterbildendes Fernstudium Umweltingenieurwesen - Gewässerschutz 
Das zweisemestrige Fernstudium des Fachbereichs für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
dient zur Weiterbildung, um neue Erkenntnisse und Technologien im Umweltschutz, hier 
besonders im Gewässerschutz, zu vermitteln. Die Ausbreitung von Belastungen der Gewässer 
durch lösliche und nicht lösliche Stoffe wie Salze und chemische Substanzen oder Sedimente, 
die Verunreinigung des Grundwassers durch gelöste und eingeschwemmte Stoffe sowie die 
Umsetzungsprozesse im Wasser und Maßnahmen zur Kontrolle und Verbesserung der Wasser-
güte werden als Beispiele des aktiven Gewässerschutzes vorgestellt. 
Gesetzlicher Rahmen, Grundlagen der Wasserphysik, -chemie und -biologie, wie sie für das 
Verständnis der Vorgänge und durch das Wasser erforderlich und für den zeitgemäßen Gewäs-
serschutz relevant sind, sowie die Verfahrenstechnik der Abwasserreinigung, physikalische 
Grundlagen der Stoffausbreitung im Grundwasser und hydraulische Grundlagen für Oberflä-
chengewässer bilden den Lehrstoff des 1. Semesters. Die Themen Abwasserreinigung, Bela-
stung der Oberflächengewässer durch Schmutz- und Regenwasser, diffuse Gewässerbela-
stungen, punktuelle Grundwasserbelastungen sowie GütemodelIierung für Oberflächenge-
wässer und Grundwasser werden im 2. Semester behandelt. 
Die interdisziplinäre Betrachtungsweise bei der Analyse der Prozesse und bei Vorschlägen für 
bauliche und betriebliche Lösungskonzepte zur Beseitigung von Schäden und zum Schutz der 
Gewässer ist durch die Zusammensetzung der Fachleute, die den Lehrgang ausrichten, sicher-
gestellt. 
1. Semester 
Grundlagen (6 Lehreinheiten) 
1.: Einleitung in die Problematik und gesetzlicher Rahmen 
Umweltschutz - Gewässerschutz; Einwirkungen des Menschen auf das Wasser; gesetz-
liche Regelungen wie Wasserhaushaltsgesetz, Abwasserabgabengesetz, Abwasser-Ver-
waltungsvorschriften, Emissions- und Immissionsregelungen, Trinkwasserverordnung, EG-
Richtlinien (Umweltverträglichkeitsprüfung, Ableitung gefährlicher Stoffe); Bundesnatur-
schutzgesetz, Abfallbeseitigungsgesetz (TA Abfall), Altölgesetz; Bundesseuchengesetz, 
Bundesemissionsschutzgesetz (TA Luft). 
2.: Wasserchemie 
Wasser als Lösungsmittel (Lösevorgänge, Konzentrationsangaben, Lösung von Salzen, 
Lösung organischer Stoffe, Lösung von Gasen); Elektrolytische Dissoziation (Elektronen-
neutralität, starke/schwache Elektrolyte), Säure- Base-Begriff, chemische Gleichgewichte, 
Löslichkeitsprodukt, pH-Wert, Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht, Pufferung, Hydrolyse von 
Salzen. 
3.: Mikrobiologie, Hydrobiologie 
Natürliche mikrobielle Stoffwechselprozesse im Boden, organische Selbstreinigung durch 
Bodenmikroorganismen, anorganisches Stoffwechselpotential des Bodens und des 
Grundwassers, Mineralisierung und Mineralyse; ökologische Bedeutung des Bodens, 
Kreislauf der Stoffe zwischen Boden und Grundwasser, biologische Selbstreinigungspro-
zesse im Boden, im Grundwasser, in stehenden Gewässern und in Fließgewässern; Mög-
lichkeiten der technischen Mikrobiologie im Gewässerschutz. 
4.: Biologische und physikalisch-chemische Verfahren 
Umwandlung und Elimination von Wasserinhaltsstoffen, Übersicht über die Stoffe, Entfer-
nung organischer, biologisch abbaubarer Stoffe, von Stickstoff und Phosphor, Schwerme-
tallen und organischen Schadstoffen. Anwendungen in der Abwassertechnik (Reaktor-
typen, Verfahrenstechnik, Prozeßregelung, Prozeßmodellierung). 
5.: Physikalische Grundlagen der Stoffausbreitung im Grundwasser 
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Physikalische Eigenschaften des Wassers (Struktur, Aggregatzustände, Kenngrößen), 
Wasser in porösen Medien (Bodenbestandteile, Wassersättigung, Wechselbeziehungen 
zwischen fester und flüssiger Phase), Wasserbewegung in porösen Medien (Gesetz von 
Darcy, Durchlässigkeit, Potentialbewegung), Transportvorgänge (Grundwasserverunreini-
gungen, konvektiver Transport, Dispersion, Diffusion, Sorption), Messungen im Gelände 
(Durchlässigkeit), Tracerversuche. 
6.: Hydraulische Grundlagen für Oberflächengewässer 
Freispiegelrinne (hydraulische Grundlagen, Meßverfahren, Lebendverbau, Sedimenttrans-
port, Ausbreitung von löslichen Stoffen); tide- und wellenerzeugte Wasserbewegung 
(Konfliktbereiche an der Küste und Tideästuarien, Schlickanfall und -kontamination, 
aktiver Küstenschutz, Ausbreitung von Schadstoffen). 
2. Semester 
Anwendungen und Fallbeispiele (6 Lehreinheiten) 
7. Fallbeispiele Abwasserreinigung 
Kläranlagen für BSB5, Stickstoff- und Phosphor-Elimination: mögliche Verfahrensketten, 
Berechnung des gewählten Verfahrens (Belebungsbecken, Belüftung, Nachklärung, Che-
mikalienbedarf, Energieverbrauch, Schlammanfall); Verbesserung der Ablaufqualität durch 
weitere Stufen. Mögliche Verfahrensketten zur Elimination "gefährlicher Stoffe"; Reaktor-
volumina, Energie und Chemikalienverbrauch, Reststoff- und Schlammanfall für ein Bei-
spiel. 
8. Belastungen der Oberflächengewässer durch Schmutz- und Regenwasser 
Vorbeugender Gewässerschutz und sachgerechtes Handeln bei Störanfällen; Qualität von 
gereinigten Abwässern, Veränderung der Ablaufqualität von Kläranlagen durch Regen-
wasserbehandlung, Belastung durch Mischwasserüberläufe in Abhängigkeit von der 
Behandlung, Belastung durch Wasser aus Regenkanalisationen; Belastungen durch 
Unfälle; Maßnahmen zur Verringerung der Belastungen (Regen- und Mischwasserbehand-
lung, Frachtenausgleich); Kennzeichnung von Stillgewässern und Fließgewässern und ihre 
ökologische Bewertung; Gewässergüte-Längsschnitte. 
9. Diffuse Gewässerbelastungen 
Problemsubstanzen der diffusen Gewässerbelastung (leichtflüchtige CKW, Pflanzen-
sChutzmittel, Säurebildner, Schwermetalle, Stickstoff), Herkunft, Transportpfade, Stoffver-
lagerung in ober- und unterirdischen Gewässern (Infiltration, Auswaschung, Erosion); 
Regelungsmöglichkeiten zur Minderung der Belastung von Böden und Gewässern (natur-
wissenschaftlich-technisch, administrativ). 
10. Punktuelle Grundwasserbelastungen 
Schadensverhütung (Deponietechnik, Lagerung wassergefährdender Stoffe); Schadensur-
sachen (Abfallablagerungen, Altstandorte, Unfälle); Schadenserfassung und -bewertung; 
Sanierungskonzepte (Abtransport, in-situ, on-situ, hydraulische Maßnahmen, Einkapse-
lung), Schadenserfassung, -abschätzung und -sanierung aus biologischer Sicht. 
11. Gütemodellierung für Oberflächengewässer 
Vergleich bestehender Wassergütemodelle; Schmutzganglinienverfahren unter Berück-
sichtigung des Regenspektrums; Simulation von Warmwassereinleitungen; Modellbe-
trachtungen für Vermischungs-, Transport- und Ausbreitungsvorgänge (Fahnenbildung). 
12. Gütemodellierung für das Grundwasser 
Stoffbilanzen für Grundwasserkörper; Anwendungsbeispiele für Finite-Differenz- und 
Finite-Element-Methoden, Modellbetrachtungen für Vermischungs- und Transportvor-
gänge. 
Wegen weiterer Informationen bzw. Anforderung von Anmeldeformularen wenden Sie sich 
bitte an: 
Koordinator Universitätsprofessor Dr.-Ing. U. Maniak 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau, 
Beethovenstraße 51 a, 3300 Braunschweig 




Hamburger Straße 267 
3300 Braunschw(lig 








Inhaber: M. Zieger 
Bohlweg 26, Telefon 44265 
Wolfram Schmidt 
Buchbinderei & Druckerei 
Wir drucken und binden wissenschaftliche Broschüren, Geschäfts-
berichte, Dissertationen, Vorlesungsumdrucke, Zeitschriften etc. 
Buchhandlung Graff 
G f'f I!J Neue StraBe 23 ra e. e SchieinitzsiraBe1 3300 Braunschwelg Telefon 0531148089-0 
______________ Telefax 0531/46531 
Lust am Lesen 
Was liegt nah bei Fernweh? 
LiteraTour, die Buchhandlung für 
Reiselustige: Landkarten aus allerWelt. 
topografische Karten der Umgebung, 
Reiseführer (auch für Kinder), Atlanten, 
Globen, Reisezeitschriften, Wörterbücher, 
Bildbände, Hobbybücher und ausgesuchte 
Reiseliteratur. Damit Sie wissen, wo's 
langgeht, bevor's losgeht. 
ko 
wollen uns viele, 
LiteraTour 
Buchhandlung. Landkarten· Bücher 
Hannelore Berenfcld . Casparistraße 1 54 
3300 Braunschweig . Telefon (0531) 427 
Copy - Service 
Braunschweig 
Rebenring 13 Tel.: 0531-34 7077 
Hagenbrücke13 Tel.:0531- 18169 




FALLERSLEBER STRASSE 46 -47 
3300 BRAUNSCHWEIG 







Verzeichnis der Lehrveranstaltungen 
Die Lehrveranstaltungen sind nach Fachrichtungen bzw. Fachgebieten geordnet. 
soweit es möglich war, sind Zeit und Ort der Lehrveranstaltungen mit aufgenommen worden. 
Fehlende Angaben und nach dem 11. 2. 1992 vorgenommene Anderungen sind den Stunden-
plänen der Fachbereiche bzw. den Anschlägen der Institute/Zentralen Einrichtungen zu ent-
nehmen. 
Fachrichtung/Fachgebiet 
01 Studiengang Wirtschaftsinformatik . . . . . . . . . . . . ...................... . 
1.1. Mathematik ......................................................... . 
1.2. Informatik .......................................................... . 
1.3. Wirtschaftswissenschaften ............................................. . 
2.1. Physik ............................................................. . 
2.2. Geologie ........................................................... . 
2.3. Geoökologie ........................................................ . 
2.4. Geographie ......................................................... . 
3.1 . Chemie ............................................................ . 
3.2. Lebensmittelchemie .................................................. . 
3.3. Pharmazie .......................................................... . 
3.4. Biologie/Biotechnologie ........................................ . 
3.5. Psychologie, FB 3 ................................................... . 
4.1. Architektur .......................................................... . 
05 Studiengang Wirtschaftsing. Studienrichtung Bauing.wesen .................. . 
5. Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen ......................... . 
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13028 PERSONALFUHRUNG iENTZE, JOACHIH 
13029 UNTERNEHMENS PLANUNG UNO - KONTROLLE HENTZE. JOACHIH 
13030 SEMINAR ZUR UNTERNEHMENSFuHRUNG HENTZE, JOACHIM 
13031 EDy-GESTuTZTE UNTERNEHMENSSIMULATION HEINECKE • ALBERT 
34123 GRUNDLAGEN DER GENETIK (MIT uBUNGJ GUTZ. HERBERT COLLINS, JOHN 
34126 KLEINES GENET. PRAKTIKUM KURS B GUTZ, HERBERT N.N. 
34142 I<LEINES GENETISCHES PRAKTIKUM KURS A SCHMIDT. HENNING 
GUTZ, HERBERT 
51216 VERKEHRSWEGEBAU I I (BAHNBAU ) PIERICK,KLAUS ARMS ,JAN 
KUNlE. EBERHARO 
LEHRACH • KARLH. 
51219 VERKEHRSWEGEBAU I I (BAHNBAU ) PIERICK.KLAUS ARMS ,,JAN 
























































51220 CAO I (VERKEHR) PIERICK, KLAUS ARMS,JAN UE ., 
KUNZE, EBERHARD 00 11.30-13.00 
LEHRACH • KARLH. P 2 
51221 CAO I (VERKEHR) PIERICK,KLAUS ARMS, JAN VL ., 
LEHRACH • KARLH. 00 11.30-13. O~ 
p 2 
51222 OPERATIONAL RESEARCH IM VERKEHR I PIERICK,KLAUS SIX, JURGEN UE ., 
N. VEREINS. 
51223 OPERATION RESEARCH IM VERKEHR I PIERICK ,KLAUS SIX ,JuRGEN VL ., 
N.VEREINB. 
51229 VERKEHRSBETR lEBSWIRTSCHAFT PIERICK,KLAUS LEHRACH,KARLH. VL ,. 
N.VEREINS. 
512052 VERKEHRSSICHERUNG I PIERICK, KLAUS LE~iRACH, KARLH. VL ,. 
N. vEREINS. 
51234 TECHNISCHE ZUVERLASSIGKEIT I GLIMM. JOCHEN VL 10 
N.vEREINB. 
512056 DIPLOMARBEITEN UND ENTWuRFE PIERICK,KLAUS ARMS, JAN UE 70 






FENGLER, WOLFGANG UE SO 51239 STUDIENARBEITEN IM ANWENDUNGSFACH VERKEHRSLENKUNG UNO 
VERKEHRSSICHERUNG FUR INFORMATIKER GAYEN, JAN-TECKER N. VEREINS. 
LEHRACH • KARLH. 
SCHUCK, HELMUT 
51247 STADTISCHE VERKEHRSPLANUNG WERMUTH, MANFRED 
51248 STADTISCHE VERKEHRSPLANUNG WERMUTH,MICHAEL MITARBEITER 
51251 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS- UND STADTPLANUNG WERMUTH, MANFRED MITARBEITER 
51252 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS- WERMUTH,MANFRED MITARBEITER 
UND STADTPl.ANUNG 
51253 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSSFACH VERKEHRS- WERMUTH, MANFREO MITARBEITER 
UND STADTPLANUNG 
51254 BETREUUNG VON 0 [PLOMARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHR:;-
UND STADTPLANUNr. 
51277 ANGEWANDTE STATISTIK 
51278 ANGEWANOTE STATISTIK 
WERMUTH, MANFRED MITARBE ITER 
WERMUTH, MANFRED 
WERMUTH, MANFRED ORTLAU ,KATRIN 
51279 METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIAL FORSCHUNG IN DER STAOT- UNO WERMUTH,MANFRED 
UND VERKEHRSPLANUNG 
51280 METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIAL FORSCHUNG IN DER STADT- UND WERMUTH,MANFRED MITARBEITER 
VERKEHRSPLANUNG 

























61004 AUTOMATISIERUNGSTECHNIK II SCHNI EDER. E. 
62151 RECHNERGESTuTZTE OPTIMIERUNG VON STATISCHEN UND DYNAMISCHEN IACOB,HEINR.G. 
SVSTEMEN 
62152 DIPLOMARBEITEN A.D. FACHGEBIET SIMUlATIONS- UND 
OPTIM I ERUNGSTECHNI K 
62153 STUDIENARBEITEN A.D. FACHGEBIETEN SIMUlATIONS- UND 
OPTIMI ERUNGSTECHNI K 
JACOB,~EINR.G. 
JAC03,HEINR.G. 
69052 BETRIEBLICHE DATENVERARBEITUNG F. 6. SEM. MACH, EL., INF., BERR,ULRICH 
F. 2. SEM. WWA 
69053 tBUNGEN IN BETRIEBLICHER f'lATENVERARBEITUNG BERR, ULRICH 
69054 EEMINARGRUPPENPRAKTIKUM ZUR UNTERNEHMENSFORSCHUNG F. 6. O. BERR,ULRICH 
8. SEM. MACH., INF., EL .• F. 4. SEM. WWA 
69055 STUDIENARBEITEN ZUR FABRIKBETRIEBSLEHRE , UNTERNEHMENSFOR-
SCHUNG UND ANGEWANDTEN INFORMATIK 
BERR. ULR ICH 
69056 01 PLOMARBEITEN IM FACHGEBIET FABRIKBETRIEBSLEHRE ,UNTERNEH- BERR. ULRICH 
MENSFORSCHUNG UND ANGEWANDTE INFORMATIK 
69058 SEMINAR FUR ANGEWANDTE INFORMATIK (IM RAHMEN O. SEMINARS F. BERR,UlRICH 
FABRIKBETRIEB U. WERKZEUGMASCHINEN) 
71060 PRAKTIKUM FUR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
71066 KOLLOQUIUM FUR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
73130 DIGITALE SIGNALVERARBEITUNG 
73131 EINFuHRUNG IN DIE MUSTERERKENNUNG 
73140 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF OEN GEBIETEN NACHRICHTEN-
VERARBEITUNG 

















73141 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- PAUlUS, ERWIN 
VERARBEITUNG 
73201 STOCHASTISCHE PROZESSE HART MANN ,HL 

















































73203 RECHNERGESTEUERTE DATENNETZE 
73204 RECHNERGESTEUERTE DATENNETZE 
·lz.262 AUTOMATISIERTE SYNTHESE VON DIGITALSCHALTUNGEN 
73263 uBUNG ZU AUTOMATISIERTE SYNTHESE VON DIGITALSCHALTUNGEN 
1.3 Wirtschaftswissenschaften 
13001 MAKROTHEORIE UNO -POLITIK (VWL 11) 
13002 uBUNGEN ZUR MAKROTHEORIE UND -POLITIK 
13003 VOLKSWIRTSCHAFTLICHES SEMINAR 









HOL THANN, U. 
HENKEL, J. 
LASER, JOHANNES 
13004 FACHBEREICHUBERGREI FENOES SEMINAR FUR WIRTSCHAF TSINGENIEUR - GuNTER ,HORST 
WESEN FB BAU 
13005 WELTHANDELSTHEORIE UNO -POLITIK (SV II) 
13006 uBUNGEN ZUR VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE 
13007 FORSCHUNGSSEMINAR INTERNATIONALE WIRTSCHAFTSBEZIEHUNGEN 
(BLOCKSEMINAR ) 
13008 VOLKSWIRTSCHAFTLICHES SEMINAR 
13022 PRODUKTIONSWIRTSCHAFT (BWL II) 
13023 PRODUKTIONSWIRTSCHAFT INOUSTR, UNTERNEHMEN 11 
13024 PRODUKTIONSPLAN'JNGS- UND STEUERUNGSSYSTEME (PPS) 
302 
LANG, FRANl PETER 
LANG,FRANZ PETER STANGE.ASTRID 
LANG, FRANl PET ER 




















































13025 uBUNG ZUR PRODUKTIONSPLANUNG UNO -STEUERUNG TEMPELMEIER,H, N.N. 
13026 SEMINAR ZUR PRODUKTIONSWIRTSCHAFT TEMPELMEIER ,H, 
13027 INTEGRIERENDES PROJEKT PRODUKTIONSPLANUNG TEMPELMEIER,H. 
13028 PERSONALFÜHRUNG HENTZE. JOACH!M 
13029 UNTERNEHMENSPLANUNG UND -KONTROLLE HENTlE, JOACtiIM 
13030 SEMINAR ZUR UNTERNEHMENSFuHRUNG HENTZE, JOACHIM 
13031 EDV-GESTUTZTE UNTERNEHMENSSIMULATION HEINECKE ,ALBERT 
13032 BETRIEBLICHES RECHNUNGSWESEN II BODEMER 
13033 INTEGRIERENDES PROJEKT PERSONALMARKETING LINDIORT 
13034 SEMINAR II ZUR UNTERNEHMENSFuHRUNG KAMMEL 
13036 (MARKETING) BWL IV SCHUBERT 
13037 KOMMUNIKATIONS POLITIK SCHUBERT 
13038 INTEGR. PROJEKTVERANSTALTUNG SCHUBERT 
13039 SEMINAR ZUM MARKETING SCHUBERT 
13043 QUANT. METH. D,BWL 1: EINFuHRUNG IN DAS OPERATIONS RESEARCH WASCHER,GERHARD 
13044 QUANT. METH. 0.8WL 2' EINFuHRUNG IN DIE STATISTIK WASCfiER, GERHARD GAU, THOMAS 
13045 SEMINAR ZU OPERATIONS RESEARCH WASCHER, GERHARO 
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13064 BURGERLICHES RECHT II 
* 
l30S5 üBUNGEN IM BURGERLICHEN RECHT 
13066 SEMINAR IM UNTERNEHMENSRECHT 
13067 EUROPARECHT 




13118 METHODIK DER SYSTEMGESTALTUNG 
13119 METHODIK DER SYSTEMGESTALTUNG - UBUNGEN 
13120 OIPLOM- UND STUDIENARBEITEN IN ARBEITSWISSENSCHAFT UND 
ERGONOMIE 
13121 WISSENSCHAFTLICHE HAUSARBEITEN IN ARBEITSWISSENSCHAFT 
13134 BILANlIERUNG UND BILANZANALYSE 
13135 SEMINAR ZUR BILANZIERUNG U. BILANZANALYSE 
13136 ENSCHEIOUNGSORIENTIERTE KOSTENRECHNUNG 
10040 ENGLISCH 661 (ECONOMICS II) 
10041 ENGLISCH 662 (ECONOMICS I) 
69051 FABRIKANLAGEN UND EINRICHTUNGEN F. 6. O. 8. SEM. MACH. 








KIRCHNER, J. -H. 







THORMANN. I . 
BERR, ULRICH 
69052 BETRIEBLICHE DATENVERARBEITUNG F. 6. SEM. MACH, EL., INF., BERR,ULRICH 
























































69053 LiBUNGEN IN BETRI EBLICHER DATENVERARBEITUNG BERR,UlRICH 
69054 SEMINARGRUPPENPRAKTIKUM ZUR UNTERNEHMENSFORSCHUNG F. 6. O. BERR, ULRICH 
8. SEM. MACH., INF., EL., F. 4. SEM. WWA 
69055 STUDIENARBEITEN ZUR FABRIKBETRIEBSLEHRE , UNTERNEHMENSfOR-
SCHUNG UND ANGEWANDTEN INFORMATIK 
BERR, ULRICH 
69056 DIPLOMARBEITEN IM fACHGEBIET FABRIKBETRIEBSLEHRE, UNTER'iEH- BERR,UlRICH 
MENSFORSCHUNG UND ANGEWANDTE INFORMo rIK 
2.1 Physik 
21001 KURSVORLESUNG II FUR PHYSIK 
21002 uBUNGEN ZUR KURSVORLESUNG II FUR PHYSIK 
21003 PHYSIKVORLESUNG 11 FuR BIOLOGEN, BIOTECHNOLOGEN, CHEMIKER 
GEOOKOLOGEN UND PHARMAZEUTEN 





21010 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FUR ANFANGER FACHRICHTUNG: PHYSIK SCHWINK,CH. 
MATH., HL, RL HESSE,J. 
21011 PHYSIKALISCHES PRAKTIKU"'I FuR FORTGESCHRITTENE FACHRICHTUNG: SCHWINK.CH. 
PHYSIK-DIPLOM NEUHAUSER ,tl. 
HESSE,J. 
LITT ERST ,J. 
21012 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FuR FORTGESCHRITTENE FACHRICHTUNG: SCHWINK.CH. 
HoHERES LEHRAMT FuR PHYSIK 
21013 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FUR MASCHINENBAUER 
21014 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FuR CHEMIKER UNO GEOLOGEN 












































































21018 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FUR GEOOATEN 
21020 PHYSIKALISCHES SEMINAR NACH OEM VOROIPLOM THEMA: 
SYNCHROTRONSTRAHLUNG UND IHRE ANWENDUNG 






21022 EXPEORIHENTELLES PRuFUNGSSEMINAR FuR STAATSEXAMENSKANOIDAl EN BRoMER, HERBERT 
21023 OBERSEMINAR 
21024 ANWENDUNG POLARl:SIERTER NEUTRONEN 
21025 KERNMAGNETISCHE RESONANZ UNQ RELAXATION II 
21026 OIPLOHPRAKTIKUH 
21027 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21028 BETREUUNG VON STUDIEN- UND STAATSEXAMENSARBEITEN 













21030 MAGNETISMUS 11: SPEZIELLE PROBLEME DES FESTKoRPERMAGNETISMUS HESSE,J. 
21031 DIPLOHPRAKT1KUH 
21032 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21033 BETREUUNG VON STUDIEN- UND STAATSEXAMENSARBEITEN 
21034 ANLEITUNG ZU SRBST.WlSS.ARBEITEN 
21035 ANWENDUNGEN VON MYONEN UNO PIONEN IN FESTKciRPERPHYSIK UND 
CHEMIE II 
21036 DIPLOHPRAKTIKUH 
21tl3' ßETREUUt+G VON DIPLOMARBEITEN 
21038 HTREUUNG VON STUDIEN- UNI1 STAATSEXAMEHSARBEITEN 






LITT ERST • J. 















ToNSING, EKKEH. 00 
TEMPELMANN • CLAUS 
ToNSING,EKKEH. 














































21040 KOSMOLOGIE UNO TEILCHENPHYSIK HUNNICH, F. 
21041 DIPLOMPRAKTIKUM IM FACHGEBIET KERNPHYSIK MuNNIeH,F. 
21042 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN HUNNICH,F. 
21044 ANLEITUNG ZU SELBST, WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET KERNPHYSIK MuNNICH, F. 
21046 DIPLOMPRAKTIKUM 
21047 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21048 BETREUUNG VON STUDIEN~ UNO STAATSEXAMENSARBEITEN 
21049 ANLEITUNG ZU SELBST.WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET 
FESTKoRPERPHYSIK: METALlPHVSIK UND MAGNETISMUS 
21050 AUSGEWAHL TE KAPITEL DER METALLPHYSIK (FUR MITARBEITER) 
21051 DIPLOMPRAKTIKUM 
21052 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21053 BETREUUNG VON STUOIEN- UND STAATSEXAMENSARBEITEN 
21054 ANLEITUNG ZU SELBST.WISS,ARBEITEN IM FACHGEBIET 
FESTKORPERPHYSIK: METALLPHYSIK UND MAGNETISMUS 
21055 EIGENSCHAFTEN VON ELEMENTARTEILCHEN 
21056 UMWELTRADIOAKTIVITAT 
• 
21057 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET KERNPHYSIK 
21058 DIPLOMPRAKTIKUM IM FACHGEBIET KERNPHYSIK 
21059 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
























21063 UBUNGEN ZUR FESTKORPERPHYSIK KESSLER, F. RUDOLF BARKOW, ULRICH 
Vl 02 
MO 
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21067 PHYSIKALISCHES SEMINAR: - THEMA: BASISEXPERIMENTE DER HALB- KESSLER, F. RUDOLF WDDE, SVEN-ALWIN UE 02 




21068 OBERSEMINAR: AKTUELLE THEMEN DER EXPERIMENTALPHYSIK KESSLER. f • RUDOLF WOOE, SVEN-AL\oIIN UE 01 
MO 
9.15-10.45 
SEH. RAUM INST. 
21069 EXPERIMENTELLES PRufUNGSSEMINAR FuR STAATSEXAMENSKANDIDATEN KESSLER, F. FWDOLF BARKOW, ULRICH UE 02 
21070 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FuR FORTGESCHRITTENE KESSLER, F. RUDOLF BARKOW, ULRICH UE 09 
21071 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FuR ELEKTROTECHNIKER 
21072 PHYSIKALISCHES UND PHYSIKALISCH-CHEMISCHE':> PRAKTIKUM FuR 
PHARMAZEUTEN 
21073 DIPLOMPRAKTIKUM 
21074 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN IM FACH PHYSIK 
WOLF ,ANOREAS MI 
9.00-18.00 
SEM. RAUM INST. 
KESSLER, F. RUDOLF OETTMER, KLAUS UE 03 
WaDE, SVEN-ALWIN FR 
KESSLER, F. RUDOLF SCHULZ ,RUODLF 
10.15-13.15 
14.15-17.15 
SEM. RAUM INST 
UE 06 
KOSCHINSKI,WILLI MO,MI 
KESSLER, F. RUOOLF BARKDW, ULRICH 
OETTMER, KLAUS 




SEM. RAUM IHST 
UE GT 
UE GT 
21075 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSKANOIlJATEN IM FACH PHYSIK Hl I,..ND KESSlER,F.RUDOLF BARKOW,UlRICH UE GT 
RL DETTMER, KLAUS 
21076 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN FUR HALBLEITERPHYSIK UNO OPTIK 
21077 PHYSIKALISCHES KOLLOQUIUM 
21082 FESTKoRPERPHYSIK FUR ELEKTROTECHNIKER 
KESSLER. F. RUDOLF 
KESSLER. F. RUDOLF 
GEMEINSAH MIT 
DEN DDZ.D.PHYSIK 
VON ORTENBERG ,M. 
21083 UBUNGEN ZUR YOR _ESUNG FESTKoRPERPHYSIK FUR ELEKTROTECHN IKER VON ORTENBERG ,H. 
21084 WELLENOPTIK 
21085 PHYSIKALISCHES SEMINAR "MAGNETOOPTIK" 
21086 FORTGESCHRITIENEN PRAKTIKUM FUR LEHRAMTSKANDIDATEN 
21087 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FUR ANFÄNGER, FUR PI1YSIKER 
MATHEMATIKER. PHYSIKER HL UND Rl 
21088 DIPLOMPRAKTIKUM 
308 
VON DRTENBERG. M. 
VON ORTENBERG,M. 
VON ORTENBERG • M. KUKLA, LOTHAR 
































21089 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACH PHYSIK 
21090 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
21091 FHYSIKALlSCHES KOLLOQUIUM 
21098 OPTOELEKTRONISCHE EIGENSCHAFTEN VON AMORPHEM SILICIUM 
VON ORTENBERG ,M. 
VON ORTENBERG ,M. 
VON JRTENBERG, M. 
GEME (NSAM M. D. 
DOZ. OER PHYSIK 
METZDORF ,JÜRGEN 
21099 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET HALBLEITER- METZDORF, JURGEN 
FHYSIK U. OPTIK 
21103 KURSVORLESUNG VI FuR PHYSIK 
21104 uBUNGEN ZUR KURSVORLESUNG PHYSIK V"( 
21105 SUPRALEITUNG 
21109 PHYSIKALISCHES SEMINAR FUR PHYSIKER NACH DEM VOREXAMEN 
21110 PHYSIKALISCHES OBERSEMINAR 
2111l DIPLOMPRAKTIKUM 
21112 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21113 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
21115 HALBLEITERPHYSIK CF. PHYSIKER UND LG,LRl 
21118 PHYSIKALISCHES SEMINAR 
21119 PHYSIKALISCHES OBERSEMINAR 
21120 PHYSIKALISCHES DEMONSTRATIONSPRAKTIKUM F. LG 
21121 DIPLOHPRAKTIKUM 
21122 BETREUUNG VON OIPLOMARBEITEN USER HALBLEITER PHYSIK 
21123 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN uBER HALBLEITER PHYSIK 













































































21125 PRAKTIKUM TECHNISCHE PHYSIK EICHLER ,ANDREAS HANKE, E. 
GEY,WOLFGANG 
21128 TI EFTEMPERA rURTECHNIK EI CHlER, ANOREAS 
21130 DIPLOMPRAKTIKUM EICHLER,ANDREAS HANKE,E. 
21131 BETREUUNG VON DIPLOMARBEIlEN E ICHLER ,ANDREAS HANKE, E, 
21132 ANLEITUNG ZU SELBST .WISS.ARBEITEr~ EICHLER ,ANDREAS 
21133 DIPLOMPRAKTIKUM SCHNEIDER,OETlEF 
21134 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN SCHNEI DER, OE TlEF 
21135 ANLEITUNG ZU SELBST.WISS.ARBEITEN SCHNE IDER, DETLEF 
21138 METAllE UND lEGIERUNGEN EWE, ~iENNING 
21139 ELEMENTARE MATHEMATISCHE METHODEN DER PHYSIK SIMON, GERHARO 
21140 uBUNGEN ZUR VORLESUNG ELEMENTARE MATHEM.METHODEN DER PHYSIK SIMON,GERHARD VICANEK .MARTIN 
21141 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21142 ANLEITUNG ZU SELBST.WISS.ARBElTEN 
21143 DIPLOMPRAKTIKUM 
21150 THEORIE DER SCHWACHEN WECHSELWIRKUNG 
21153 THEORETISCH PHYSIKALISCHES SEMINAR 
21154 DIPLOMPRAKTIKUM 
21155 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21156 ANLEITUNG ZU SELBST .WISS.ARBEITEN 
21157 "COMPUTATIONAL 'HATISTICAL PHYSICS" SIMULATION V. MATERIE 
SOWIE VON EXPER [MENTEN OARAN AUF ATOMARER SKALA 
21158 PRAKTISCHE uBUNGEN ZU "COHPUTATIONAL PHYSICS" - FuR 
STUDENTEN HIT PROGRAMMIER-ERFAHRUNG (FORTRAN) 
21159 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 







WEIGERT, L. J. WESTENDORF ,A. 

























































21166 PHYSIK VON NIEDERTEMPERATURPLASMEN 
21167 OIPLOMPRAKTIKUH 
21168 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21169 ANLEITUNG ZU SELBST. \.IISS . ARBEITEN 
21170 ARBEITSGRUPPENSEMINAR 
21174 THEORETISCH PHYSIKALISCHES SEMINAR 
21175 I<'LASSISCHE FELDTHEORIE 
21176 uBUNGEN ZUR KLASSISCHEN FE:LDTHEORIE 
21177 CIPLDMPRAKTIKUM 
21178 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21179 ~NLEITUNG ZU SELBST. W1SS. ARBEITEN 
21180 KORRESPONDENZMASSIGE E1NFuHRUNG IN DIE QUANTENMECHANIK 
21181 THEORETISCH-PHYSIKALISCHES SEMINAR 
21182 DIPLOMPRAKTIKUM 
21183 BETREUUNG VON DIPlOHARBEITEN 
21184 ANLEITUNG ZU SELBST.WISS.ARBEITEN 
21185 QUANTENMECHANISCHE STREU"fHEORIE 
211B6 THEORETISCH-PHYSIKALISCI1ES SEMINAR 
21187 THEORETISCH-PHYSIKALISCHES OBERSEMINAR 
21111B DIPLOMPRAKTIKUM 
21189 BETREUUNG VON OIPLOMARBEITEN 
21190 ANLEITUNG ZU SELBST.WISS.ARBE1TEN 
URBASSEK, H. M. 
URBASSEK, H. M. 
JRBASSEK.H.M. 
URABASSEK, H. M. 
URBASSEK, H. M. 
HAHN, HARRü 
S1MON,GERHARD 
URBASSEK, H. M. 
WEIGEn,L.J. 
GERLICH, GERHARD 
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21216 PHySIKALISCHE GEOOyNAMIK ENGEL.HARO, LUOWIG 
21217 ANL.EITUNG zu SELBST. WISS. ARBEITEN ENGEL.HARD. LUDWIG 
21218 BETREUuNG VON DIPLOMARBEITEN ENGEL.HARD, LUDWIG 
21219 BETREUUNG VON DIPLOMARBEI rEN ENGEL.HARQ. LUDWIG 
21220 GEOPHYSIK 11: PHYSIK DER OBEREN ATMOSPHARE UNO MAGNETOSPHARE GLASSMEIER,K.H. 
21221 LiBUNGEN ZU GEOPHYSIK II 
21222 GEOPHYSIKALISCHES PRAKTIKUM 
21223 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
21224 BETREUUNG VON DIPlOMAR8EITEN 
21225 DIPLOMPRAKTIKUM 
21226 OBERSEMINAR 
21227 GEOPHYSIKALISCHE STRoMUNGSMECHANIK 
21228 ANLEITUNG ZU SELBST.WISS.ARBEITEN 
21229 BETREUUNG VON OIPlOMARBEITEN 
21230 DIPlor~PRAKTIKUM 
21231 BESCHLEUNIGUNGSPROZESSE IM KOSMOS 
21233 SEMINAR: AUFBAU DER ERDAiNOSPHARE 
21234 ANLEITUNG zu SELBST.WISS.ARBEITEN 
312 
GLASSMEI ER. K. -H. 
GLASSMEIER ,K. -H. 
GlASSMEIER,K.-H. 
GLASSMEIER,K.-H, 
GLASSME IER ,K. -H. 
GLASSME I ER, K. -H. 




WEIOEL T, PETER 
WEIOELT. PETER 
WEIDEL T, PEiER 















































00 15.45-17 .IS 
FR 9.4S-11.15 








21235 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN LUHR, HERMANN 
21236 DIPLOHPRAKTIKUM LuHR, HERMANN 
21237 ANLEITUNG ZU SE:...BST. WISS. ARBEITEN MUSMANN ,GuNTER 
21238 BETREUUNG VON DLPLOMARBEITEN MUS MANN ,GUNTER 
21239 DIPLOMPRAKTIKUH HUSMANN, GUI'HER 
10046 ENGLISCH 691 (PHYSICS, HECHANICAL A. ELECTRICAL ENGINEERING B) NuBOLO, P. 
10047 ENGLISCH 692 (PHYSICS,MECHANICAL A.ELECTRICA EI.jGINEERING Bl NuBOLD,P. 
10048 ENGLISCH 693 (PHYSICS,MECHANICAL A.ELECTRICAL ENGINEERING BJ NuBDLD,P. 
11001 ANALYSIS II JANICKE, JOACHIM 
11002 LBUNGEN ZU ANALYSIS II JANI :KE, JOACHIM GRUHNERT, JoRG 
11003 liBUNGEN ZU ANALYSIS II JANICKE, JOACHIH GRUHNERT, JoRG 
11007 SPEZIELLE FUNKTIONEN DER ttATH. PHYSIK HARDENBERG ,KLAUS 
11008 uSUNG ZU SPEZIELLE FUNKTIONEN DER MATH. PHYSIK HARDENBERG ,KLAUS SCHMITZ, ROLAND 
11009 LIE-GRUPPEN UND LIE-ALGEBREN JANSSEN, GERHARD 
11047 GEWbHNLICHE DIFFERENTIALGLEICHUNGEN 11 SCHROTH. PETER 
11063 FUNKTIONENTHEORIE BUROE, KLAUS 
11064 UBUNGEN ZUR VORLESUNG FUNKTIONENTHEORIE BURDE, KLAUS PFEIFER, ELKE 














































01 09.45-11 15 






MI 15.00-16. 30 
C 1 
313 
11 085 ANALYTISCHE lAHLENTHEORI E 
11086 uBUNGEN ZUR ANALYTISCHEN ZAHLENTHEORIE 
11170 DYNAMISCHE SYSTEME UND CHAOS 
33121 EINFuHRUNG IN DIE GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN IV: 
19. UND 20. JAHRHUNDERT 
33126 GESCHICHTE DER PHYSIK 
33128 PYHSIKGESOHCHTLICHES SEMINAR 
V.LIENEN,H. 
V.LIENEN,H. OLSlEWSKI, ANJA 
PIEFKE, FRANt< 
HICKEL,ERIKA 
HICKEL, ERIKA BARTH, MICHAEL 
HICKEL,ERIKA BARTH, MICHAEL 
69177 WERKSTOFFKUNDE I II ( THERMISCHES VERHALTEN VON WERKSTOFFEN) HASSNER ,FRANK 
2.2 Geologie 
22001 EINF. IN DIE GEOLOGIE 2 (KARTEN UND PROFILE) 
22002 GEOLOGIE VON NORDWESTDEUTSCHLAND 
22010 ERDGESCHICHTE 11 
22013 GEOCHEMISCHES GRUNDPRAKTIKUM 
22017 EINF. IN DIE GEOLOGISCH RELEVANTE SOFTWARE 
22019 QUANTITATIVE TEKTONIK (GELANDEPRAKTIKUM) 
22021 QUANTITATIVE TEKTONIK I 
22022 UMWElTGEOCHEMIE TOXISCHER SCHWERMETALLE 
22023 GEOCHEMIE STABILER ISOTOPEN 
22031 PAlAOGEOGRAPHIE X FAllESKUNDE 
22032 GEOL. -PALADNT. PRAKTIKUM 
22033 PAl.AOGEOGRAPHIE X FAllESKUNDE 
22040 SEDIMENTGEOLOGIE 2 





ZACHMANN ,OIETER THEYE, ANOREAS 
BUCHHOLl, PETER 
THEYE ,ANOREAS 
BUCH HOLZ , PETER 
BUCHHOLZ ,PETER 
ZACHMANN • DIETER 
















































22042 AUSGEW. KAP. DER ANGEW. SEDIMENTSGEOLDGIE 
22043 uBUNGEN Z. RoNTGENOGRAPH. BESTIMM. VON TONMINERALIEN 
22070 SPEZIELLE LAGERSTATTENKUNDE 
22071 SPEZIELLE LAGERSTATTENKUNDE 
22075 UMWELTGEOLÜGIE II FALLSTUDIEN: 
22076 EXKURSIONEN UND GELANDEuBUNGEN ZUR UMWELTGEoLOGIE II 
22091 EINFuHRUNG IN OIE PALAONTOLOGIE 
22092 uBUNG ZUR EINFuHRUNG IN DIE PALAONTOLOGIE 
22100 PALÄONTOLOGIE DER INVERTEBRATA II 
22101 uBUNG ZUR PALAONTOLOGIE DER INVERTEBRATA II 
22102 uBUNG ZUR ERDGESCHICHTE II 
22122 GEOL. -PALAONT. S "MINAR 
22123 BETREUUNG VON EINlELAUFGABEN 
22124 GROSSE EXKURSION SCHOTTLAND (I) 
22125 GROßE EXKURSION II (IVREA - ZONE) 
22126 JUNGSEMESTER - EXKURSION 
22127 EINT AGESEXKUR S IONEN 
22128 KARTIERKURS PALoOZüIKUM 
22129 MESQZOIKUM-KART IERKURS 
22130 BETREUUNG VON OIPL.- UND DOK. -ARBEITEN 
22131 GEOL. -PALADNT. KOLLOQUIUM 
22151 QUARTARGEOLOGISCHER KARTIERK,URS 
22157 ALLGEMEINE ERDolGEOLOGIE 
22161 GELANOEPRAKTIKUM STEINE UND ERDEN 
22166 G.fOLDGISCHE ASPEKTE DES ENTSORC.UNGSBERGBAUS 
22181 INGENIEURGEOLOGIE 
22182 INGENIEURGEOLOGIE 




POHL, WAL TER 








DOl. DES IN5T. 
DOl. DES INST. 
WACHENDORF ,H. 
SCHNEIDER,W. 
POHL, WAL TER 
OOl. DES INST. 
WACHENDORF ,H. 
rHEYE,ANDREAS 
DOl. DES INST. 





POHL, WAL TER 
WOLFF. JOACtilM 




















































22201 EINFuHRUNG IN DIE HINE~AlOGIE UND KRISTAllGRAPHIE 
22202 EINFuHRUNG IN DIE MINERALOGIE UND KRISTALLOGRAPHIE 
22203 KLEINES INSTITUTSPRAKTIKUM 
22210 RONTGENKURS 1 (PULVER METHODEN} (MIT EDV-ANlAGEN) 
22211 RONTGENFLUORESZENZANALYSE 
22212 GROSSES MINERALOGISCHES PRAKTIKUM 
22251 EINFuHRUNG IN DIE POLARISATIONSMIKROSKOPIE 
22252 ElNFuHR:UNG IN OIE POLARISATIONSMIKROSKOPIE 
22260 PETROGRAPHIE DER MAGMATISCHEN UND META1'IORPHEN GESTEINE 
22261 PETROGRAPHIE DER MAGMATISCHEM UND MI::TAMORPHEN GESTEINE 
2.3. GeoökOlogie 
2~100 GELANDEIJBUNG BODENKUNDE 
23101 VORLESUNG KLIMATOLOGIE 
23102 UBUNG ZUR VORLESUNG KLIM~TOLOGIE 
23103 EXKURSIONEN ZUR uBUNG KLIMATOLOGIE 
2~104 VORLESUNG BODENKUNDE II 
2~105 UBUNG BODENKUNDE PRAKTIKUM I 
2~106 VORLESUNG STATISTIK 
23107 uBUNG STATISTIK 
2~~1l2 uBUNG BODENKUNDE-PRAKTIKUM II 
2311~ VORLESUNG BODENKUNDE NW-OEUT5CHLANO 









































































23115 VORLESUNG: SYSTEMANALYSE BIOLOGISCHER PROZESSE 
23116 uBUNG ZUR VORLESUNG: SYSTEMANALYSE BIOLOGISCHER PROZESSE 
23117 STOFFOYNA'UK IN OER BODENNAHEN ATMOSPHARE II 
23118 VORLESUNG: GEOSTATISTIK II 
23119 uBUNG ZUR VORLESUNG: GEOSTATISTIK II 
23120 GELANOEuBUNG ZUR VORLESUNG BODENEROSION UND BODENSCHUTZ 
23121 GELANDEPRAKTIKUM GEWASSERGUTEANALYSE 
23124 SFB-KOLLOQUIUM 
23125 SEMINAR FuR DIPLOMANDEN UND DOKTORANDEN 
23126 EXKURSION ZUR VORLESUNG 
23127 EINFuHRUNG IN DIE ANGEWANOTE LANOSCHAFTSoKOLOGIE 
23128 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN , D1PLOMARBEITEN UND 
DISSERTATIONEN 
23129 BETREUUNG VON STUOIENARBEITEN, DIPLOMARBEITEN UND 
DISSERTATIONEN 
23130 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN UND STUDIENARBEITEN UND 
DISSERTATIONEN 
23131 VORLESUNG BOOENOKOLOGIE 
23133 HYDROLOGISCHES PRAKTIKUM 
11054 KLEINE uBUNG ZU MATHEMATIK II FuR BAUING., GEOWISS., 
WIRTSCHAFTSING. 
21003 PHYSIKVORLESUNG Ir FUR BIOLOGEN, BIOrECH~OlOGEN, CHEMIKER 
GEOoKOLOGEN UNO PHARMAZEUTEN 
21004 LiBUNGEN ZUR PHYSIKVORLESUNG II 
22002 GEOLOGIE VON NOROWESTOEUTSCHlAND 
22183 EXKURSIONEN F. GEOOKOlOGEN U.A. 
31018 ANORG. CHEM. PRAKT. F. GEOoKOLOGEN 
31057 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHRITTENEN- PRAKT .KUM-WAHL-
PFLICHTTEIL 
31177 APPARATIVES-PHYSIKALISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FuR GEOOKO-
LOGEN 
34002 BOTANIK 

















































































24001 GRUNDVORLESUNG: ALLGEMEINE GEOGRAPHIE LANDLICHER SIEDLUNGEN MEIBEYER 
24002 OBERSEMINAR: GEOGRAPHIE DES FREIZEITVERHALTENS UNO FREMDEN- MEIBEYER 
VERKEHRS 
24003 lJBUNG ZUR THEMATISCHEN KARTOGRAPHIE 
24004 GROSSEXKURSION REGIONALANALYSEN AUF KRETA 
24005 VORBEREITUNGSUBUNG ZUR GROSSEXKURSION 







24007 BETREUUNG VON DIPLOM- UND MAGISTERARBEITEN SOWIE DISSERTA- MEIBEVER 
TIONEN 
24008 UNTERSEMINAR : GRUNDLAGEN UND METHODEN DER WIRTSCHAFTS- UND OHNESORGE ,KLAUS 
SOZIALGEOGRAPHIE 
24009 MITTELSEMINAR : STADTGEOGRAPHIE 
24010 KARTIERKURS UND VORBEREITUNGSuBUNG 
24011 GROSSEXKURSION REGIONALANALYSE AUF KRETA 
24012 VORBEREITUNGSl1eUNG ZUR GROSSEXKURSION 
24013 VORLESUNG SuDOSTASIEN I: BEVoLKERUNGSGEOGRAPHIE 
24014 UNTERSEMINAR: EINFuHRUNG IN DIE ANTHROPOGEOGRAPHIE 
24015 MITTELSEMINAR: ASPEKTE DER SIEDLUNGSGEOGRAPHIE 
318 
OHNESORGE ,KLAUS 
OHNE SORGE ,KLAUS 




















































24016 EXKURSIONEN MIT UBUNG 
24017 VORLESUNG: AKTUELLE REGIONALE AGRARGEOGRAPHIE 
24018 eXKURSIONEN ZUR REGIONALEN GEOGRAPHIE SiJONIEOERSACHSENS 
24122 GROSSEXKURSION 
24123 UBUNG ZUR GROSSEXKURSION 
2413:? PHYSISCH-GEOGRAPHISCHES OBERSEMINAR 
24134 uaUNG FuR GEOGRAPHEN 
24135 PHYSISCH -GEOGRAPH I SCHES GE LANDE PRAKTIKUM 
24136 PHYSISCH -GEOGRAPHISCH E E INZ E LE XKURS I ON 
:?4137 PHYS I SCH-G EOGRAPH I SCHES GELANDE PRAKTI KUM 
51247 STADTISCliE VERKEHRSPLANUNG 
51248 STÄDTISCHE VERKEHRSPLANUNG 
51251 EXKURSION IM VERTIEFUHGSFACH VERKEHRS- UNr) STADTPLANUNG 
51264 STADT- UNO REGIONALPLANUNG (6.SEM.) 
51265 STADT- UND REGIONALPLANUNG (6. SEM. ) 
51266 METHODIK DER STAOT- UNO REGIONALPLANUNG 
51267 METHODIK DER STAOT- UNO REGIONALPLANUNG 
51271 STADTEBAULICHES ENTWERFEN 
51272 PLANUNGEN IN OE,~ BEHoRDLICHEN PRAXIS 1 
51277 ANGEWANOTE STATISTIK 
51278 ANGEWANDTE STATISTIK 
ZIMMERMANN. GERO 
SCHRAPLER. H. 
AMTHAUER • HELMUT 
FAUST. BERNO 
FAUST, BENNO 
HERRMANN • A. 
HERRMANN • A. 
SCHoHIGER,M. 







WERMUTH, MANFRED MITARBEITER 
WERMUTH, MANFRED 
WERMUTH, MANFRED SCHROTER • FRANK 
WERMUTH,MAHFRED 
WERMUTH. MANFRED MITARBEITER 





















































31054 REAKTIONSMECHANISMEN IN DER ORGANISCHEN CHEMIE 










31058 ORGANISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FuR LESENSMITTELCHEMIKER 
31059 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31060 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN UND DISSERTATION N 
31061 SEMINAR FuR ORGANISCHE CHEMIE FuR DIPLOMANDEN UNO 
DOKTORANDEN 
31062 SEMINAR USER NEUERE ORGANISCH-CHEMISCHE ARBEITEN 
31063 MODERNE METHODEN DER MASSENSPEKTROSKOPIE 
31066 1RENDS IN DER ORGANISCHEN CHEMIE, OBERSEMINAR 
31067 PHOTOCHEMIE 
31068 ORGANISCH-CHEMI SCHES F ORTGESCHR ITTENEN - PRAKT I KUM 
31069 ANLEITUNG UND BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31070 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31073 EINFUHRUNG IN OIE PHYSIKALISCH-ORGANISCHE CHEMIE 
31(l74 ANLEITUNG VON DIPLOHARBEITEN UND DISSERTATIONEN 
31075 SEMINAR ZUM ORGANISCH-CHEMISCHEN GRUNOPRAKTIKUM 
31076 SEMINAR FuR ORGANISCHE CHEMIE FuR DIPLOMANDEN UNO 
DOKTORANDEN 
322 
SOLDT ,PE TER 





































































31077 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN 
31080 ORGANISCHE CHEMIE GRUNDVORLESUNG 
31081 SEMINAR ZUR ORGANISCH-CHEMISCHEN FORTGESCHRITTENEN 
PRAKTIKUM 
31082 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESOiRITTENEN PRAKTIKUM WAHL-
PFLICHTTEIL 
31083 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31084 ANLEITUNG VON DIPLOMARBEITEN UND DISSERTATIONEN 
310137 ORGANISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FuR BIOLOGEN 
31088 SEMINAR ZUM ORGANISCH-CHEMISCHEN PRAKTIKUM FUR BIOLOGEN 
SANDER. WOLFRAM 
SCHINZER. 01 ETER 
SCHINZER.DIETER 
SCHINlER, DIETER 
SCHINZER. DIE TER 
SCHINZER .DIETER 
GRAHN, WAL TER 
GRAHN, WAL TER 
31089 EINFUHRUNG IN OIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGANISCHEN GRAHN,WALTER 
CHEMIE 
31090 UBUNGEN ZUR STRUKTURAUFKLARUNG ORGANISCHER MOLEKuLE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
31091 BETREUUNG VON DIPLOMARBEI1 EN 
31092 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31095 SYNTHESE KOMPLEXEP. NATURSTOFFE 
31096 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31114 oKOLOGISCHE CHEMIE 11 - AUSGE\~AHLTE FALLBEISPIELE 
• 
ERNST. LUDGER 
GRAHN, WAL TER 
GRAHN, WAL TER 




31115 IDENTIFIZIERUNG ANTHROPOGENER SUBSTANZEN IN DER UMWELT (AC) BAHADIR,MuFIT 
.31116 UMWELT- UND ABFALLCHEMIE FuR INGENIEURE BAHADIR,MuFIT 
.31117 UMWEL TCHEHISCHES KOLLOQUIUM BAHADIR. MUFIT 
31118 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS, ARBEITEN BAHAOIR, MUFIT 
31119 ANLEITUNG ZU OIPLOMARBEITEN UND DISSERTATIONEN BAHAOIR. MuFiT 
31120 MATHEMATISCHE METHODEN IN DER aKOLOGISCHEN CHEHIE BLOCKVOR- BAHADIR,MUFIT 












Da 14.05-14 50 











































31121 ARBEITSSICHERHEIT IN CHEMISCHEN LABORATORIEN FuR STUDIEN-
ANFANGER -CHEHIE-
31122 UMWELTANALYTISCHES PRAKTIKUM 
31123 UHWEl T- UNO GEFAHRSTOFFRECHT FUR CHEMIKER 
31124 SCHADSTOFFBIlDUHG BEI VERBRENNUNGSPROlESSEN UNO MOGLICH-
KEITEN DER MINDERUNG 
31135 PHYSIKALISCHE CHEMIE II FuR CHEMIKER 4. SEMESTER 
31136 UBUNGEN ZUR PHYSIKALISCHEN CHEMIE II 
31137 MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE I 
3113B UBUNGEN ZU MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE I 
31139 MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE II 











31141 üBUNGEN ZU MATHEMATISCHEN METHODEN DER CHEMIE II (FÜR 810- DREESKAMP.H. 
TECHNOLOGEN) 
31142 PHYSIKALISCHE CHEMIE 1 BERTRAM, ROlF 
31143 iJBUNGEN ZUR PHYSIKALISCHEN CHEMIE I BERTRAM, ROLF 
31145 PHYSIKALISCHE CHEHIE IV, FüR STUD. NACH DEM VOR EXAMEN DOGE ,GOTTFRIEO 

































































31150 KRISTALLWACHSTUM UND KEIMBILDUNG Ir 
31151 ELEKTROCHEMIE IM UMWELTSCHUTZ 
31152 NICHT-ISOTHERME KINETIK UND REAKTIONSANALYSE 
31160 PHVSIKLALISCH-CHEMISCHES SEMINAR FuR STUDIERENDE NACH DEM 
VOR EXAMEN 
31161 SEMINAR uBER PROBLEME DER PHYSIKALISCHEN CHEMIE 
31162 SEMINAR uSER IR- UND RAMANSPEKTROSKDPIE AN FLuSSIGKEITEN 
31163 SEMINAR ZWISCHENMOLEKULARE WECHSELWIRKUNGEN 
31164 SEMINAR uBER PHOTOCHEMIE 
31H5 SEMINAR ZU PROBLEMEN DES KRISTAllWACHSTUMS UND DER MISCH-
PHASENTHERMDDYNAM I K 















31170 APPARATIVES PHYSIKALISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FuR CHEMIKER CAMMENGA,H.K. 
VOR DEM VOREXAMEN 
31171 APPARATIVES PRAKTIKUM NACH DEM VOREXAMEN IN PHYSIKALISCHER LACMANN.ROLF 
CHEMIE 
31172 APPARATI'/ES WAHLPFLICHTPRAKTIKUM IN PHYSIKALISCHER CHEMIE 
31173 APPARATIVES PHYSIKALISOi-CHEMISCHES PRAKTIKUM FuR 
STUDIERENDE LEHRAMT AN GYMNASIEN 
31174 APPARATIVES PRAKTIKUM: PHYSIKALISCHE CHEMIE FuR LEBENS-
MITTELCHEMIKER 







31176 APPARATIVES PRAKTIKUM: PHYSIKALISCHE CHEMIE FUR BIOTECHNO- DoGE,G. 
lOGEN 




















































LANGER KAMP 19C 
UE 12 
N.VEREINS. 
LANGER KAMP 19C 
UE GT 
N.VEREINB. 












31176 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
31160 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN PHYSIKALISCHER CHEMIE 
31161 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN IN CHEMIE 
31182 ANLEITG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31183 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31184 BETREUUNG VON DIPLOMAR8EITEN 
31185 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31186 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31187 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31188 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31189 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN IN CHEMIE 
31190 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
31191 BETREUUNG VON UND ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM BEREICH 
PHYSIKALISCHER CHEMIE 
31206 AUSGEWAHL TE KAPITEL DER INDUSTRIELLEN CHEMIE 
31207 REAKTIONSTECHNIK FUR FORTGESCHRITTENE 
31206 KOLLOQUIUM IN KLEINEN GRUPPEN ZU THEMEN DER TECHNISCHEN 
CHEMIE 
31209 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31210 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 
31211 SEMINAR USER SP ~ZIELLE PROBLEME DER TECHNISCHEN CHEHIE 
31212 TECHNISCH-CHEMISCHE EXKURSIONEN 
31213 TECHNISCH-CHEMISCHES GRUNDPRAKTIKUM 
31214 TECHNISCH-CHEMISCHES VERTIEFUNGSPRAKTIKUM 
31215 SEMINAR ZUM TECHNISCH-CHEHISCHEN GRUND PRAKTIKUM 
31216 KUNSTSTOFFE - NEUE TECHNISCHE eINSATZMoGLICHKEITEN 







DOGE, GOTTFR I EO 





CAMMENGA, H. K. 
CAMMENGA, H. K. 
















SCHNITZLE IN ,K. 
N.N. 
LciwE, AR NO 
SCHNITZLEIN ,K. 
'>JIODECKE, HART MUT 
N.N. 
LOWE ,ARNO 





































DD 15.00-}6 . .3.:1 
CH 2 
UE 06 
31218 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31247 ZUCKERRuBE UND ZUCKERRuBENANBAU 





31249 PRAKTIKUM uBER CHEMIE UND TECHNOLOGIE DER ZUCKERFABRIKATlON BUCHHOll,K, 
SCHLIEPHAKE,D. 
31250 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FAOiGEBIET ZUCKERTECHNOLOGIE BUCHHOLl,K. 
31251 ZUCKERTECHNISCHES SEMINAR 
31252 TECHNOLOGISCHE LEHRAUSFLUGE 
31253 ZUCKERTECHNISCHES KOLLOQUIUM 
31254 CHEMIE UNO TECHNOLOGIE DER KOHLENHYDRATE 
31255 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN IM FACHGEBIET 
ZUCKER- UND BIOTECHNOLOGIE 
31256 ANALYTISCHE BETRIEBSKONTROLLE OER ZUCKERINDUSTRIE 
31257 ANALYTISCHE BETRIEBSKONTROllE DER ZUCKERINDUSTRIE 
31258 KRISTALLISATION MIT BESONDERER BERuCKSICHTIGUNG DER 
ZUCKERKRISTALLISA TION 
31259 EXPERIMENTELLE UNO THEORETISCHE DIPLOMARBEITEN F1R MACH. 
UNO CHEM. 
31260 STUDIENARBEITEN ZUR SACCHAROSEKRISTALLISATION BEI DER 
ZUCKERGEWINNUNG 
31261 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN IM FACHGEBIET 
ZUCKERTECHNOlOGI E 
31282 ALLGEMEINE BIOCHEMIE II F. STUDENTEN 0, BIOLOGIE, CHEMIE 
U, BIOTECHNOlOGI E 
31283 BIOTECHNOLOGIE II 
































































31Z65 BIOTECHNOLOGIE 111 (BIOREAKTIONSTECHNIK UND AUFARBEITUNGJ DECKWER ,WOLF-D. 
31Z66 BIOCHEMISCHES UND BIOTECHNOLOGISCHES SEMINAR WAGNER,FRITZ 
31287 PRAKTIKUM BIOCHEMIE F. BIOTfCHNOLOGEN (4. SEM. J WAGNER. FRITl 
31268 PRAKTIKUM TECHNISCHE BIOCHEMIE F. BIOTECHNOLOGEN (S. SEM.) WAGNER,FRITl 
31289 PRAKTIKUM TECHNISCHE BIOCHEI'HE F. BIOVERFAHRENSTECHNIKER 
(8. SEH.) 
31290 PRAKTIKUM BIOCHEMIE UND BIOTECHNOLOGIE F. CHEMIKER 
WAGNER, FR !TZ 
WAGNER, FRITl 
31291 PRAKT. EINFIJHRUNG IN BIOCHEt-lIE U. BIOTECHNOl.OGIE (BB 20) F. IIIAGNER,FRlTZ 
BIOLOGEN 
31292 PRAKT. BIOCHEMISCHE ARBEITSMETHODEN (BB 1) F. BIOLOGEN WAGNER, FRITl 
31293 PRAKT. ENZYMREGULATION (BB 4) F. BIOLOGEN 
31294 PR AKT . ENZYMISOLIERUNG (BB 5) F. BIOLOGEN 
31295 PRAKT. NEUKOMIBINATION V. GEONEN 
31296 SIOTECHNOLOGISCHE t.XKURSION 
31297 BETREUUNG VON DIPLOMANDEN 
31298 ANLEITUNG lUM WISS. ARSEITEN E. DOKTORANDEN 
31299 STRUKTUR UND FUNKTION DER ZELLE Il 
31300 AMI_EITUNG ZU WISS. ARBEITEN IN BIOCHEMIE DER PFLANZE 
31301 AHLEITUNG ZU WISS. ARBE:ITEN IN BIOCHEMIE UND MOLEKULARER 
GENETIK 
31302 PHOSPHOLIPIDE ALS MEMBRANBAUSTEINE UND SIGNALMOLEKULE 
31303 PRAKT. TECHNISCHE BIOCHEMIE F. 8. SEM. IMMUNOLOGISCHE 
METtiOlJEN 
31304 SICHERHEIT IN DER BIOTECHNOLOGIE UND GENTECHNIK 
31305 EINFuHRUNG IN DIE IMMUNOLOGIE 
31306 ASPEKTE DER MOLEKULAREN GENETIK II 
328 







WAGNER. KARL G. 
BODE. JURGEN 
EIBL., HANSJORG 

























LEHMAtJ.N,MATTHIAS UE Q4 
BIOZENTRUH 
LEHMANN,MATTHIAS UE 06 
BIOZENTRUH 
MuLLER -HURTIG, R. UE 06 
BIOZENTRUM 

































31307 REAKTIONEN DER NUKLEINSÄUREN IN VITRO I [22. 30.04,92 TAGLJ BIEBRICHER,CH. 
31308 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEIT FuR DIPLOMANDEN UNO DOKTORANDEN 
(BIOLOGEN UND BIOCHEMIKER) 
31326 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31330 PROTEINSTRUKTURANALYSE UND PROTEINDESIGN 
31331 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
31332 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
33121 EINFUHRUNG IN DIE GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN IV: 
19. UND 20. JAHRHUNDERT 
3.2 Lebensmittelchemie 
32001 EINFUHRUNG IN RECHTSFRAGEn FUR LEBENSMITTELCHEMIKER 
32003 CHEMIE, ANALYTIK UND TECHNOLOGIE DER BEDARFSGEGENSTANDE I 
(VERPACKUNG) 
32004 CHEMIE UND TECHNOLOGIE OER LEBENSMlTTEL IV 
32005 CHEMIE UND TECHNOLOGIE VON LEBENSMITTElZUSATlSTOFFEN 
32007 CHEMIE DER LEBENSMITTELBESTANDTEILE I ... II 
32008 CHEMIE UND TECHNOLOGIE DER LEBENSMITTEL I t II 
32012 SEMINAR ZUM TOXIKOLOGISCHEN PRAKTIKUM/PRAKTIKUM III 
32013 SEMINAR lUM LEBENSMITTELCI1EMISCt1EN PRAKTIKUM II 
32014 SEMINAR ZUR WISS. ABSCHLUSSARBEIT 
32015 SEMINAR ZUM LEBENSMITTELCHEMISCHEN PRAKTIKUM IV 
MUHLRAOT. PETER 
<LEIN, JOACHIM 















BRUNN ER ,MONIKA 
MoGELE. RAINER 
PABEl, BETTINA 















































32017 LEBENSMITTELCHEMISCHES SEMINAR HAIER,H.G. 
ENGELHAROT. U. 
32016 SEMINAR ZUR WISS. ABSCHLUSSARBEIT MAIER,H.G. 
ENGELHARDT, U. 
32019 SEMINAR FuR DOKTORANDEN MAIER,H.G. 
GALENSA, R. 
THALER. H. 
32021 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM I MAIER.H.G. 
32022 l...EBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM II GAlENSA. RUDOLF 
32023 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM III MAIER,H.G. 
ENGELHARDT ,U. 
32024 LEBENSMITTELCHEMIS01ES PRAKTIKUM IV GAlENSA. RUDOLF 
3::'025 TOXIKOLOGISCHES PRAKTIKUM ENGELHARDT. ULR. 
32031 LEBENSMITTEL TECHNOLOGISCHE EXKURSIONEN MAIER,H.G. 
GALENSA. R. 
ENGELHARDT .U. 
32041 ANLEITUNG ZUR WISS.ABSCHLUSSARBEIT GALENSA. RUQOLF 
32042 ANLEITUNG ZUR WISSENSCHAFTLICHEN ABSCHLUSSARBEIT MAIER,H.G. 
ENGELHARDT • U. 
32051 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN GAlENSA. RUDOLF 
32052 ANLEITUNG ZU SELBSTANDIGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN MAIER,H.G. 
ENGELHARDT .U. 
31089 EINFUHRUNG IN DIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGANISCHEN GRAHN. WAL TER 
CHEMIE 
31090 iJBUNGEN ZUR STRUKTURAUFKLARUNG ORGANISCHER MOLEKUlE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
ERNST. LUDGER 
GRAHN, WAL TER 
34102 MIKROBIOLOGISCHES PRAKTIKUM FuR LEBENSMITTELCHEMIKER (BlOCK- NAVEKE. ROLF 
PRAKTIKUM M2) 
3.3 Pharmazie 
33003 GRUNDZUGE OER PHARMAZEUTISCHEN CHEMIE (LAUT APPOJ TEIL 111 ZINNER,GERWALT 
33007 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN (PHARMAZEUTISCHE CHEMIE 
























































33011 UNTER~UCHUNGSMETHODEN DES ARZNEIBUCHS (ORGANISCH-CHEMISCHER GORLITlER, KLAUS 
TEIl) 
33012 UNTERSUCHUNGSMETHODEN DES ARZNEIBUCHS (PHYSIKALISCH-
CHEMISCHER TEIL) 
33013 PRAKTIKUM INSTRUMENTELLE ANALYTIK 
GoRLITlER, KLAUS 











BURMEISTER,H.-O. ROTH,At-DREA MO-FR 
33014 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE II 
(ARNEIBUCHUNTERSUCHUNGEN) 
33015 ANLEITUNG ZUM SEL.BST. WISS. ARBEITEN (PHARM. CHEMIE) 
33021 PRAKTIKUM IN QUALITATIVER ANORGANISCHER ANALYSE FuR 
PHARMAZEUTEN 
33022 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE I ( ORGAN. CliEH. 
ARZNEISTOFFE ) 
33023 STEREOr:HEMIE (SEMINAR) 
33024 SIOCHEM. UNTERSUCHUNGSHETHOüEN EINSCHL. KL N. CHEMIE 
("HARNKURS" ) 
33025 GRUNDLAGEN DER KLIN. CHEMI E (PHARM. CHEM. TEl L) 
33026 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET PHARM. CHEMIE 
33027 FRAKTIKUM FUR FORTGESCHRITTENE (PHARM. CHEMIE) 
33031 PHARMAZEUTISCHE CHEMIE IV/3 
33032 CHEMISCHE NOMENKLATUR 
33033 PRAKTIKUM QUANTITATIVE ANORGANISCHE ANALYSE 
33034 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE III 
33035 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
33051 EINFuHRUNG IN OIE ANORGANISCHE ANALYTIK 
INS"T. 
GORLITZER, KLAUS BEISSNER, ANDREAS UE 14 
LORKE, MICHAEL OOBBERKAU, P. -H. MO-FR 
GORLITZER, KLAUS 
KLI EGEL, WOLFGANG THOM ,ANDRE 
HEUER, WILHELM RIEBE,ULF 
EWERT,H.-J. 
KLIEGEL, WOLFGANG PENNER, FLORIAN 
RUTHE, VOLKER GEVENSLEBEN, RALF 
KLIEGEL, WOlFGAHG 





RUTHE. VOLK ER 
MODERHACK • DIETR. 
MODERHACK • DIEH:. 
RUTHE, VOLK ER 
MODERHACK ,DIETl:R MEYER, ELKE 
GRuNEFELO. JOH. 
MODERHACK • DIETR. BEHRJE, HARTMUT 
PREU, LUTZ STOCK MANN • RAINER 




































33052 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM QUALITATIVE ANORGANISCHE ANALYSE 
33053 ALLGEMnNE UND ANORGANISCHE CHEMIE FuR PHARMAZEUTEN 
33056 ORGANISCHE CHEMIE FuR PHARMAZEUTEN 
33057 EINFuHRUNG IN DIE ORGANISCHE ANALYTIK 
33058 REAKTIONSMECHANISMEN OER ORGANISCHEN CHEMIE 
33062 FARBREAKTIONEN DES ARNEIBUCHS 




































DOBBERKAU,PETER MI 11.00-13.00 
PH4 
33076 EINFuHRUNG IN DIE INSTRUMENTELLE ANALYTIK (ELEKTROCHEMISCHE BURMEISTER • H, -0. 
VERFAHREN) 
33077 CHROMATOGRAPHISCHE METHODEN IN OER PHARMAZEUTISCHEN ANALYTIK BURMEISTER ,H. - O. 
33078 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM INSr"UMENTELLE ANALYTIK 
33081 GRUNDLAGEN DER QUANTITATIVEN ANALYSE FuR PHARMAZEUTEN 
33082 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM QUANTITATIVE ANORGANISCHE ANALYSE 
33101 ARZNEI FORMENLEHRE B 
33103 ARlNEIFORMENLEHRE II 
33104 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM ARlNEIFORHENLEHRE 
332 
BURHEISTER ,H. -0. 
GRUNEFELD, JOHANN 
GRUNEFELD. JOHANN MEYER, ELKE 
MuLLER -GOYMANN. C 
STEFFENS,K.-J. 
MuLLER-GOYMANN, C ALLE WISS. MIT-
STEFFENS.K. -J. ARBEITER DES 
INSTITUTS 
MuLLER-GOYMANN. C ALLE WISS, MIT-



























33105 SEMINAR FuR FORTGESCHQITTENE MULLER-GOYMANN, C 
STEFFENS,K.-J. 
33109 MATHEMATIK FLJR PHARMAZEUTEN MuLLER-GOYMANN, eWESTESEN • KIRSTEN 
33110 PHARMAZEUTISCH-TECHNOLOGISCHE UND BIOPHARMAZEUTISCHE 
ANAL VSENMETHODEN 
33111 ARZNEIFQRMENLEHRE 0 
33112 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN FuR DOKTORANOEN 
33114 SEMINAR TEIlCHEHGRoSSENANAL VTIK 
33115 SEMINAR ELEKTROPHORETISCHE MOBILITAT 
33117 PHARMAZEUTISCHE UND MEDIZINISCHE TERMINOLOGIE 
33118 GRUNDLAGEN OER ARZNEIFORMENLEHRE 











33120 ANFORDERUNGEN DES ARZNEIBUCHS AN DIE HERSTELLUNG VON ARZNEI- MULlER-GOYMANN.C 
FORMEN STEFFENS.K.-J. 
;;3121 EINFüHRUNG IN OIE GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN IV: HICKEL. ERIKA 
• 19. UND 20. JAHRHUNDERT 
33122 GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN UNTER BES. 8ERUCKSICHTI- ilCKEL.ERIKA 
GUNG CER PHARMAZIE (STUD.PHARM, 2. BIS 4. SEM.) 
33124 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS, ARBEITEN 
Z;3126 GESCHICHTE DER PHYSIK 
• 
,33127 SEMINAR BIOLOGIEGESCHICHTE (FUR BIOLOGIESTUDENTEN) 
33128 PYHSIKGESCHICHTLICHES SEMINAP 
33129 FERTIGARZNEIMITTEL FuR DAS 7. SEMESTER (INTERDISZIPLINAR) 
3.3130 FERTIGARZNEIMITTEL FuR DAr; 7. SEM. (INTERDISZIPLlNAR) 
































































33134 SEMINAR ZUR DOKUMENTATION UND AUSWERTUNG WISS. ARBEITEN 
33135 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN 
33136 SPEZIELLE KAPITEL DER PHARMAZEUTISCHEN TECHNOLOGIE 
33137 PHARMAZEUTISCH~TECHNOLOGISCHE EXKURSION 
33172 MEDIZINISCHE MIKROBIOLOGIE EINSCHLIESSLICH HYGIENE 
33173 MIKROBIOLOGIE 
33174 GRUNDLAGEN DER ANATOMIE UND PHYSIOLOGIE I 
33175 PATHOLOGISCHE PHYSIOLOGIE 
33176 PHARMAKOLOGIE UND TOXIKOLOGIE I 
33177 GRUNDLAGEN DER ERNAHRUNGSLEHRE 
33176 FERTIGARZNEIMITTEL ~ INTE.RDISZIPLINAR 
33179 KURS DER PHYSIOLOGIE (ERSATZ~LVA) 
3:".180 SEMINAR FUR FORTGESCHRITTENE PHARMAZEUTEN 
33161 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
SIOCHEM. PHARMAKOLOGI E 
33223 MORPHOLOGIE, ANATOMIE UND HISTOLOGIE DER PFLANZEN 
33224 SYSTEMATIK DER ARZNEIMITTELPFLANZEN 
334 
MULLER ~GOYMANN, C 
MuLLER ~GOYMANN, C 
FuHRER, C. 
MuLLER~GOVMANN, C STEFFENS ,K. ~J. 




ST AHLHACKF.. BERND 
WICHMANN • RuDIGER 


















01 10.00-11 00 
PH2 
FR 11. 00-12. 00 
PH' 
UE 03 













































.S32Z5 PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 11 (TERPENOIDE, ALKALOIDE, PROTEINE HARTMANN, THOMAS 
PERTIDE J 
33226 PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE IV (PHYTÜCHEM. ANALYTIK) 
33227 EINFUHRUNG IN DIE ßIOfECHNOLOGIE 
33228 BESTIMMUNGSuBUNGEN, ARlNEIPFLANlENEXKURSIONEN A 
,33229 BESTIMMUNGSuBUNGEN, ARlNEIPFLANZENEXKURSIONEN B 
33230 CVTOLOGISCHE UNO HISTOCHEMISQ1E GRUNDLAGEN DER BIOLOGIE A 
33231 CVTOLOGISCHE UND HISTOCliEHIS(HE GRUNDLAGEN DER BIOLOGIE B 
J3232 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM 1 CVTOLOGISCHE UNO HISTOCHEMISCHE 
GRUNDLAGEN DER BIOLOGIE A UND B, 1.5.-1.6 .. 15.6.<5.7.92 
STRACK.DIETER 
WITTE. l.. 




EHMKE • ADElHE ID 
EHMKE ,ADELHE 10 
EHMKE, AOELHEIO 
33233 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE I (MORPHOLOGIE UNO ANATO- WOl.TERS.BRUNO 
MIE J KURS A 
33234 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE I (MORPHOLOGIE UNO A '1ATO- WOl TERS. BRUNO 
HIE J KURS B 
33235 SEMINAR ZUM PRA'~TIKUM PHARMAlEUTISCHE 6IOlOGIE I (MORPHOLO- WOl.TERS,BRUNO 
GIE UND ANATOMI.::J A UNO B,1.5.-1.6. ,15.6.~J.7.92 
33236 PHARMAZEUTISCHE BIOlOGI E I I t DROGENUNTERSU01UNGEN) KURS A ElLERT ,UOO 
33237 PHARMAZEUTISCHE BIOl.oGIE I I (DROGENUNT ERSUCHUNGEN) KURS B EILERT ,UGG 
33238 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCliE BIOLOGIE II {DROGEN- EIlERT,UDO 
UNTERSUCHUNGEN J KURS A + B 
33239 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE III (METH -PHYTOCHEM. 
UNTERS, l KURS A 
,33240 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE III (METH. PHYTOCHEM, 
UNTERS. l KURS B 
33241 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE III A t B 
33242 BIOCHEMISCHES PRAKTIKUM B 
STRACK, D1ETER 
WIlTE, L. 
BOTTCHER ,F , 













SCHULZ. DDR 1S 
RICKWARTZ,M. 
R1CKWARTl.,M. 




FI EDLER. MARIANNE 
BABUCKE. SUSANNE 
FI EDLER, MAR IANNE 




MO 09. 00~1l. 00 
































S .AUSHANG INST. 
UE 03 
S. AUS!-lANG 1NST, 
UE 01 
















33243 10 EHINAR ZUR BIOCHEMIE B MOCK,JOHANN P. 
33244 BIOCHEMISCHES PRAKTIKUM A HARTMANtC THOMAS BILLER,A. 
33245 SEMINAR ZUR BIOCHEMIE A HARTMANN • THOMAS 
33246 SEMINAR FuR FORTGESCHRITTENE (FORTSCHRITT AUF OEN GEBIETEN HARTMANN ,T, 
OER BIOCHEMIE UNO PHYTOCHEMIE) STRACK,DIETER 
33247 SEMINAR FuR DOKTORANDEN UND DIPLOMANDEN HARTMANN , THOMAS 
33246 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN HAR TMANN, 1 HOMAS 
33249 SEMINAR FuR DOKTORANDEN UNO DIPLOMANDEN STRACK.DIETER 
33250 ANLEITUNr; ZU WISS. ARBEITEN STRACK.DIETER 
33251 BETREUUNG VON DIPLOM- UND DOKTORARBEITEN IM BEREICH PHARMA- EILERT ,UDO 
ZEUTISCHE BIOLOGIE 
33252 ARZNEIGARTENF}HRUNGEN UND EXKURSIONEN F)R FORTGESCHRITTENE EILERT ,UDO 
EHMKE ,ADELHE IO 




































UE 06 21072 PHYSIKALISCHES UND PHYSIKALISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FUR 
PHARMAZEUTEN KOSCHINSKI,WILl! MO,MI 
31089 EINFuHRUNG IN DIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGANISCHEN GRAHN,WALTER 
CHEMIE 






GRAHN. WAL TER 
BRANDES, 01 ETMR. 
fELLENBERG ,G. 















BOTAN. INST • 
34003 STQFFWECHSELPHYSIDLOGJ E DER PFLANZEN (SEKUNOARSTDFFWECHSEl) BI EHL, B. 
34004 HEIMISCHE HEILPFLANZEN 
* 
34005 EINFuHRUNG IN oKOLOGISCHE PROBLEME DER UMWElTBELASTUNG 
• 
34007 EINFüHRUNG IN CHEMISCHE GRUNDLAGEN DER UMWELTBELASTUNG 
304012 SEMINAR STOFFWECHSELPHYSIOLOGIE DER PFLANZEN 
304013 WASSERHAUSHALT DER PFLANZEN/SEMINAR 
34015 SEMINAR: MOLEKULARBIOLOGIE VON ALGEN 
304016 BIOLOGISCHES KOLLOQUIUM 
304021 KLEINES BOTANISCHES PRAKTIKUM 
304022 PFLANZENPHYSIOLOGISCHES PRAKTIKUM 
34(124 BLuTENMORPHOLOGISCHES PRAKTIKUM 
34025 PRAKTISCHE GELANDEUBUNGEN 
34(126 GEHoLZPFLANZEN IM LEBENSRAUM STADT/EXKURSION 
34027 PRAKTISCHE GELÄNDEuBUNGEN (EXKURSIONEN) 
SELMAR, D. 


































































34028 SPONTANE UND ANGEPFLANZTE VEGETATION VON PARKS/EXKURSIONEN FELLENBERG.G. LITlEL,ANKE UE 01 
34029 GEOBOTANISCHE GELANDEuBUNGEN FUR FORTGESCHRITTENE BRANDES, DIETMAR JANSSEf\', CHR. UE 
34033 PFLANZENMORPHOLDGIE MIT PHOTOGRAPHISCHER DARSTELLUNG I 
BLOCKPRAKTIKUM 
34034 ARB E ITSMETHODEWBLOCKPRAKTI KUM 












21 04.-30 04.92 
MENDELSSOHNSTR. 
337 
34036 BLOCKPRAKT!KUM PHOTOSYNTHESE 
34037 PFLANZLICHE ENTWICKLUNG UNO GENEXPRESSION/BLOCKPRAKTIkUM 
34038 BLOCKPRAKTIKUM SEKUNDARE PFLANZENSTOFFE 
34039 BLOCKPRAKTIKUH: EXPERIMENTELLE OKOLOGIE DER ALGEN 
34D40 8l0CKPRAKTIKUM UMWELTBELASTUNGEN 1 
34041 BLOCKPRAKTIKUM UMWELTBELASTUNGEN II 
34042 E!LOCKPRAKTIKUM PFLANZLICHE ZELLKULTUREN 
34043 PRAKTIKUM ARBEITEN IM LABOR 
34044 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACH BOTANIK 
34045 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
34046 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACH BOTANIK 
34047 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
34048 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
341)49 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
34050 BETREUUNG VON OIPLOMß,RBEITEN: ANGEWANDTE OKOLOGIE 





























































34054 MIKROSKOPISCHE UNTERSUCHUNG VON LEBENSMITtELN UNO BEDARFS- HINKELMANN,WILH. SARSTEOT,HEIKE UE 03 
GEGENSTANDEN I NACH DEM VOREXAMEN JANSSEN, eHR. 00 
l.l.CO-15. 30 
HENDElSSOHNSTJ:!· 
34055 MIKROSKOPISCHE UNTERSUCHUNG VON LEBENSMITtELN UND BEOARFS- HINKELMANN ,WILH. SARSTEOT ,HEIKE UE 03 
GEGENSrANDEN zr NACH OEM VOREXAHEN JANSSEN, eHR. 
34061 PHYTOPATHOGENE PILZE 2 SPEER,E.O. 














34072 SEMINAR PHYTOPATHOGENE PILZE (uBUNG tEXKURSION) BOYlE, CHRISTINE 
34073 TECHNISCHE MIKROBIOLOGIE II HANERT. HELMUT 
34085 BAKTERIEN NAVEKE ,ROlF 
34088 MIKROBIOLOGIE NAVEKE. ROlF 
34089 MIKROORGANISMEN IN DER TECHNIK NAVEKE. ROlF 
UE 04 
N.VEREINB. 
SEM. RAUM BIOZ. 
2.0G R.272 
VL 03 
01 18.00-20 00 
0018.00-19.00 








BIOl. R 272 
Vl 01 
00 08.15-09.00 
SEM. RAUM BIOZ. 
2.0PG, R.272 
34096 MIKROBIOLOGISCHES SEMINAR PROFESSOREN UND WISS. MITARBEITER UE 02 
34097 HIKROBIOLOGISCHE ARBEITEN IM lABOR (NACH VEREINBARUNG) AUST, HANS-J. 
HANERT. HELMUT 
NAVEKE, RDlF 
34098 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET OER MIKROBIOlO- AUST.HANS-JuRGEN 
GIE (NACH VEREINBARUNG) 
34099 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN (NACH VEREINBARUNG) 
34100 ANREICHERUNG UNO ISOLIERUNG VON MIKROORGANISMEN r (BlOCK-
PRAKTIKUM M5A) 








16.03.-;17.03., 27.07.-07.08 •• 27.04.-08.05., 13.07,-07.08.92 NAVEKE,ROlF 
34102 HIKROBIOlOGISCHES PRAKTIKUM FuR lEBENSMITTEL CHEMIKER (BlCCK- NAVEKE, ROlF 
PRAKTIKUM M2) 
34103 ciKOPHYSIOLOGIE VON BAKTERIEN (BLOCKPRAKTIKUM M3) NAVEKE, ROlF 
34110 ANREICHERUNG UNO ISOLIERUNG VON MIKROORGANISMEN II (BlOCK- NAVEKE,ROLF 
PRAKTIKUM MSB) 
34111 THALLOPHYTEN I PRAKTIKUM BOYlE, CHRISTINE 
DES INSTITUTS MO 
WIE ... ANO, HANSJORG 
BAHR, MARTINA 
18 15-19.45 










8IOZENTRUM R 267 
UE 04 
OORRONG. ANDREAS MO-FR 
BORCHERS,UlRICH 8.00-13.00 



















BIOZENTRUM R 287 
339 
34113 ARBEITEN MIT PH/TOPATHOGENEN PILZEN (M13) BLOCKPRAKTIKUH ÄUST • HANS-J. 
aOYLE 
QRAGER,SIEGFR. UE 06 
34118 ANREICHERUNG, IJOLIERUNG UND IDENTIFIZIERUNG VON MIKRODRGA- AUST ,HANS-JuRG. KNOBLAU.BARBARA UE 12 
NISHEN (BLOCKPRAKTIKUH 1'124) 
34120 TECHNISCHE MIKROBIOLOGIE (BLOCKPRAKTIKUM M28) 
34121 MIKROBIOLOGISCHE EXKURSIONEN 
34122 HIKROBIOLOGISCHES KOLLOQUIUM 
34123 GRUNDLAGEN DER GENETIK (MIT uBUNG) 
34124 MOLEKULARGENETIK I FuR BIOTECHNOLOGEN 
34125 GENETISCHES SEMINAR 
34126 KLEINES GENET. PRAKTIKUM KURS B 
34127 P.RBEITSHETHODEN GENETIK «(i0) 
34128 HEFEGENETIK I (BLOCKPRAKTIKUM ) 
34129 PHAGEN- UND BAKTERIENGENErIK (BLOCKPRAKTIKUM ) 











INST. R 273 
PROFESSOREN UND WISS.MITARBEITER UE 
DES INSTITUTS N. BES.ANKuHOIGUNG 
PROFESSOREN UND WISS. MITARBEITER UE 


































34131 MOLEKULARGENETIK 2:KARTIERUNG UNO SEQUENZIERUNG VON DNA (G5) CERFF.RUDIGER LIAUO.M. -F. 
BR1NKMANN.H. 
UE 06 
34132 MOLEKULARGENETIK I FuR BIOTECHNOLOGEN UND BIOLOGEN CERFF ,RuDIGER VL 04 
GUTZ. HERBERT MI,DO 
8.00-9.30 
BIOZENTRUH 
34133 PRAKTIKUM METHODEN DER MIKROBENGENETIK GUTZ, HERBERT SCHMIDT, HENNING UE 12 
FLECK, OLIVER N.VEREINB. 
LORENTZ, AXEL INST. 
34134 SEMINAR FlJR DIPLOMANDEN UND DOKTORANDEN GUTZ, HERBERT SCHMIOT .HENN1NG UE 02 
N. VEREINB. 
1NST. 
34135 BETREUUNG VON OIPLOHARBEITEN IN GENETIK GUTZ, HERBERT SCHMIDT ,HENNING UE 
INST. 
34136 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN MOLEKULARGENETIK CERFF,R. MARTIN,W. UE 02 
HEHL,R. 
LIAUO. M. F. 
BRINKMANN,H. 
340 
34137 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IN GENETIK GUTZ ,HERBERT 
34138 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IN MOLEKULARGENETIK CERFF,R. 
34139 GENTRANSFER IN HoHE REN PFLANZEN (G8) FUR BIOLOGEN MENDEL,RALF 
34140 HEFEN ALS MODELLSVSTEME FuR GENREGULATION UNO ZELLOIFFEREN- SCHMIDT, HENNING 
ZIERUNG 
34141 SEMINAR METHODEN OER HOLEKULAREN HEFEGENETIK 
34142 KLEINES GENETISCHES PRAKTIKUM KURS A 
34143 PRAKTIKUM METHODEN DER MOLEKULARGENETIK 
34144 SEMINAR FuR DIPLOMANDEN UNO DOKTORANDEN 
34145 NEUE METHODEN DER MOLEKULARGENETIK (G10) 
34154 BLOCKPRAKTIKUM INDIKATORORGANISMEN (FISCHE) 
34155 ZOOLOGISCHE EXKURSIONEN 
34156 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
34157 EVOLUTION 
34158 BLOCKPRAKTIKUM ETHOLOGIE I 
34159 ETHOLOGISCHES SEMINAR 
34160 SEMINAR ZOOLOGISCHE GARTEN 
34161 EXKURSIONEN 
34162 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
34163 BLOCKPRAKTIKUM MARINE FAUNA 
34164 BLOCKPRAKTIKUM ENTWICKLUNG 
34165 ZOOLOGISCHE EXKURSIONEN 
34166 MITARBEITER - SEMINAR 
34167 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
34168 ZOOLOGISCHES KOLLOQUIUM 
34169 8LOCKPRAKTIKUM MORPHOLOGIE I 
34170 BLOCKPRAKTIKUM MORPHOLOGIE II 
34171 BESTIMMUNGsüBUNGEN AN WIRBELLOSEN 




















LAR INK, OrTO 
LARINK,OTTO 
LAR I NK, OTTO 
LARINK,OTTO 





















































34173 BAUPLANE DER TIERE N.N. 
34174 BLOCK PRAKTIKUM TIERPHVSIOLOGIE I/A GRUPPE 2 NICKLAUS.RALF 
34175 BLOCKPRAKTIKUH TIERPHVSIOLOGIE 1/B GRUPPE 2 NICKLAUS • RALF 
34176 TIERPHYSIOLOGISCHE EXKURSION GRUPPE 2 NICKLAUS,RAlF 
34177 TIERPHYSIOLOGISCHES SEMINAR FuR EXAMENSKANDIDATEN GRUPPE 2 NICKLAUS,RALF 
34178 BLOCK PRAKTIKUM oKOLDGISCHE METHODEN REHFELDT ,GUNNAR 
34179 ZOOLOGISCHE EXKURSIONEN REHFELOT .GUNNAR 
34180 oKOLoGISCHES SEMINAR RUPPElL, GEORG 
34101 OKDLOGISCHE LEHRWANDERUNGEN RuPPELL, GEORG 
34182 BLDCKPRAKTIKUM LEBENSRAUME: FLIESSGEWASSER II RuPPELL. GEORG 
34183 BLOCKPRAKTIKUM LEBENSRAUME: WATT RuPPELL,GEORG 
34164 GELANDEPRAKTIKUH FElSKUSTEN FvR GEOOKOLOGEN RuPPELL. GEiJRG 
34165 BETREUUNG WISS. ARBEITEN RuPPELL. GEORG 
34186 PHYSIOLOGIE FUR PSYCHOLOGEN WOLFF, HEINZ GERD 
34187 BLOCKPRAKTIKUM TIERPHYSIOLOGIE I/A GRUPPE 1 WOLFF.HEINZ GERD 
34188 BLOCKPRAKTIKUM TIERPHYSIOLOGIE 1/8 GRUPPE 1 WOLFF, HEINZ GERD 
34169 TIERPHVSIOLOGISCHE EXKURSION GRUPPE 1 WOLFF, HEINl GERD 
34190 TIERPHYSIOLOGISCHES SEMINAR FuR EXAMENSKANDIDATEN GRUPPE 1 WOLFF ,HEINl GERD 
34191 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN WOLFf .HEINZ GERD 
34242 GRUNDZuGE DER HUMANBIOLOGIE MAV • EBERH. 
EBERLE, PAUL 
34243 HUMANOKOLOGIF. MAY. EBERHARD 
34244 GEGENWARTSPROBLEME AUS HUtlANETHNOlOGISCHER SICHT MAV, EBERHARD 
34245 ANTHROPOLOGISCHES GROSSPRAKTIKUM MAV. EBERHARQ 
34246 ANTHROPOLOGISCHE ERHEBUNGEN AM LEBENDEN MAV, EBERHARD 
34247 OSTEOLOGISCHES PRAKTIKUM N.N. 



















































BOTAN. INST . 
34249 FORM UNO ENTWICKLUNG DES PRIMATENKQPFES EINSCHL. ZNS I 
34250 FORM UNO ENTWICKLUNG DES PRIMATENKOPFES EINseH. ZNS II 
34251 ANTHROPOLOGISCHES SEMINAR 
34252 BETREUUNG VON OIPLOM- U. STAATSEXAMENSARBEITEN 
34253 ANLEITUNG ZU SELBSTANDIGEN WISS. ARBEITEN 
34283 CVTOGENETIK 
34284 SEMINAR MUTAGENESE UND KANZERDGENESE 
342d5 GRUNDPRAKTIKUM HUMANBIOLOGIf GRUPPE A l-WOCHIGE BLOCKVER-
ANSTAL TUNG 
.14286 GRUNDPRAKTIKUM HUMANBIOLOGIE GRUPPE 8 1-WoCHIGE BLOCKVER-
ANSTAL TUNG 












34288 HIA PRAKTIKUM HUMANGENETIK UND CYTOGENETIK 2-woCHIGE BLOCK- ESERLE, PAUL 
VERANSTAL TUNG 
34289 HIS PRAKTIKUM HUMANGENETIK UND CYTOGENETIK 2-woCHIGE BLOCK- EBERLE, PAUL 
VERANSTAL TUNG 
.34290 H2A GROS$PRAKTIKUM HUMANGENETIK FUR HF-STUDENTEN EBERLE, PAUL 
.34291 H2B GROSSPRAKTIKUM HUMANGENETIK FuR NF-STUDENTEN I:BERLE, rAUt 
34292 H3-PRAKTIKUM TIERISCH U. MENSCHL. GEI<lEBEKULTUREN EBERLE, PAUL 
34293 H4 pRAKTIKUM MIKROSKOP-FOTOGRAPH. DOKUMENT. FUR FORTGESCHR. EBERLE. PAUL 
34294 SEMINAR AUSWMiLKRITERIEN FuR ~IISS. ARBEITEN IN HUMANGENETIK EBERLE,PAUL 
UND CYTOGENETIK 
34295 ARBEITEN IM LABOR FuR FClRTGESCHRITTENE EBERLE, PAUL 
34296 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN EBER LE. PAUL 
34331 STOFFWECHSELPHYSIOLOGIE UND oKOLOGIE VON MIKROORGANISMEN M26 TIMMS,K.N. 
(30. 0 .3.-10.04.92) 
34332 ALLGEMEINE VIROLOGIE RE ICHENBACH, HANS 
HANNEMANN, KLAUS 
DI ENER. SUSANNE 





01 ENER ,SUSANNE 
FINKE,HANS-G. 
F I NKE ,HANS-G. 























13.07. -17 07 92 
UE 02 
20 07. 24.07 921 
UE 02 






























34333 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN REICHENBACH ,HANS 
11188 ANGEWANDTE STATISTIK LINONER, KLAUS 
11189 uBUNGEN ZUR ANGEWANDTEN STATISTIK II LINONER, KLAUS 
31087 ORGANISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FuR BIOLOGEN GRAHN, WAL TER 
31088 SEMINAR ZUM ORGANISCH-CHEMISCHEN PRAKTIKUM FuR BIOLOGEN GRAHN, WAL TER 
31089 EINFUHRUNG IN DIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGANISCHEN GRAHN,WALTER 
CHEMIE 
31090 ÜBUNGEN ZUR STRUKTURAUFKLARUNG ORGANISCHER MOLEKuLE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
31299 STRUKTUR UND FU iKTION DER ZELLE II 
31300 ANLEITUNG ZU \oo/I'S. ARBEITEN IN BIOCHEMIE DER PFLANZE 
33121 EINFÜHRUNG IN DIE GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN IV: 
19. UND 20. JAHRHUNDERT 
33127 SEMINAR BIOLOGIEGESCHICHTE (FuR BIOLOGIESTUDENTEN ) 
3.5 Psychologie 
35001 uBERBLICKSVERANSTALTUNG: EINFuHRUNG IN DAS STUDIUM DER 
PSYCHOlOGI E 
35002 EINFUHRUNG IN DIE COMPUTERBENUTZUNG: TEXTVERARBEITUNG 
ERNST, LUDGER 
GRAHN, WAL TER 
WAGNER, KARL G. 














































1 SEM. WOCHE GT 
UE 
BLOCKVERANSTALT'; . 
09.06. -12. 06.199: 
35003 EXPERIMENTALPRAKTIKUM I OOWLING. CORNELIA DREWS, ETTA UE 06 
344 




35004 ALLGEMEINE PSVCHOLOGIE: PSYCHOLOGISCHE MOTIVATIONSLEHRE DOWLING, CORNELIA 
35005 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE: P~;VCHOLOGISCHE MOTIVATIONSLEHRE DOWLlNG,CORNELlA 
35006 ALLGEMEINE PSVCHOLOGIE: LERNEN NIPPERT. KLAUS 
35007 EINFuHRUNG IN DIE KOGNITIONSPSYCHOLOGIE VORBERG,DIRK 
35008 KOGNITION IM ALLTAG VORBERG ,DIRK 
35009 EINFuHRUNG IN DIE MATH. PSYCHOLOGIE: ENTSCHEIDUNGSTHEORIE NIPPERT,KLAUS 
35010 THEORIEN OER ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE DEUTSCH,WERNER 
35011 OIE ENTWICKLUNG OES BESITZBEGRIFFES 
.!.5ülZ ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE : ENTWICKLUNGSBERATUNG 
35013 EINFuHRUNG IN DIE DIFFERENTIELLE PSYCHOLOGIE 
• 
DEUTSCH, WERNER 
ERKL, HE INER 
DEUTSCH, WERNER 
35014 ANLAGE UND UMWELT: DETERMINANTEN INTERINOIVIDUELLER UNTER- SCHUlZ.WOLFGANG 
SCHIEDE 
35015 SOZIALPSYCHOLOGIE: LJBUNG ZUR EINFuHRUNG IN OIE SQlIALPSYCHO- MICKO,H. -Co 
LOGIE 
35016 SOZIALPSYCHOLOGIE: EINFUHRUNG IN OIE SOZIALPSYCHOLOGIE MICKO,H. -Co 


























































35101 PSVCH. DIAGNOSTIK I: TESTKONSTRUKTION NIPPERT, K. 
35102 KLINISCHE PSYCHOLOGIE 2 tiAHLWEG, KURT 
35103 ANGSTSToRUNGEN: DIAGNOSTIK UNO THERAPIE HAHLWEG. KURT 


















35105 THERAPEUTISCHES BASISVERHALTEN I lGESPRACHSPSYCHOTHERAPIE Il SCHULl,WOLFGANG LEITNER,DORIS UE 04 
35106 THEORIE UND PRAXIS PSYCHOTHERAPEUTISCHER VERFAHREN 
35107 INTERAKTIONSSToRUNGEN 
35108 PADAGOGISCHE PSYCHOLOGIE 
35109 ARBEITS- UND ORGANISATIONSPSYCHOLOGIE: EINFUHRUNG IN DIE 
ORGAN I SAT IONSPSYCHO LOGI E 
35110 ARBEITS- UND ORGANISATIONSPSYCHOLOGIE: STRATEGISCHE 
PER SONALENTWI CK lUNG 
35111 ARBEITS- UND ORGANISATIONSPSYCHOLOGIE: BERUFSPSYCHOLOGIE 

























































35115 DIPLOMANDENSEMINAR ZUR KOGNITIONSPSYCHOLOGIE VORBERG ,DIRK 
35116 KOGNITIVE PSYCHOLOGIE: NEUERE ARBEITEN ZUR ATTRIBUTIONSFOR- v, COLLANI ,GERNOT 
SCHUNG 
35117 FORENSISCHE PSYCHOLOGIE: (21.04, -24,04, 2',' 04. 29.04.1992) MULLER-LUCKMANN 
35118 PSYCHOLOGIE DES RECHTS 
35119 FSVCHOLOGIE BERATUNG NA01 GESTALTTHERAPElJTISCHEM ANSATZ 
35120 SPRACHE UND KOMMUNIKATIUN: KOMMUNIKATIONSl RAINI NG 
(GRUNDKURS) 
35121 SPRACHE UND KOMMUNIKATION: KOMMUNIKATIONSTRAINING 
35122 ALLGEMEINE PSYCHOPA THOLOGI E 
35123 PSYCHOMOTORIK: EINFuHRUNG UNO SPEZIELLE PROBLEME 
35124 MENTALE PROZESSE BEIM RECHNEN UND f3EI DER MATHEMATIK 
35125 ANGEWANDTE PSYCHOLOGIE: MENSCH-RECHNER INTERAKTION 
35126 PSYCHOLOIiISCHES KOLLOQUIUM 
35127 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35128 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISSENSCHAFTL . ARBEITEN IM FACH 
PSYCHOLOGIE 
351:29 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISSENSCHAFTLICHEN ARBEI1EN IM 
FACH PSYCHOLOGIE 
35130 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN IM FACH 
PSYCHOLOGI E 








DOWL IN(;. CORNELIA 
OOZENTEN O. PSYCH 






















MO lS 00-16.30 
P 9 
UE 02 








































35132 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISSENSCHAFTL. ARBEITEN IM FACH 
PSYCHOLOGIE 
35133 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35134 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35135 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISSENSCHAFTL. ARBEITEN IM FACH 
PSYCHOLOGIE 
35136 EINFuHRUNG IN OIE MATH. PSYCHOLOGIE: ENTSCHEIOUNGSTHEORIE 
35137 FORSCHUNGSMETHODIK: GRUNDLAGEN DER PSYCHOLOGISCHEN FOR-
SCHUNGSMETHODIK 
11188 ANGEWANDTE STATISTIK 
11189 uBUNGEN ZUR ANGEWANOTEN STATISTIK II 
13116 ERGONOMIE 
13117 ERGONOHIE-UBUNGEN 
13118 METHODIK DER SYSTEMGESTALTUNG 
13119 METHODIK DER SYSTEMGESTALTUNG - uBUNGEN 
82001 PAOAGOGISCHE DIAGNOSTIK 
4.1 Architektur 
41004 THEORIE OES ENTWERFENS 




vORBERG • DIRK 
MULLER - LUCKMANN 




KIRCHNER. J. -H. 
KIRCHNER. J. -H. 
KIRCHNER.J.-H. 












































R 612 WENOENRINrG; 
UE 02 
LOHSE. BERND MO 
oTTINGER. RAINER SEM. RAUM INST. 
STAHH. PAUl-GEORG 
ALTEN.DIRK UE 02 
LOHSE. BERNC CI 
OTTINGER,RAINER SEM.RAUH INST. 
STAHM, PAUl-GEORG 
41006 SEMINAR. FuR ENTWERFEN 
41007 SEMINAR FUR GEB,~UDELEHRE 
41008 SONDERGEBIETE DES ENTWERFENS 
41011 ENTWERFEN I 
41012 ENTWERFEN I 
41013 SEMINAR FUR ENTWERFEN 
41014 ENTWERFEN AB 5,SEM. 
41015 BAUGESiAlTUNG SEMINAR 
41032 ENTWERFEN AB 5.SEM. 
41033 SEMINAR THEORIE DES ENTWERFENS 
















OSTERTAG • ROLAND 

































































SEM, RAUM INST, 
UE OB 
MO.DO 

























41037 SEMINAR ENTWICKLUNG DER MODERNEN ARCHITEKTUR 
41064 ENTWERFEN FUR 4.SEM. 
41094 INDUSTRIEBAU FUR ARCHITEKTEN UND INGENIEURE AB 6. SEM. 
41095 ENTWERFEN VON INDUSTRIEBAUTEN FuR ARCHITEKTEN (KE) 
41096 ENTWERFEN VON INDUSTRIEBAUTEN FUR ARCHITEKTEN (GE) 
41097 ENTWERFEN VON INDUSTRIEBAUTEN FuR ARCHITEKTEN (VE) 
41098 BAUKONSTRUKTION-UBUNG 
41099 INDUSTRIEBAU-uBUNG 
41100 STATISCHE ENTWURFSBEARBEITUNG 
41101 AUSBAUTECHNISCHE ENTWURFSBEARBEITUNG 
41102 CAD-EINFuHRUNG RIBCON A 
41103 CAD-EINFuHRUNG RIeCON B 
41104 CAO-VERTIEFUNG RISCON 
41106 AVA-PRAKTISCHE ANWENDUNG VON EDV IM BAUWESEN 
41107 AVA-PRAKTISCHE ANWENDUNG VON EDV IM BAUWESEN 
41108 8AUKONSTRUKTION I 
350 





SCHUL I TZ. HELMUT 
SCHULITZ, HELMUT 
SCHULITl, HELMUT 
SCHULI TZ. HELMUT 
SCHULIT l., HELMUT 
SCHULIT l.. HELMUT 












SCHULITZ • HELMUT 
SPRYSCH. MICHAEL 
SCHIEOHELM, M. 
LANGER, LORENZ 01 
NIEDERBRACHT,H. 15.00-16.00 
































































RAUM 204 INST. 
VL 02 
DI 14.00-15. 45 
S 4 
41109 BAUKONSTRUKTION I SCHIEDHELM,M. 
41110 BAUKONSTRUKTION II SCHIEDHELM,M. 
41111 BAUKONSTRUKTION Ir SCHIEDHELM ,M. 
41113 ENTWERFEN UND KONSTRUIEREN FuR BAUINGE'HIEURE 2.SEM. SCHULlTZ, HELMUT 
41114 ENTWERFEN UND KONSTRUIEREN FuR BAUINGENIEURE 2.3EM. SCHULlTZ. HELMUT 
41115 CAD-EINFuHRUNG '=UR ARCHITEKTEN STUMPE. MICHAEL 
41125 TRAGWERKSPLANUNG I BURKHARDT, BERT. 
41126 TRAGWERKSPLANUNG I BURKHARDT ,BERT. 
N. N. 
41127 KOLLOQUIUM A - TRAGWERKSPLAHUNG I BURKHAROT ,BERT. 
41128 TRAGWERKSPLANUNG 2 ~URKHAROT. BERTH. 
41129 TRAGWERKS PLANUNG 2 BURKHARDT. BERTH. 
41130 KOLLOQUIUM B - TRAGWERKSPLANUNG 2 BURKHARDT, BERT • 
41131 FLACHEN- UNO RAUMTRAGWERKE BURKHARDT • BERT . 
41132 tl'ONSTRUKTIVE ENTWURFSBEARBEITUNG - HoHERE SEMESTER BURKHAROT, BERT . 
41133 KONSTRUKTION UNO DENKMAL (TRAGWERKS PLANUNG) LlND,VOlKER 
41156 CKOLOGISCHE ORIENTIERTES PLANEN UNO BAUEN KRUSCHE , PER 
"1157 SEMINAR ZUM THEMA oKOlOGISCH ORIENTIERTES BAUEN UND PLANEN KRUSCHE. PER 














SCHE IBE ,FRANKA 
GREMMLER. JUTTA 

















































SEM. RAUM INST. 
VL 02 









OAMM,HANS THOMAS 00 09.45-11.15 
S 1 
WE ISS. NORBERT UE 04 
DAMM. HANS THOMAS MO- FR 
N.N INST. 
351 
41158 ENTWURF ZUM THEMA oKOLOGISCH ORIENTIERTES BAUEN UND PLANEN KRUSCHE, PER WEISS, NORBERT UE 04 
KE GE UE DAMM. HANS THOMAS MO-FR 
41191 PLANEN UND BAUEN IN TROPISCHEN UND SUBTROPISCHEN LANDERN 
PLANEN UND BAUEN IN ENTWICKLUNGSLANDERN 
41193 STADTEBAU II, GRUNDLAGEN, VORLESUNGEN 
• 
41194 STADTEBAU II. uBUNGEN 
41195 STÄDTEBAU II. ENTWERFEN (KL, ENTW./PFLICHT) 
41196 STADTEBAU 111, VERTIEFUNG. ENTWERFEN (GE, KE, VEl 
41197 STÄDTEBAU III, VERTIEFUNG, WAHLFACH A 
41198 STADTEBAU III, VERTIEFUNG, WAHLFACH B 
41199 STADTEBAULICHES SEMINAR 
41200 THEORIE DES STAD TE BAUS 
41201 STADTEBAUEXKURSION 
41202 STADTEBAUDIPLOMARBEIT 
41203 FREIRAUMPLANUNG , EINFUHRUNG 
41204 LANDSCHAFTS- U, GARTENGESTALTUNG 
41205 LANDSCHAFTSPLANUNG , ENTWERFEN 
41206 FREIRAUMPLANUNG/ENTWURFSBETREUUNG (HOCHBAU, STADTEBAU, 
ENTWICKLUNGSPLAHUHG) 
41207 STADTSOlIOLOGIE 
41208 DIE REALISIERUNG KOMMUNALER PLANUNG 
41209 BAULEITPLANUNG 




ACKERS, li/Al TER 
SCHUSTER, GOTTFR. 
WEHBERG ,HINNERK 
ACKERS, WAL TER KAHMANN, HENNING 
MEISSNER ,HAJO 
ZAWIEJA, MARGRIT 
ACKERS ,WAL TER KAHMANN, HENNING 
SCHUSTER, GOTTFR, KULKE, RUDIGER 
WEHBERG ,HINNERK MEISSNER, HAJO 
OSSENBERG, TOBlAS 
ZAWIEJA,MARGRIT 
ACKERS, WAL TER KAHMANN, HENNING 
SCHUSTER ,GOTTFR. OSSENSERG, TOB lAS 
ZAWIEJA, MARGR IT 
SCHUSTER, GOTTFR. 
KULKE, RuDIGER 
ACKERS, WAL TER 
SCHUSTER, GOTT FR . 
ACKERS, WAL TER 
SCHUSTER ,GOTTFR. 
KULKE, RuDIGER 






WEHBERG ,HINNERK SAWADDA, KAY 





















SEM. RAUM IHST. 
UE 02 
N. VEREINS. 
SEM. RAUM INST. 
UE 02 
N. VEREINB. 
SEM. RAUM INST. 
UE 02 
N.VEREINS. 
SEM. RAUM INST. 
UE 
N, VEREINS, 



















41219 ZEICHNEN 1 GRUNDLAGEN DER GESTALTUNG 1. SEM. PFLICHTFACH 
41220 ZEIOif'lEN II AB 5.SEMESTER PFLICHTFACH 
41221 ZEICHNEN II AB 5. SEMESTER PFLICHTFACH 
41222 GROSSER ENTWURF/INNENRAUMGESTALTUNG AB 5. SEMESTER 
41223 ZEICHNEN III AQUAR!:LLIEREN - EXKURSION AB 5. SEMESTER 
41224 ZEICHNEN III B "RADIEREN" AB 5.SEMESTER 
41239 TECHNISCHER AUSBAU II 
41240 TECHNISCHER AUSIJAU II 
41241 TECHNISCHER AUSBAU IV 
41242 TECHNISCHER AUSBAU IV 
41243 AlJSBALlTECHNISCHE ENTWURFSBERATUNG 
41265 BAUGESCHICHTE (GOTIK BIS BAROCK) 
41266 
* 
BAUGESCHICHTE II (ROMANIK - GLIEOERUNGS- UNO WoLBSVSTEMEl 
41267 BAUGESCHICHTLICHES SEMINAR ZUM THEMA DER VORLESUNG 
41268 iJBUf'lGEN ZU BAUAUFNAHME, RISSANALYSE UNO ARCHITEKTURPHOTO-
GRAMt4 ETR IE 

























































































41269 [OKTORANOENSCHULUNG HARMEN, THIES UE 02 
N.VEREINB. 





41282 STADTBAUGESCHICHTE 6. SEMESTER 
41283 STADTBAUGESCHICHTE SEMINAR OBERSTUFE 
41284 ARCHITEKTURGESCHICHTE SEMINAR UNTERSTUFE 
41285 DENKMALPFLEGE 
41286 ARCHITEKTUR DER 50ER JAHRE 
41296 GESTALT, BEWEGUNG, FARBE 
41297 GRUNDLEHRE IN KOMPOSITION 
41298 AKTZEICHNEN 
41299 FORMuBUNGEN FuR FORTGESCHRITTENE 
41312 STATISCH-KONSTRUKTIVE ENTWURFSBEARBEITUNG 
41313 BETREUUNG VON STUDIENARSEITEN IM STAHLBETONBAU 
41314 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
51059 BAUSTOFFKUNDE II FuR ARCHITEKTEN UND BAUINGENIEUf(:E 
51060 BAUSTOFFKUNDE II FUR ARCHITEKTEN UND BAUINGENIEURE 
51061 SCHUTZ UNO SICHERUNG HISTORISCHER BAUTEN 
5J 062 SCHUTZ UND SICHERUNG ~HSTORISCHER BAUTEN 
51095 SEMINAR FuR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 









UHDE ,CORDULA MI 





WEBER, JURGEN OREYSSE ,WOLFGANG 
17 .00 








FR 14.05-14. SO 
C 2 
UE 08 







ROSTASY. F. S. 
ROSTASY,F.S. 
ROSTASY, F. S. 
KORDINA,KARL 
HaSSER, 01 ETMAR 





































51122 KUNSTSTOFFE IN DER ARCHITEKTuR GROSSKURTH, K. P. 
5.1123 uBUNG ZU KUNSTSTOFFE IN DER ARCHITEKTUR GROSSKURTH, K. p, LECK, MICHAEL 
MALORNY,WINFRIED 
PER8IX, WOLFGANG 
51124 BAUTEN SCHUTZ UND BAUWERKSANIERUNG II GROSSKURTH. K. P. 
51125 uBUNG ZU BAUTENSCHUTZ UND BAUWERKSANIERUNG II GROSSKURTH • K. P. lECK,MICHAEl 
MALORNY, WINFRIED 
PERBIX, WOLFGANG 
51281 EINFUHRUNG IN DAS RECHT DER BAULEITPLANUNG 1 KaHLER, KLAUS CONRAD, UWE 
51286 GRUNDZuGE DER SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT KAYSER, ROlF 
51287 GRUNDZuGE DER SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT KAYSER, ROlF CHANG 
52008 GRUNDZuGE OER VERMESSI)NGSKUNDE: F. ARCH. 4. SEM. MOLL ER . DIETRICH RUNNE. HEINZ 
REI"IKING. JoRG 
STEGELMANN. V. 





















SEM. RAUM INST. 
52010 INGENIEURVERM. F. GROSSBAUWERKE IM VERKEHRSWEGEBAU F. BALIING MollER, DIETRICH REINKING ,JORG UE 01 
05 Studiengang Wirtschaftsingenieur, 
Studienrichtung Bauingenieurwesen 
2. Semester 
11052 MATHEMATIK II FuR BAUING. -GEOWISS •• WIRTSOiAFSING. 
11053 GROSSE UBUNG ZU MATHEMATIK 11 FuR BAUING., GEOWrss., 
WIRTSCHAFTSING. 
13022 PRODUKTIONSWIRTSCHAFT (BWL II) 
13032 BETRIEBLICHES RECHNUNGSWESEN II 
13064 BURGERLICHES RECHT II 
MATHIAK,KARl 
MATfUAK,KARL üLKE, WOLFGANG 
TEMPElMEIER,H. 
BODEMER 
KOCH, ECKHAR T 
01 
14 05-14.50 
SEM. RAUM INST. 
Vl 03 
MO 13.10-13.55 
MO 1(.,05-14. SO 
MI 09.45-11.15 
P4 / Cl I AM 
UE 02 
FR 11.30-13 00 
P 4 
VL 02 
MI 16.45-18, 15 
C 2 
VL 02 
00 11 30-13 00 
C 2 
VL 02 
MO 15 00-16.30 
S 4 
355 
13065 IJBUNGEN IM BURGERLICHEN RECHT 
41113 ENTWERFEN UND KONSTRUIEREN FUR BAUINGENIEURE 2.SEM. 
41114 ENTWERFEN UND KONSTRUIEREN FUR BAUINGENIEURE 2.SEM. 
51059 BAUSTOFFKUNDE II FuR ARCHITEKTEN UNO BAUINGENIEURE 
51060 BAUSTOFFKUNDE II FUR ARCHITEKTEN UNO BAUINGENIEURE 
51143 lECHNISCHE MECHANIK II FuR BAUINGENIEURE 
51144 uBUNG: TECHNISCHE MECHANIK II FuR BAUINGENIEURE 
51197 BAUKONSTRUKTION UND BAUPHVSIK II 
5119B BAUKONSTRUKTION UND BAUPHVSIK II 
51470 BAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB 
51471 BAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB 
4. Semester 
13005 WELTHANDELSTHEORIE UND -POLITIK (SV III 
13006 UBUNGEN ZUR VOLKswIRTSCHAFTSLEHRE 


















SCHONHOFF , T • 
KNISPEL,R.OR. 
LANG,FRANZ PETER STANGE,ASTRID 
SCHUBERT 
13043 QUANT. METH. O.BWL 1: EINFuHRUNG IN DAS OPERATIONS RESEARCH WASCHER,GERHARD 
13044 QUANT. METH. D.BWL 2 EINFuHRUNG IN OIE STATISTIK WASCHER, GERHARD GAU, THOMAS 






















































51002 iJBUNGEN ZU BAUSTATIK II (4.SEH.) DUDDECK, HEINZ 
51169 GRUNDBAU UNO BODENMECHANII< (GRUND FACH) ROOATZ,WALTHER 
51170 GRUNDBAU UND BODENMECHANIK (GRUNDFACH ) RODATZ.WALTER 
51391 HYDRO~ECHANIK I 4. SEM. BAUING. FUHRBOTER, A. 
51.192 UBUNGEN HYDROMECHANIK I 4. SEM. BAUING. FUHR8oTER. A. 
51472 INTEGRIERENDE VERANSTALTUNGEN II SIHONS, KLAUS 
6. Semester 
13004 FACHBEREICHiJBERGREIFENDES SEMINAR FüR WIRTSCHAFTSINGENIEUR - GuNTER ,HORST 
WEsEN FB BAU 
51097 MASSIVBAU I 
51098 UBUNGEN ZU MASSIVBAU I 
51286 GRUNDZUGE DER SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT 
51287 GRUNDZUGE DER SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT 
51305 YERKEHRSWEGEBAU IC (STRASSENBAUTECHNIK I) 6. SEM. 
51306 YERKEHRSWEGEBAU 1B (EROBAU-PRAK.) 6. SEM. 
51362 WASSERBAU/WASSERWIRTSCHAFT 
51363 WASSERBAU/WASSERWIRTSCHAFT (UBUNG) 
51473 INTEGRIERENDE YERANSTALTUNGEN IV 
90602 "MODERNE INDUSTRIEGESELLSCHAFT" : TECHNIK. BETRIEB, ARBEIT 










SI MONS ,KLAUS 
BACHMANN ,SI EGFR. 
GARTUNG, THOMAS 
HORST ,MATHIAS 












































MO 11 30-12.15 
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90613 WIRTSCHAFTSINGENIEURE BZW. WIRTSCHAFTSINFORMATIKER IN 
FÜHRUNGS- BZW. MANAGEMENTPOSITIONEN 
RADEMACHER, HORST 
90802 VORLESUNG: EINFvHRUNG IN DIE SOZIALWISSENSCHAFTLICHE WIRT- HIMMELMANN 
SCHAFTSANAL YSE 
5 Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundstudium) 2. Semester 
11052 MATHEMATIK II FuR BAUING. -GEOWISS .• WIRTSCHAFSING. 
11053 GROSSE uBUNG ZU MATHEMATIK II FUR BAUING., GEOWISS., 
WIRTSCHAFTSING. 
41113 ENTWERFEN UNO KONSTRUIEREN FuR BAUINGENIEURE 2.SEM. 
41114 ENTWERFEN UND KONSTRUIEREN FuR BAUINGENIEURE 2.SEM. 
51059 BAUSTOFFKUNDE II FuR ARCHITEKTEN UND BAUINGENIEURE 
51060 BAUSTOFF KUNDE II FUR ARCHITEKTEN UND BAUINGENIEURE 
51143 TECHNISCHE MECHANIK II FuR BAUINGENIEURE 
51144 uBUNG: TECHNISCHE MECHANIK II FUR BAUINGENIEURE 
51197 BAUKONSTRUKTION UND BAUPHYSIK II 
51198 BAUKONSTRUKTION UND BAUPHYSIK II 


















SCHONHOFF , T. 
52001 VERMESSUNGSKUNDE II F. BAUING. 2. SEM. HOLLER,DIETRICH N.N. 
52053 GRDZ. DER INGENIEURINFORHATIK - PROGRAMMIEREN IN FORTRAN 77 SCHRADER, BOOO 




















































52054 GRUNDzuGE DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN PASCAL SCHRADER, BOOO 
52055 GRUNDzüGE DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN PASCAL SCHRAOER.SODO 
52056 GRUNDZUGE DER INGENIEUR INFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN PASCAL SCHRAOER, BoOO 
- PRAKTIKUM -
52157 EINFÜHRUNG IN DIE PHOTOGRAMMETRIE FuR BAUINGENIEURE ~. -EB8INGHAUS 
5 Bauingenieurwesen, Studium nach dem Vorexamen 
(Grundfachstudium) 4. Semester 
11059 PARTIELLE DIFFERENTIALGLEICHUNGEN FUR BAUINGENIEURE V.LIENEN.H. 
22181 INGENIEURGEOLOGIE POHl. WAL TER 
WOLFF. JOACHIM 
22182 INGENIEURGEOLOGIE POHL. WAL TER 
WOLFF, JOACHIM 
51001 BAUSTATIK II (4.SEM.) DUODECK • HEIt-lZ 
51002 uBUNGEN ZU BAUSTATIK II [4.SEM.) DUDDECK • HEINZ 
51018 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU [4.SEM.) DOZENTEN D. 
KONSTRUKTIVEN 
INGENIEURBAUS 
51019 ENTWfRFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU (4. SEM. ) OOZ. D. KON-
STRUKTIVEN 
INGENIEURBAUS 
51169 GRUNDBAU UNO BODENMECHANIK (GRUNDFACH) RODATZ • WAL THfR 
5117D GRUNDBAU UND BODENMECHANIK (GRUNDFACHl RODATZ,WALTER 








GATTERMANN • JORG 












00 11 30-13.00 
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VL 01 


















Vl 02 F. 08.00-09.30 
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51391 HYDROMECHANIK I 4. SEM. BAUING. FUHRBOTER, A. 
51392 uBUNGEN HYDROMECHANIK I 4. SEM. BAUING. FuHRBoTER. A. 
51470 BAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB SIMONS, KLAUS 
51471 SAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB SIMONS, KLAUS 
5 Bauingenieurwesen, Studium nach dem Vorexamen 
(Grundfachstudium) 6. Semester 
51036 STAHLBAU 1 
51037 STAHLBAU 1 
51097 MASSIVBAU I 
51098 uBUNGEN ZU MASSIVBAU I 








KNISPEL, R. DR. 
KRuMMLING, ST. 
SCHuTTE, JENS 
51265 STAOT- UND REGIONALPLANUNG (6.SEM. J WERMUTH, MANFRED SCHRoTER, FRANK 
51103 CAO II (KONSTRUKTION J iÜSSER,DIETMAR KIEL, MICHAEL 
MENZEL.ANOREAS 
51104 CAO II (KONSTRUKTION J HOSSER,OIETMAR KIEL, MICHAEL 
MENZEL,ANDREAS 
51218 VERKEHRSWEGEBAU 11 (BAHNSAU 1 PIERICK,KLAUS ARMS, JAN 
KUNZE ,EBERHARD 
LEHRACH ,KARLH. 
51219 VERKEHRSWEGEBAU II (BAHNBAUJ PIERICK, KLAUS ARMS, JAN 
LEHRACH,KARLH. 
51221 CAD I (VERKEHR J PIER [CK. KLAUS ARMS, JAN 
LEHR ACH ,KARLH. 
















































51286 GRUNDZUGE DER SIEDLUNGSWA!:SERWIRTSCHAFT 
51287 GRUNDZUGE OER S1EDLUNGSWASSERW!RTSCHAFT 
51305 VERKEHRSWEGEBAU IC (STRASSENBAUTECHNIK !) 6, SEH. 
51306 VERKEHRSWEGEBAU 1B (EROBAU-PRAK,) 6,SEM, 
51362 WASSERBAU/WASSERWIRTSCHAFT 
51363 WASSERBAU/WASSERWIRTSCHAFT (UBUNG) 
5.1 Bauingenieurwesen 
51001 BAUSTATIK Il C 4. SEM. ) 
51002 USUNGEN ZU BAIJSTATIK 11 (4.SEM,) 
51003 FLACHENTRAGWERKE (B.SEM.) 
51004 uBUNGEN ZU FLACHENTRAGWERKE (8. SEM. ) 
51005 TRAGLASTVERFAtiREN (B.SEM.) 
51006 NUMERISCHE METHODEN DER 2fATIK iB.SEM.) 
51007 uBUNGEN ZU NUMERISCHE METHODEN DER STATIK CB.SEM.) 








DUDDECK ,f"iE INl 
DUODECK ,HE INZ 
DUOOECK. HEINZ 
OUDDECK.HEINZ 













LEHNERS. CHR ISTOP 
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SEM. 
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51009 üBUNGEN ZU FINITE-ELEME~T-METHODE I (S.SEM.) 
51010 FINITE-ELEMENT-METHODE III (10.SEM.) 
51015 SPRECHSTUNDE GRUNDFACH UND VERTIEFUNG 
51016 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN 
51017 DIPLOMARBEITEN 
51018 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENI EURBAU [4. SEM. ) 
51019 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU (4.SEM.) 
51027 SEMINAR FUR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51028 TORSIONSTHEORIE 
51029 BAUDYHAMIK 2 
51030 SEMINAR FÜR KONnRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51031 SPRECHSTUNDE VEn.TIEFUNG 
51032 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSBAU 
51033 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
51034 STABILITATSTHEORIE 1 
51035 STABILITATSTHEORIE 1 






















































































510J7 STAHLBAU 1 N.N. 
5]038 STAHLBAUTEN 3 "I.N. 
51039 SEMINAR FUR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 1'1.1'1. 
51040 SEILKONSTRUKTIONEN 1'1.1'1. 
5104] SEILKONSTRUKTIONEN 1'1.1'1. 
51042 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 1'1.1'1. 
5]043 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 1'1.1'1, 
51044 SPRECHSTUNDE GRUNDFACHSTUDIUM 1'1.1'1. 
51045 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM GRUNDFACHSTUDIUM N. N. 
51046 SPRECHSTUNDE VERTIEFUNGSSTUDIUM 1'1.1'1. 
51047 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 1'1.1'1. 
5104B BETREUUNG VON DIPLOMÄRBEITEN 1'1.1'1. 
51049 PRAXISBETREUUNG IM STAHLBAU 1'1.1'1. 
51050 EXKURSION IM STAHLBAU 
51051 CAO IM STAHLBAU I HERING.KNUT 




































































51059 BAUSTOFFKUNOE II FUR ARCHITEKTEN UND BAUINGENIEURE 
51060 BAUSTOFF KUNDE II FuR ARCHITEKTEN UND BAUINGENIEURE 
51061 SCHUTZ UND SICHERUNG HISTORISCHER BAUTEN 
• 
51062 SCHUTZ UND SICHERUNG HISTORISCHER BAUTEN 
51063 WERKSTOFFVERHALTEN 
51064 WERKSTOFFVERHALTEN 
51065 MATERIALPRuFUNG UNO MESSTECHNIK 
51068 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51069 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
51070 EXKURSION IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51080 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51081 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51082 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM GRUNOFACHSTUDIUM 
51083 MASSIVBRuCKENBAU (VERTI EFUNG) 
51084 MASSIVBRUCKEMBAU UBUNG (VERTIEFUNG) 
51085 SONDERPROBLEME IM MASSIVBAU (WAHLVERANSTALTUNG) 








ROSTASY, F. S. 
GROSSKURTH,K.P. 
ROSTASY, F. S, 









WARMECKE , P. 
THIENEL.K. -CH. 
WARNECKE , P. 
T~HENEL,K. -CH. 

















DROESE, SI EGFRIEO 
DROESE,SIEGFRIEO 
BDDENDI EK. PETER 
KUBAT, BERND 


















































51087 EXPERIMENTELLE IORFuHRUNGEN FALKNER, HORST 
51088 EXKURSION FALKNER, HORST 
51089 SEMINAR FUR KONSTRUKTIV!:N INGENIEURBAU FALKNER, HORST 
51090 SPRECHSTUNDE FuR GRUNDFAOi- UND VERTIEFUNGSSTUOIUM FALKNER, HORST 
51091 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM FALKNER. HORST 
51092 BETREUUNG VON OIPLOMARAEITEN FALKNER, HORST 
51093 FLACHENTRAGWERKE IM MASSIVBAU I KORDINA, KARL 
51094 FLACHENTRAGWERKE IM MASSIVBAU I uBUNG KOROINA,KARL 
51095 SEMINAR FuR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU KOROINA,KARL 
51096 SPRECHSTUNDEN FuR GRUNDFACHSTUOIUM UND VERTIEFUNGSSTUDIUM KORDINA, KARL 
51097 MASSIVBAU I HOSSER,DIETMAR 
51098 lBUNGEN ZU MASSIVBAU I HOSSER,OIETMAR 
FALKNER, HORST 





51102 ENTWERFEN IM KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU HOSSER,DIETMAR 
51103 CAO II (KONSTRUKTION) HOSSER ,DIETMAR 
51104 CAD II (KONSTRUKTION) HOSSER,OIETMAR 
51105 BETREUUNG VON STUDIENAR8EITEN IM GRUNDFACHSTUDIUM HOSSER. DIETMAR 
51106 ZUVERLASSIGKEITSTHEORIE UNO SICHERHEITSTECHNIK HOSSER,DIETMAR 
511 07 BAULICHER BRANDSCHUTZ I HOSSER • 01 ETMAR 
BODECKER, WIlFR. UE 01 
TEUTSCH,HANFREO N,VEREINB. 
WISS. MITARBEITER 













KUBAT,BERND FR 11 30-13,00 
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51106 VORBEUGENDER KATASTROPHENSCHUTZ HaSSER. 01 ETMAR 
51109 EXPERIMENTEllE VORFuHRUNGEN IM BRANOSCHUTZ HOSSER.DIETMAR 
51110 EXKURSION HOSSER . 01 ETMAR 
51111 SEMINAR FuR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU HOSSER.DIETMAR 
51112 SPRECHSTUNDE FuR GRUNDFACHSTUOIUM UND VERTIEFUNGSSTUDIUM HOSSER ,DIETMAR 
51113 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM HOSSER,DIETMAR 
51114 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN HOSSER.DIETMAR 
51122 KUNSTSTOFFE IN DER ARCHITEKTUR GROSSKURTH. K. P. 
51123 JBUNG ZU KUNSTSTOFFE IN DER ARCHITEKTUR GROSSKUR TH. K. P. 
51124 BAUTENSCHUTZ UND BAUWERKSANIERUNG II GRÜSSKURTH. K. P. 
51125 uBUNC ZU BAUTENSCHUTZ UND BAUWERKSANIERUNG 11 GRQSSKURTH. K. P. 
51126 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM GROSSKURTH.K. P. 
51127 BETREUUNG VON DIPLDMtI.RBEITEN GROSSKURTH, K, P. 
51128 SPRECHSTUNDE FUR VERTIEFUNGSSTUDIUM GROSSKURTH, K. P. 
51143 TECHNISCHE MECHANIK II FUR BAUINGENIEURE ANTES, rlEINZ 
51144 uBUNG: TECHNISCHE MECHANIK II FuR BAUINGENIEURE ANTES. HEINZ 
51145 SEMINAR ZU TECHNISCHE MECHANIK II FuR BAUINGENIEURE ANTES,HEINZ 
51146 TECHNISCHE MECHANIK IV FuR BAUINGENIEURE ANTES. HEINZ 
51147 uBUNG ZU: TECHNISCHE MECHANIK IV FuR BAUINGENIEURE ANTES,HEINZ 
51148 ANWENDUNG DER RANDELEMENTE IN DER MECHANIK II ANTES, HEINZ 
366 
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51149 uBUNG ZU: ANWENDUNG DER RANDELEMENTE IN DER MECHANIK II ANTES,HEINZ 
51150 NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK RUGE, PETER 
51151 UBUNG ZU: NUMERISCHE MET~iODEN DER MECHANIK RUGE, PETER 
51152 SEMINAR ZU: NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK RUGE, PETER 
51153 STRUKTURDYNAMIK 11 RUGE, PETER 
51154 uBUNG ZU: STRUKTURDYNAMIK 11 RUGE, PET ER 
51155 SEMINAR ZU STRUKTVROYNAMIK II RUGE, PETER 
51156 BENUTZUNG DES RECHNERS IN DER TECHNISCHEN ME .HANIK ANTES,HEINZ 
51157 uBUNG ZU: BENUTlUNG OES RECHNERS IN DER TECHNISCHEN MECHANIK ANTES,HEINZ 
51158 SPRECHSTUNDEN: GRUNDLAGEN - \'ERTIEFUNGSSTUOIUM 
51159 ANLEITUNG ZU ENTWURFSBf;;ARBEITUNG 
:;11.60 ANLEITUNG ZUR DIPLOMARBEIT 
51169 GRUNDBAU UNO BODENMECHANIK (GRUNOFACH J 
51170 C::RL:NOBAU UNO BODENMECHANIK (GRUNDFACHJ 
51173 GRUNDBAU UND BODENMECHAMIK (VERTIEFUNG) 
51174 GRUNDBAU UND BODENMECHANIK (VERTIEFUNG 1 







RODAT Z ,\~AL HiER 
RODATZ,WALTER 
RODATZ ,WAL TER 











HAUBROK, 01 ETHAR 
DEGENHARDT, RICH. 
LAT l, KERSTEN 
SENKER, PETER 
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51178 GRUNDBAUDYNAMIK I 
51179 uBUNGEN ZU GRUNDBAUDYNAMIK I 
51181 BDDENMECHANISCHES PRAKTIKUM I 
511B3 SEMINAR FuR GRUND~ UND TUNNEL8AU 
511B4 OBERIRDISCHE DEPONIEN, PLANUNG, BAU, BETRIEB 
• 
511B5 EXKURSION IM GRUND~ UND TUNNELBAU 
51no BETREUUNG DER DIPLOMARBEITEN IM GRUND- UND TUNNELBAU 
51191 BETREUUNG DER ENTWURFE IM GRUND- UND TUNNELBAU 
51197 BAUKONSTRUKTION UND BAUPHYSIK II 
51198 BAUKONSTRUKTION UND BAUPHYSIK II 
51199 HOCHBAUKONSTRUKTION 
51200 HOCHBAUKONSTRUKTION 
51201 SEMINAR FUR BAUKONSTRUKTION UND HOLZBAU II 





KLE IN. GuNTt-1ER 








































OL TMANNS ,WOLFG. 
VOIGT, THOMAS 
GATTER MANN ,JaRG 
UE 
N. VEREINS. 
HARTUNG. MICHAEL UE 
HEMKER,OLAF N. VEREINB. 
MAYBAUN,GEORG 
OL TMANNS, WOLFG. 
KAYSER. JAN 
VO.1GT, THOMAS 

































SEM. RAUM INST. 
UE 
51204 ENTWüRFE HOCHBAUKONSTRUKTION 
51205 OIPLOMARBEITEN HOCHBAUKONSTRUKTION 
51218 VERKEHRSW[GEBAU II (SAHNBAU) 
51219 VERKEHRSWEGEBAU 11 (BAHNBAU) 
51220 CAO I (VERKEHR) 
51221 CAO I (VERKEHR) 
51222 OPERATIONAL RESEARCH IM VERKEHR I 
51223 OPERATION RESEARCH IM VERKEHR I 
51224 OPNV II 
51225 STUOIENARBEITEN IM FACH ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICHERUNG 
51226 ENTWuRFE IM FAC:i ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICfiERUNG 
51227 DIPLOMARBEITEN IM FACH ELEKTRONISCHE VC:RKEHRSSICHERUNG 
51226 SPURGEFUHRTER FERNVERKEHR 
51229 VERKEHRSBETRIEBSWIRTSCHAFT 
51232 VERKEHRSSICHERUNG I 
51233 CA-SVSTEME IM VERKEHR I 
51234 TECHNISCHE ZUVERLASSIGKEIT I 
51236 DIPLOMARBEITEN UND ENTWuRFE 
51237 DIPLOMARBEITEN (EISEMBAHNSICHERUNGSSYSTEME) 
51238 EAUEN IM BETRIEB 
51239 STUDIENARBEITEN IM ANWENDUNGSFACH VERKEHRSLENKUNG UND 
























SCHQNHOFF , T. 
GEBHARDT. M. 
~iERLYN.J. -Wo 
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VL 05 










































51242 NEUE BAHNSVSTEME 
51243 WISSENSCHAFTLICHE ARBEITEN (ELEKTRONISCHE EISENBAHN-
SICHERUNGSSVSTEME) 
51244 5TUDIENARBEITEN (EISENBAHN5ICHERUNGSSVSTEME) 
51245 STATISTIK 
51246 STATISTIK 
51247 STADTISCHE VERKEHRSPLANUNG 







GAYEN. JAN -TECKER 
SCHUCK.HELMUT 
WERMUTH. MANFRED MITARBEITER 
WERMUHi. MANFREO 
WERMUTH. MICHAEL MITARBEITER 
51251 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS- UND STADTPLANUNG WERMUTH ,MANFRED MITARBEITER 
51252 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS- WERMUTH.MANFRED MITARBEITER 
UNO STADTPLANUNG 
51253 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSSFACH VERKEHRS- WER.MUTH,MANFRED MITARBEITER 
UND STADTPLANUNG 
51254 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS-
UND STADTPLANUNG 
51264 5TADT- UND REGIONALPLANUNG (6.SEM.) 
51265 5TADT- UND REGIONALPLANUNG (6.SEM.) 
51266 METHODIK DER STADT- UNO REGIONALPLANUNG 
51267 METHODIK DER 5TADT- UND REGIONALPLANUNG 
WERMUTH. MANFRED MITARBEITER 
WERMUTH, MANFRED 
WERMUTH, MANFRED SCHRoTER, FRANK 
WERMUTH, MANFREO 


















































51268 8ETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IN 5TAOT- UND REGIONALPLANUNG WERMUTH,MANFRED SCHROTER.FRANK UE 01 
370 
51271 STADTEBAULICHES ENTWERFEN WERMUTH, MANFRED SCHRoTER, FRANK 
CONRAD, UWE 
51272 PLANUNGEN IN DER BEHoRDLICHEN PRAXIS 1 SCHUTTE, KLAUS 
51277 ANGEWANDTE STATISTIK WERMUTH, MANFRED 
51278 ANGEWANDTE STATISTIK WERMUTH, MANFREO ORT LAU ,KATR IN 
51279 METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG IN DER STADT- UNO WERMUTH,MANFRED 
UNO VERKEHRSPLANUNG 
51280 METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG IN DER STADT- UND WERMUTH,MANFRED MITARBEITER 
VEijKEHRSPLANUNG 
51281 EINFuHRUNG IN DAS RECHT OER BAUlEITPlANUNG 1 KüHLER, KLAUS 
51286 GRUNDZuGE CER SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT KAYSER, ROlF 
51287 GRUNDZUGE DER SIEDLUNGSWASSERWIR TSCHAFT I<AYSER, ROlF 
51288 CHEMISCHE UNO BIOLOGISCHE GRUNDLAGEN DER WASSER, ABWASSER- KAYSER,ROlF 
UND SCHLAHMBEHANDlUNG 
51289 VERFAHRENSTECHNIK DER WASSER- UND ABWASSERTECHNIK KAYSER, ROlF 
51290 VERFAHRENSTECHNIK OER SCHLAMMBEHANDLUNG BAHRS, 01 ETER 
51291 PRAKTIKUM ZUR VERFAHRENSTECHNIK DER WASSER-, ABWASSER- UND KAYSER,ROlF 
SCHLAMMBEHANDLUNG 
51292 BEHANDLUNG VON OEPONIEEMISSIONEN KAVSER, ROlF 
51293 GRUNDLAGEN DER ANGEWANOTEN H)OROBI(lI_'~GIE FuR INGENIEURE 1 NEUMANN ,HORST 
51294 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH 5IEDlUNG5WASSERWIRTSCHAFT KAYSER, ROlF 
51295 BETREUUNG VON S rUOIENARBEITEN IM VERTI EFUNGSFACH SIEDLUNGS- KAYSER ,ROlF 
WASSERWIRTSCHAF T 
51296 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH SIEDlUNGS- KAYSER ,ROlF 
WASSERWIRTSCHAFT 
51305 VERKEHRSWEGEBAU IC (STRASSENBAUTECHNIK I) 6.SEM. ARAND, WOLFGANG 
51306 VERKEHRSWEGEBAU IB (EROBAU-PRAK.) 6. SEM. ARANO, WOLFGANG 












































00 10.35 11 20 
H 4 
UE 02 









MO 11 30-12.15 
p 2 
UE 01 






51308 EXKURSION I" STRASSENWESEN U. (ROBAU (6.SE".) 
51310 STRASSENPLANUNG II (B.SEM.) 
51311 STRASSENWESEN (8.SEM.) 
51312 STRASSENBAUTECHNIK I1 (8.SEM.) 
51313 fROBAU II (8.SEM.) 
51314 ENTWURF Ut'lD SONOERAUFGAßE IM STRASSENWESEN (B.SEM.) 
51315 BETREUUNG VON OIPlOMARBEITEN 
51316 EXKURSION IM STRASSEHWESEN UND ERDBAU (B. SEM. ) 
51317 BEMESSUNG IM STRASSENBAU ca.SEM.) 
5131B BODENSTABILISIERUNG/LANDl. WEGEBAU (B.SEM.) 
51.319 SONDER FRAGEN DES ERDBAUS (B.SEM.) 
51320 SONDERFRAGEN OES ERDBAUS (vBG.) B.SEM. 
51321 RECHNERGESTuTZTES PLANEN UND BAUEN 1M STRASSENWESEN 
51330 WASSERBAUSEMINAR 1 
51361 TECHNISCHES OARSTELLEN/TECHNISCHE BERICHTE (2. SEM. ) 
51362 WASSERBAU/WASSERWIRTSCHAFT 

































RU BACH ,KARSTEN 
lORENZl, HOLGER 
V. 0, DECKEN. STEF • 
STEINHOFF ,GERD 
lORENZL,HOLGER 


















































51366 BEMESSUNG VON WASSERBAUTEN I DREWES, UWE AKSOY ,SAHAP 
51367 BEMESSUNG VON WASSERBAUTEN I (uBUNG) DREWES, UWE AKSOY ,SAHAP 
51368 STAUANLAGEN DREWES, UWE 
51371 SEDIHENTTRANSPORT IM FLUSSBAU I MERTENS. WOLF GANG 
51372 GRUNDWASSERHYDRAULIK SCHMIDT, JoACHIM 
51373 GRUNDWASSERHYDRAULIK (uBUNG) SCHMIDT ,JOACHIM 
51374 COMPUTERANWENDUNGEN IM WASSERBAU BUSS, JOHANN 
51375 SCHADSTOFFTRANSPORT IM GRUNDWASSER OREWES ,UWE GEITNER, VERENA 
51376 SEMINAR FuR WASSERBAU UNO GEWASSERSCHUTl OREWES, UWE AME ... UNG, MARTIN 
MERTENS, WDLFGANG GRUBERT ,PETER 
SCHMIDT, JOACHIM HEIMANN,STEFAN 
LEHNERS, CHRISTDP 
51377 WASSERWIRTSCHAFTSVERWAL TUNG UND WASSERRECHT DREWES, UWE 
51378 WASSERBAUPRAKTIKUM DREWES ,UWE AMELUNG. MARTIN 
MERTENS, WüLFGANG GRUBERT, PETER 
SCHMIDT. JDACHIM HEIMANN ,STEFAN 
LEHNERS. CHR ISTOP 
PREIN-GEITNER. TH 
51379 SPRECHSTUNDEN FUR GRUNDFACH- UND VERTIEFERSTUDENTEN DREWES. UWE AMELUNG, MARTIN 
MERTENS, WOLF GANG LEHNERS. CHRISTOP 
SCHMIDT, JOACHIM 
51380 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN DREWES ,UWE AMELUNG, MARTIN 
MERTENS, WOLFGANG GRUBERT. PETER 
SCHMIDT. JOACHIM HEIMANN,STEFAN 
LEHNERS, CHRISTOP 
PREIN-GEITNER, TH 
51381 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN DREWES. UWE AMELUNG,MARTIN 
MERTENS, WOLFGANG GRUBERT • PETER 
SCHMIDT. JOACHIM HEIMAN'" • STEFAN 




B. 00-9. 30 































SEM. RAUM LWI 
VL 01 
N.VEREINB. 













51391 HYDROMECHANIK I 4. SEM. BAUING. 
51392 uBUNGEN HYDROMECHANIK I 4. SEI·1. BAUING. 
51393 KuSTENWASSERBAU 8. SEM. 8AUING 
51394 SEEBAU I 
S1395 HAFEHPLÄNUNG 
51396 VORTRAGSSEMINAR IM KuSTENWASSERBAU 
51397 EXKURSION IM KuSTENWASSERBAU 
5139B SPRECHSTUNDEN IM GRUNDFACtl- UND VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51399 PRAKTIKUM IN HYDROMECHANIK UND KuSTENWASSERBAU 
51400 BETREUUNG VON DIPLOHARBElTEN 
5~401 ENTWURF IN HYDROMECHANIK UND KuSTENWASSERBAU 
51405 STADTHYDROLOGIE UND ABWASSERHYDRAULIK 
51423 HYDROLOGIE/DETERMINISTISCHE ABFlUSS-, VORHERSAGE- UND 
WASSERGUTEMODELLE 
51424 WASSERWIRTSCHAFT lI/SYSTEME UND MASSNAHMEN 
51425 HYDROMETRIE 























AKELUHr:. ,t<\AR.TIt4 UE tl2 




















































SEM. RAUM INST. 
VL 01 
Si:OEGER, DIETER 01 
LANGE, STEPHAN 
15.00-15.45 
SEM. RAUM INST. 
UE 02 
SEEGER ,DIETER 00 
10.00-12.00 
SEM. RAUM INS". 
51427 PRAKTIKUM IN DER HYDROLOGlE I MANIAK, ULRICH 
51428 ENTWURFSBETREUUNG IN DER HYDROLOGIE MANIAK,ULRICH 
51429 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN DER HYDROLOGIE MANIAK, UUUCH 
51430 EXKURSIONEN IN DER HYDROLOGIE MANIAK, ULR ICH 
51431 ATMOSPHARE/BOOENIGEWASSER, DIFFUSER STOFFElNTRAG U, -UMSATZ WALTHER,WOLFGANG 
51443 WASSER8EDARF VON BEWASSERUNGSPROJEKTEN COLLINS,H.-J. 
5.1444 BODENPHYSIK COLLINS 
SCHMIOT, JOACHIM 
51445 BODENPHYSIKALISCHES PRAKTIKUM COLLINS ,H, "J. 
51446 WIRTSCHAFTLICHKEITSANALYSE VON BEWASSERUNGSPROJEKTEN COLLINS,H.-J. 






SEEGER • 01 ETER 
LANGE, STEPHAN 
SEEGER • DIETER 




























SEM. RAUM INST, 
seHMIOT. JOACHIM MuNNICH, KAI 
UE 
N.VEREINS. 
51448 BETREUUNG VON OIPLOMARßEITEN IM LANOWIRTSCHAFTLICHEN !vASSER- COLLINS.H. -J. 
BAU 
51449 EXKURSION IM LANDWIRTSCHAFtLICHEN WASSERBAU COLLINS,H. -J. 
51453 ALTABLAGERUNGEN UND STOFF TRANSPORT COLLINS, H. -J. 
51454 VORBEHANDLUNG VON ABFALLEN COLLINS,H.-J. 
51455 PRAKTIKUM "ERFASSUNG VON ALTABLAGERUNGEN COLLINS,H.-J. 
51456 RECHTLICHE GRUNDLAGEN BEI DER ERKUNDUNG VON ALTABLAGERUNGEN LOUIS,HANS-W. 
51457 EXKURSION IN DER ABFALLWIRTSCHAFT COLLINS ,H. -J. 






















SEM. RAUM INST. 
UE 
BRAMMER,FRIEOER. N.VEREINB. 
BRAMMER. FRI EOER. UE 





51459 BETREUUNG VON OIPLOMARBEITEN IN OER ABFALLWIRTSCHAFT COLLINS,H.-J. 
51464 BAUVERFAHRENSTECHNIK SIMüNS, KLAUS 
51465 BAURECHT BARTSCH, E. 
51466 SICHERHEITSTECHNIK IM BAUWESEN SCHOLSECK, RUOOLF 
51467 BAUBETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE I TOFFEL, ROlF 
51468 BAUVERFAHRENSTECHNIK SIMONS, KLAUS 
51469 SEMINAR FuR AUSLANDSBAU SIMONS, KLAUS 
51470 SAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIES SIMONS, KLAUS 
51471 SAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB SIMONS, KLAUS 
51472 INTEGRIERENDE VERANSTALTUNGEN II SIMONS, KLAUS 
51473 INTEGRIERENDE VERANSTALTUNGEN IV SIMONS, KLAUS 
51485 FREIHANDZEICHNEN FuR BAUINGENIEURE DREwnz, MICHAEL 
51486 FREIHANDZEICHNEN FuR BAUINGENIEURE OREWITZ, MICHAEL 
10045 ENGLISCH 660 (CIVIL ENGINEERING Bl MUNZ, ULRIKE 
52009 INGENIEURVERM. F. GROSSBAUWERKE IM VERKEHRSWEGEBAU F. BAUING MoLL ER ,DIETRICH 
HERHANSEN, BJoRN 
MUNNICH, KAI 
SPI LLMANN, PETER 
BRAMMER,FRIEDR. 
HEHNE, UTZ 


















































SEM. RAUM INST. 
52010 INGENIEURVERM. F. GROSSBAUWERKE IM VERKEHRSWEGEBAU F. BAUING MoLLER,DIETRICH REINKING,JoRG UE 01 
52057 NETZPLANTECHNIK, GRUNDLAGEN, METHODEN, ANWENDUNGEN IM BAUWE- SCHRADER,BODO 









52058 NETZPLANTECHNIK - SEMINAR F. ING. 8. SEM. UND GEOD. 4. SEM. SCHAOER,BODD 
52059 ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH INGENIEURGEODÄSIE 
52157 EINFuHRUNG IN DIE PHOTOGRAMMETRIE FuR BAUINGENIEURE 
52158 PHOTOGRAMMETRISCHE VERMESSUNG VON GROSSBAUWERKEN 
52159 PHOTOGRAMMETRISCHE VERMESSUNG VON GROSSBAUWERKEN 
65047 KOLLOQUIUM FUR MEOiANIK 
65048 SEMINAR FUR MECliANIK 
5.2 Vermessungswesen 
52001 VERMESSUNGSKUNDE Ir F. BAUING. SEM. 
52002 VERMESSUNGSKUNDE 11 F. GEOD. _. SEM. 
52003 VERMESSUNGSKUNDE 11 F. GEOD. 2. SEM. 
52004 HAUPTVERMESSUNGSuBUNG I F. BAUING. 2. SEM. (AM ENDE DES 
SEMESTERS) 
52005 HAUPTVERMESSUNGSUBUNG I F. GEOD. 2. SEM. (AM ENDE DES 
SEMESTERS) 
52006 VERMESSUNGSKUNDE IV F. GEOD. 4. SEM. 
52007 HAUPTVERMESSUNGSuBUNG 11 F. GEDD. 4. SEM. 














REINKING • JORG 
RUNNE.HEINZ 
BAHR, HEINZ-G. 






MoLL ER • DIETR I CH RITTER, BERNHARD 
MOLLER, DIETRICH RITTER. BERNHARD 
MOLLER • DIETRICH RUNNE, HEINZ 
REINKING,JoRG 
STEGELMANN. V. 




SEM .• INST. 
UE 01 
VL 01 


































SEM. RAUM INST. 
377 
52010 INGENIEURVERM. F. GROSSBAUWERKE IM VERKEHRSWEGEBAU F. BAUING MOLLER,DIETRICH REINKING,JoRG UE 01 
52011 BETREUUNG DER STUDIENARBEITEN MOLLER. DIETRICH REINKING • JORG 
RITTER, BERNHARD 
RUNNE, HEINZ 
52012 GEODATISCHES KOLLOQUIUM 




Moll ER ,DIETRICH 
SCHRADER ,9000 




52027 INSTRUMENTENKUNDE II F. STUD. GEOO. 4. SEM. NEIMEIER, WOLFG. RITTER. BERNHARD 
52051 GEODATISACHE BERECHNUNGSMETHODEN 2 F. GEOD. 2. SEM. SCHRAOER. BOOO 
52052 GEODATISACHE BERECHNUNGSMETHODEN 2 F. GEOD. 2. SEM. SCHRADER , BOOO 
52053 GRDZ. DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMlEPEN IN FORTRAN 77 SCHRADER ,BODO 
PRAKTIKUM F. ING. UND GEOD. 2. SEM. 
52054 GRUNDZuGE DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN PASCAL SCHRADER, BIJOO 
* 
52055 GRUNDZUGE DER INGENIEURINFORHATIK - PRDGPAMMIEREN IN PASCAL "CHRADER,BODO 
52056 GRUNDZuGE DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN PASCAL SCHRADER,BODO 
- PRAKTIKUM -
52057 NETZPLANTECHNIK, GRUNDLAGEN, METHODEN, ANWENDUNGEN IM BAUWE- SCHRADER,BODO 
SEN F. ING. 8. SEM. UND GEOD. 4. SEM. 
52058 NETZPLANTECHNIK - SEMINAR F. ING. 8. SEM. UND GEOD. 4. SEM. SCHADER.BODO 
52059 ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH INGENIEURGEODASIE SCHRAOER. BOOO 
52101 fJUSGLEICHUNGSRECHNUNG NACH DER METHODE DER KLEINSTEN QUADRA- BAHR,HEINZ-G. 
lE 11 F. GEOD. 4. SEM. 
378 
REINKIt'G, JoRG 

















































52102 AUSGLEICHUNGSRECHNUNG NACH DER METHODE DER KLEINSTEN QUADRA- BAHR,HEINZ-G. 
TE II F. GEOD. 4. SEM. 
52103 BETREUUNG DER STUDIENARBEITEN 
52151 GRUNDZUGE DER PHOTOGRAMMETRIE I 
52152 TOPOGRAPHIE 
52153 EINFuHRUNG IN DIE KARTOGRAPHIE FuR GEODATEN 
52154 ERDBILDMESSUNG 
52155 GEOMETRISCHE GRUNDLAGEN DER LUFTBILDINTERPRETATION FuR 
GEODATEN 
52156 GEOMETRISCHE GRUNDLAGEN DER LUFTBILOINTERPRETATION f"uR 
GEODATEN 
52157 EINFuHRUNG IN DIE PHOTUGPAMMETRIE FuR BAU!NGENlfURE 
52158 PHOTüGRAMMETRISCHE VERMESSUNG VON GROSSBAU\,/ERKEN 
52159 PHOTOGRAMMETRISCHE VERMESSUNG VON GROSSBAU\~ERKEN 
52160 MEHR-BILD-PHOTOGRAMMETRIE 
52161 NUMERISCHE BILDTRIANGULATION 
52162 VISUELLE STEREO-KARTIERUNG AUS LUFTBILDERN 
06 Studiengang Wirtschaftsingenieur, 
Studienrichtung Maschinenbau 
2. Semester 
11052 MATHEMATIK II FuR BAUING. -GEOWISS., I-JIRTSCHAFSING. 









W. - EBBINGHAUS 
\.J. - EBBINGHAUS 
\~. -EBBINGHAUS 














01 11 30-12.15 
H 2 
FR 09.30 10.25 
H 2 
VL 01 





























MO 14.05-1<' •. 50 
MI 09.45-11.1:' 
P4 , Cl ,. AM 
UE 02 
FR 11 30-13 00 
P 4 
379 
11054 KLEINE uBUNG ZU MATHEMATIK II FuR BAUING .• GEOWISS. 
WIRTSCHAFTSING. 
13022 PRODUKTIONSWIRTSCHAFT (BWL II ) 
13032 BETRIEBLICHES RECHNUNGSWESEN II 
13064 BuRGERLICHES RECHT II 
13065 UBUNGEN IM BuRGERLICHEN RECHT 
63102 MASCHINENELEMENTE I FuR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
MATHIAK,KARL 






















00 09 45-11.15 
AM 
63104 UBUNGEN MASCHINENELEMENTE I FuR WIRTSCHAFTSINGENIEURE GLI ENICKE ,JOACH. FRITSCH UE 02 
65026 TECHNISCHE MECHANIK II FUR MASCHINENBAUER 
65027 UBUNG ZU TECHNISCHE MECHANIK FuR MASCHINENBAUER 
FRANKE,H.-J. 
RITTER ,REINHOLD 
HAROER , JoRN 
RITTER, R. 
65028 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK II FuR MASCHINENBAUER HAP.OER, ,JoRN 
RITTER. R. 
69083 uBUNGEN IN WERKSTOFFTECHNOLOGIE WOHLFAHRT, H. 
69175 WERKSTOFFKUNOE I HASSNER , FRANK 
69176 UBUNGEN IN WERKSTOFFKUNDE I HASSNER, FRANK 
4. Semester 
13001 MAKROTHEORIE UND -POLITIK (VWL 11) GuNTER ,fiORST 
13002 uBUNGEN ZUR MAKROTHEORIE UNO -POLITIK GurnER ,HORST 




































13043 QUANT. METH. D.BWL 1: EINFUHRUNG IN DAS OPERATIONS RESEARCH WASCHER.GERHARD 
13044 QUANT. METH. D.BWL 2 EINFuHRUNG IN DIE STA-ISTIK 
31025 ALLG. UND E)(PT. ANORGANISCHE CHEMIE FuR MASCHINENBAUER 
NAMEN A-K 
31026 ALLG. UND EXPT. ANORGANISCHE CHEMIE FUR MASCHINENBAUER 
NAMEN L-Z 
64006 uBUNGEN MASCHINENELEMENTE II! 
65070 PROGRAMMIEREN FuR INGENIEURE/PASCAL 
65071 PROGRAMMIEREN FuR INGENIEURE/PASCAL 
88028 EINFuHRUNG IN DIE INDUSTRIE- UND BERUFSWELTUND IN DIE 
SDZIALSTRUI<'TUI~ DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND (VORLESUNG) 
90602 "MODERNE INDUSTRIEGESELLSCHAFT" : TECHNIK. BETRIEB. ARBEIT 
UND BERUF IM WANDEL 
90613 WIRTSCHAFTSINGENIEURE BZW. WIRTSCHAFTSINFORMA TIKER IN 
FUHRUNGS- BZW. MANAGEMENTPOSI TIONEN 
6. Semester 
13005 WELTHANDELSTHEORIE UND -POLITIK (SV IIJ 
13006 uBUNGEN ZUR VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE 
61190 LABOR ZU EINFUHRUNG IN OIE METROLOGIE 
72Q61 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK F. 4. SEM. MASCHINENBAU 
WASCHER, GERHARD GAU, THOMAS 
JONES. PETER 
JONES, PETER 





BACHMANN ,SI EGFR. 
RADEMACHER ,HORST 
LANG, FRANZ PETER 
LANG.FRANZ PETER STANGE,ASTRIO 



















14.00-17 . .30 
GROTRIAN 
VL 01 








" SP 112 
VL 02 
00 





















72062 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK F. 4. SEM. MASCHINENBAU 
(uBUNG) 
LINDMAYER.M. KODOLL, W. 
90B02 VORLESUNG: EINFuHRUNG IN DIE SOZIALWISSENSCHAFTLICHE WIRT- HIMMELMANN 
SCHAFTSANAL YSE 
6 Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen 
2. Semester 
11136 MATHEMATIK 11 FvR MASCHINENBIlUER 
11137 UBUNG zun MATHEMATIK II FuR MASCHINENBAUER 
GoRISCH,FRIEDR. 
GORISCH,FRIEDR. CHRISTNACH,A, 
11138 liBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK Ir FuR MASCHINENB. GoRISCH,FRIEDR, CHRISTNACH,A. 
31025 ALLG. UND EXPT. ANORGANISCHE CHEMIE FvR MASCHINENBAUER 
NAMEN A-K 
31026 ALLG, UND EXPT. ANORGANISCHE CHEMIE FvR MASCHINENBAUER 
NAMEN L-Z 
63101 MASCHINENELEMENTE I FuR MASCHINENBAUER 
63103 uBUNGEN MASCHINENElEMENTE I FuR MASCHINENBAUER 
JONES, PETER 
JONES. PET ER 
GLI ENICKE • JOACH. 
FRANKE.~t.-J. 




























00 09.45-11. 15 
AM 
UE 04 
FRANKE,H.-J. KOHRING/MEOHIOUB MO 18.30-19.15 Atol 
MI 15.00-18.15 
65026 TECHNISCHE MECHANIK I I FuR MASCHINENBAUER 




65028 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK 11 FUR MASCHINENBAUER HARDER,JORN 
RITTER,R. 
69083 vBUNGEN IN WERKSTOFFTECHNOLOGIE WOHLFAHRT, H. 



















69176 uBUNGEN IN WERKSTOFFKUNDE I 
6 Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen 
4. Semester 
11175 MATHEMATIK IV FuR MASCHINENBAUER 
11176 MATHEMATIK IV F'jR MASCHINENBAUER 
11177 iJBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZU MATHEMATIK IV FuR 
MASCHINENBAUER 
21013 PHYSIKALISCHES ?RAKTIKUM FuR MASCHINENBAUER 
62001 STRoMUNGSMECHANIK II 
62002 STROMUNGSMECHANIK II uBUNG 
64006 UBUNGEN MASCHINENELEMEtlTE III 
66001 WARME- UND STOFFUBERTRAGUNG FuR 4. SEMESTER MASCHINENBAU 
HASSNER. FRANK ASSISTENT 
SCHASSBERGER 
SCHASSBERGER. R. OETMER, H. 













68002 uBUNGEN ZUR VORLESUNG WARME- UND STOFFuBERTRAGUNG F!R 4.SEM. LOFFLER,H.J. PENTERMANN, WILL! 
I-'ASCHINENBAU 
68003 SEMINARGRUPPEN ZUR VORLESUNG WARME- UND STOFFuBERTRAGUNG 
72061 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK F. 4. SEM. MASCHINENBAU 
72062 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK F. 4. SEM. MASCHINENBAU 
( üBUNG) 
LoFFLER,H.J. WISS. ANGESTELLTE 
LINDMAVER ,M. 






























00 11. 30-13 00 
FR 11.30-17.30 
P' , LK2 
UE 0' 
00 13.10-13 55 
FR OB. 00-09. 30 













60001 FAHRZEUGTECHNII< THREm~I E 8 (SCHWINGUNGEN) 
60002 uBUNG ZUR VORLESUNG FAHRZEUGTECHNIK THEORIE B 
60003 FAHRlEUGTECHNIK, THEORIE C (KURSHALTUNG UND LENKUNG VON 
KRAFTFAHRZEUGEN) 
60004 uaUNG ZU VORLESUNG FAHRZEUGTECHNIK THEORIE C 
60005 GRUPPENUBUNG ZU DEN VORLESUNGEN FAHRZEUGTECHNIK B+C 
60006 KRAFTFAHRZEUGKONSTRUKTION Ir (RAD,REIFEN, RADAUFHANGUNG 
FEDERUNG. DAMPFUNG. LENKUNG) 
60007 STUDIEN- UND ENTWURFSARBEITEN IN FAHRlEUGTECHNIK 
60008 DIPLOMARBEITEN IN FAHRZEUGTECHNIK 
60009 SEMINAR FuR FAHRZEUGTECHNIK 
60010 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET FAHRlEUGTECHNIK 
60011 KOLLOQUIUM FUR FAHRZEUGE UND ANTRIEBE 























































MI 15.00-16 • .30 






































60051 UBUNGEN IN FAHRZEUGTRAGWERKEN 
60052 STUDIENARBEITEN IN FAHRZEUGTRAGWERKEN 
60053 DIPLOMARBEITEN IN FAHRZEUGTRAGWERKEN 
M100 MESSTECHNIK AN FAHRZEUGEN II 
60101 STUDIEN- UND ENTWURFS-ARBEITEN IN FAHRZEUGTECHNIK 
60102 ARBEITEN IM INSTITUT FUR FAHRZEUGTECHNIK (LABOR) 
60130 GERÄUSCHE IN UND AN KRAFTFAHRZEUGEN 
60140 PASSIVE SICHERHEIT VON STRASSENFAHRZEUGEN 
60150 BIOMECHANIK UNFALLMECHANIK UND VERLETZUNGEN BEI VERKEHRS-
UNFÄLLEN 
60160 AUSGEWAHL TE PROi~LEME AKTIVER FAtiRWERKE 
6.1 Feinwerk, Meß- und Regelungstechnik 
61001 REGELUNGSTECHNIK B 
61002 REGELUNGSTECHNIK B 
61003 AUTOMATlSIERUNGSTECHNIK II 
61004 AUTOHATlSIERUNGSTECHNIK II 
61005 ELEMENTE DER AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
BEERMANN, H. J. 
BE ER MANN ,H. J. 


































































61006 SERVOHVDRAULIK 2 
61007 SERVOHVORAULIK 2 
61008 PARAMETERSCHATZUNG UND ADAPTIVE REGELUNG 
61009 SEMINAR FUR FEINWERKTECHNIK 
61010 SEMINAR FUR REGElUNGS- UNO AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
61013 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN REGELUNGSTECHNIK UND 
AUTOMAT 151 ERUNGSTECHNIK 
61014 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN REGELUNGSTECHNIK UND 
AUTOMATIS IERUNGSTECHNIK 
61015 DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN REGELUNGSTECHNIK UND 














61016 ANLEITUNG ZU WISS.ARBElTEN AUF DEN GEBIETEN REGELUNGSTECHNIK SCHNIEDER,E. 
UND AUTOMATSIERUNGSTECHNIK 
61017 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHN. SCHIER, HANS 
OPTIK UNO oLHVORAULIK 
61018 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHN. SCHIER ,H. 
OPTIK UND OLHVDRAULIK 
61019 DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHN.OPTIK SCHIER.H. 
UNO oLHVDRAULIK 
61020 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN AuF DEN GEBIETEN FEINWERKT::CHNIK SCHIER.HANS 
TECHN.OPTIK UND olHVDRAULIK 
61021 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHN. MULLER, HEINRICH 
OPTIK UND oLHVORAULIK 
61022 STUDIENARBEITEN AUF OEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHN. MULLER. HEINRICH 
OPTIK UND OLHVoRAULIK 
61023 DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHN. HULLER, HEINRICH 































































61. 052 ANGEWANDTE ELEKTRONIK I I3UTTGENBACH,S. 
6].053 ANGEWANOTE ELEKTRONIKI BuTTGENBACH • S. 
61.054 SEMINAR F FEINWERKTECHNIK UND MIKROTECHNIK BuTTGENBACH ,S. 
61.055 STUOIENARB. A.O. GEBIET MIKROTECHN., FEINWERKTECHt'L TECHN. BuTTGENBACH,S. 
OPTIK, ANGEW. ELEKTRONIK 
61.056 STUDIENARB. A.D. GEBIET MIKROTECHN., FEINWERKTECHN .• TECHtL BuTTGENBACH.S. 
OPTIK, ANGEW. ELEKTRONIK 
61.057 DIPLOMARBEITEN A.D. GEBIET MIKROTECHN. FEINWERKTECHN. UND 
TECHNISCHE OPTlK, ANGEW. ELEKTRONIK 
61056 SENSOREN UND AKTOREN 
61059 ELEKTRISCHE KLEIN- UND SERVOANTRIEBE 
61160 THEORIE UND PRAXIS DES MESSKETTENAUFBAUS 
61165 THEORIE UNO PRAXIS DES MESSKETTENAUFBAUS 
61170 STATISTISCHE QUALlTATSKONTROLLE 
61175 STATISTISCHE QUALITATSKONTROLLE 
61180 EINFuHRUNG IN DIE MIKROPROZESSORENTECHNIK 
611SS EINFuHRUNG IN DIE MIKROPRDZEE'30RENTE:HNrK 
61190 LABOR ZU EINFUH,~UNG IN DIE METROLOGIE 
61195 SEMINAR FliR METROLOGIE 
BuTTGENBACH ,S. 
EHLERS, KARSTEN 






















SCHADWINKEL, W. -G 
SCHADWINKEL • W. -G 
MOHlES. R. 
MOHLES ,R. 
V. DRACHENFELS ,W. 
V. DRACHENFELS ,K. 
EDLER, T. 

















































61200 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MESSTECHNIK 
61204 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET CER HESSTECHIIIK 
61208 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN AUF DEM GEBIET CER MESSTECHNIK 
61220 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FERTIGUNGS-
MESSTECHNIK 
71060 FRAKTIKUH FüR AUTOHATISIERUNGSTECHN!K 
71066 t<OLLOQUIUH FUR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
6.2 LuH- und Raumfahrttechnik 
62001 STRoHUNGSMECHANIK II 
62002 STRoMUNGSMECHANIK II UBUNG 
62003 STROMUNGSPRAKTIKUM - FACH LABOR -
62004 STROMUNGSHECHANIK - STUDIENARBEITEN 
62005 STRoMUNGSHECHANIK - DIPLOMARBEITEN -
62006 ANLEITUNG ZU wISS.ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER STRaMUNGS-
MECHANIK 
62008 uBUNGSGRUPPE ZU STRÖMUNGSMECHANIK II 
62009 AERODYNAMIK I ( PROFILTHEORIE 1 
62010 AERODYNAMIK I ( PROFILTHEORIE 1 uBUNGEN 











WESTKAMPER • E. 



















V. ORACHENFELS, W. UE 06 




V. DRACHEN FELS ,W. UE 06 



























86 / LKS 
UE 01 
CI 17.35-18.20 




62012 STRoMUNGSHECHANIK IV (STROHUNGEN MIT REIBUNG, ANWENDUNGEN) HUMMEL,D. 
62013 STUDIENARBEITEN IN AERODYNAMIK HUMMEL, O. 
62014 DIPLOMARBEITEN IN AEROOYNI%.MIK HUMMEL ,D. 
62015 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET AERODYNAMIK HUMMEL. D. 
62018 AERODYNAMIK DER TURBOMASCHINEN I FUR 6. SEM. STARK, UOO 
62019 STUDIENARBEITEN A. O. G. D. AERODYNAMIK DER TURBOMASCHINEN STARK,UDO 
6<::020 DIPLOMARBEITEN A. D. G. Q. AERODYNAMIK D. TURBOMASCHINEN STARK,UDO 
62021 ANLEITUNG ZU W!SS.ARB[ITEN IM FACHGEBIET STRoMUNGSMECHANIK STARK,UDO 
DER TURBOMASCHINEN 
62022 AERODYNAMIK 3 
62024 SATELLITEN-AERODYNAMIK II 
62101 FLUGFuHRUNG I 
62102' SEMINARGRUPPENuBUNG ZU FLUGFuHRUNG I 
62103 FLUGFuHRUNG III FLUG IN GESTORTER ATMOSPHARE 
62106 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN A.D. FACHGEBIET O. FLUGFuHRUNG 
62107 DIPLOMARBEITEN D. FACI-iGEBIET FLUGFuHRUNG 
62108 STUDIENARBEITEN A.D. FACHGEBIET FLUGFuHRUNG 
62109 STUDIENARBEITEN A.O. GEBIET FLUGFuHRUNG 
62125 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN A.D. FACHGEBIETEN FLUGREGELUNG 
UND REGELUNGSTECHNIK 


















OUNKEl, WINFRI ED 
SWOlINSKY,M. 
OIEROFF.M. 
DUNKEL, WINFRI EO 
HANKERS, RUOOLF 
SWOLINSKY ,M. 
62127 STUDIENARBEITEN A.D. FACHGEBIETEN FLUGREGELUNG UNO 
REGELUNGSTECHNIK 











































62141 FLUGHESSTECHNISCHES PRAKTIKUM SCHÄNZER ,GUNTHER HANKERE", RUDOLF 
SWOLINSKY,M. 
62151 RECHNERGESTuTZTE OPTIMIERUNG VON STATISCHEN UND DYNAMISCHEN JACOB,HEINR.G. 
SYSTEMEN 
62152 DIPLOMARBEITEN A.O. FACHGEBIET SIHULATIONS- UND 
OPTIHIERUNGSTECHNIK 
62153 STUOIENARBElTEN A.D. FACHGEBIETEN SIHULATIONS- UND 
OPTIHI ERUHGSTECHNIK 
62154 EINFuHRUNG IN DIE FLUGSICHERUNG 
62155 ANTHROPOTECHNIK UNO BIOPHYSIK IN LUFT- UND RAUMFAHRT II 
(FLUGHELDIZINISCHE ASPEKTE FuR INGENIEURE) 
62161 DIPLOH- UNO STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET FLUGlEUG-
AERODYNAMIK 
62162 FLUGMECHANIK II 
62183 FLUGMECHANIK 1I uBUNGEN 
62164 FLUGMECHANIK IV 
62165 FLUGMECHANIK IV uBUNGEN 
62166 FLUGMECHANIK DER DREHFLUGLER I 
62187 FLUGMECHANIK DER OREHFLüGLER I uBUNGEN 
62166 TECHNIK DER WINDROTOREN 
62189 TECHNIK OER WINDROTOREN LiBUNGEN 
62190 DIPLOHARBEITEN IN FLUGHECHANIK 





RENEHANN t HORST H 
rHOMAS, FREO 
REICHERT ,G. 




REICHERT ,G. ARNOlD, UWE 
REICHERT ,G. 


















































SEM. RAUM 246 
UE 06 
UE 06 
62192 STUDIENARBEITEN IN FLUGMECHANIK REICHERT ,G. 
62193 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN REICHERT ,G. 
6219~ FLUGVERSUCHSPRAKTIKUM REICHERT ,G. 
62197 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER WINDENERGIE REICHERT ,G. 
62198 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET OER WINOENERGIE REICHERT ,G. 
62233 METHODISCHES ENTWERFEN, DARGESTELLT AN VERKEHRSFLUGZEUGEN Ir KOSSIRA,HORST 
(FLUGZEUGBAU II) 
6223~ iJBUNG ZU METHODISCHES ENTWERFEN, DARGESTELLT AN VERKEHRS-
FLUGZEUGEN (FLUGZEUGBAU II) 
62245 EINFuHRUNG IN DIE FINITE-ELEMENTE-METHOOE (LE!CHTBAU II) 
62246 uBUNGEN ZU EINFuHRUNG IN DrE FINITE-ELEMENTE-METHODE 
(LEICHT BAU I I 1 
62251 FASERVERBUNDWERKSTOFFE (LEICHTBAU II 1 
62260 AEROEL4STIK 11 
62270 STUDIENARBEIT IN FLUGZEUGBAU 
62271 DIPLOMARBEIT IN FLUGZEUGBAU 
6227'2 STUDIENARBEIT IN LEICHTBAU 
62273 DIPLOMARBEIT IN LEICHTBAU 











62300 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN AUF DEM GEBIET OES FLUGZEUGBAUS KOSSIRA,HORST 
UNO LE I CHTBAUS 
62301 FLUGTRIEBWERKE Ir (TRIEBWERKSKOMPONENTENl URLAUB, ALFRED 
62302 iJeUNGEN zu FLUGTRIEBSWERKE II URLAUB, ALFRED 
62303 LABOR FUR FLUGTRIEBWERKE URLAUB, ALFREO 
62304 STUDIEHARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FLUGTRIEBWERKE URLAUB,ALFREO 
62305 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FLUGTRIEBWERKE URLAUB, ALFREO 
62306 ANLEITUNG zu WISS.ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FLUGTRIEBWERKE URLAUB,ALFRED 
62307 FLUGTRIEBWERKE III B (LITHERGOLRAKETEN, FESTSTOFFRAKETEN 
KOMBINATIONSANTRIEBE ) 





































HAUPT ,MATTHIAS MI 09.45-11.15 
HEIt>lZE,WOLFGANG 13 15-15.45 





















62308 SEMINAR FuR LUFT- UND RAUMFAHRTTECHNIK 
62309 KOLLOQUIUM LUFT- UND RAUMFAHRTTECHNIK 
62310 KOLLOQUIUM FUR HESS- UNO REGELUNGSTECHNIK 
62330 RAUHFLUGTECHNIK 111 (SATELLITEN UND RAUMSONDENHISSIONEN) 
62331 uBUNG ZU RAUMFLUGTECHNIK I II 













62333 TECHNISCHE ZUVERLASSIGKEIT (LEBENSDAUERVERTEILUNGEN , SYSTEM- REX, DIETRICH 
AUSF ALLWAHRSCHEINLICHKE I T) 
62334 uBUNG ZU TECHNISCHE ZUVERLASSIGKEIT 
62335 NACHRICHTENSATELLITEN (AB 6.SEMESTER MASCHINENBAU UND 
ELEKTROTECHNIK) 




62337 STUDIEN- UND ENTWURFSARBEITEN AUF DEM GEBIET DER RAUMFLUG- REX, DIETRICH 
TECHNIK 
62338 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER RAUMFLUGTECHNIK 
62339 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET RAUMFLUGTECI-tNIK 
62340 HHINAR FuR LUFT- UND RAUMFAHRTTECHNIK 













62401 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET STROMUNGSMECHANIK OAS.A. 
392 






















































62402 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBElTEN 1'" FACHGEBIET STROMUNGSMECHANIK DAS,A, 
65047 KOLLOQUIUM FUR MECHANIK HECKER,F.W. 
65046 SEMINAR FUR MECHANIK 
71066 KOLLOQUI')M FUR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
6.3 Maschinenelemente und Fördertechnik 
63001 HEBEZEUGE 
63002' uBUNGEN ZU HEBEZEuGE 
63003 FAHRZEUGARTIGE FoRDERMIT TEL 
63004 uBUNGEN ZU FAHRZEUGARTIGE FoRDERMITTEl 
63006 KRANBAU 
6.:.007 LABOR FOROERTECHNIK 
63Coa STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FoROERTECHNIK 
63009 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FORDERTECHNIK 
63051 MASCHINENELEMENTE "FuR ELEKTROTECHNIKER 


















tiANNOVER ,H. - U, 
THORMANN,DIETER 
THORMANN,DIETER 
THORMANN, 01 ETER 
BRIJSER, PETER 






















































63053 ELEMENTE DER ANTRIEBSTECHNIK 
63054 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ANTRIEBSTECHNIK 
63055 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ANTRIEBSTECHNIK 
63056 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET ANTRIEBSTECHNIK 
63101 MASCHINENELEMENTE I FUR MASCHINENBAUER 
63102 MASCHINENELEMENTE I FUR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
63103 UBUNGEN MASCHINENELEMENTE I FlJR MASCHINENBAUER 
63104 lJBUNGEN MASCHINENELEMENTE I FUR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
63121 TRIBOlOGIE 11 
63122 UBUNGEN TRIBOlOGIE 11 
63131 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MASCHINENELEMENTE UND 
TRIBOLOGIE 
63132 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MASCHINENELEMENTE UNO 
TRIBOLOGIE 
6.4 Konstruktionslehre 
64006 UBUNGEN MASCHINENELEMENTE 111 






























GLIENICKE, JOACH. FRITSCH UE 04 
FRANKE,H.-J. KOHRING/MEOHIOUB HO 18.30-19.15 AM 





FRANKE,H.-J. KOHRING/MEDHIOUB 00 
GLI ENICKE, JOACH. 
GLIENICKE, JOACH. WISS. MITARBEITER 
GLIENICKE. JOACH. WISS. MITARBEITER 













:RANKE, H. -J. LACHMAYER, ROLAND UE 04 








64011 SEHINARUSUNG ZU ANGEWANDTE METHODEN DER KONSTRUKTIONSLEHRE FRANKE,H. -J. 
RENKEN,MARTIN 
64012 RECHNERUNTERSTuTZTES KONSTRUIEREN FRAN(E,H.-J. 
64013 L'SUNG ZUM RECHNERUNTERSTuTZTEN KONSTRUIEREN MIT APPARATIVEM FRANKE. H. -,j. 
PRAKTIKUM 
64014 FEINWERKTECHNISCHE FUNKTIONSEINHEITEN II FRANKE,H. -,j. 
64015 SEHINARUBUNG ZU FEINWERKTECHNISCHE FUNKTIONSEINHEITEN 11 FRANKE. H. -J. 
64020 STUDIENARSEITEN AUF DEN GEBIETEN KONSTRUKTIONSMETHODIK UND FRANKE, H. -J. 
RECHNERUNTERSTuTZTES KONSTRUIEREN 
64021 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN VERZAHNUNGSTECHNIK, FEIN- FRANKE,H, -J. 
WERKTECHNIK UNO MASCHINENELEMENTE 
64022 DIPLOMARSEITEN IN KONSTRUKTIONSMETHODIK , FEINWERKTECHNIK UND FRANKE, H. -J . 
HASCH I NENE lEMENTEN 
64023 SEMINAR FLiR KONSTRUKTIONSLEHRE FRANKE, H, -J. 
ROTH. KARU1EINZ 
64050 VERBINDUNGSLEHRE - METHODIK ZUR KONSTRUKTION UND AUSWAHL VON ROTH,KARlHEIHZ 
VERBINDUNGEN 
64051 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN KONSTRUKTIONSMETHODIK, 
FEINWERKTECHNIK, VERZAHNUNGSTECHNIK UND CAD 
64052 DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN KONSTRUKTIONSMETHODIK, 
FEINWERKTECHNIK. VERZAHNUNGSTECHNIK UND CAO 
64060 INDUSTRIAl DESIGN I 
64061 uBUNG INOUSTRIAL DESIGN I 







KRAM ER ,FRIEDHELM 
KIRCHNER,J,-H, 
KIRCHNER,J,-H. 



























































13120 DIPLOM- UND STUDlENARBEITEN IN ARBEITSWISSENSCHAFT UND 
ERGONOMIE 
61009 SEMINAR FuR FEINWERKTECHNIK 
63101 HASCHINENELEMENTE I FuR MASCHINENBAUER 
63102 HASCHINENELEHENTE I FiJR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
63103 iJBUNGEN MASCHINENELEMENTE I FUR MASCHINENBAUER 
63104 uBUNGEN MASCHINENELEMENTE I FUR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
6.5 Mechanik 
65001 MECHANIK II FuR ELEKTROTECHNIKER 
65002 uBUNGEN ZUR MECHANIK II FUR ELEKTROTECHNIKER 
65003 SEMINARGRUPPEN ZU MECHANIK II FUR ELEKTROTECHNIKER 
65004 lUFALLSSCHWINGUNGEN 
65005 lUFALLSSCHWINGUNGEN UBUNGEN 
65012 STUOIENARBEITEN AM INSTITUT FuR TECHNISCHE MECHANIK 
65013 DIPl-.OMARBEITEN .\M INSTITUT FuR TECHNISCHE MECHANIK 
65014 MATHEMATISCHE METHODEN DER MECHANIK 
65015 UBUNG MATHEMATISCHE METHODEN DER MECHANIK 
396 







GLI ENICKE, JOACH. 
FRANKE,H. -J. 
GLIENICKE ,JOACH, 











GLIENICKE, JOACH. FRITSCH UE 04 




GlIENICKE, JOACH. FRITSCH UE 02 
FRANKE,H.-J. 
BROHMUNDT , E. 
BROMMUNDT ,E. 
BROMMUNDT , E • 
BROMHUNDT , E. 
HECKER,F.W. 



































65016 ANALYTISCHE MECHANIK II 
65017 üBUNG ANALYTISCHE MECHANIK II 
65022 VEKTOR- UNO TENSORRECHNUNG FUR INGENIEURE Ir 
65023 üBUNGEN ZUR VEKTOR- UND TENSORRECHNUNG FuR INGENIEURE Ir 
65026 TECHNISCHE MECHANIK Ir FuR MASCHINENBAUER 








65028 EEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK 11 FUR MASCHINENBAUER HARDER,JORN 
RITTER, R. 
65032 OPTISCHE METHODEN DER EXPERIMENTELLEN MECHANIK (GITTER- UND RITTER, REINHOLD 
MOIRE-VERFAHREN) 
6503ii DIGITALE MESSDATENVERARBEITUNG II 
65035 MECHANIK-LABOR FUR ELEKTROTECHNIKER 
65036 STUDIENARBEITEN IN EXPERIMENTELLER MECHANIK 
65037 DIPLOMARBEITEN IN EXPERIMENTELLER MECHANIK 













650iiO UBUNGEN ZU ALLGEMEINEN VERFAHREN DER EXPERIMENTELLEN MECH. HECKER,F.W, 
65041 EINFuHRUNG IN OIE EXP.MECHANIK, FREIWILLIGE ERGANZUNG ZUM 
GRUNDKURS MECHANIK FuR 2.SEM. MACH,ELEC UND BAUIMG 
65047 KOLLOQUIUM FuR MECHANIK 
HECKER. F. W. 

























S. AUSHANG INST. 
VL 02 
01 13.15-14 45 
P 5 
Vl 02 





















SEM. RAUM INSr. 
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65048 SEMINAR FuR MECHANIK 
65052 HoHERE FF.STIGKEITSLEHRE 
65053 uBUNG ZU HoHERE FERTIGKEITSLEHRE 
65054 EINFUHRUNG IN DIE BRUCHMECHANIK 
6!,055 UBUNG ZU EINFUHRUNG IN OIE BRUCHMECHANIK 
65056 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER TECHNISCHEN MECHANIK 
65057 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER TECHNISCHEN MECHANIK 
65070 PROGRAMMIEREN FuR INGENIEURE/PASCAL 
65071 PROGRAMMIEREN FuR INGENIEURE/PASCAL 
65072 DIGITALE MESSDATENVERARBEITUNG I 
65073 DIGITALE MESSDATENVERARBEITUNG I 
65074 STUDIENARBEITEN IN MESSDATEN- UNO 8ILDVERARBEITUNG 
51150 NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK 
51151 üBUNG ZU: NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK 
51152 SEMINAR ZU: NUMERISCHE METHODEN DER MECHANIK 
51153 STRUKTURDYNAMIK II 
398 
HECKER, F. W. 









ANORESEN • KLAUS 
ANDRESEN • KLAUS 
ANDRESEN • KLAUS 




RUGE. PET ER 
KOPP, THILO 
LEWERENZ , MALTE 
ERBE ,MATTHIAS 
GEROES • RALF 
HARDER. JORN 
KOPP. THILO 
LEWERENZ • MALTE 
ERBE. MATTHIAS 
GERDES • RALF 
HARDER. JORN 
KOPP. THILO 

















































51154 üBUNG ZU: STRUKruRDYNAMIK II RUGE, PETER 
51155 SEMINAR ZU STRU.<TURDYNAMIK II. RUGE, PETER 
69241 MECHANISCHE BEWEGUNGSSTEUERUNGEN KERLE, HANFRIED 
69242 iJBUNG ZU MECHANISCHE BEWEGUNGSSTEUERUNGEN KERLE, HANFRI ED 
69251 MASCHINENDYNAMIK ULBRICH, HEINZ 
69252 uBUNG ZU HASCHINENDYNAMIK JLBRICH, HEIt-ll 
69253 DYNAMIK DER INDUSTRIEROBOTER ULBRICH,HEINZ 
69254 iJBUNG ZU DYNAMIK DER INDUSTRIEROBOTER ULBR1CH, HEINZ 
69255 STUDIENARBEITEN IN GETRIEBETECHNIK UND MASCHINENDYNAMIK ULBRICH,HEINZ 
69256 CIPLDMARBEITEN IN GETRIEBETECHNIK UND MASCHINENDYNAMIK ULBR[CH,HEINZ 
6.6 Schlepper, Erdbau- und Landmaschinen 
66001 LANDMASCHINEN II HARMS,H.H. 
66002 SCHLEPPERBAU HARMS,H.H. 
66003 ERDBAUMASCHINEN MEINERS,H.H. 
66004 OLHVDRAUL1SCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN II HARMS,H.H. 
























































66006 KONSTRUKTIONSuBUNG SCHLEPPERBAU 




66008 KONSTRUKTIONSuBUNG OLHYDRAULISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN HARMS,H.H. 
66009 STUDIENARBEITEN LANDMASCHINEN 
66010 STUDIENARBEITEN KOMMUNALTECHNIK UND LANDSCHAFTSPFLEGE 
66011 STUDIENARBEITEN SCHLEPPERBAU UND ERDBAUMASCHINEN 
66012 STUDIENARBEITEN oLHVoRAULISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN 
66013 DIPLOMARHEITEN LANDMASCHINEN 
66014 DIPLOMARBEITEN KOMMUNAL TECHNIK UND LANDSCHAFTSPFLEGE 
66015 DIPLOMARBEITEN SCHLEPPERBAU UND ERDBAUMASCHINEN 











66017 LABOR F,OLHVOR.ANTRIEBE U,STEUERUNGEN, SCHLEPPERBAU.ERDBAU- HARMS,H.H. 
MASCHINEN, LANDMASCHINEN U, KOMMUNAL TECHNIK 
66018 ANLEITUNG ZU WISS.ARBElTEN I. D. FACHGEBIETEN OLHYDR .ANTR. U. HARMS.H. H. 
STEUERUNG, SCHLEPPER. ERDBAU- ,LANDMASCHINEN U. KOMMUNAL TECHNIK 
66019 STUDIENARBEITEN LANDMASCHINEN MATTHIES,H,J. 
66020 STUDIENARBEITEN SCHLEPPERBAU UNO EROBAUMASCHINEN MATTHIES,H.J. 
66021 STUDIENARBEITEN OLHVORAULISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN MATTHIES,H.J. 
66022 DIPLOMARBEITEN LANDMASCHINEN MATTHIES, H. J, 
66023 DIPLOMARBEITEN SCHLEPPERBAU UND ERDBAUMASCHINEN MATTHIES,H.J. 
66024 DIPLOHARBEITEN oLHVDRAULISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN MATTHIES, H. J. 
66025 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN I. D. FACHGEBIETEN oLHYOR. ANTR. U, MATTHIES, H. J. 
STEUERUNG, SCHLEPPER, EROBAU- LANDMASCHIN EN 
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TEWES,G. 
HARTENSEN , K. 







































































6.7 Strömungs- und Verbrennungskraftmaschinen 
67001 STRoHUNGSMASCHINEN A KOSYNA, GUNTER 
67002 RECHENuBUNG ZU STROMUNGSMASCHINEN A KOSYNA. GUNTER 
67003 STROMUNGSMASCHINEN B KOSYNA, GuNTER 
67004 RECHENuBUNG zu <:;TROMUNGSMASCHINEN B KOSYNA. GUNTER 
67005 STUOIENARBEITEN IN STROMUNGSMASCHINEN KOSYNA, GUNTER 
67006 STUDIENARBEITEN IN STRoMUNGSMASCHINEN KOSYNA, GuNTER 
67007 DIPLOMARBEITEN IN STRoMUNGSMASCHINEN KOSyNA, GuNTER 
67008 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET STROMUNGSMASCHINEN KOSYNA,GuNTER 
WULFF,OETLEV 
WULFF,OETLEF 
WISS. MITARBEI TER 
WISS. MITARBEITER 
WISS. MITARBEITER 
67010 STUDIENARBEITEN IN STRoMUNGSMASCHINEN .:>ETERMANN, HARTW. WISS. MITARBEITER 
67011 STUDIENARBEITEN IN STRoMUNGSMASCHINEN PETERMANN, HARTW. WISS. MITARBE ITER 
67012 DIPLOMARBEITEN IN STRoMUNGSMASCHINEN PETERMANN, HARTW. WISS. MITARBEITER 
67013 ,ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET STROMUNGSMASCHINEN PETERMANN,HARTW. 
67020 BERECHNUNG DER DRUCKSToSSE IN ROHRLEITUNGEN PEKRUN,MARTIN 
67021 STUDIENARBEITEN IN HYDRAULISCHEN STROMUNGSHASCHINEN PEKRUN, HARTIN 
67022 ~TUDIENARBEITEN IN HYDRAULISCHEN STROMUNGSMASCHINEN PEKRJN,MARTIN 
67023 ANLEITUNG ZU EXPERIMENTELLEN UNTERSUCHUNGEN AN HYDRAULISCHEN PEKRJN,MARTIN 
STROMUNGSMASCHINEN 
67024 .oUFSTELLUNG,BETRIEB UND MESSUNG VON KREISELPUMPEN 
67061 VERBRENNUNGSMOTOREN 11 (LADUNGSWECHSEL, GEMISCHBILDUG, 












































67062 uBUNGEN ZU VERBRENNUNGSMOTOREN II URLAUB, ALFREO 
67063 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER VERBRENNUNGSMOTOREN URLAUB,ALFREO 
67064 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER VERBRENNUNGSMOTOREN URLAUB, ALFREO 
67065 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET VERBRENNUNGSMOTOREN lIRLAUB.ALFRED 
67066 SEMINAR FUR VERBRENNUNGSMOTOREN 
67067 KOLLOQUIUM FuR VERBRENNUNGSKRAFTMASCHINEN 
67069 VERBRENNUNGSMOTOREN V (GE:MISCHBILDUNG UND VERBRENNUNG IM 
HYBRIDMOTOR , SONDERFRAGEN IN VERBRENNUNGSMOTOREN) 
67070 uBUNGEN ZU VERBRENNUNGSMOTOREN V 
67071 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER VERBRENNUNGSMOTOREN 
67072 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER VERBRENNUNGSMOTOREN 
67073 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET OER KOLBENMASCHINEN 
67074 DIPLOMARBEIlEN AUF DEM GEBIET DER KOLBENMASCHINEN 
67075 LABOR FUR VERBRENNUNGSMOTOREN 
URLAUB,ALFRED 
MuLL ER ,HERBERT 
URlAUB.AlFREO 







67076 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN IM FACHGEBIET VERBRENNUNGSMOTOREN MulLER.HERBERT 








KELAT, HELMUT UE 01 






















































6.8 Energie- und Verfahrenstechnik 
68001 WARHE- UND STOFFuBERTRAGUNG FUR 4. SEMESTER MASCHINENBAU LoFFLER,H.J. 
68002 UBUNGEN ZUR VORLESUNG WARME- UND STOFFuBERTRAGUNG F!R 4.SEM. loFFLER,H.J. 
MASCHINENBAU 
68003 SEMINARGRUPPEN ZUR VORLESUNG WARME- UNO STOFFuBERTRAGUNG LoFFlER. H. J. 
68004 THERMODVNAMIK III FuR 6.SEM, MASCHINENBAU LoFFLER,H.J. 













68012 AUSGEWÄHLTE KAPITEL DER THERMODYNAMIK ENERGIEUMWANDLUNG UNO KLENKE.\~ERNER 
ENERGI EWIRTSCHA:T I I 
68013 AUSGEWAHL TE KAP [TEL DER THERMODYNAMIK KUHLWASSERWIRTSCHAFT KLENKE, WERNER 
UNO KuHL TuRME 
68051 WÄRMETECHNISCHE ANLAGEN I LEITHNER, REINH. 
PEtHERMANN ,WILLI 


















































66055 UMWELTSCHUTZ UNO WARMETECHNIK 
• 
LEITHNER,REINH. WISS.MITARBEITER VL 02 










68057 WARMETECHNIK DER HEIZUNG UND KLIMATISIERUNG 
68061 DYNAMIK UND LETTECHNIK 




68082 THERMISCHE TRENNVERfAHREN II 
68083 UBUNGEN ZU THERMISCHE TRENNVERFAHREN II 
68084 MEHRPHASENSTROMUNGEN I 
68085 uBUNGEN ZU MEHRPHASENSTROMUNGEN I 




68113 THERMOFlUIDOYNAMIK II 
68114 REAKTORTECHNIK II 
68115 uBUNG ZU REAKTORTECHNIK II 
68116 REAKTORTECHNIS01ES PRAKTIKUM 

















LEITHNER. REINH. WISS. MITARBEITER UE 03 
LEITHNER.REINH WISS,MITARBEITER UE 00 
lEITHNER ,REINH. WISS. MITARBEITER UE o. 
BOHNET ,M. 
BOHNET. M. ~lARMS .G. 
BOHNET. M. 
BOHNET, M. GOTTSCHALK , 0 
BOHNET. M. 
BOHNET.M. AKAD. RAT 
WISS.ANGEST. 
BOHNET, M. AKAD.RAT 
HISS.ANGEST. 
BOHNET, M. AKAO. RAT 
WISS.ANGEST. 
ZEGGEL, WILFRIEO 
ZEGGEL. WI LFR I EO 
ZEGGEL, WIlFRIED KlUVER, BERND 
ZEGGEl, W!LFRI EO KlUVER. BERND 
ZEGGEl, WIlFR IED KLuVER, BERND 
VL 04 
DI 14.00-15.o4.s 
MI 09.45-11.1 S 
S 2 
UE 01 






























68120 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER REAKTORTECHNIK 
68121 STUDIENARBEIT AUF DEM GEBIET DER REAKTORTECHNIK 
68122 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER REAKTORTECHNIK 
68164 MECHANISCHE VERFAHRENSTECHNIK I 
68165 uBUNGEN ZUR MECHANISCHEN VERFAHRENSTECHNIK 
68166 SCHUTTGUTTECHNIK 
68167 PARTIKELGROSSENMESSTECHNIK 
68168 MECHANISCHE VERFAHRENSTECHNIK IF.STUD. DER BIOH.CHNOLOGIE 
ZEGGEL. WI LFR IED KLUVER. BERNO 
WI S5. MITARBE ITER 
lEGGEL,WILFRIED KLuvER.BERND 
WI55. MITARBEITER 
ZEGGEL. WILFR I ED KLUVER • BERND 
WISS. MITARBEITER 
5CHWEDES, JORG BERNOTAT, SIEGFR, 
SCHWEDES. JoRG BERNOTAT, SIEGFR. 
SCHWEDES. JoRG 
SCH\OIEDES, JoRG BERNOT AT, SI EGFR, 
SCHWEOES. ,JORG 
68170 STUDIENARBEITEN AUS DEM GEBIET OER '1ECHANISDiEN VERFAHR[NS- SCH\~EDES.JORG BERNOTAT, SIEGFR, 
STRUSCH. JURGEN 
BLECHER, LUTl 
TECHNIK DES APPARATE BAUS 
68171 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET OER MECHANISCHEN VERFAHRE'NS- SCHWEOES,JoRG 
TECHNIK UND DES APPARATEBAUS 
68172 SEMINAR FuR ENERGIE- UND VERFAHRENSTECHNIK 
~a173 KOLLOQUIUM FuR ENERGIE- UND vERFAHRENSTECHNIK 
62'188 TECHNIK DER WINDROTOREN 
62189 TECHNIK DER WINDROTOREN uBUNC,EN 
12197 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET OER WINDENERGIE 

























































10 . .35-12.05 








69016 KOLLOQUIUM FUR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK (IDENTISCH MIT DER 
LVA-NR. 71066) 
6.9 Werkstoffe und Fertigung 
69001 AUTOMATISIERTe FERTIGUNGSEINRICHTUNGEN 
69002 uBUNGEN ZU AUTOMATISIERTE FERTIGUNGSEINRICHTUNGEN 
69003 I?AUELEMENTE DER WERKZEUGMASCHINEN 
69004 L'BUNGEN ZU BAUELEMENTE DER WERKZEUGMASCHINEN 
69005 ~rERKZEUGMASCf1INEN UND FERTIGUNGSTECHNIK (AUSGEWAHL TE 
IIAPITELl 
69006 LABOR FuR WERKZEUGMASCHINEN I 
69007 LABOR FuR WERKZEUGMASCHINEN II 
69008 FERTIGUNGSTECHNISCHE STUDIEN- UND DIPlOMAPBEITEN 
691109 ENTWERFEN VON WERKZEUGMASCHINEN UND DIPLOMARBEITEN AUF 
KONSTRUKTIVEM GEBIET 
69010 SEMINAR FuR WERKZEUGMASCHINEN UND FERTIGUNGSTECHNIK 
69011 SEMINAR FuR FABRIKBETRIES U. WERKlEUGMAScrHNEN 
69016 GEWERBUCHER RECHTSSCHUl Z 
• 































































S, AUSHANG 1N5T. 
UE 04 




















69019 ANLEITUNG ZU WISS.ARBEITEN (INTERNES KOLLOQUIUM) WESTKAIo.1PER. E. 
69021 ABTRAGENDE FERTIGUNGSVERFAHREN IM FAUi FERHGUNGSTFCHNIK FR I EOE, EKKEHARD 
69022 PRODUKTIONSLOGISTIK PA\~EL.LFK. G. 
69023 UMFORMEN lICK[ ,l..iuNTHER 
69024 TECHNOLOGIE DER HOL7.~/ERKSHIFFE I~ENlL[R, U. 
69025 METHGOEN DER QUALITATSSICHERUNG KLuGEL.M. 
69U50 ENTWERFEN VON EINRICHTUNGEN DER UMFORMTECHNIK ZuNKLER. BERNH. 
69051 FABRIKANLAGEN UND [INRICH1UNGEN F. 6. O. 8. SEM. MACH. BERR,ULRICH 
F .4. SEM. \<fI./A 
69052 BETRIEBLICHE OATENVERARBEIfUNG F. 6. SEM. MACt·\, EL .• INF., BERR.UUUCH 
F. 2. SEM. WWA 
69053 UBUNGEN IN BETPIEBLICHER OATI:N'/FRARBEITUNG BERR. ULP.ICH 
69054 SEMINARGRUPPENPRAKTJVUM lUR UNTERNEHMf:;NSFOPSCHUNG F. 6. O. BERR, ULRICH 
8. SEM. MACH., INF. [L. F. 4. SEM. \'/WA 
69055 STUDIENARBEITEN ZUR FAßRIKBETRIfBSLEHRE, UNTERNEHMf:NSFOR-
SCHUNG UND ANGEWANOTEN INFORMATIK 
BERR,ULRICH 
69056 DIPLOMARBEITEN IM FACHGEßIfT FA8RIKBETRIEUSLEHRE, UN1ERNEH- BERR.ULRICH 
HENSFORSCHUNG UND ANGEWANOTE INFURMATIK 
69ü57 SEMINAR FuR FABRIKBET~If.8 UND WERKZEUGMASCHINEN BERR, ULRICH 
PAHLI T lSCH. G. 
SALJE. E. 
Wi::STKAMPER. E. 
69058 SEMINAR FuR ANGEWANDTE INFORr~ATIK (IM RAHMEN 0, SEMINARS F. BEPR,ULRICt1 
FA8RIK8ETRIEB U. \·/ERKZEUGMASCHINEN) 
69083 uBUNGEN IN I1ERKSTOFFTECHNOl.UGIE WOHLFAHRT ,H. 
69084 SEMINARGRUPPEN IN WERKSTOFFTECHNOLOGIE \-IlHiLFAHRT, H. 
JESCHKE. K. 
AREN[JT. MICHAEL 



























Dn OU.O'l 09.30 
r, 
'/1 02 
f'R 08.00' 09. 30 
P 2 
ur 01 
00 1~, 00-1 S. (.') 
R 2 
U~ 02 


















S. AUSHANG INST. 
407 
69086 SCHWEISSTECHNIK II WOHLFAHRT. H. 
69087 SEMINARGRUPPEN IN SCHWEISSTECHNIK II WOHLFAHRT ,H. 
69089 SCHWEISSTECHNIK 111 CSQNDERGEBIETEJ WOHLFAHRT. H. 
69097 QUALITATSSICHERUNG IN DER LASERMATERIALBEARBEITUNG WOHLFAHRT, H. 
69099 ZERSToRUNGSFREIE WERKSTOFFPRuFUNG WOHLFAHRT. H. 
69100 SEMINARGRUPPEN IN ZERSTORUNGSFREIE WERKSTOFFPRIJFUNG WOHLFAHRT, H. 
69110 SEMINAR FUR SCHWEISSTECHNIK WOHLFAHRT .H. 
69115 STUDIENARBEITEN IN SCHWEISSTECHNIK WOHLFAHRT. H. 
69120 DIPLOMARBEITEN IN SCHWEISSTECHNIK WOHlFMiRT. H. 
69130 DIPLOMARBEITEN IN SCHWEISSTECHNIK RUGE • .J. 
69134 f,NGEWANDTE METALLOGRAPHIE CGEFuGE- UND OBERFLACHENANALYSEI RIE,K.-T. 
69135 uBUNGEN IN ANGEWANDTE METALLOGRAPHIE CGEFuGE- UNO RIE,K.-T. 
(BERFLACHENANAL YSE J 











RIE ,K. -T. 
RIE .K.-1. 
RIE ,K. -T. 




































































69144 OBERFLACHENTECHNIK Il WAHL,G. 
69175 WERKSTOFFKUNDE I HASSNER, FRANK 
69176 uBUNGEN IN WERKSTOFFKUNDE I HASSNER , FRANK 
69177 WERKSTOFFKUNDE 111 (THERMISCHES VERHALTEN VON WERKSTOFFEN) HASSNER,FRANK 









69187 KORROSION DER I1ERKSTOFFE 
69188 SEMINAR FuR \~ERKSTOFFKUNOE 
69231 STEUERUNGSTECHNIK DER FER1IGUNGSEINIHCHTUNGEN I 
69232 uBUNG ZU STEUERUNGSTECHNIK DER FERTIGUNGSEINRICHTUNGEN I 
69233 AUTOMATISIERTE MONTAGE 
tlASSNER, FRANK 




















MI 09.45 11.15 
p 5 
VL 02 





01 06.00 09.30 
































00 08.00 09. 
" H3 
UE 01 





SEt-!. RAUM IN5T. 
40~ 
69234 uBUNG ZU AUTOMATISIERTE MONTAGE 
69?35 STUDIENARBEITEN IN FERTIGUNGSAUTOMATISIEPUNG UllO 
HANDHABUNGS TECHNIK 
69236 DIPLOMARBEITEN IN FERTIGUNGSAUTOMATISIERUNG UND 
HANDHABUNGSTE CHN I K 
69237 SEMINAR FUR FEIHIGUNG5AUTOMATISIERUNG UNO 
HANDHABUNGSTfCHN IK 
69241 MECHANISOtE BEWEGUNGSSTEUERUNGEN 
692(,2 uBUNG ZU MECHANISCHE BEWEGIJNGSSTEUERUNGEN 
69251 MASCHINENDVNAMI,( 
692~2 uBUNG ZU MASCHI"l~NDVNAMIK 
69::'53 DYNAMIK DER INDUSTRIEROBOTER 
69254 uBUNG IU DYNAMIK DER INDUSTRIEROBOTER 
69255 STUDIENARSEITEN IN GETRIEBETECHNIK UND Mf\SCHINENDYNAMIK 
6n~6 DIPLOMARBEITEN IN GETRIEBETECHNIK UND MASCIIINENDYNAIUK 













]0046 ENGLISCH 691 lPHYSICS,MECHANICAL A.ELECTRICAL ENGINEERING Bl NUBOLD.P. 
10047 ENGLISCH 692 (PHVSICS,MECHANICAL A.ELEC1RICAL ENGINEERING BJ NuBULD.P. 
10048 ENGLISCH 6')3 (PHVSICS, MEDtANICAL A. ELECTRICAl ENGINEERING B J N'JBOLD, P. 
10100 DANISCH INTENSIV (FB MASCIIINENBAUJ VOGEL, L. 

























SEM, RAUM INST_ 
VL 02 
01 09.45-11. ~S 
H 1 
UE 01 

































13118 METHODIK DER SYSTEMGESl AL TUNG 
13119 METHODIK DER SYSTEMGESTALTUNS uBUNGEN 
13120 OIPLOM- UNO STUOIENAPI3EITEN IN ARBf:J1SW!SSENSCIiAf-T UND 
ERGONOMIE 
H060 PRAKTIKUM FuR AUTOMATISIERUNGSTtCHNIK 
07 Studiengang Wirtschaftsingenieur, 
Studien richtung Elektrotechnik 
2. Semester 
1103(' MATHEMATIK II FuR ELf-KTlHlTEU-iNIKER 
lJo~s uBUNGEN ZUR r1ATHEMA1IK 11 F-ufl FL!:KTRlllECHNlnR 
11036 UBUNGEN IN VLEINEN GPuprm ?UR t1ATHEMATIV 11 fuR f:U::VTRO 
TECHNIKER 
1??S7 ALGORITHMFN UNO PROGPAMI1E 
12258 ALGORITHMEN UNU PROGRAMME uBUW; 
13065 uBUNGEN IM BuRGERUCHEN R!:CHT 
65001 MECHANIK Il FuR ELEnROTECt1NIKER 
65002 UBUNGEN ZUR MECHANIK I I FuR F.LEKTROTF.CHNIVEP 
55003 SEMINARGRUPPEN ZU MECHANIK Il FUR ELEKTROTECHNIKER 
KIRCHNER,J. -H. 














BRUl111UNO r, r. 
BROMMUNDT. f-. 
fHUJMML;NDT. f-. 








FR OB. 00-09. 30 
d 1 
UF 02 






H~ ; 01 
09. 4~ 11.1 'J S 4 
MJ 11.30 1_,. [J() 
AM 
Ur~ oe' 
MO 12.1',-1' •. 
M' 
lJE 0:' 
S. I\U~;HAN(, INS 1 . 
Vl. 02 
Uf 01 




MI 15. Jü-]( .SO 
C C 
VL 0:', 
L' •. )0- ' .. ~'.', 
rJ'1 09. (,5 11 .1:. 
54 P'-
ur u:' 





71001 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK Ir 
71002 uBUNGEN ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I I 
71003 SEMINARGRUPPEN ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNI~ 11 
88028 EINFuHRUNG IN DIE INDUSTRIE- UNO BERUFSWELT UND IN OIE 
SOZIALSTRUKTUR DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND (VORLESUNG 1 
90602 "MODERNE INDUSTR I EGESELLSCHAFT": TECHNIK, BETR I EI3, ARBE IT 
L'ND BERUF IM WANDEL 
90613 ""IRTSCHAFTSINGENIEURE BZW. WIRTSCHAFTSINFORMATIKER IN 
FuHRUNGS- BZW, MANAGEMENTPOSITIONEN 
4. Semester 
13066 SEMINAR IM UNTERNEHMENSRECHT 





BACHMANN ,SI EGFR . 
RADEMA01ER • HORST 
KOCI" ECKART 
VON ORTf:NBERG, M. 
21083 uBUNGEN ZUR VORLESUNG FESTKORPERPHYSIK FUf< ELEKTROTECHNIKER VON ORTENBERG,M, 
71156 \<JECHSELSTRoME UND NETZWERKE Ir HORNEBER ,E. -H. 
71157 uBUNGEN ZU WECHSELSTRoME UND NETZWERKE 11 HORNEBER ,E. -H, 
90802 VORLESUNG: EINFuHRUNG IN OIE SOZIAUHSSENSCHAFTLICHE WIRT- HIMMELMANN 





















































7 Elektrotechnik, Studium vor dem Vorexamen 
2. Semester 
11034 MATHEMATIK II FuR ELEKTROTECHNIKER 
11035 vBUNGEN ZUR MAHlEMATIK IT FuR ELEKTROTECHNTI<ER 
11036 UBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATtiEMATlK II FuR ELEKTRO 
TECt-\NIKER 
12257 ALGORITHMEN UND PROGRAMME 
12258 ALGORITHMEN UND PROGRAMME uBUNG 
63052 GRUPPENUBUNGEN ZU MASCHINENElE'~FNTI:: FtJR Elf-KTROTECliNIKER 
6!.OOl MECHANIK II FvR f:l EKTROHCHNIKER 
65002 uBUNGEN ZUR MECHANIK 11 FuR ELEKTROTECHNIKER 
65003 SEMINARGRUPPEN ZU MECHANIK 11 FuR ELEK1ROTECHNlk-FR 
71001 GRUNOLAGEI'4 DER ELEKTROfEC)-!NIK 11 
71002 uBUNGEN ZU GRUI'<DLAGEN DER EI EKIROTECHNH' 11 
71003 SEMINARGRUPrIEN ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTRflTECHNIK 11 
71004 ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 
71005 ELEKTRISCHE MESSTECliNIK 
73041 WERKSTOFFE DER ELEf<.TROTECHNIK 
}.3042 HERKSTOFFE DER ELEKTROTECHNIK 
\HRTHS, KARL -J. 
IoIIRTHS,KARL-J. 




HROMMUNDT , E. 
BR[JI'lMlJNDT, [:. 
BIWMMUNDT . E. 
BETtIE,!<'1 AUS 
BETHE, !<'.lAUS 



















fR .. 01 







s. AUSHANG INST. 
VL 02 







9. (,',-105. llO 
GROTRIAN,l.OG. 
VL 03 
MI 13.10 13 55 
0009.45·11.15 

















SACHSE ,HERMANN MI 
HISS. ANG. 
Oll 4<;-09. :',1) 
54 
VL U2 
MI 14.00 15 45 
S 4 
UE 01 
MI 15.1,,) 16.3l! 
S 4 
413 
7 Elektrotechnik, Studium vor dem Vorexamen 
4. Semester 
21071 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FuR ELEKTROTECHNII<',ER KESSLER, F. RUOOLF DETTMER, KLAUS UE 03 
WODE, SVEN~AlWIN FR 
21082 f.ESTKoRPERPHYSIK FuR ELEKTROTECHNIKER VON ORTENBERG,M. 
21083 uBUNGEN ZUR VOR'.ESUNG FESTKoRPERPHY3~K FuR ElEKTROTEOmII<'ER VON ORTENBERG,M. 
63051 MASCHINENELEMENTE FuR ELEKTROTECHNIKER BRuSER. PET fR 
63052 GRUPPENuBUNGEN ZU MASCHINENELEMENTE FuR ELEKTROTECHNIKER BRuSER,PETER 
71006 PRAKTIKUM ELEKTRISCHE MESSTECHNIK BE THE, KLAUS 
71156 WECHSELSTRoME UND NETZWERKE 11 HORNEBER ,E. -H. 
71157 uBUNGEN ZU WECHSELSTROME UND NETZWERKE II HORNEBER ,E. -H. 
71165 SEHINARuBUNG ZU WECHSELSTROME UND NETZWERKE 11 HORNEBER , E. - H. 
7.1 Grundlagen der Elektrotechnik 
71001 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK II 6ETHE. KLAUS 
71002 uBUNGEN ZU GRUNDLAGEN DER ELP<TRDTECHNIK II BETH::. KLAUS 
71003 SEMINARGRUPPEN ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK II BETHE. KLAUS 
























































71005 ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 
71006 PRAKTIKUM ELEKTRISCHE MESSTECHNIK 
71007 ALLGEMEINE MESSTECHNIK 
71008 MESSTECHNISCHES PRAKTIKUM II 
71009 ANLEITUNG lU STUDIENARBEI rE-N IM FACHGEBIE r ELEKTRISCHE' 
MESSTECHNIK 
71010 ANLEITUt~G ZU OIPLOMARBEJ rEN IM FACHf,r:BIET ELEKTRJSCHE 
MESSTEOtNIK 
71011 ANLEITUNG ZU ~IISS. ARBEITEN IM FACHG[BIET ELEKTRISCHE 
MESSTECHNIK 
71012 STUDIENSEMINAR FuR MESS· UND RE;GELUNGSTECHNIK 
7:013 MIKPOELEKTRONIK IN DER I~FSS- UND PEGEL UNGSTECHNIK 
71014 MIKROELEKTRONIK IN DER MESS- UNO RE(;r:LUNGSTEC.HNII< 






BE HIE, KLAUS 
ßFTHE', KLAUS 
BEl Hf, , Kl AUS 




71016 ANLEITUNG ZU STUOIENARBE:ITEN IM FACHGEBIET MIKROELEI<TRONJK VAROiMIN,U\>I[ 
IN DER MESS- UND REGELUNGSTFCHNIK 
71017 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM f-ACHGEBIET Mlt<ROELEKTRONIK 
IN OER MESS- UNO REGELUNGSTECHNIK 
71IJIB ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET M!I<ROFLEKTRONIK 
IN DER MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 






MüSER, ROlF UE 01 
SACHSE, HERMANN MI 











HUHNKE, 01 €lEI<. 
MaSER, ROLF 
RIEfKüTfER,K. 
SCHAT •• JAN 






SCHAT .. .JAN 























RAUM 509 INSl 
VL U;:' 
MU 














J ( •• On-l6. 00 
RAUM 509 INST. 
VL 02 




71022 ELEKTROMEDIZIN I 
* 
71023 ELEKTROWARME {VORLESUNG MIT EXKURSION) 
71053 REGELUNGSTECHNIK I 6. SEMESTER 
71054 uBUNGEN ZU REGELUNGSTECHNIK I 6. SEM. 
71055 REGELUNG IN DER ELEKTRISCHEN ENERGIEVERSORGUNG 
HUHNKE ,OIETER 
ALV, F .W. 




71056 uBUNGEN ZU REGELUNGEN IN OER ELEKTRISCHEN ENERGIEVERSORGUNG LEONHARD.W. 
71057 STATISCHE VERFAHREN IN DER REGELUNGSTECHNIK 
71058 UBUNGEN ZU STATISCHE VEPFAHRFN IN DEQ REGELUNGSTECHNIK 
71059 REGELUNGSTECHNISCHES PRAKTIKUM I 










71061 ANLEITUNG ZU ENTWuRFEN AUF DEM GEBIET OER rEGELUNGSTECHNIK LEONHARO,W. 




































































71063 ANLEITUNG ZU DIPLDMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
J;EGELUNGSTECHNIK 
71064 PNLEITUNG ZU WISS. ARBEITI:t~ AUF OEM GEBIET DER 
REGELUNGSTECHNIK 
71065 ~TUDIENSEMINAR FuR MESS- UND REGELUNGSTECHNIK 
71066 KOLLOQUIUM FuR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
71094 ELEKTRONISCHE BAUElEMENTE U . SCHALTUNGEN 
71095 ELEKTRONISCtiE BAUELEMENTE UNO SCHALTUNGEN 
71096 HALBLEITERTECHNOLOGIE 
71097 STUDIENSEMINAR FuR HALBLEITERELEKTRONIK 
71098 LABOR "ELEKTRONISCHE TECHNOLOGIE II" 
71104 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET 
HALBL EITER ELEKTRON I K 
71105 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET 
HALB LE I TER EI. EKTRON IK 
71106 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET 
HALBLE IT ERELEKTRON I K 
71125 PHYSIK DER LEISTUNGSHALBLEITERBAUELEMENTE 
















GARREL TS. S. 
MICHELS,K. 
N.N. 
SCHLACHETZKI. A. PEINER. E. 
SCHLACHET ZKI • A. 
SCHLACHETZKI,A. \1EINHAUSEN,G. 







SCtlL ACHETZKI • A. 











































110 14 00-1 ').4~ 
LKI0 
UE Ol 
01 14 OS' 14. 500 
LKI0 
417 
71127 AUSGEWAHLTE KAPITEL DER HALBLEITERTECHNOLOGIE SITTIG. ROLAND 
71128 UBUNGEN ZU AUSGEWAHLTE KAPITEL OER HALBLEITERTECHNOLOGIE SITTIG, ROLAND 
71129 ANLEITUNG ZU OIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ELEKTROPHVSIK SITTIG. ROLAND 
71130 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
ELEKTROPHVSIK 
71131 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
ELEKTROPHVSIK 
71132 STUDIENSEMINAR FUR ELEKTROPHVSIK 
71156 WECHSELSTROME UND NETZWERKE II 
71157 uBUNGEN ZU WECHSELSTROME UNO NETZWERKE II 
71158 THEORIE LINEARER NETZWERKE 
71159 uBUNGEN ZU THEORIE LINEARER NETZWERKE 
71160 ENTWURF INTEGRIERTER MOS SCHALTUNGEN 
71161 uBUNGEN ZU ENTWURF INTEGRIERTER MOS-SCHALTUNGEN 
71162 STUDIENSEMINAR :uR NETZWERKTHEORIE UNO SCHALTUNGSTECHNIK 
71163 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN 
71164 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 






HORNEBER • E. -H. 
HORNEBER • E. -H. 
HORNEBER • E. -H. 
HORNEBER • E. -H. 
HORNEBER.E.-H. 
HORNEBER • E. -H. 
HORNEBER • E. -H. 
HORNEBER ,E. -H. 
HORNEBER.E.-H. 
FoSTE. BERND 
KASCHAN I • KARIM 




KASCHAN I • KARIM 
KRAMER. HENNING 
NAGEL,OETLEF 






















































S. AUSHANG INST. 
71210 ENTWURf" VON SEMICUSTOM BAUSTEINEN II C(:EHR, WINFRIED 
71211 PRAZISIONSMESSTECHNIK KOSE, VOLKMAR 
61003 AUTOMATISIERUNGSTECHNIK II SCHNI EDER , E. 
61004 AUTOMATISIERUNGSTECHNIK II SCHNIEDER,E. 
69052 BETRIEBLICHE DATENVERARBEITUr>1G F. 6. SEM. MACH. EL., INF., BERR,ULRICH 
F. 2. SEM. WWA 
69053 i.'BUNGEN IN BETRIEBLICHER DATENVERARBEITUNG BERR, ULR ICH 
69054 ~EHINARGRUPPENPRAKTIKUM ZUR UNTERNEHMENSFORSCHUNG F. 6. O. BERR.UlRICH 
8. SEM. MACH., INF .. El., F. 4. SEM. \~WA 
72119 KOLLOQUIUM FuR ENERGIETECHNIK 
73090 KOLLOQUIUM FuR NACHRICHTENTECH~nK 
7.2 Energietechnik 
72001 HOCHSPANNUNGSTECHNIK I F. 6. SEM. 
72002 HOCHSPANNUNGSTECHNIK I uBUNG 6, SEM. 
72003 HOCHSPANNUNGSTECHNIK II 













KARNER. HER MANN 
KARNER ,HERMANN 

















FR 08.00 09.30 
P 2 
UE 01 
00 15.0U '15.45 
P 2 
UE 02 
MI Oß. 00-u9. 30 
H 1 
UE 02 



















12 15-13 Oll 
INST. 
419 
72005 STUDIENSEMINAR FUR HOCHSPANNUNGSTECHNIK F. B. SEM. 
72006 STARKSTROMPRAKTIKUM HOCHSPANNUNGSTECHNIK 6. SEM. 
72007 ANLEITUNGEN ZU WOIBS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPANNUNGSTECHNIK 
72008 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPANNUNGSTECHNIK 
72009 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPANNUNGSTECHNIK 








72012 ENTWURF UND AUSFüHRUNG VON HOCHSPANNUNGSGERATEN FuR 8. SEM. SALGE,JURGEN 
72013 ENTWURF UNO AUSFuHRUNG VON HOCHSPANNUNGSGERATEN uBUNG 
FuR 8. SEM. 
72014 ANLEITUNG ZU WOISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPANHUNGSTECHNIK 
72015 ANLEITUNG ZU DIPLOHARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPANNUNGSTECHNIK 
72016 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HDCHBPANNUNGSTECHNIK 
72017 ANLEITUNG ZU ENTWURFEN AUF DEM GEBIET OER 
HOCHSPANNUNGSTECHNIK 
72019 ANLEITUNG ZU WIBS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPANNUNGSTECHNIK 
72020 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPANNUNGSTECHNIK 






















































































72022 ANLEITUNG ZU ENTWURFEN AUF DEM GEBIET DER 
HOCHSPANNUNGSTE';HNIK 
KIND,DIETER 
72023 ANLEITUNG ZU STIJOIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ELEKTRISCHEN BRINKMANN,KARL 
ENERGIEWIRTSCHA;T 
72024 ANLEITUNG Zu DJ.>LOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ELEKTRISCHENU BRINKMANN,KARL 
ENERGIEWIRTSCHAFT 
72025 ANLEITUNG ZU WISSt ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ELEKTRISCHEN BRINKMANN,KARL 
ENERGIEWIRTSCHAFT 
72052 LElSTUNGSELEKTRONIK F. 6. SEM. LINDMAVER, M. 
72053 LEISTUNGSELEKTRONIK F. 6. SEM. <UBUNG) LlNDMAVER,M. 
72054 ELEKTRISCHE ENERGIEANLAGEN I F. 6. SEM. LlNOMAYER,M. 
72055 ELEKTRISCHE ENERGIEANLAGEN F. 6. SEM. (uBUNGl LlNDMAYER,M. 
72056 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN to. D. GEBIETEN ELEKTRISCHE ENER- LIND~AVER,M. 
GIEANLAGEN, SCHALTGERÄTEELEKTRONIK U. LEISTUNGSELEKTRONIK 
72057 ANLEITUNG ZU OIPLOMARBEITEN A. D. GEBIETEN ELEKTRISCHE ENER- LINDMAYER,M. 
GIEANLAGEN, SCHALTGERATETECHNIK U. LEISTUNGSELEKTRONIK 
72058 ANLEITUNG ZU STUOIENARBE!"'EN A. D. GEBIETEN ELEKTRISCHE LlNDMAVER,H. 
ENERGIEANLAGEN, SCHALTGERATETECHNIK U. LEISTUNGSELEKTRONIK 
72059 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN A. D. GEBIETEN ELEKTRISCHE 
ENERGIEANLAGEN, SCHALTGERÄTETECHNIK U. LEISTUNGSELEKTRONIK 
72061 GRUNOLAGEN DER ELEKTROTECHNIK F. 4. SEM. MASCHINENBAU 
72062 GRUNOLAGEN DER ELEKTROTECHNIK F. 4. SEH. MASCHINENBAU 
( UBUNG) 
72093 ELEKTROMECHANISCHE ENERGIEUMFORMUNG I 
72094 ELEKTROMECHANISCHE ENERGIEUMFORMUNG I UBUNG 

































































72096 DREHSTROMANTRIEBE UND DEREN SIMULATION 
72097 AUFBAUPRAKTIKUM ELEKTRISCHE MASCHINEN 
72098 STUDIENSEMINAR FuR ELEKTROMECHANISCHE ENERGIEUMFORMUNG 
72099 ANLEITUNG ZU ENTWüRFEN 
12100 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN 
72101 ANLEITUNr> ZU DIPLOMARBEITEN 
72102 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
72110 RECHNERGESTuTZTER ENTWURF ELEKTRISCHER ANLAGEN 
72111 RECHNERGESTüTZTER ENTWURF ELEKTISCHER MASCHINEN 
72112 NUMERISCHE BERECHNUNGSVERFAHREN 
72113 NUMERISCHE BERECHNUNGSVERFAHREN , uBUNG 
72114 RECHNERPRAKTIKUM ZU NUMERISCHE SERECHNUNGSVERFAHREN 
72115 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER BERECHNUNG 
UND KONSTRUKTION ELEKTRISCHER MASCHINEN 
72116 ANLEITUNG ZU DIPLOHARBEITEN AUF DEM GEBIET DER BERECHNUNG 













BEVER, ST. UE 01 
POSCHADEL,J. MO 
HOSEBACH • H. 
HOSEBACH , H. 
POSCHADEL, J. 











POSCHADEL, J. IN5T. 
HUPE,H. 
























ECKHAROT ,HANSK. FISCHER, BURKHARD 
DANNHAUER ,DIETER 
UE 02 
ECKHAROT, HANSK. UE OS 
ECKHAROT, HANSK. UE 
72117 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER BERECHNUNG ECKHAROT ,HANSK. FISCHER,8URKHARD ue 04 
UNO KONSTRUKTION ELEKTRISCHER MASCHINEN DANNHAUER, DIETER 
72118 ANLEITUNG ZU ENTWURFEN AUF DEM GEBIET DER BERECHNUNG UND ECKHAROT,HANSK. FISCHER,BURKHAAO ue 03 
UNO KONSTRUKTION ELEKTRISCHER ANLAGEN DAHNHAUER, DIETER 












60011 KOLLOQUIUM FuR FAHRZEUGE UNO ANTRIEBE 
7.3 Nachrichten· und Hochfrequenztechnik 
73001 HOCHFREQUENZTECHNIK II FüR 6. SEM. 
73002 OPTISCHE NACHRI :HTENTECHNIK FüR 8. SEMESTER 
73003 üBUNGEN zu OPTUCHE NACHRICHTENTECHNIK FUR a. SEM. 
73010 ANLEITUNG ZU ENTWüRFEN AUF DEM GEBIET HOCHFREQUENZTECHNIK 
UND OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK 
73011 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET HOCHFREQUENZ-












73012 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET HOCHFREQUENZ- UND UNGER, H. -G. 
OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK 
13013 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET HOCHFREQUENZ-
UNO OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK 
73021 MIKROWELLEN-BAUELEMENTE UNO SCHALTUNGEN II FUR a. SEM. 
73022 üBUNGEN ZU MIKROWELLEN-BAUELEMENTE UNO SCHIILTUNGEN II 
FUR 8. SEM. 
73030 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
MIKROWELLENTECHNIK 
73031 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HIKROWElLENTECHNIK 
73032 P.NLEITUHG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
,..IKROWEllENTECHNIK 
73033 ANLEITUNG zu WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
HIKROWELLENTECHNIK 
73041 \t;ERKSTOFFE DER ELEKTROTECHNIK 


























































73044 UBUNGEN ZU OPTOELEKTRONIK 
73050 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN AUF DEM GEBIET OPTOELEKTRONIK 
73051 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
OPTOELEKTRONIK 
73052 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET OPTOELEKTRONIK 
73053 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
OPTOELEKTRONIK 
73061 SU PRALE I TER E L EKTR ON I K 
73062 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
MIKROWELLENTECHNIK 
73063 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
MIKROWELLENTECHNIK 
73064 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER 
MIKROWELLENTECHNIK 
73080 STUDIENSEMINAR FuR HOCHFREQUENZTECHNIK 
73081 PRAKTIKUM FuR OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK FUR a. SEM. 
73082 NACHRICHTENTECHNISCHES PRAKTIKUM II FuR 6. SEM. 
73090 KOLLOQUIUM FUR NACHRICHTENTECHNIK 
73091 ARBEITSGRUPPE FUNKBETRIEBSTECHNIK FUR LIZENSIERTE 
FUNKAMATEURE 
73101 LINEARE SYSTEME 
73102 LINEARE SYSTEME UBUNGEN 
73103 EINFuHRUNG IN DIE NACHRICHTENTHEORIE 































ROHLING, HERMANN WISS. MITARBEITER 
ROHLING, HERMANN 















































73110 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- ROHLING,HERMANN UE OB 
TECHNIK MO 09.45-11.15 
" 3 
73111 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- ROHLING,HERMANN WISS.MITARBEITER UE 04 
TECHNIK 
73112 ANLEITUNG ZU ENTWERFEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTENTECHNIK ROHLING,HERMANN WISS.MITARBEITER UE 03 
73113 STUDIENSEMINAR FUR NAt;HRICHTENTECHNIK ROHLING, HERMANN WISS. MITARBEITER 
73120 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- ELSNER,RUDOLF 
TECHNIK 
73121 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF OEM GEBIET OER NACHRICHTEN- ELSNER,RUDOLF 
TECHNIK 
73122 ANLEITUNG ZU ENTWURFSARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACH-
RICHTENTECHNIK 
73130 DIGITALE SIGNALVERARBEITUNG 
73131 EINFÜHRUNG IN OIE MUSTERERKENNUNG 






73141 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NACHRICHTEN- PAULUS, ERWIN 
VERARBEITUNG 
73142 ANLEITUNG ZU WI$SENSCHAFTLICHEN ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER PAULUS, ERWIN 
NACHRICHTENVERARBEITUNG 



























73161 SPRACH- UNO BILDUBERTRAGUNG FÜR 8. SEMESTER SCHONFELDER ,H, HENTSC~EL, CHR. VL 02 
MENCH, ANDREE MI 
73162 FERNSEHTECHNIK II SCHONFELDER,H. 
73170 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACH NACHRICHTENTECHNIK SCHoNFELDER ,H. 







73172 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET NACHRICHTENTECHNIK SCHONFELOER,H. 
73173 NACHRICHTENTECHNISCHES PRAKTIKUM II FUR 6. SEMESTER 
73174 STUDIENSEMINAR FUR NACHRICHTENTECHNIK 





ROHL [NG. HERMANN paPPE, MATTHIAS 

















73201 STOCHASTISCHE PROZESSE HARTMANN ,HL 
73202 STOCHASTISCHE PROZESSE HARTMANN • HL 
73203 RECHNERGESTEUERTE DATENNETZE HARTMANN ,HL 
73204 RECHNERGESTEUERTE DATENNETZE HARTMANN , HL 
73205 PRAKTIKUM FUR NACHRICHTENSYSTEME HARTMANN ,HL 
73206 PRAKTIKUM SYSTEMSIMULATION HARTMANN 
73207 STUDIENSEMINAR FüR NACHRICHTENSYSTEME HARTMANN ,HL 
73208 DIGITALE NACHRICHTENuBERTRAGUNG HARTMANN ,HL 
73209 DIENSTINTEGRIERENDE KOMMUNIKATIONSSYSTEME II HARTMANN ,HL 
73210 ANLEITUNG ZU ENTWuRFEN AUF DEM GEBIET NACHRICHTENSYSTEME HA~TMANN, HL 
73211 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEB. NACHRICHTENSYSTEME HARTMANN,HL 
73212 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET NACHRICHTEN-
SYSTEME 




73252 RECHNERSTRUKTUREN I (F. E. -TECHNIKER) 
73253 uBUNG ZU RECHNERSTRUKTUREN I (F. E. -TECHNIKER) 
73254 PRAKTIKUM DATENTECHNIK 
73255 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET DV-ANLAGEN 
73256 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IH FACHGEBIET OV-ANLAGEN 
426 
HART MANN ,HL 
HARTMANN ,HL 












































































73262 AUTOMATISIERTE SYNTHESE YON OIGlTALSCHALTUNGEN ERNST.R. 
73263 uBUNG ZU AUTOMATISIERTE SYNTHESE VON DIGITALSCHAL TUNGEN ERNST. R. 
73264 ANLEITUNG ZU OIPLOHARBEITEN IM FACHGEBIET OY-ANLAGEN ERNST.R. 
73265 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET OY-ANLAGEN ERNST.R. 
73268 RECHNER FuR ANWENDUNGEN IN DER RAUMFAHRT GLIEM,F. 
73269 STUDIENSEM!NAR FuR OATENTECHNlK GLIEM.F. 
73270 ANLEITUNG ZU STUOIENARBElTEN IM FACHGEBIET OY-ANLAGEN GLIEM 
73365 STUDIENSEMINAR: COOIERUNGSTHEORtE UNO DATENTECHNIK AOI,WAEL 
73366 AHLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN AUF OEM GEBIET DER DATENTECHNIK ADl, WAEL 
73367 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER DATENTECHNIK AOl.WAEL 
10046 ENGLISCH 691 (PHYSICS, MECHANICAL A. ElECTRICAl ENGINEERING B) NuBOlO, P. 
10047 eNGLIsCH 692 (PHVSICS .MECHANICAL A. ElECTRICAL ENGINEERING B) NUBOLD. P. 
10048 ENGLISCH 693 (PHYSICS. MECHANICAl A. ELECTRICAL ENGINEERING B) NuBOLO, P. 
51225 STUDIENARBEITEN IM FACH ELEKTRONISCHE YERKEHRSSICHERUNG 
51226 ENTWÜRFE IM FACli ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICHERUNG 
51227 DIPLOMARBEITEN IM FACH ELEKTRONISCHE YERKEHRSSICHERUNG 
51237 DIPLOMARBEITEN l EISENBAHNSICHERUNGSSVSTEME) 
51240 AYIONIKLABOR 
51241 FLVGSICHERUNGSTEctjNIK 
51243 WISSENSCHAFTLICHE ARBEITEN (ELEKTRONISCHE EI :ENbAHN-
SICHERUNGSSYSTEME ) 
51244 STUDIENARBEITEN (EISENBAHNSICHERUHGSSVSTEHE) 


















WISS. MITARB. INST. 
WISS.ASS. UE 03 


















































62151 RECHNERGESTuTZTE OPTIMIERUNG VON STATISCHEN UNO DYNAMISCHEN JACOB,HEINR.G. 
SYSTEMEN 
62152 DIPLOMARBEITEN A.O. FACHGEBIET SIMULATIONS" UNO 
OPTIMIERUNGSTECHNIK 




62333 TECHNISCHE ZUVERLASSIGKEIT (LEBENSOAUERVERTEILUNGEN , SYSTEM- REX. DIETRICH 
AUSFALLWAHRSCHEINLICHKEIT ) 
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83064 EINFUHRUNG IN DAS FACHPRAKTIKUM IM STUDIENGANG "LEHRAMT AN VESPER, WILHELM 
GYMNASIEN" 
83071 UBUNG: ANLEITUNG ZUM LITERATURWISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN ROHSE, EBERHARD 
83072 EINRICHTUNG EINES THEATERSTUCKS (uBUNG) PRINZING,OIETER 
10008 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 220 (AUFBAUSTUFE) NENTZEL, R. 
10009 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 230 (AUFBAUSTUFEl BuSE.K. 




























































10011 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 270 (AUFBAUSTUFE ) CASPAR-HEHNE, H. 
10012 DEuTSCH ALS FREMDSPRACHE 300 (MITTELSTUFE) BuSE,K. 
10013 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 300 (MITTELSTUFE) NENTZEL, R. 
HD14 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 310 (MITTELSTUFE) NENTZEL,R. 
10015 DEUTSCH FUR AUS -ANDER 320 (MITTELSTUFE) LORENZEN,H.-P. 
10021 DEUTSCH ALS FRE ~DSPRACHE 440 (OBERSTUFE) BuSE. K. 
10022 DEUTSOl ALS FREMDSPRACHE 450 (OBERSTUFE) CASPER-HEHNE. H. 
10023 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 470 (OBERSTUFE) BuSE.K. 
8.4 Anglistik 
84&01 INFORMATION UNO PROMINENCE: THEME, RHEME. FOCUS ANO RELATED BUBLITZ,WOLFRAM 
ISSUES 
84002 A SURVEV OF TWENTIETH CENTURV AMERICAN DRAMA HEUE ~MANN, H. 
84003 KOLLOQUIUM FuR EXAMENSKANOIDATEN UND -KANDIDATINNEN BUBLITZ. WOLFRAM 



















































84005 HAUPTSEMINAR: MODAllTAT BUBLITZ, WOLF RAt' 
84006 HS: WORKING WlTH (POST> STRueTURALISM OREXLER, PETER 
84007 HS: CONTEMPORARV AMERICAN DRAMA GUNTHER, J. 
B400B THE BESTSELLER IN eONTEMPORARV AMERICAN FIeTION (HAUPTSEM .) HEUERMANN • H. 
84010 HS: SHAKESPEARE, ANTONV AHD eLEOPATRA 
84011 PSVCHOLINGUISTIK OES ENGLISCHUNTERRICHTS (HAUPTSEMINAR) 
84012 PS: uBUNGEN ZUR GESCHICHTE UND TVPOLOGIE DER THRILLER IN 
LITERATUR UND FILM 
84013 PS: AMERICAN POETRV II: 1960-1990 
84014 PROSEMINAR: ENGLISCH WORD FORMATION 
84017 PROSEMINAR: EINFuHRUNG IN DIE LINGUISTISCHE DATENVERAR-
BEITUNG 
84018 PROSEMINAR: THE LANGUAGE OF HASS MEDIA 









84020 OIE ENGLISCHE SPRACHE ALS HISTORISCHES PHÄNOMEN (PROSEMINAR) seHMIDT, HELMUT 

























































84022 LK. UE: THE MYTH OF THE ENGl!SH GENTLEMAN 
84023 GERMAN-ENGLISH TRANSLATION PRACTICE FOR RL-STUDENTS 
84024 VOCABULARY AND IDIOMS: PART II 
84025 PRACTICE IN SPOKEN ENGLISH 
84026 AUSGEWAHL TE PROBLEME DES ENGLISCHUNTERRIC HS: EINFUHRUNG 
IN FRAGEN DER METHODIK UNO DIDAKTIK 
84051 GRUNDLAGEN DER PHONETIK UND PHONOLOGIE DES ENGLISCHEN 
84052 GRUNDKURS: PRAKTISCHE PHONETIK: GRUPPE B 
84053 PRAKTISCHE PHONETIK (A) 
84054 LITERATURWISS. eiRUNDKURS: INTRODUCTION TO LITERATURE 
POSSIN.HANS-J. 
PERKINS ,CHRIS 







84055 PROSEMINAR: GRU'~DKURS SPRACHWISSENSCHAFT ANGLISTIK (FuR HA BUBLITl,WOLFRAM 
UNO RL. LING. uSUNG FUR HL) 
84056 SPRACH PRAKTISCHER GRUNDKURS: GRAMMAR AHD VOCABULARV ASHWORTH, SUSAN 
84057 SPRACHPRAKT. vBUHG: GRAMMAR II (FOR HL-CANDIDATES AFTER THE LINK,GABRIELE 
INTERMEDIATE EXAMINATIOH) 
84058 SPRACHPRAKT. uBUNG: GRAMMAR I (DBLIGATORV FOR HL. RL AND MA LINK,GABRIELE 

























































804005 HAUPTSEMINAR: MODALITAT BUBLITZ, WOLFRAtl 
804006 HS: WORKING WITH (POST) STRUCTURALISM DREXLER, PETER 
804007 HS: CONTEMPORARV AMERICAN DRAMA GUNTHER. J. 
804008 THE BESTSELLER IN CONTEMPORARY AMERICAN FICTION (HAUPTSEM. ) HEUERMANN,H. 
804010 HS: SHAKESPEARE, ANTONV ANO CLEOPATRA 
804011 PSYCHOLINGUISTIK OES ENGLISCHUNTERRICHTS (HAUPTSEMINAR) 
804012 PS: uBUNGEN ZUR GESCHICHTE UNO TYPOLOGIE CER THRILLER IN 
LITERATUR UNO FILM 
804013 PS: AMERICAN POETRV II: 1960-1990 
840104 PROSEMINAR: ENGLISCH WORO FORMATION 
804017 PROSEMINAR: EINFuHRUNG IN DIE LINGUISTISCHE DATENVERAR-
BEITUNG 
804018 PROSEMINAR: THE LANGUAGE DF MASS MEDIA 









84020 DIE ENGLISCHE SPRACHE ALS HISTORISCHES PHANOMEN (PROSEMINAR) SCHMIOT t HELMUT 

























































84022 LK. UE: THE MYTH OF THE ENGLISH GENTLEMAN 
84023 GERMAN-ENGLISH TRANSLATION PRACTICE FOR RL-STUDENTS 
84024 VOCABULARY AND IDIOMS: PART II 
84025 PRACTICE IN SPOKEN ENGLISH 
84026 AUSGEWAHl TE PROBLEME DES ENGLISCHUNTERRIC HS: EINFuHRUNG 
IN FRAGEN OER METHODIK UND DIDAKTIK 
84051 GRUNDLAGEN DER PHONETIK UNO PHONOLOGIE DES ENGLISCHEN 
84052 GRUNDKURS: PRAKTISCHE PHONETIK: GRUPPE B 
84053 PRAKTISCHE PHONETIK (A 1 








SCHMIDT • HELMUT 
HEUERMANN ,H. 
84055 PROSEMINAR: GRU ~DKURS SPRACHWISSENSCHAFT ANGLISTIK (FuR MA BUBLlTZ, WOLFRAM 
UNO RL, LING. uBUNG FUR HLl 
84056 SPRACH PRAKTISCHER GRUNDKURS: GRAMMAR ANO VOCABULARV ASHWORTH, SUSAN 
84057 SPRACHPRAKT. üBUNG: GRAMMAR II (FOR HL-CANOIDATES AFTER THE LINK,GABRIELE 
INTERMEDIATE EXAMINATIONl 
84058 SPRACHPRAKT. UBUNG: GRAMMAR I (OBLIGATORV FOR HL, RL AND HA LINK,GABRIELE 
84059 GERMAN-ENGLISH TRANSLATION II . JERKINS, CHRIS 
UE 02 
MO 






















































84060 GERMAN-ENGLISH TRANSLATION 18 
84061 GERMAN-ENGLISH TRANSLATION IA 
84063 ESSAY-WRITING 18 
84064 ESSAY-WRITING IA 
84065 COMMUNICATION PRACTICE 
8.5 Romanische Sprachen und Latein 
85001 SPRACHKULTUR IN EUROPA: DAS ROMANISCHE BEISPIEL 
* 
85002 EINFuHRUNG IN DAS LITERATURWISSENSCHAFTLICHE STUDIUM FuR 
ROMANISTEN (TEIL 1) 
85003 EINFuHRUNG IN DAS LITERATURWISSENSCHAFTLICHE STUDIUM FuR 
ROMANISTEN (TEIL 2) (GRUPPE A FRANZOSISCHJ 
85004 EINFuHRUNG IN DAS LITERATURWISSEMSCHAFTLICHE STUDIUM FuR 
ROMANISTEN (TeIL 2J (GRUPPE B: SPANISCH) 
85005 EINFuHRUNG IN DAS LITERATURWISSENSCHAFTLICHE STUDIUM FuR 
ROMANISTEN (TEIL 2) (GRUPPE C: ITALIENISCH) 
85006 ROMANISCHE REGIONALSPRACHEN 111 MINDERHEITENSPRACHEN IN 
WESTE UROPA (PROSEMINAR) 
85007 ANDRE MARTINET ET LES OIFFICUL TES OE LA LANGUE FRANCAlSE 




PERK [NS, CHRIS 
PERKINS ,CHRIS 
ASHWORTH, SUSAN 
KORNER, K. -HERM. 
MATTAUCH • HANS 
KLEINSGHMIDT, E. 
MATTAUCH,HANS 
























































85008 ANDRE GIDE "RECITS" (HAUPTSEMINAR l 
85009 ENTRE NORMA Y USO (SPANISCHES HAUPTSEMINAR J 
85010 UBUNGEN ZU ITALIENISCHER ERZAHLLITERATUR (HAUPTSEMINAR) 
85011 FACHDIDAKTIK: RICHTUNG KRITIK UNTER KOMMUNIKATIVEM 
GESICHTSPUNKT 
85012 LE SQCIALISME FRANCAlSE DANS LA CRISE? (CIVILISATION IIJ 
85013 pOESIA Y ENSAYO OE OCTAVIO PAZ 
85014 ITALIENISCHE LANDESKUNDE 
MATT AUCH, HANS 
KoRNER,K.-H. 
MATTAUCH • HANS 
KLEINSCHMIDT. E. 
VASLET ,DANIEL 
HI LDAGD-SERNA, G. 
PIERRE.ALAIN 
85015 EINFUHRUNG IN DIE ITALIENISCHE PHILOLOGIE DES MITTELALTF,~S MULLER,KARL-L. 
* - DANTE, DIVINA COMEDIA VIII 
85016 CDURS PRATIQUE 11.1,: GRAMMAIRE (CDURS THEORIQUE ET 
EXERCICES AU LASORATOIRE J 
85017 CDURS PRATIQUE - CONVERSATION 
85018 FRANCAIS ECONOMIQUES 
85019 EXERCICES OE STVLISTIQUE FRANCAlSE 
85020 PHONETIQUE ET P;iONOlOGIE DU FRANCAIS - EXERCICES 
































































85021 LE DICTIONNAIRE ET SON USAGE PIERRE. ALAIN 
85022 TRADUCTION I PIERRE.ALAIN 
85023 TRADUCTION II PIERRE.ALAIN 
85024 TRADUCTION ALLEMAfo-ID-FRANCAIS II VASlET .OANIEL 
85025 t-<ORVERSTEHEN AUTHENTISCHER TEXTE KLEI '1SCHMIDT. E. 
85026 SPANISCHE GRAMMATIK (NOMINALSVNTAX ) MuLLER,KARL-L. 
85027 SPANISCH-OEUTSCHE uBERSETZUNG MULLER.KARL-L. 
85028 TRAOUZIONE TEDESCO-ITALIANO PIERRE,ALAIN 
85029 FONETICA ITALIANA PIERRE .ALAIN 
85030 LATEINISCHE SPRACHE 1 SCHMIDT, HENNING 
85031 LATEINISCHE SPRACHE 2 MORTZFElD. PETER 
85032 LATEINISCHE SPRACHE 3 WUHRIG, SUSANNE 































































85034 GRIECHISCHE SPRACHE III TUNKEL,HANS-P. 
10062 ITALIENISCH 101 ROTHER ,M. 
10063 ITALIENISCH 102 BRUNNER. W. 
10064 ITALIENISCH 103 RUGGERINI,E. 
10065 ITALIENISCH 201 BRUNNER ,Wo 
10066 ITALIENISCH 202 RUGGERINI ,E. 
10067 ITALIENISCH 300 ROTHER ,M. 
10066 ITALIENISCH 400 BRUNNER .W. 
10069 ITALIENISCH 500 RUGGERINI, E. 
10077 PORTUGIESISCH 100 SOARES,M.-T. 
10078 PORTUGIESISCH 200 SOARES,M.-T. 
10079 PORTUGIESISCH 300 SDARES,M.-T. 
10088 SPANISCH 110 HIDALGO-SERNA. E. 



























































10090 SPANISCH 102 ELICES,M. 
10091 SPANISCH 103 (F'.:RIENKURS) SERRANO,M.C. 
10092 SPANISCH 201 SERRANO, M. C. 
10093 SPANISCH 202 ELICES, M. 
10094 SPANISCH 301 MULLER,U. 
10095 SPANISCH 302 ELICES, M. 
10096 SPANISCH 410 HIOALGO-SERNA. E. 
10097 SPANISCH 500 HIOALGO-SERNA. E. 
8.6 Kunstgeschichte 
86001 VORLESUNG: PICASSO WARNCKE 
86002 HAUPTSEMINAR: BAROCKKUNST U . HOFKULTUR (M. EXKURSION N. WIEN) WARNCKE 
86003 HAUPTSEMINAR: VOM HISTOFUSMUS ZUR SECESSION EINE EPOCHE SUCH WARNCKE 
IHRE KUNST (MIT EXKURSION NACH WIEN) 
86004 PROSEMINAR: DER KUBISMUS 
86005 PROSEMINAR: ARCHITEKTUR UNO SKULPTUR IN SACHSEN VON DER 
KAROLINGERZEIT BIS ZUR SPATROMANTIK 
440 
WARNCKE 

















































86006 PS: MITTELALTERLICHE BAURISSE DES 13.JAHRHUNDERTS - DAS VER- N.N. 
HAL TNI5 VON BAUPLANUNG UNO BAUAUSFuHRUNG (AUCH F. FDRTGESCHR. 




87001 VORLESUNG: CAESARS MONARCHIE UNO OIE ZEIT DES SOG. ZWEITEN CASTRITIUS,H. 
TRIUMVIRATS 
87002 VORLESUNG: STAUFER UMo WELFEN IM 12. JAHRHUNDERT 
87003 
* 
VORLESUNG: GESCHICHTE FRAMKREICHS IN DER FRUHEN NEUZEIT 
( 1500-1789) 




SCHI LOT, 'iERHARD 
87006 PROSEMINAR: DER PELOPONNESISCHE KRIEG WOL TERS, REINHARD 
87007 PROSEMINAR: EINFuHRUNG IN DAS STUDIUM DER MITTELALTERLICHEN SCHNEIDMuLLER 
GESCHICHTE (STAUPISO~E REICHSVERFAS5UNG) 
87008 PROSEMINAR: PROBLEME UM KAISER LUDWIG DEN BAYERN SPRECKELMEVER 
87009 PROSEMINAR: AGRAR KONJUNKTUR UND AGRARVERFASSUNG WAHREND DER TAGER,ANGELA 
FRuHEN NEUZEIT 
87010 PROSEMINAR: DAS ENDE DER WEIMARER REPUBLIK 
87011 HAUPTSEMINAR: GESELLSCHAFT UND WIRTSCHAFT IM ARCHAISCHEN 
ATHEN 
87012 HAUPTSEMINAR: KAROLINGISCHE KAPITULARIEN 
LUDEWIG ,H. -U. 
CASTRITIU5,H. 
SPECKELMEVER 
87013 HAUPTSEMINAR: REICH UND GESCHICHTSSCHREIBUNG IM 10. JAHRHOT. SCHNEIDMULLER 















































SIBl. HIST. SEM. 
441 
87014 HAUPTSEMINAR: DER DEUTSCHE IMPERIALISMUS VOR 1914 SCHILOT ,GERHARD 
87016 HAUPTSEMINAR: KONSENS UNO GEWALT. OIE STA:HLISIERUNGSPHA iE LUDEWIG,H.-U. 
OER NS-HERRSCHAFT (1935-19391 
87017 LEKTuRE UNO INTERPRETATION AUSGEWÄHLTER LATEINISCHER IN-
SCHRIFTEN 
CASTRITIUS,H. 
87018 LEKTuRE UND INTERPRETATION LATEINISCHER QUELLEN DES MITTEL - SPRECKELMEYER 
ALTERS 
87019 FREMDSPRACHLICHE QUELLENLEKTuRE (FRANZ. 1: ZUR GESCHICHTE DER lUDEWIG.H.-U. 
DRITTEN REPUBLIK 
87020 FREMOSPRACHLICHE QUfllENLEKTURE ENGLISCH: REED: TEN DAYS 
THAT SHOOK THE WORLO 
SCHILOT ,GERHARO 
87021 UBUNG: DIE "ENTDECKUNG DER WELT" IN DER GRIECHISCH-RoMISCHEN WOLTERS,REINHARD 
ANTIKE {AUCH RL-3,FACHl 
87022 uBUNG: ARCHAOLOfi!SCHE QUELLEN OER SALIERZEIT ZUR HERAUSBIL- RoTTING,HARTMUT 
DUNG FRuHSTÄOT [SCHER SIEDLUNGSSTRUKTUREN (MIT EXKURSION) 
87023 uBUNG: BEGLEITENDE UBUNG ZU DEN MITTELALTERLICHEN PRO-
SEMINAREN 
87024 KOLLOQUIUM: KOLLOQUIUM FuR EXAMENSKANDIDATEN 
87025 iJaUNG: DIE KOLONIALGESELLSCHAFT IM HISPAtW-AMERIKANISCHEN 
RAUM (l6.JH. l 
87026 uBUNG: VOLKSERHEBUNGEN IN FRANKREICH WAHREND DES ANCIEN 
REGIME 























































SISL. HIST. SEM. 
8.8 Politikwissenschaft und Soziologie 
POLITIKWISSENSCHAFT 
88001 VORLESUNG: GESCHICHTE UNO STRUKTUR DER AUSSENBEZIEHUNGEN DER FORNORAN,ERHARD 
eUNDESREPUBLIK DE'JTSCHLAND (INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN) 
88002 EINFLiHRUNG IN DIE POLITISCHE THEORIE: STAATS- UNO DEMOKRATIE LaMPE,KLAUS 
• THEORIE 
88003 MULTIKULTURELLE GESELLSCHAFT UND VIELVOLKERSTAAT (VORLESUNG) HEVDER. ULRICH 
88004 EII'IFuHRUNG IN DIE POLITIKWISSENSCHAFT 
88005 EINFUHRUNG IN DAS POLITISCHE SYSTEM CER BUNDESREPUBLIK 
PROSEMINAR INNENPOLITIK 
88006 pOLITISCHE THEORIE:STAATS- UND DEMOKRATIETHEORIE PS POL 
THEORIE 
88007 PARTEIENTHEORIE PS POLITISCHE THEORIE 
88008 PROSEMINAR; EINFUHRUNG IN OIE INTERNATIONALEN BEZIEHUNGEN 
(INTERNATIONALE POLITIK) 





WAS MUND , KLAUS 
LOMPE ,KLAUS 
WASMUND • KLAUS 
FORNORAN, ERHARO 
BERGWITZ ,HUBERT 
88011 KLASSISCHE IMPERIALISMUS-THEORIE PS INTERNATIONALE POLITIK WREDE.KLAUS 
88012 DAS POLITISCHE SYSTEM DER USA PS VERGLEICHENDE REGIERUNGS- BERG\HTZ.HUBERT 
LEHRE 
88013 PARLAMENTARISCHE REGIERUNGSSYSTEME IN EURO PA 
(PS VERGLEICHENDE REGIERUNGSSYSTEHE) 
88014 ENTWICKLUNG UND POLITIK OER SOWJETUNION 1985-1992 
PS vERGL. REGIERUNGSLEHRE 
RASS, HANS HEINR. 
WREDE, KLAUS 

























































88016 WACHSTUM UND WOHLSTAND - oKONOMIE UND OKOLOGIE HAUPTSEMINAR LOMPE. KLAUS 
INNENPOLITIK 
88017 VON DER KAPITULATION ZUR STAATENGRuNDUNG 1945-1949 HS 
INNENPOLITIK 
88018 DIDAKTIK DER SOZIALWISSENSCHAFTLICHEN WEITERBILDUNG 
(HAUPTSEMINAR POLITISCHE KOMMUNIKATION) 
88019 HAUPTSEMINAR: THEORIEN DER INTERNATIONALEN BEZIEHUNGEN 
(THEORIE DER POLITIK UNO INTERNATIONALE POLITIK) 
WASMUND • KLAUS 
HEYOER. ULRICH 
FORNDRAN. ERHARO 
88020 KLASSISCHE UND MOOERNE IMPERIALISMUSTHEOR IEN HS POLITISCHE BERGWITZ • HUBERT 
THEORIE 
88021 EUROPAISCHE INtEGRATION (PROSEMINAR UND HAUPTSEMINAR: 
INTERNAT. WIRTSCHAFTSBEZIEHUNGEN ) 
88022 STRUKTUR UND ROLLE INTERNATIONALER ORGANISATIONEN (HS 
INTERNATIONALE POLITIK) 
POLLMANN. BIRGIT 
RASS. HANS HEINR. 
88023 GEGENWARTSPROBLEME DER INTERNATIONALEN POLITIK HAUPTSEMINAR WREDE. KLAUS 
INTERNATIONALE POLITIK 
86024 HITTEL- UNO OST-EUROPA NACH DER "WENDE" (HS VERGLEICHENDE 
REGIERUNGSLEHRE ) 
SOZIOLOGIE 
88025 STRUKTURPROBLEME UND ENTWICKLUNG DER NIEDERSACHSISCHEN 
REGION OBERSEMINAR 
88026 GESCHICHTE DER SOZIOLOGIE 
* 
68027 MUL TIKUL TURELLE GESELLSCHAFT UND VIELVOLKERSTAAT 
( VOR LESUNG) 
88028 EINFUHRUNG IN DIE INDUSTRIE- UND BERUFSWELT UND IN OIE 
SOZIALSTRUKTUR DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND (VORLESUNG) 








88030 VERHAL TENS- UNO HANDLUNGSTHEORETISCHE ANSÄTZ IN DER SOZIO- ROLKE, PETER 




























































88031 HAUPTSEMINAR: SOZIALER WANDEL (THEORETISCHE SOZIOLOGIE) 
88032 SOlIALE VORURTEILE ENTSTEHUNG-WIRKUNG-ABBAU (HAUPTSEMINAR 
ANGEW. SOZIOLOGIE) 
88033 BETRIEBSPRAKTIKUH FuR HOHERE LEHRAMTSKANDIDATEN 
90.1 Allgemeine Pädagogik 
90101 DER PADAGOGE J.H. PESTALOZZI 
90102 AUSGEWAHL TE PROBLEME DES LEHRENS UND LERNENS 
90103 FALLSTUDIEN IN ERZIEHUNG UND UNTERRICHT 
90104 ANTHROPOLOGIE UND PADAGOGIK 
90105 DAS ERZIEHERISCHE VERHAL TNIS 
90106 GRUNDFRAGEN OER ERZIEHUNG UND DES UNTERRICHTS 
;0107 ERZIEHUNG UND SOZIALISATION 
90108 ERZIEHUNG UND SOZIALISATION IN DER FAMILIE 



































































9011 0 ERZIEHUNGSWISS. KOLLOQUIUM FuR PRuFUNGSKANDIOATEN RETTER, HEIN 
90111 FORSCHUNGSKOLLOQUIUM FUR DIPLOMANDEN RETTER. HEIN 
90112 KREATIVITAT UND KORPERBEWUSSTSEIN : INTERAKTIONSPADAGOGISCHE NICKEL, FRANK-K. 
KONZEPTIONEN 
90113 PAOAGOGISCHE EXKURSION RETTER, HEIN 
90114 ARBEIT MIT ELTERN UNO ERZIEHERN IN DER KLEINKINDERERZIEHUNG N.N. 
90115 VERLAGSMANAGEMENT RICHTER. JuRGEN 
90116 RECHT (INSBESONDERE URHEBER-, PATENT~, GEBRAUCHSMUSTER UND ENSTHALER,JURGEN 
VERLAGSRECHTl 
90117 NEUE TECHNOLOGIfN IN PLANUNG UND FERTIGUNG (PRuFUNGSFACHl THEUERKAUF ,W. E. 
90118 FACHSPEZIFISCHE BILDUNGSMITTEL: STEUERUNGS- UND REGELUNGS- THEUERKAUF ,W. E. 
TECHNISCHE SYSTEME (WAHLPFLICHTFACH 1 
90119 EINFuHRUNG IN OIE PRODUKTIONSVERFAHREN (Pr1UFUNGSFACHl BEHRE,GEORG N. 
90120 DESIGN VON SPIEl- UND 8ILDUNGSMITTEL ATTIA,AHMEO 
90.2 Schulpädagogik 
90201 DIE GESAMTSCHULE IM RAHMEN DER DISKUSSION UM DIE SCHULREFORM BIRKER, KARL 



















































90203 THEORIE DER BILDMEDIEN UND IHRE DIDAKTISCHE DIMENSION HOOF,DIETER 
90204 ",EDlENTECHNISCHES PRAKTIKUM B: FILM, TOM, VIDEO HOOF ,DIETER SCHADE-DIOSCHI ES 
90205 EINFUHRUNG IN OIE UNTERRICHTSTHEORIE UNO -PRAXIS (EII/III) HOOF,OIETER 
90206 EINFuHRUNGSVERANSTALTUNG II/III HODF,DIETER 
90207 DIDAKTIK DER ORIENTIERUNGSSTUFE NAUCK,JOACHIM 
90208 SOZIALFOi<!MEN DES UNTERRICHTS NAUCK, JOACHIM 
90209 ARBEITF.N MIT DEM PERSONALCOMPUTER NAUCK, JOACHIM 
90210 EIMFuHRUNG IN OIE UNTERRICHTSHiEORIE UND -PRAXIS NAUCK, JOACHIM 
90211 EINFuHRUNGSVERANSTAL TUNG II I I II NAUCK, JOACHIM 
90212 ZUR STRUKTURIERUNG DES UNTERRICHTS DURCH LEHRVERHALTEN SANOER,KARL-H. 
90213 SCHULE, KLASSENRAUM UNO ANDERE LEImUMWELTEN SANDER, KARL -H. 
90214 EIMFuHRUNG IN DIE UNTERRICHTSTHEORIE UNO -PRAXIS (EII/III) SANDER,KARL-H. 
90215 E!MFuHRUNGSVERANSTALTUMG IIIlI! SANDER, KARL-H. 





















































90.3 Pädagogik unter bes. Berücksichtigung der Realschule 
90302 FORSCHUNGSKOLLOQUIUM ZUR REGIONALEN SCHULGESCHICHTE 
90303 KOLLOQUIUM FuR HABILITANDEN ALLER FACHBEREICHE 
90304 RICHTUNGSSTREIT IN DER ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT 
90305 GESPRACHSKREIS FuR DOKTORANDEN UND DIPLOMANDEN 
90306 SCHULADMINISTRATION: SCHULRECHT 
90307 ALTERNATIVE KONZEPTE FuR SCHULE UNO UNTERRICHT IN DER 
GEGENWART 








90309 EINFuHRUNG IN UNTERRICHTSTHEDRIE- UND PRAXIS (VORBEREITUNG KATHE, LUDGER 
AUF D. ALLG. SCHUL PR AKT. F. O. LEHRAMT AN GYMNASIEN U. REALS 
90310 DIE ROLLE DES LEHRENS IN AUSGEWAHLTEN ERZIEHUNGSKDNZEPTH RONNEFAHRT, HORST 
90311 EINFuHRUNG IN UNTERRICHTSTHEORIE UND -PRAXIS (VORBEREITUNG RONNEFAHRT, HORST 
AUF DAS ALLGEMEINE SCHULPRAKTIKUM (GYMNASIEN, REALSCHULEN) 
90312 METHODEN DES SCHULUNTERRICHTS IN DER REALSCHULE (MIT 
HOSPITATIONEN) 
HEISE, HEINI 
90313 EINFuHRUNG IN UHERRICHTSTHEORIE UNO -PRAXIS (VORBEREIT JNG SEMEL,HEINZ 
AUF DAS ALLGEME [NE SCHULPRAKTIKUM (GYMNASIEN, REALSCHULE 'i) 
90.4 SozialarbeitswissenschaH 












































HOFFMANN , GUNTER 










90402 GRUNDLAGEN DER ERlIEHUNGSWISSENSCHAFTS- UND ERZIEHUNGSGE-
SCHICHTE 
90403 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEITEN 
~ÖSSNER, LUTZ 
ROSSNER, LUTZ 
90404 ERZIEHUNGS- UNO SOZIALARBEITSWISSENSCHAFTLICHES KOLLOQUIUM RoSSNER, LUTZ 
PRUFUNGSKOLLOQUIUM (Va) 
90405 .;UGEND-, FAMILIEN- UNO SCHULRECHT - AUSGEWAHLTE GEBIETE PETE ~SEN, HELMUT 
90406 JlNTHROPOLOGIE IN DER ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT (II): ONTOGENESE IMKER,HENNING 
~EIFUNG UNO UMWELT 
90407 THEORIEN DER (SOZIALEN) GRUPPENARBEIT IHKER, HENNING 
90408 EINFÜHRUNG IN DAS SOZIALARBEITSPRAKTIKUM (HO) IMKER, HENNING 
90409 KLINISCHE PSYCHOLOGIE FuR SOZIALARBEITER II ROSSNER, LUTZ 
90410 BERATUNG IN DER SOZIALARBEIT I RoSSNER, LUTZ 
90411 ANGEWANOTE SOZIALPSYCHOLOGIE IN DER SOZIALARBEIT ROSSHER • LUTZ 
90412 SOZIAL THERAPEUTISCHES KOLLOQUIUM RoSSNER ,lUTZ 
90413 GRUNDLAGEN DER ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT RoSSNER, lUTZ 
90414 GRUNDPROBLEME DER VERWALTUNG SOZIALER ARBEIT ULRICH, KLAUS-J. 
































































90416 STRAFRECHT UNO STRAFVERFAHRENSRECHT MullER, FR. -WILH. 
90417 MEDIZINISCHE ASPEKTE KINDLICHER VERHAl TENSSToRUNGEN FRANK. UlR ICH 
90418 KLIENTENZENTRIERTE BERATUNG SCHARTl.HANS-J. 
90419 PROBLEMFESTSTELLUNG IN SOZIALEN INSTITUTIONEN ROSSNER, LUT l 
90420 ERZIEHUNGSPLANUNG IN AUSGEWAHLTEN PRAXISFELDERN RoSSNER, LUTZ 
90.5 Psychologie 
90501 ALLEGEMEINE PSYCHOLOGIE: GEGENSTAND, METHODEN, POSITIONEN BOTTENBERG , E. H. 
90502 SINNFINDUNG: LOGOTHERAPEUTISCHE ORIENTIERUNG BOTTENBEG,E,H. 
90503 ANALYTISCHE PSYCHOLOGIE: REALlTAT DER PSYCHE UND GESUNDHEIT BOTTENBERG • E. H. 
90504 FORSCHUNGSKOLLOQUIUM BOTTENBERG ,E. H. 
90505 PÄDAGOGISCH-PSYCHOLOGISCHE DIAGNOSTIK EDELMANN. WAL TER 
90506 WISSENSERWERB EDELMANN. WALTER 
90507 SELBSTGESTEUERTES LERNEN EDELMANN. WAL TER 
90508 SUGGESTOPADIE EDELMANN. WAL TER 
90509 VERHALTENSMODIFIKATION SIELANO, BERHHARD 
450 
TACKE, MARION 



















































90510 EINFüHRUNG IN D [E ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE 
90511 PSYCtiOLOGISCHE GRUNDLAGEN DER WERBUNG 
90512 PERSONALE ENTWICKLUNGSKONTROLLE 
90513 TRAURIGKEIT UND DEPRESSION 
90514 GESCHLECHTSSPElIFISCHE SOlIALISATION 
90515 GRUNDBEGRIFFE DER PSYCHOANALYSE 
90516 PSYCHOLOGIE DER INTELLIGENZ 
* 
90517 LERNEN UND GEDACHTNIS 
90.6 Soziologie 
90601 ZUR ANALYSE "FAMILIALER" LEBENSFORMEN (SICHTWEISEN UNO 
PROBLEMFELDER DER FAHlLIENSOZIOLOGIE ) 
90602 
• 
"MODERNE INDUSTRI EGESELLSCHAFT": TECHNIK. BETRIEB. ARBEIT 
UNO BERUF IM WANDEL 
SIELAND • BERNHARD 







BACHMANN • SIEGFR. 
BACHMANN • SIEGFR • 
90603 THEORIEN DER SOZIALISATION - ZU PROZESSEN DER AUSBILDUNG UNO BACHMANN,SIEGFR. 
DES WANDELS DES SOZIOKULTURELLEN UND PERSONALEN "SELBST" 
90604 THEORETISCHE DIMENSIONEN EINER SOZIOLOGIE OER FAMILIE ALBRECHT ,PETER 






















































90606 EINFuHRUNG IN OIE GRUNDPROBLEME DER SOZIOLOGIE ALBRECHT , PETER 
90607 GRUNDPROBLEME DER JUGENDSOZIOLOGIE ALBRECHT • PETER 
90608 METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG I (FuR SüZIAL- UNO FEIGE,ANOREAS 
ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLER ) 
90609 SOZIOLOGISCHE THEORIEZUGANGE ZUM PHANOMEN SOZIALER KLEIN-
GRUPPEN IN UNTERSCHIEDLICHEN SOZIALEN KONTEXTEN 
FEIGE, ANDREAS 
90610 EINFuHRUNG IN DIE GRUNDPROBLEME DER SOZIOLOGIE (FUR OIPLO- FEIGE, ANDREAS 
MANDEN) (ALLGEMEINE SOZIOLOGIE II) 
90611 
• 
SOZIALE UNO KULTURELLE FOLGEN D. MASSENKOMMUNIKATIONSTECHNIK FEIGE,ANDREAS 
(GESElLSCHAFTLICHE DYNAMIK UNO oFFENTLICHE MEINUNG) 
90612 ORGANISATIONSSOZIOLOGIE: VOM TAYLORISMUS ZU NEUEN FORMEN 
DER ARBEITSORGANISATION 
90613 WIRTSCHAFTSINGENIEURE BZW. WIRTSCHAFTSINFORMATIKER IN 
FuHRUNGS- BZW. MANAGEMENTPOSITIONEN 





90615 BEGLEITVERANSTALTUNG ZUM SOZIALPRAKTIKUM IN SOZIALEINRICH- RADEMACHER, HORST 
TUNGEN 
90616 FRAU UND FAMILIE IM INTERKULTURELLEN VERGLEICH RADEMACHER, HORST 






GESCHICHTE DER PHILOSOPHIE IM UBERBLICK. '-lAS KaNNEN WIR' 'IS- VOLLMER,GERHARD 


















































90702 COMPUTERDENKEN (HAUPTSEMINAR) VOLLMER ,GF.RHARO 
90703 pSEUOOWISSENSCHAFTEN - ZUGLEICH EINE EINFUHRUNG IN DIE WIS- VOLLMER,GERHARO 
SENSCHAFTSTHEORIE (PROSEMINAR) 
90704 EXAMENSKOLLOQUIUM (OBERSEMINAR ) 
90705 WOCHENENDSEMINAR 
90706 PHILOSOPHIE DER SEELE I PROSEMINAR) 
90707 
* 
DER GEWINN PHILCISOPHISCHER ASPEKTE DURCH DIE ANALYSE on 
SPRACHE (HAUPTSEMINAR) 
90708 EINFUHRUNG IN O[E PHILOSOPHIE DER SOZIALWISSENSCHAFTEN 
( PROSEMINAR) 
VOLLMER, GERHARD 
WELDING, STEEN O. 
VOLLMER. GERHARO 
WELOING,STEEN O. 
WELDING, srEEN 0, 
WELDING,STEEN O. 
ENGEL, GERHARD 
90709 MENSCHLICHES HANDELN: FREI ODER DETERMINIERT (HAUPTSEMINAR) ENGEL,GERHARD 
90710 DAS LEIB-SEELE-PROBLEM I PROSEMINAR) \~AL TER. HENRIK 
90711 POLITISCHE PHILOSOPHIE DER AUFKLARUNG (HAUJ'TSEMINAR) SIMON-SCHAFER, R. 
90712 ARISTOTELES UNO OIE VORSOKRATIKER (PROSEHINAR) BARTLING, HEINZ-H 
90.8 Politische Wissenschaft 
90801 VORLESUNG: EINFuHRUNG IN DAS POLITISCHE SYSTEM DER BUNDES- HIMMELMANN 
REPUBLIK 

















































11 30 13.00 
HSA 
453 
90803 VORLESUNG: GESCHICHTE UND STRUKTUR DER AUSSENBEZIEHUNGEN DER FORNDRAN, ERHAR(I 
• BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND (INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN) 
90804 uBUNG/PROSEMINAR: INSTITUTIONEN IM POLITISCHEN SYSTEM DER 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND (INNENPOLITIK) 
90tJ05 uBUNG/PROSEMINAR: POLITISCHE THEORIE - HERAUSFORDERUNG AN 
DAS DENKEN UND AN DIE PHANTASIE (POLITISCHE THEORIE) 
90806 PROSEMINAR/uBUNG: EINFuHRUNG IN OIE INTERNATIONALEN 
BEZIEHUNGEN (INTERNATION.ALE POLITIK) 






90608 SEMINAR: INTERESSENGRUPPEN - "HEIMLICHE HERRSCHER" IM POLI- HARMS,HERMANN 
TISCHEN SYSTEM DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND (INNENPOL. ) 
90809 SEMINAR: GEWALT IN MEDIEN - EIN POLITISCHES PROBLEM? 
( INNENPOLITIK) 
90810 SEMINAR: POLITISCHE BILDUNG IM DEUTSCH-AMERIKANISCHEN 
VERGLEICH (VERGLEICHENDE HERRSCHAFTSLEHRE ) 
HARMS. HERMANN 
FRITZSCHE, PETER 
90811 SEMINAR FuR FORTGESCHRITTENE: THEORIEN DER INTERNATIONALEN FORNORAN,ERHARD 
BEZIEHUNGEN (THEORIE UND INTERNATIONALE POLITIK) 
90812 SEM. F. FORTGESCHRITTENE: JUGEND UND RECHTSRADIKALISMUS IN HARHS,HERHANN 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND (INNENPOLITIK) 
90813 OBERSEMINAR : BESPRECHUNG NEUER FORSCHUNGSARBEITEN 
CCOLLOQUIUH FuR DOKTORANDEN) 
91.1 Didaktik der Biologie 
91101 DIDAKTIK DER BIOLOGIE II 

























































91103 FACHDIDAKTISCHE uBUNGEN ZU DEN FACHBIOLOGISCHEN GRUNDLAGEN REICHART ,GERHARD 
II 
91104 BVM 1: ZWISCHENMENSCHLICHE BEZIEHUNGEN TAUSCH, JuRGEN 
91105 EXKURSIONEN ZUM BUM 1 TAUSCH, JuRGEN 
91106 BUM 2: SEXUALITAT MULLER, GERO JU. 
91107 BUM 2: UMWELTANDERUNG MuLlER, GERO JU. 
91108 üBUNGEN ZUR EXKURSIONSDIDAKTIK TRüMMER, GERHARD 
91109 EXKURSIONEN - 5 TAGE, GANZTAGIG MULLER .GERO J. 
91110 TECHNIKFOLGEN AUS BIOLOGISCHER SICHT REICHART ,GERHARD 
• 
91111 UMWELTERZIEHUNG TROMMER, GERHARD 
• 
91112 SEMINAR ZU AUSG~WAHLTEN KAPITELN DER DIDAKTIK DER BIOLOGIE REICHART.GERHARD 
91113 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
91114 ANLEITUNG ZU SelBST. WISS. ARBEITEN 
91115 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
91.2 Chemie und ihre Didaktik 
91201 ORGANISCHE CHEMIE FUR ANFANGER 
91202 
eXPERIMENTAL0BUNG ZU 91201 
TAUSCH, JURGEN 
TROMMER. GERHARO 

























































91203 ORGANISCHE CHEMIE FuR FORTGESCHRITTENE II 
91204 EXPERIMENTALuBUNG ZU 91203 
91205 ALL. DIDAKTIK DES CHEMIEUNTERRICHTS 
91206 DEMONSTRATIONSVERSUCHE SEK. I 
91207 SEMINAR FuR SCHULCHEMIE 
91208 VORBEREITUNG DES FACHPRAKTIKUMS 
91209 SEMINAR ZUR VORBEREITUNG DES SCHULPRAKTIKUMS FuR LG 
91210 EXPERIMENTIERSEMINAR FuR LG 
91211 BETREUUNG VON EXAMENSARBEITEN 
91212 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
KEUNE, HERBERT 











91.3 Deutsche Sprache und Literatur und ihre Didaktik 
91301 ALLGEMEINE GRUNDLAGEN DES SPRACHERWER8S (STUDIUM INTEGRALE) WEBER, URSUlA 
• 
91302 GESCHICHTE DER DEUTSCHEN LITERATUR IM ueERBLICK III: BIEDER- HASUBEK,PETER 
* MEIER UND REALISMUS 




















































91304 EINFUHRUNG IN lINGUISTIK I (PROSEMINAR 1.SEH. 1 WEBER, URSULA 
91305 EINFUHRUNG IN OIE LINGUISTIK II (GRUPPE Al LIEBERUM ,ROLF 
91306 EINFUHRUNG IN DIE LINGUISTIK II (GRUPPE B) LI E8ERUM. ROlF 
91307 EINFUHRUNG IN DIE LITERATURWISSENSCHAFT I lANGE, GuNTER 
91308 EINFUHRUNG IN DIE LITERATURWISSENSCHAFT II (PROSEMINAR 1 NUR HASUBEK, PETER 
ZWEITSEMESTER • GRUPPE A (BUCHSTABE A-K) 
91309 EINFUHRUNG IN DIE LITERATURWISSENSCHAFT II (PROSEMINAR 1 
NUR lWEITSEMESTER, GRUPPE 8 (BUCHSTABE l-Z> 
91.no EINFUHRUNG IN DIE DIDAKTIK DER OEUTSCHEN SPRACHE 




91312 THEORETISCHE UND EMPIRISCHE PROBLEME OER SPRACHBESCHREIBUNG WEBER, URSULA 
91313 PROBLEME DER DIGITALFORSCHUNG (HAUPTSEMINAR) 
91314 LINGUISTIK DER PRESSESPRACHE 
91315 RHETORIK 
91316 THOMAS MANNS NOVELLEN UNO ERZAHLUNGEN 
91317 WIE MANN ER FRAUEN SEHEN FRAUENDARSTELLUNGEN IN DER GEGEN-
WARTSLITERATUR 
WEBER. URSULA 





























































91318 ERZAHLFORSCHUNGSREZEPTION VON TEXTEN ClECH. GABRI ELE 
91319 ANFANGSUNTERRICHT IN LESEN UND SCHREIBEN VIEWEG,RENATE 
91320 ANFANGSUNTERRICHT IN LESEN UND SCHREIBEN LANGE. GuNTER 
91321 GESPRÄCHSUNTERRICHT NAUMANN, CARL - LUD 
91322 AUFSATZDIOAKTIK BAHMER. ELEONORE 
91323 LESEFORDERUNG IN DER PRIMARSTUFFE U. SEK. I BOTH ~. KATRIN 
91324 EPISCHE KURZFORMEN IM UNTERRICHT CZECH,GA8RIELE 
91325 FACH PRAKTIKUM DEUTSCH PRIMARSTUFE lANGE. GUNTER 
91326 FACHPRAKTIKUM PRIMAR- UND SEKUNDARSTUFE I UNO VORBEREITUNG LIEBERUM • ROlF 
AUF DAS RS-TRAININGSPRAKTIKUM 
91.4 Englische Sprache und ihre Didaktik 
91401 MEDIEN - UNTERRICHTS- UND LERNMITTEL DES FREMOSPRACHENUNTER- ERDMENGER.MANFR. 
RICHTS 
91402 EINFuHRUNG IN DIE DIDAKTIK DES ENGLISCHUNTERRICHTS DOYE. PETER 
91403 SPRECHFERTIGKEIT IM ENGLISCHUNTERR!CHT VATER,ILSE 



















































91405 ENGLISCH AN DER GRUNDSCHULE lSPRACHPRAXISJ 
91406 PLANUNG UND ANALYSE VON ENGLISCHUNTERRICHT 
91407 ENGLISCHUNTERRICHT IN DER GRUNDSCHULE 
91408 GRAMMATIK UND GRAMMATIKMODELl.E 
91409 ORAL ANQ WRITTEN COMMUNICATION 
91410 TEXT ANALYSIS 
91411 ESSAY WR ITING 
91412 WORDS INTO PHRASES 
91413 AMERIKANISCHES ENGLISCH 
91414 MODERN ENGLISH SHORT STORIES 
91415 ER NEST HEMINGWAY 
* 
91416 SIX AUTHORS IN SEARCH OF AREADER 
91417 8RITAIN AS SEEN THROUGH THE PRESS 








































































91419 A HISTORV OF BRITAIN: THE LAST FIFTV VEARS 
91420 FACHPRAKTIKUM AN DER GRUNDSCHULE 
91421 FACH PRAKTIKUM ENGLISCH IN OER GRUNDSCHULE 
914:'2 REALSCHULPRAKTI <UM ENGLISCH 
9,1423 ENGLANDEXKURSION 
91.5 Französische Sprache und ihre Didaktik 
91501 ERGEBNISSE DER ZWEITSPRACHENERWERBSFORSCHUNG 









91503 ANALVSE VON LEHRMATERIAL ZUM FRuHBEGINNENDEN FREMDSPRACHEN- ZIMMERMANN.G. 
UNTERRICHT 
91504 PLANUNG UND ANALVSE VON FREMDSPRACHENUNTERRICHT ZIMMERMANN.G. 
91505 DIOAKTIK OES FREMDSPRACHENUNTERRICHTS IN DER ERWACHSENENBIL- ZIMMERMANN,G. 
DUNG 
91506 PRAKTIKUM ZIMMERMANN. G 
91507 FRANCAIS TECHNIQUE ET SCIFNTIFIQUE 1 lECOEUR. PI ERRE 
91508 FRANCAIS TECHNIQUE ET scIENTIFIQUE 2 LECOEUR. PIERRE 





















































91510 FRANCAIS. LANGUE ET CIVILISATION 1 VIE QUOTIOIENNE LECOEUR. PIERRE 
91511 FRANCAIS. LANGUE ET CIVILISATION 2 REGIONS ET VILLES LEOCOEUR, PI ERRE 
91512 FRANCAIS , LANGUE ET CIVILISATION 3 LITTERATURE ET CHANSON LECOEUR. PI ERRE 
91.6 Geographie und ihre Didaktik 
91601 PHYSISCHE GEOGRAPHIE DES BRAUNSCHWEIGER RAUHES,UNTERSEHINAR AMTHAUER,HELMUT 
MIT EXKURSIONEN, 1. UNO 2. SEM. 
91602 EXKURSIONEN ZUM UNTERSEH. "PHYSISCHE GEOGRAPHIE DES BRAUN- AMTHAUER.HElMUT 
SCHWEIGER RAUMES" 
91603 AGRARGEOGRAPHIE, MITTELSEMINAR, AB 3. SEM. BAUERLE,LYDIA 
91604 BEVoLKERUNGSGEOGRAPHIE, OBERSEHINAR AB 4. SEM, BAUERLE ,LVOIA 
91605 EXKURSIONEN ZUR REGIONALEN GEOGRAPHIE SuDNIEDERSACHSENS AMTHAUER ,HELMUT 
91606 INTERPRETATION TOPOGRAPHISCHER KARTEN AMTHAUER ,HELMUT 
91607 DIDAKTIK DER GEOGRAPHIE BAUERLE,LVDIA 
91606 DIDAKTIK I: GEOGRAPHIE8uCHER UND ntRE DIDAKTISCHE KONZEPTION BAUERLE,LVOIA 
AB 2. SEM. 














































91.7 Geschichte und ihre Didaktik 
91701 ARCHAOLOGISCHE QUELLEN D. SALIERZEIT ZUR HERAUSBILDUNG FRuH- RoTTING,HARTMUT 
STADTISCHER SIEDLUNGSSTRUKTUREN IM.EXKURS,) HS F.FORTGESCHR. 
91702 EINFUHRUNG IN DAS STUDIUM DER MITTELALTERLICHEN GESCHICHTE: HARSTICK,H.-P. 
KARL DER GROSSE UND SEINE ZEIT (PROSEMINAR) 
91703 EPOCHEN DEUTSCHER GESCHICHTE VON DEN ANFANGEN BIS 1945 
( REPETITORIUM) 
HARSTICK,H.-P. 
91704 NATIONALIDEE, NATIONALE SYMBOLIK UNO NATIONALDENKMAL IM 19. HARSTICK,H.-P. 
JAHRHUNDERT (HAUPTSEMINAR) 
91705 WEL T- UNO UMWELTKUNDE IN DER ORI ENTIERUNGSSTUFE (PROSEMINAR) RuHENAPF-SIEVERS 
91706 UNTERRICHTS PLANUNG (HAUPTSEMINAR) RUMENAPF-SIEVERS 
91707 REGIONALGESCHICHTE ALS MOTIVATIONSFAKTOR - MOGLICHKEIT DER RuHENAPF-SIEVERS 
REALBEGEGNUNG DURCH MUSEUMSBESUCHE 
91708 FACHPRAKTIKUM RuMENAPF-SIEVERS 
91.8 Sportpädagogik 
91801 EINFUHRUNG IN OIE SPORTPÄDAGOGIK GUTSCHE ,.KLAUS-J. 
91802 SPORTMEDIZINISCHE GRUNDLAGEN :IMME. ULRICH 
91803 FUNKTION UNO AUFGABEN DES SPORTVEREINS :;UTSCHE. KLAUS-J. 
91804 OIE GESCHICHTE DER OLYMPISCHEN BEWEGUNG GUTSCHE. KLAUS-J. 
91805 EINFUHRUNG IN DIE FACHDIDAKTIK HOLLHANN,REINH. 
91806 GRUNDFORMEN CER BEWEGUNGSERZIEHUNG HOLLMANN, REINH. 
91807 EINFuHRUNG IN DEN ANFANGERSCHWIMMUNTERRICHT HOLLMANN.REINH. 
91808 EINFuHRUNG IN OIE SPORTSPIELE GUTSCHE, KLAUS-J. WICHMANN • KLAUS 













































91810 <=ERATTURNEN I - TECHNIK UNO METHODIK - STUDENTEN GUTS:HE,KLAUS-J. N.N. 
91811 LEICHTATHLETIK II GUTSCHE. KLAUS-J. BODE. ULR ICH 
91812 LEICHTATHLETIK - ARBEITSGEMEINSCHAFT GUTSCHE,KLAUS-J. BODE.ULRICH 
91.9 Mathematik und ihre Didaktik 
91901 GRUNDBEGRIFFE DER MATHEMATIK STEIBL,HORST 
91902 ANGEWANDTE MATHEMATIK DAHLKE. EBERHARn 
91903 ANALYTISCHE GEOMETRIE I MUllER-SCHWEI 
91904 LINEARE ALGEBRA MUllER-SCHWEI 
91905 GEOMETRIE II STE IBL, HORST 
91906 DIDAKTIK DER MATHEMATIK 11 DAHLKE, EBERHARO 
91907 GEOMETRIE IN DER SK. I BERGMANN. HANS 
91908 MATHEMATIK IN OER GRUNDSCHULE BERGMANN,HANS 
91909 DER COMPUTER IM MATHEMATIKUNTERRICHT (SEK. 1) DAHLKE, EBERHARO 
91910 ERSTUNTEn.RICHT IN MATHEMATIK BERGMANN, HANS 
91911 ERSTUNTERRICHT IN MATHEMATIK AUST ,URSULA 




















































91913 FACHPRAKTIKUM AN GRUND- UND HAUPTSCHULEN 
91914 FACH PRAKTIKUM AN GRUND- UND HAUPTSCHULEN/REALSCHULEN 
92.0 Musik und ihre Didaktik 
92001 EINFUHRUNG IN DAS FACHSTUDIUM: MUSIKDIDAKTIK 
92002 EINFuHRUNG IN DAS FACHSTUDIUM: MUSIKWISSENSCHAFT 
92003 FACH PRAKTIKUM MUSIK 
92004 MUSIKTHEORIE IM UNTERRICHT. DIDAKTISCHE U. METHODISCHE 





SCHMITT, RAIN ER 
WILKE ,RAINER 
SCHMITT ,RAINER 
92005 MUSIKDIDAKTISCHES DENKEN TEXTE U. DISKUSStONEN Z. BEGRuN"UNG SCHMITT,RAINER 
V. MUSIKUNTERRICHT 
92006 MUSIKANSCHAUUNGEN DES 19. UND DES BEGINNENDEN 20. JAHR-
HUNDERTS 
92007 J.S. BACH AUSGEWAHLTE MUSIK UNO BIOGRAPHIE 
* 
92008 KOLLOQUIUM FUR EXAMENSKANDIDATEN 
92009 MUSIK UND MANIPULATION 
92010 INFORMATION uBER MUSIK (MUSIKTHEORIE) I 
92011 INFORMATION uBER MUSIK (MUSIKTHEORIE) II 
464 




KLOPPENBURG • JOS. 
WILKE, RAINER 





















































92014 SCHULPRAKTISCHES KLAVIERSPIEL 
92015 UNERHoRTES "H\.REN" VON MUSIK 
92016 ENSEMBLELEITUNG (VOKAL UND/ODER INSTRUMENTAL) I 
92017 ENSEMBLELEITUNG (VOKAL UND/ODER INSTRUMENTAL J I I 
92018 INSTRUMENTALUNTERRICHT 
92019 SCHLAGZEUG FuR ANFANGER 
92020 VOKALIMPROVISATION 
92021 JAZZ AM KLAVIER 
92022 JAZZ~ENSEMBlE 
92023 EINFuHRUNG IN MIDI PROGRAMME 
92024 SOtULPRAKTISCHER UMGANG MIT INSTRUMENTEN U. GERATEN D. 
ROCKMUSIK FuR ANFANGER 
92025 UNIVERSITATSCHOR 
92026 ORCHESTER DER TU 















\<Ir LKE. RAINER 
AUER ,GERD 






















S . AUSHANG 
UE 02 
FR 














































92.1 Physik und ihre Didaktik 
92101 WARMELEHRE 
92102 SEMINAR ZUR ATOMPHYSIK 
92103 SEMINAR uSER AUSGEW. KAPITEL DER PHYSIK 
92104 EXPERIHENTIERSEHINAR WARMELEHRE/OPTIK 
92105 EXPE"IMENTIER SEMINAR/DEMONSTRATIONS-PRAKTIKUM FuR DAS 
LEHRAMT REALSCHULE 
92106 DIDAKTIK DER PHYSIK 
92107 FACHHETHODIK DER PHYSIK 
GRONEMEI ER. K. -H. 
GRONEMEIER. K. -H. 
GRONEMEIER,K. -H. 




92108 FACHMETHODISCHE i.J~UNG REALSCHULE (GILT AUCH ALS VORBEREITUNG JANKE,KLAUS 
AUF DAS FACH PRAKTIKUM ) 
92109 FACHMETHODISCHE uBUNG WARMELEHRE JANKE. KLAUS 
92110 ORIENTIERUNGSSTUFE (AUSWERTUNG ASP FuR HLl PEISKER. WOLFGANG 
92111 ORIENTIERUNGSSTUFE (AUSWERTUNG ASP FUR HLl JANKE. KLAUS 
92112 VORBEREITUNGSSEMINR FACHPRAKTIKUM HL PEISKER. WOLFGANG 
92113 FACHPRAKTIKUM HL PLANUNG. DURCHFuHRUNG U. ANALYSE U. UNTER- PElSKER. WOLFGANG 
RICHT 
92114 VOR-/NACHBEREITUNG DES FACHPRAKTIKUMS LGH 
92115 BETREUUNG VON EXPERIMENT. STUDIENARBEITEN 
466 
JANKE. KLAUS 


























































92116 BETREUUNG VON E <AMENSARBEITEN 
92117 ANLEITUNG Z. SE·_BST. WISS. ARBEITEN 
92U8 FACHPRAKTIKUM LGH 
92.2 Sozialkunde/Politische Bildung 
FACHDIDAK1'IK 
GRONEMEIER, K. -H. 
JANKE, KLAUS 
PEISKER ,WOLFGANG 
GRONEMEI ER, K. -H. 
JANKE, KLAUS 
92210 üBUNG/PROSEMINAR: ANALYSE UND URTEILSBILDUNG IM POLITISCHEN BREIT ,GOTTHARO 
UNTERRICHT 
92211 SEMINAR: SOZIALE PERSPEKTIVuBERNAHME IM POLITISCHEN UNTER- BREIT ,GOTTHARD 
RICHT 
92213 SEMINAR: SOZIALISATION DURCH SPIEL- UND BILOUNGSMITTEL? BRE IT ,GOTTHARD 
FACHWISSENSCHAFT 
90801 VORLESUNG: EINFUHRUNG IN DAS ?OLITISCHE SYSTEM DER BUNDES- HIMMelMANN 
REPUBLIK 
90802 VORLESUNG: EINFuHRUNG IN nIE SOllALWISSENSCHAFTLICHE WIRT- HIMMELMANN 
SCHAFTSANAL YSE 
90803 '"ORLESUNG : GESCHICHTE UND STRUKTUR DER AUSSENBElIEHUNGEN DER FORNDRAN, ERHARD 
SUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND (INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN) 
90804 UBUNG/PRQSEMINAR: INSTITUTIONEN IM POLITISCHEN SYSTEM DER 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND (INNENPOLITIK) 
90805 uSUNG/PROSEMINAR: POLITISCHE THEORIE - HERAUSFORDERUNG AN 
DAS DENKEN UNO AN OIE PHANTASIE (POLITISCHE THEORIE) 
90806 PROSEMINAR/uSUNG: EINFuHRUNG IN OIE INTERNATIONALEN 
BEZIEHUNGEN (INTERNATIONALE POLITIK) 
90807 SEMINAR: AUSGEWAHLTE PROBLEME DER SOZIALPOLITIK (INNEN-
POLITIK) 






















































90808 SEMINAR: INTERESSENGRUPPEN - "HEIMLICHE HERRSCHER" IM POLI- HARMS, HERMANN 
TISCHEN SYSTEM DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND I INN!:NPOL. ) 
90809 SEMINAR: GEWALT IN MEDIEN - EIN POLITISCHES PROBLEM? 
I INNENPOLITIK) 
90810 SEMINAR: POLITISCHE BILDUNG IM DEUTSCH-AMERIKANISCHEN 
VERGLEICH (VERGLEICHENDE HERRSCHAFTSLEHRE 1 
HARMS, HERMANN 
FRITZSCHE, PETER 
90811 SEMINAR FuR FORTGESCHRITTENE: THEORIEN DER INTERNATIONALEN FORNDRAN,ERHARD 
BEZIEHUNGEN (THEORIE UND INTERNATIONALE POLITIK) 
90812 SEM. F. FORTGESCHRITTENE: JUGEND UNO RECHTSRADIKALISMUS IN HARMS,HERMANN 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND (INNENPOLITIK) 
90813 OBERSEMINAR : BESPRECHUNG NEUER FORSCHUNGSARBEITEN 
(COLLOQUIUM FuR DOKTORANDEN) 
FORNORAN, ERHARD 
92.3 Ev. Theologie und Methodik des ev. Religionsunterrichts 
92301 EINFuHRUNG IN OIE EXEGESE (AT I) PoHLMANN, WOLFG. 
92302 EINFuHRUNG IN OIE RELIGlONSPADAGOGIK DROSS, REINHARD 
92303 DAS BUCH HIOB UND DIE FRAGE NACH DEM SINN DES LEBENS (AT 11) POHLMANN,WOLFG. 
* 
92304 DIE WUNDERBERICHTE DER EVANGELIEN IN EXEGESE UND UNTERRICHT POHLMANN,WOLFG. 
(NT 11) 
92305 OIE KIRCHE UND DIE SOZIALE FRAGE IM 19.JAHRHUNOERT 
92306 RELIGIoSE STR,MUNGEN DER GEGENWART UND IHRE HISTORISCHEN 
HINTERGRuNDE (KG I I) 
92307 orE ROLLE DES RELIGIONSLEHRERS IN DER DISKUSSION 
468 
DROSS, REINHARD 
NOOR MANN ,HARRY 



















































92308 COLUMBUS, KARL MAV UND UNSERE KINDER (RP tI) 
92309 DRITTFACHABSCHLUSS: DIE PASSIONSGESCHICHTE (RP III) 
92310 EXKURSION NACH ISRAEL 
92311 EXAMENSKOLLOQUIUM 
92.4 Katholische Theologie 
92401 GRUNDFRAGEN DER RELIGIONSPAOAGOGIK 
92402 EINLEITUNG INS NEUE TESTAMENT 
92403 DIE JOSEPHSGESCHICHTE 






GART MANN ,MICHAEL 
WERNER, WOLFGANG 
WERNER. WOLFGANG 




92.6 Weiterbildungsstudiengang "Personalentwicklung im Betrieb" 
92601 DIDAKTIK DER ERWACHSENEN- UND WEITERBILDUNG - LEHREN UND 
LERNEN MIT ERWACHSENEN (8./9. U. 15./16.5.92/ 
THIELE, HARTMUT 
92602 KRITERIEN ZUR BEURTEILUNG VON ARBEITSSEDINGUNGEN IM HINBLICK KIRCHNER,JOH. H. 
AUF OIE PERSONALENTWICKLUNG (6./9. U. 15./16.5.92) 
92603 I<'LEINGRUPPENAKTIVITATEN IM UNTERNEHMEN, QUALITATSZIRKEL, 
LERNSTATT. PROBLEMLOSUNGSGRUPPEN (8./9. U. 15./16.5.92) 
92604 BERATUNGSGESPRACHE ALS ARBEITSMITTEL FuR FuHRUNGSKRAFTE 
















































92605 ERWACHSENE LERNEN (KERNVERANSTALTUNG) 
(22./23. U. 29./30.5.92) 
92606 GESAMTW!RTSCHAFTLICHES UNO WELTWIRTSCHAFTLICHES UMFELD 
DES UNTERNEHMENS (22./23. U. 29./30.05.92) 
VOSS,BARBEL 
LANG, FRANZ-PETER 
92607 NEUE TECHNOLOGIEN, PERSONALENTWICKLUNG UND ARBEITSRECHT 
CINSBES. BETRIEBSVERFASSUNGSRECHTl (22./23. U. 29./30.5.92) 
KAISER, HERMANN 
92608 MODERNE INDUSTRIEGESELLSCHAFT: ERFAHRUNGEN. KONZEPTE 
PROBLEME, PROGNOSEN (KERNVERANSTAlTG.).(5./6. U.12./13.6.921 
BACHMANN, SIEGFR. 
92609 PLANUNG UND DURCHFuHRUNG BETRIEBLICHER QUALIFIZIERUNGS-
PROZESSE (KERNVERANSTALUNG) (5./6. U. 12./13.6.92) 
HAASE, PETER 
92610 FUHRUNGSKRAFTEPLANUNG UND -ENTWICKLUNG (5./6. u.12./l3.6.921 MINTE,HORST 
92611 ORGANISATIONSENTWICKLUNG ALS STRATEGISCHE MANAGEMENTAUFGABE BELL. HELMUT 
(5.16. U. 12.113.6.92) 
92612 AUFGABEN UND STRUKTUREN BETRIEBLICHER BILDUNGSARBEIT (KERN- MEYER-DOHM,PETER 
VERANSTALTUNG) (19.120. U. 26./27.6.92) 
92613 ORGANISATIONSSOZIOLOGISCHE ASPEKTE VON UNTERNEHMEN UND 
BETRIEB CKERNVERANSTALTUNGl (19.120. U. 26./27.6.92) 
92614 KOOPERATIONS- UNO KONFLIKTVERHAl TEN IM BETRIEB 
(19.120. U. 26.127.6.92) 
SCHWEIKER. ULRICH 
ALBRECHT ,KLAUS 
10. Fremdsprachenprogramm des Sprachenzentrums 
10001 ARABISCH 200 CASPER-HEHNE,H. N.N. 
10002 ARABISCH 400 CASPER-HEHNE,H. N.N. 





















































10004 CHINESISCH 300/400 VANG,W. 
10005 DANISCH 200 VOGEL, L. 
10006 DANISCH 400 VOGEL. L. 
10007 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 210 (AUFBAUSTUFE ) STOLLE, T. 
10008 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE ;'20 (AUFBAUSTUFE 1 NENTZEL,R. 
10009 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 230 (AUFBAUSTUFE 1 BUSE,K. 
10010 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 250 (AUFBAUSTUFEl LORENZEN • H. - P. 
10011 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 270 (AUFBAUSTUFE 1 CASPAR -HEHNE • H. 
10012 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 300 (MITTELSTUFE) BuSE,K. 
10013 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 300 (MITTELSTUFE) NENTZEL.R. 
10014 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 310 (MITTELSTUFE) NENTZEL. R. 
10015 DEUTSCH FuR AUSLANDER 320 (MITTElSTUFE) LORENZEN,H. -Po 
10016 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 340 (MITTELSTUFE J CASPER -HEHNE • H. 



























































10018 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 360 (MITTELSTUFE) BuSE.K. 
10019 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 390 (MITTELSTUFE) WELGE.P. 
10020 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 410 (OBERSTUFE) WELGE,P. 
10021 DEUTSCH ALS FREMDSPRAr.HE 440 (OBERSTUFE) BuSE,K. 
10022 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 450 (OBERSTUFE) CASPER-HEHNE, H. 
10023 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 470 (OBERSTUFE) BuSE.K. 
10024 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 490 (OBERSTUFE) STOLLE. TH. 
10025 ENGLISCH 200 (BASIS Ir) LIEBMANN • C. 
10026 ENGLISCH 400 (BASIC IV) LIEBMANN • C. 
10027 ENGLISCH 501 (INTERMEDIATE IB) SCHMIOT. C. E. 
100213 ENGLISCH 502 (INTERMEDIATE I. B) LI EBMANN. C. 
10029 ENGLISCH 503 (INTERMEDIATE I. B) KHAN-OWALD, S .l. 
10030 ENGLISCH 504 (FERIENKURS) SCHMIOT • C. E. 
10031 ENGLISCH 601 (INTERMEDIATE II B) FaDQR,p. 




























































10033 ENGLISCH 700 (ADVANCED LANGUAGE PRACTICF I I OTTER BACH ,C. 
10034 ENGLISCH 800 (ADVANCEO LANGUAGE PRACTICE II I üTTERBACH. C. 
10035 ENGLISCH 510 IOEYELOPING WRITING STILLSI FOOOR ,P. 
10036 ENGLISCH 520 (PREPARING FüR THE TOEFL I NuBOLD, P. N.N. 
10037 ENGLISCH 530 (VOCABULARV BUILDINGI KHAN-OWAlD. S. Z. 
10036 ENGLISCH 390 (ARBEITSPLATZ TECHNIK I ( FuR ANGESTELLTE I NuBOLD, P. N.N. 
10039 ENGLISCH 640 (POLITICAL SC!ENCE AND HISTORV) NuBoLD, P. N.N. 
10040 ENGLISCH 661 (ECONOMICS II) Tl10RMANN, I • 
10041 ENGLISCH 662 (ECONoMICS I) THORMANN. I. 
10042 ENGLISCH 663 (ECONOMICS II) THORMANN, I. 
10043 ENGLISCH 860 (ECoNOMICS IY) THORMANN. I • 
10045 ENGLISCH 680 (CIYIL ENGINEERING BI MUNZ, ULRIKE 
10046 ENGLISCH 691 (PHVSICS. MECHANrCAL A. ELECTRICAL ENGINEERING BI Nu90LD, P. 



























































10048 ENGLISCH 693 (PHYSICS,MECHANICAL A.ELECTRICAL ENGINEERING Bl NuBOLD,P. 
10049 ENGLISCH 694 (PHYSICS, MECHANICAL A. ELEKTRICAL ENGINEERING B) NuBOLD, p, N,N. 
10050 ENGLISCH 695 (PHYSICS ,MECHANICAL A. ELECTRICAL ENGINEERING B 1 NuBOLD, p, N.N. 
10051 FRANZOSISCH 101 KoRNER,M. 
10052 FRANZ6SISCH 102 BRASCHE, E. 
1(.1053 FRANZoSISCH 110 WACHTER ,U, 
10054 FRANZOSISCH 201 MullER, H. 
10055 FRANZoSISCH 202 KORNER, M. 
10056 FRANZOSISCH 301 FRITZSCHE, O. 
10057 FRANZOSISCH 302 MullER, H. 
10058 FRANZoSISCH 401 KORNER ,1'1, 
10059 FRANZOSrSCH 402 MuLL ER • H, 
10060 FRANZOSISCH 500 MAGNERE-WEND,N. 



















































































































10076 NORWEGISCH 400 
10077 PORTUGIESISCH 100 
10078 PORTUGIESISCH 200 
10079 PORTUGIESISCH 300 
10030 RUSSISCH 201 
10081 RUSSISCH 202 
10082 RUSSISCH 401 
10083 RUSSISCH 402 
10084 RUSSISCH 600 
10085 RUSSISCH 800 
10086 SCHWEDISCH 200 
10087 SCHWEDISCH 410 
10088 SPANISCH llO 









































































10090 SPANISCH 102 ElICES,M. 
10091 SPANISCH 103 (FERIENKURS) SERRANO,M.C. 
10092 SPANISCH 201 SERRANO,M.C. 
10093 SPANISCH 202 ELICES,M. 
10094 SPANISCH 301 MULLER, U. 
10095 SPANISCH 302 ELICES. M. 
10096 SPANISCH 410 HIOALGO-SERNA. E. 
10097 SPANISCH 500 HIOALGO-SERNA, E. 
10098 TURKISCH 200 CASPER -HEHNE, H. N. N. 
10099 TURKISCH 400 CASPER-HEHNE.H. 1'1.1'1. 
10100 DÄNISCH INTENSIV (FB MASCHINENBAU) VOGEL.L. 


















































• Steigen Sie ein 
Der Karmann Ghia ist ein Stück Automobilgeschichte. Seit-
dem steht unser Name für Erfolg und Know-how. 
Wir arbeiten heute als innovativer Partner der internatio-
nalen Automobilindustrie und bauen Fahrzeuge für den 
großen Kreis der Interessenten, die sich die Freude am indi-
viduellen Fahren bewahren. ' 
Herausfordernde Projekte in der technischen Entwicklung, 
im Fahrzeug- sowie Werkzeug- und Vorrichtungsbau erwar-
ten Sie. Bei uns finden Sie die Chance, Ihr Wissen in die Tat 
umzusetzen, Kreativität zu beweisen und engagiert von 
Anfang an in Teams selbständig Aufgaben zu übernehmen. 
Gezielte Personalentwicklung eröffnet Ihnen leistungs-
orientierte Perspektiven für Ihre berufliche Zukunft. 
Wollen Sie mit uns für gute Namen der Auto~obilindustrie 
arbeiten? Dann bewerben Sie sich noch heute - wir freuen 
uns auf Sie. Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen 
an Wilhelm Karmann GmbH, Personalwesen Angestellte, 
Postfach 2609,4500 Osnabrück. 





... Sie werden merken: Philips bietet Ihnen Freiräume und 
Perspektiven, wenn Sie Kreativität und Initiative mitbringen. 
Weltweit gehört Philips zu den größ-
ten Unternehmen der Elektronik mit 
vielseitigen Aktivitäten in Forschung, 
Entwicklung, Produktion und Ver-
trieb, mit Schwerpunkten in Nach-
richten- und Kommunikationstechnik, 
Bauelementen, Unterhaltungselektro-
nik und Lichttechnik. In der deut-
schen Philips Organisation arbeiten 
rund 28.000 Mitarbeiter an vielen 
Standorten. 
Sie finden bei Philips die Voraus-
setzungen, unter denen Sie sich 
entfalten können; interessante 
Aufgaben, moderne und leistungsfä-
hige "toals" , intensive Zusammenar-
beit - auch über Grenzen hinweg. 
Philips braucht Sie als engagierte 
Absolventin oder Absolvent des 
Ingenieurwesens, insbesondere der 
Elektrotechnik/Nachrichtentechnik 
und Informatik sowie der Natur-
wissenschaften, um auch in Zukunft 
vorn zu bleiben - in Märkten, für die 
das Beste gerade gut genug ist; mit 
Produkten, die uns weiterbringen; mit 
Technologien, die gestern noch 
Zukunft waren. 
Schreiben Sie uns, auch wenn Ihr 
Studium noch nicht abgeschlossen 
ist. 
Frau Dr. Elke ProB 
Steindamm 94 
2000 Hamburg 1 
Philips GmbH Hauptniederlassung 




Ackermann, Gert 86 
Ackers, Walter 151,152,159,258,352 
Adi, Wael 202, 427 
Ahlemeyer, Eva-Maria 185, 198 
Ahrens, Hermann 164,171,361,362 
Ahring, Eberhard 190 
Aksoy, Sahap 373 
Alber, Klaus 102, 112, 287, 296, 297 
Albert, Bernd 74,85 
Alberti, Sabine 136, 146 
Albracht, Klaus 136,149,278,346,347 
Albrecht, Peter 61, 76, 228, 234, 241 
Alisch, Lutz-Michael 234 
Altemüller, Hans-Jürgen 122 
Alten, Dirk 155,158,348,349 
Althammer, Karla 181 
Aly, Friedrich-Wilhelm 207,264,416 
Ameler, Jens 166,172,174,366 
Amelung, Martin 166,357,361,372,373,374 
Amthauer, Helmut 234,243,319 
Andresen, Klaus 183,192,381,397,398 
Andrezejewsky, Michael 190 
Antes, Heinz 161,162,173,356,358,366, 
367 
Arand, Wollgang 80,161,162,174,357,361, 
371,372 
Arendt, Michael 185,195,301,305,407,419 
Arms,Jan 166,173,299,300,360,369 
Arndt, Willried 140 
Arnold, Eva 136 
Arnold, Uwe 185,191,390 
Ashworth,Susan 222,435,436 
Aslouje, Chokri 68 
Attia, Ahmed 446 
Atakül, Dervis 69 
Auer, Gerhard 152,158,258,350 
Auffahrth, Fritz 103 
August, Martin 185, 192 
Frau Augustin 55, 56, 115, 116 
Augustin, Wollgang 78,178,185,194 
Aus\, Hans Jürgen 127,129,147,248,339, 
340 
Axmann, Joachim 77,178,183,194,271,392 
Ay-Tek, Tio 68 
B 
Babucke,Susanne 136,147,335 
Bachmann, Sieglried 64, 93, 231,232, 241, 
245,261,276,288,357,381,412 
Backhaus, Horst 134 
Bacon, Michael 62, 229, 239, 242 
Bähr, Heinz-Günter 164, 175, 358, 377, 378, 
379 
Bähr, Martina 57,128,136,148,339 
Bähre, Frank 136,145,330 
Baeske, Klaus 136, 147 
Bäuerle, Lydia 62,229,232,243 
Bäumer, Beatrix 136, 146 
Bahadir, Ali Mülit 78,95,127,129,144, 
259,323 
Bahmer, Eleonore 238 
Name/Seite 
Bahn, A, 337,338 
Bahr, Martina 190 
Bahr, Ulrich 185, 387 
Bahrs, Dieter 166,174,371 
Bank,Jutta 175 
Barbre, Rudoll 162, 171, 362 
Barkow, Ulrich 119,123,307,308 
Barkowski, Dagmar 243 
Barkowsky, Kat ja 241 
Baron, Eberhard 92 
Barth, Michael 258,314,333 
Barthelt, Klaus 8 
Bartling, Heinz-Michael 222, 429 
Bartsch, Erich 164, 376 
Bartsch, Rainer 135, 143 
Barwinek, Rudoll 185,192,393,394,413, 
414 
Batzdorl, Thorsten 100, 136, 146 
Bauder, Carsten 77 
Baum, Eckhart 108 
Baumann, Rainer 185,195 
Baumeister, Hartmut 183,191 
Baumgarte, Joachim 179,192 
Bauer, Renate 246 
Bayer, Georg 90 
Becker, Eicke 155, 158, 349, 350 
Becker, Marko 249 
Becker, Volker 185,190,386 
Becker-Stübing, Dagmar 236, 244 
Beckmann, Uwe 169 
Beckmann, Wollgang 134 
Beer, Christine 179 
Beermann, Hans-Joachim 179,190,384,385, 
401,402,423 
Beese, Heike 136,144 
Behling, 30 
Behre, Georg W. 238, 446 
Behrend, H. 406 
Behrendt, Peter 74 
Behrje, Hartmut 136,146,331 
Beier, Bernhard 135, 144, 325 
Beissner, Andreas 136,146,331,332 
Beisswanger, Gabriele 136,146 
Belde, Maren 115 
Belde, Nils 76 
Bell, Helmut 277 
Bellin, Günther 155,158 
Bellmann, Holger 185, 193, 402 
Bennemann, Otto 11 
Berg, Klaus-Peter 166,173 
Bergmann, Hans 234,245 
Bergwitz, Hubertus 221, 226, 443, 444, 445 
Bergwitz, Joachim 83 
van Berk, Birgit 238 
Berling, Helmut 154,160 
Bernota\, Sieglried 183,195,405 
Berr, Ulrich 93, 195, 301, 304, 305, 406, 
419 
Bertling, Lutz 183,195,406 
Bertram, Roll 129,145,324,325,326 
Bethe, Klaus 80,199,200,209,301,388, 
393,406,411,412,413,414,,415,416,417 
Beuße, Michael 165,174,357,361,372 
Beyer, Stelan 204, 211, 422 
Beyersdorf, Jörg 135,145 
481 
Name/Seite 
Birker, Ingrid 101, 236 
Birker, Kar1240, 446 
Biebricher, Christof 134, 329 
Biehl, Böle 129,147,337,338 
Bielfeld, Uwe 185,192 
Biewendt, Volker 199,204,210 
Bille, Martin 136,148 
Biller, Andreas 136,147,336 
Binneberg, Karl 232, 240, 445 
Bischoff, Michael 106,110,293 
Bittner, Gerd 244 
Bittner, Heinz 149 
Blahnik, Thomas 246 
Blandow, 27,79 
Blankenberger, Sven 57,128,136,149,344, 
347 
Blankenfeld, Wulf 67 
Blaschette, Armand 56,127,129,143,320, 
321 
Blaschke, Marion 192 
Blecher, Lutz 185, 195, 405 
Bleidorn, Dirk 68 
Blenk, Hermann 179 
Blenkle, Martin 136,144,322 
Bliesener, Klaus-Michael 250 
Block, Achim 81 
Blume, Herbert 221, 224, 430, 431,432 
Bobbert, Gisbert 181 
Bode, Cornelia 74 
Bode, Klaus 193 
BOde,Jürgen 132,327,328 
Bode, Ulrich 236, 244 
Bodemer, Andreas 106, 113, 287, 303, 355, 380 
Bodendiek, Peter 172, 364, 365 
Bödeker, Wilfried 250 
Böhle, Martin 185, 191, 383, 388 
Böhm, 27 
Böhm, Harald 137,144 
Böhm, Reinhard 77 
Böhm, Wolfgang 295, 299 
Böhme, Horst 8 
Boeger, Carsten 216 
Boehm, Wolfgang 102,109 
Boehme, Christian 249 
Boekhoff, Hermann 185,192 
Bölscher, Bernd 140 
Böning, Dietmar 185,190,301,385,386,419 
Böttcher, Frank 137, 147, 335 
Böttcher, Franz 86 
Böttcher, Peter 249 
Böttger, Christian 120, 123,305,306 
Bogen, Hans-Joachim 129 
Bohlmann, Jörg 137,147,336 
Bohnet, Matthias 179, 194,404,405 
BolI, Jutta 67 
Boldt, Peter 129, 143,322 
Bolz, Gerald 185, 198 
Bonk, Mario 105,109,289 
van den Boom, Holger 258 
Borchers, Ulrich 137,148,339 
Borchert, Manfred 236, 244 
Bork, Hans-Rudolf 122,317 
Bork, Karin 74 
Borkowsky, D. 62, 229, 236 
Bormann, Jens 185, 198 
Bothe, Katrin 238 
Bottenberg, Ernst Heinrich 232, 241 
482 
Name/Seite 
Boyle, Christine 79,100,134,148,338,339, 
340 
Braband, Jens 106,110,294 
Brammer, Friederich 376 
Brandenburg, Uwe 238 
Brandes, Axel 90 
Brandes, Dietmar 89,133,147,317,336,337, 
338 
Brandes, Klaus 140, 329 
Brandstetter, Walter 189 
Brandt, Klaus-Peter 238 
Brandt, Ulrike 137,340 
Brasche, Elisabeth 222, 246, 437 
Braß, Helmut 76, 80, 100, 102, 110, 293 
Brauer, Harald 106,114 
Braun, Horst 86,183,190,384,385 
Braun, Thomas 185 
Brauns, Adolf 1334 
Braunsberger, Ulrich 204,210,420 
Breit, Gotthard 61,228,235,242 
Breitkreuz, Hubert 119 
Brennecke,Rosemarie 27, 82 
Bretthauer, Ulrich 202,210,412,414,418 
Breust, Jürgen 106 
Brewitz, Wernt 122,315 
Brinker, Tobina 222, 224 
Brinkmann, Henner 137, 159, 340, 341 
Brinkmann, Karl 202, 421 
Brockhaus, Rudolf 77, 179, 191, 389 
Brockstedt, Emil 151,155,159 
Bröcker, Sönke 185, 194 
Brömer, Herbert 76, 117, 123, 305, 306 
Brösel, Claudia 68 
Bromer, H. 383 
Brommundt, Eberhard 179, 192, 396, 411, 413 
Bronner, Monika 329, 330 
Bross, Stephan 389 
Brüers, Sigrid 149 
Brüser, Peter 179,191,192,393,394,413, 
414 
Bruhns, Martin 250 
Brunner, Wolfgang 246" 439 
Brunken, Heiko 86,140,341 
Bubei, Christian 137, 146 
Bubenitschek, Peter 137, 144 
Bublitz, Wolfram 219,224,433,434,435 
Buchholz, H. 315 
Buchholz, Klaus 129,143,250,327 
Buchholz, Peter 119,125,263,314,315,317 
Buchholz-Stepputtis, Kai 120, 123 
Buchholzer, Paul 249 
Buchwald, Hans-Dieter 78, 271 
Büscher, Eckhard 112 
Büsching, Fritz 169 
Büse, Kunigunde 91, 223, 246, 432, 433 
Büttgenbach, Stephanus 179,386,387,396 
Büttner, Lieselotte 1 
Budich, Horst 166, 173 
Bullmann, Christa 158 
Bunert, Uwe 250 
Bun~ Sa~ne 137, 144 
Bunkus, Thomas 192 
Bunte, Dieter 144,166,172 
Bunte, Dorothea 137 
Bunte, Sabine 149 
Burde, Klaus 100,102,109,291,313 
Burkhardt, Armin 221, 224 
Name/Seite 
Burkhardt, Berthold 151,152,159,351 
Burkhardt, Werner 236, 244 
Burmeister, Hans-Otto 135, 145, 331, 
332 
Busch, Wollgang 90 
Busching, Sabine 155, 160, 353 
Buschulte, Winlried 181,391 
Buß, Johann 169,373 
Buttersack, Christoph 250 
Buttmann, Nikolaus 155,158,350,351 
Byeong-Jong, Lee 69 
Bziuk, Wollgang 204, 213, 301, 426 
c 
Calließ, Jörg 222, 442 
Cammenga, Heiko K. 129,145,325.326 
Carls, Peter 117,125,314,315 
Casper-Hehne, Hiltraud 91, 146" 433 
Casties, Achim 137,145,324,325 
Castritius, Helmut 80,81,216,219,225, 
441,442 
Cerff, Rüdiger 129,149,340,341 
Chang, Liendei 174,355,357,361,371 
Cherniavsky, Vladimir 102 
Chen, Shun-Ping 204, 211 
Christnach, Angela 106, 110, 293, 382 
Chmatwal, G.S. 343 
Claußen, Thies 172,364 
Chmiel, Wollgang 155,159 
Cochlovius, Elmar 106, 112,296 
von Collani, Gernot 134,346 
Collin, Hertha 238 
COllins, Hans-Jürgen 79,92,129,162,174, 
175,372,375,376 
Coliins, John 299, 340 
Conrad, Uwe 76,166,174,297,319,320,355, 
371 
Conrads, Ulrich 8 
Cordes, Heinrich 129 
Cordes, Rall 108 
Cramer, Friedrich 132 
Crone-Münzebrock, Henrik 137 
Crull, Torsten 76 
Czader, Heinz 91 
o 
Dämmgen, Ulrich 119, 126, 248, 317 
Daginnus, Michael 204,211 
Dahlke, Eberhard 64, 227, 231, 234, 245 
Dalchow, Claus 122,271 
Damm, Hans-Thomas 155,159,351,352 
Dammann, Udo 236, 244 
Dane, Eva 238 
Dannecker, Ingrid 67 
Dannenbaum, Herbert 191,204 
Dannhauer, Dieter 211, 422 
Daniel, Rosemarie 204,211 
Das, Arabindo 182,392,393 
Daum, Josel 220 
Decken von der, Stelan 166, 174, 371, 
372 
Decker, Ingo 184,195,408 
Deckwer, Wolf-Dieter 129,328 
Name/Seite 
Degenhardt, Richard 165, 173, 356, 358, 366, 
367 
Dehmel, Günther 203,213,425 
Delis. J. 185, 191 
Delonge, Thomas 204,211 
Denker, Dietrich 189, 385 
Denker, Grit 106,112,296 
Derstroff, Mathias 106,113 
Deters, Rolf 164 
Detmer, Heinz 106,110,294,383 
Dette, Hans-Henning 161,165,174,374 
Dettmer, Klaus 10,123,308,414 
Deutsch, Werner 100,129,149.264,345,346, 
347 
Dieckhoff, Carsten 184, 195, 301,304,406 
Dieckmann, Heike 137.144 
Diederichs, Ulrich 250 
Diekkrüger, Michael 120, 126 
Diener, Sabine 135, 148, 175 
Diener, Susanne 343 
Dierolf, Manlred 184,191,389 
Diettrich, Walter 162 
Diliert, Ralf 137,144,145,325,326 
Dimigen, Heinz 179,251,408 
Dinse, Holger 204,214 
Dittmar, K. 328 
Dix, Brigitte 249 
Diziouglu, Bekir 179,198 
Dnyer, D. 343 
Dobberkau, Peter-Mike 137,146,331,332 
Dobbernack, Reinhold 165, 172, 366 
Döge, Gottfried 129,145,324,325,326 
Dörschlag, Siegfried 166,174 
Doetsch, Karl Heinrich 179 
Dohle, Regina 155 
Dold, Jürgen 165,175,377,379 
Dorn, Thomas 165,172,365,366 
Dorrong, Andreas 137,148,339 
Dowling, Cornelia 134,149,344,345,347 
Dowling, Michael 105, 110, 294 
Doye, Peter 62,81,227,229,232,242 
von Drachenleis, Wolf-Godart 184,190,387, 
388 
Dräger, Jörn 221,224,431,432 
Draeger, Sieglried 148,340 
Drescher, Joachim 169,259,368 
Dreeskamp, Herbert 77,100,129,144,317, 
324,325,326 
Dreves, Otto 154 
Drewes, Uwe 161,162,174,357,361,372,373, 
374iDrewitz, Michael 169,376 
Drews, Etta 135, 149,344 
Drexler, Peter 220, 222, 433, 434 
Dreysse, Wolfgang 155, 160, 354 
Droese, Sieglried 76,166,172,364,365,366 
Dross, Reinhard 76,80, 227, 232, 243, 272 
Drüeke, Eberhard 156,354 
Duddeck, Heinz 95,162,171,356,357,359, 
361,362,364,365 
Dümpert, Peter 90,174 
Dümpert v. Alvensleben, Ehrengard 161 
Dürkop, Carsten 114 
Dunkel, Winfried 185, 191, 289 
Düsterdieck, Peter 89 
Düvel, Hans 232 
Dyker, Gerald ,321,323,330, 336, 344 




Ebeling, Karl-Joachim 207 
Eberle, Paul 57, 128, 129, 148,342,343 
Eckhardt, Hanskarl 199, 200, 211,419,422 
Edelmann, Walter 80,227,232,241 
Edler, Torsten 185,190,381,387,388 
Eggers, Bernd 315 
Eggers, Ursula 165, 171, 361, 362 
Ehlers, Karsten 181, 387 
Ehlers, Ruth 1 
Ehmke, Adelheid 74,87,135,147,264,334, 
335,336 
Ehrich, Hans-Dieter 101,102,112,287,296, 
297 
Eibl, Hansjörg 133, 328 
Eichler, Andreas 115,117,124,310 
Eigen, Manfred 132 
Eilers, Martin 185,191 
Eilert, Udo 134,147,334,334,336 
Einsiedler, O. 363 
Eisermann, Walter 232, 240 
Ekelhof, Bernhard 250 
Elices-Elorza, Mercedes 246, 440 
Ellermann, Arno 123 
Eisner, Rudolf 200, 425 
von Eisner, Sigrun 85 
Eltermann, Heinz 102 
Engehausen, Katrin 137,146 
Engel, Detiev 151,155,158,350,351 
Engeleiter, Hans-Joachim 96, 102, 113 
Engelhard, Ludwig 100, 118, 119, 125,312 
Engelhardt, Ulrich 56,128,135,145,329,330 
Ensthaler, Jürgen 238, 446 
Erbar, Maximillian 204,210,418 
Erbaydar, Seref 249 
Erbe, Matthias 186,192,397,398 
Erdmenger, Manfred 62, 77, 229, 234, 242, 264 
Erk, Adil 200 
Erke, Heiner 76,129, 149,275,345,346,347 
Ernst, Ludger 133,135,143,321,323,330, 
336,344 
Ernst, Rolf 77,200,214,298,302,426,427 
Ernst, Wolfgang 123 
Esders, Hans 186,193,400 
Eversberg, Bernhard 89 
Ewe, Henning 118,310 
Ewert, Hans-Jochen 137,146,331 
F 
Färber, Peter 152, 159, 352, 353 
Fahnert, Volker 93 
Fahnl, Franke 127 
Fallahi, Davod 68 
Falius, Hans-Heinrich 130 
Falk, Sigurd 162, 173 
Falkner, Horst 162,171,172,250,357,360, 
364,365 
Fan,Jun 186,190,384,385 
Farin, Gerald 295, 299 
Faust, Berno 120,126,319 
Fay, Alexander 199 
Feiertag, Rainer 77,161,166,174 
Feige, Andreas 234, 235,241,262 
Feise, Hermann Josef 184, 195 
484 
Name/Seite 
Feise,llka 184, 190,383,384 
Feldheim, Almut 68 
Fellenberg, Günther 130,147,260,261,264, 
271,317,336,337,338 
Fendt, Hermann 8 
Fengler, Wolfgang 165,173,300,369 
Fernau, Karsten 236, 244 
Fertig, Jürgen 118 
Fiedler, Marianne 137,147,335 
Fielitz, Susanne 227 
Fichna, Torsten 204, 214 
Fild, Manfred 130,143,320,321 
Finke, Hans-Günter 137,148,343 
Fischer, 26, 28 
Fischer, Burkhard 204, 211,422 
Fischer, Dirk 87, 106, 114 
Fischer, Frank R.H. 84 
Fischer, Heidrun(ez151 
Fischer, Jörg 137, 144 
Fischer, Lutz 135, 144 
Fischer, Manfred 156, 353 
Fischnich,Otto 131 
Fitrikananda, Bona Putravia 69 
Flachsenberg, Paul 8 
Flaig, WoIlgang 131 
Fleck, Oliver 137,149,340 
Flentje, Jutta 216 
Flohe, Leopold 130 
Flügel, Andrea 216 
Fodor, Patricia 246 
Foerster, Hildegard 114 
Försching, Hans 182,391 
Förstner, Liselotte 100 
Föste, Bernd 204, 210, 418 
Folger, Martin 137,146 
Form, Peter 162,173,202,369,370,425, 
427 
Forndran, Erhard 95,232, 242, 260, 443, 
444 
Fouckhardt, Henning 200, 211, 413, 423. 
424 
Frank, Hannelore 93 
Frank, Ulrich 238 
Franke, Hans-Joachim 74,179,192,380,381, 
382,383,386,394,395,395 
Franz, Helke 330 
Freckmann, Norbert 222, 225 
Frenzel, Eckehard 244 
Fricke, Hans 162, 173, 202, 271, 369, 370, 
427 
Fricke, Reiner 59,77,216,219,224,348, 
429 
Fricke, Michael 123,305,306,383 
Friebe, Ekkehard 181,407 
Friedrich, Rainer 186,198 
Friedrich, Ursula 100 
Fries, Erich 238 
v. Frisch, OUo 133,140,341 
Fritsch, 380,382,394,396 
Fritzsche, Dagmar 246 
Fritzsche, Joachim 192,238 
Fritzsche, Karl-Peter 234 
Fröhlich, Bernd 106,109,295,299 
Frühauf, Dieter 63, 230, 235, 244 
Frühsorge, Gotthardt 220,431 
Fuchs, Andreas 69, 77 
Fuchs, W. 328 
Name/Seite 
Führböter, Alfred 78,92,162,174,248,357, 
360,372,374 
Führer, Claus 130,146,334 
Fußhöller, Anne 67, 68 
G 
Gärtner, Manfred 203,214,298,426,427 
Gärtner, Stefan 106, 112 
Gagei, Waiter 232,242 
Gajda, Helmut 123 
Galas, Frank 120,125,311 
Galensa, Rudolf 130,145,329,330 
Garbrecht, Claudia 159 
Garbrecht, Günther 162,174 
Garrelts, Steffen 204,209,416,417 
Gartmann, Michael 62, 229, 238, 243 
Gartung, Thomas 166, 171, 356, 357, 359, 361, 
362 
Gast, Klaus-Peter 155, 160 
Gatermann, Harald 154,155,158,350 
Gattermann, Jörg 166,173,357,359,367,368 
Gau, Thomas 114,287,301,356,381 
Gayen, Jan-Tecker 165,173,300,369,370, 
427 
Gebauer, A. 408 
Gebauer, Klaus 186, 193,402 
Gebhardt, Jörg 106, 113, 713 
Gebhardt, Michael 166, 358, 368, 369 
Geitner, Verena 167,373 
Gemmel, Ursula 151,159 
Gensei, Bernd 167,172 
Gerbracht, Eberh. 293 
Gerdes, Ralf 398 
von Gerkan, Meinhard 152, 158, 349, 350 
Gerke, Karl 162,175,378 
GerIich, Gerhard 115,117,124,311 
Germann, Sigmar 122 
von Gersdorff, Bernhard 202 
Geßner, Wolf-Dieter 137,145 
Gevensleben, Ralf 137,146,331 
Gey, Wolfgang 91,117,124,309,310 
Gieschen, Petra 145 
Giftge, Carsten 120, 123 
Giszac, Heinz 168,374 
Gladen, 442 
Glaser, Peter 155, 158, 349 
Glaßmeier, Karl-Heinz 117, 125,312 
Glatzei, Gerhard 186, 191, 391 
Glemser, Os kar 8 
Gliem, Fritz 203,214,298,426,427 
Glimm, Jochen 164,300,369 
Glienicke, Joachim 178, 179, 191, 380, 381, 
382,383,394,396 
Gockel!, Berthold 152,160,353 
Goebel, Rainer 137,149 
Goedecke, Dagmar 143 
Godding, Robert 167,175 
Goehrmann, Klaus E. 108 
Goerisch, Friedrich 102,110,293,382 
Goeudevert, Daniel 96 
Goez, Martin 135,144,324,325 
Göllner, Reinhard 62, 229, 238, 243 
Görnitz, Thomas 119, 125 
Görlitzer, Klaus 130,145,331 
Göring, Herbert 189 
Name/Seite 
Gogolla, Martin 105, 112 
Gogolla, S. 297 
Goldbach, Kai 78 
Goldin-Rother, Monica 246, 439 
Golze, Ulrich 77, 102, 112, 287, 296 
Gondesen, Christoph 155, 158, 349 
Gordian, Hubert 155, 158,350 
Gorn, Friedemann 90 
Gosebruch, Martin 219 
Gosmann, Andrea 84 
Gosselck, Uta 222, 432 
Gottschalk, Olaf 186, 194, 404 
Graband, Gerhard 219 
Graeber,Stephan 101,106,109,289,290,299 
Gräter, Joachim 100,104,109,290,298,299 
Graff, Matthias 127,135,148,330,339 
Grahn, Walter 134,135,144,321,322,323, 
330,336,344 
Gramm, Werner 181, 259, 406 
Gremmler, Jutta 155,159,351 
Greubel, Dieter 249 
Gries, Jochen 204, 214, 298 
Grötsch, E. 189 
Gromann, Gerald 68 
Gronemeier, Karl-Heinz 64, 231,232, 245 
Grosch, Franz-Josef 106 
Grosse, Michael 465 
Großkopf, Gerhard 211 
Großkurt, Klaus-Peter 162,171,172,251,355, 
364,366,409 
Grünefeld, Johann 135,145,331,332 
Grützmacher, Martin 118 
Grubert, Peter 373 
Gruhnert,Jörg 106,109,288,298,313,434 
Gruner, Frau 161 
Günter, Horst 96, 102, 113, 302, 380 
Günther, Jürgen 167 
Günther, Michael 120, 125,315,359 
Guldager, Reinhardt 152,159,352 
Gunkel, Peter 55,58,101,106,113,178 
Gunkler, Erhard 167, 182 
Gunschera, Jan 137 
Guntner, Johan Lawrence 221, 225 
Gutsch, Alex 167,354 
Gutsche, Klaus-Jürgen 74, 232, 244, 462, 463 
Gutsche, Ralf 106,113,298 
Gutz, Herbert 57,128,130,149,299,340, 
341 
H 
Haack, Alfred 169 
Haan, Jürgen 130, 146 
Haarmann, Harald 238 
Haase, Peter 238,276,470 
Habekost, Heinrich 163 
Habenicht, Andreas 137,149 
Hacker, Günther 186,192 
Haerendel, Gerhard 118,312 
Hävemeyer, Hartmut 249 
Haeßner, Frank 177,179,198,314,380,382, 
383,409 
Hagen, Lia 91 
Hahlweg, Kurt 127,130,149,346,347 
Hahn, Carl H. 11 
Hahn, D. 417 
485 
Name/Seite 
Hahn, Harro 80,115,117,124.310,311 
Hahn, Käte 76 
Hahn, Klaus 137, 149, 347 
Hahn, Wolfgang 195 
Hamann, Thomas 137,143,144 
Hamann, Uwe 137 
Hamel, Peter 189,390 
Hammad, Farouk 189, 395 
Hampel, Andreas 120,123,305,307 
Hanert, Helmut 130,147,339 
Handke, Ghristina 137,148,340 
Hanke, E. 310 
Hankers, Ghristoph 167, 172, 186 
Hankers, Rudolf 191, 389, 390 
Hannak, Bärbel 85 
Hannemann, Klaus 137,148,342,343 
Hannover, Hans-Olto 181, 393 
Hansen, Karsten 203, 209, 417 
Hansmann,Johannes 58,199,204,213 
Hanßen, Karl-Joseph 118 
Harborth, Heiko 101,102,110,135,148,287, 
292 
Harborth, Peter 340 
Harbs, U. 406 
Hardenberg, Klaus 105,109,288,289,313 
Harder, Jörn 192, 380, 382, 396, 398 
Hardewig, Giemens 204,214 
Harms, G. 404 
Harms, Hans-Heinrich 61, 179, 193,228, 338, 
399,400 
Harms, Hermann 235, 242 
Harneit,Olto 120,125,316 
Harstick, Hans-Peter 76,227,232,243 
Hart, Franz 8 
Harting, Antje 161 
Hartmann, Harro-Lothar 79,199,200,213, 
301, 
302,426 
Hartmann, Kristiana 151, 152, 160, 354 
Hartmann, Thomas 80,95,100,130,147,335, 
336 
Hartung, Michael 167, 173,368 
Hartung, Wilfried 164 
Hase, Manfred 165,174,357,361,371,372 
Haselhorst, Ralf 106, 112 
Hasubek, Peter 229, 232, 242, 264 
Haßa, Oliver 67 
Hat je, Hans-Joachim 184,195,301,304,407, 
419 
Haubrok, Dietmar 167,173,367,398 
Hauenschild, Andreas 120, 123 
Hauenschild, Garl130 
Hauck, Thomas 204,148,214 
Haupt, Matthias 186,191,391 
Haupt, Ulrich 184,192 
Hazelaar, Michael 184,180,384 
He, Weisheng 186,191 
Hecker, Friedrich Wilhelm 95,184,192, 
377,i393, 396, 397, 398 
Heckmann, 29,95 
Heerwagen, Markus 120, 124,309 
Hehl, Reinhard 135,149,340,341 
Hehne, Utz 167,175,376 
Heil, Helga 145 
Heimann, Stefan 357, 361, 372, 373 
Heinecke, Albert 55,101,106,113,303 
Heinrichs, Kay 204, 209, 415 
486 
Name/Seite 
Heinskill. Josef 249 
Heintsch. Thomas 186, 191 
He'lnze, Wolfgang 184,191,391 
Heise, Fritz 238 
Heisig, Gerald 186, 192 
Heisler, Herbert 236,244 
Helal, Haysam 236, 244 
Hellberg, Klaus 137,145 
Helbert, Jorn 100 
Helmer, Jörg 204,210,421 
Helmholz, Gerd 203,209,412,413,414,415 
Hemker, Olaf 167, 173, 368 
Henke, Volker 165, 172, 364, 365 
Henkel, Jörg 204,214,301,427 
Henn, Walter 152 
Henne, Helmut 216, 219, 224, 264, 430, 431, 
342 
Hentschel, Ghristian 202, 204, 213, 425 
Hentze, Joachim 102,113,272,299,303 
Hering, Knut 77, 163, 171, 362, 363 
Herlyn, Johann-Wilhelm 167, 173, 356, 358, 
368,369 
Hermann, Jürgen 214 
Hermansen, Björn 167,175,376 
Herrenberger, Justus 96, 152 
Herrenkind, Marin 69 
Herrmann, Andreas 117,126,271,316,317, 
319 
Herrman, Knut 167, 172 
Hesse, Jürgen 100,118,123,305,306 
Hesse, Wolfgang 238 
Hesselbach, Jürgen 118,179,198,301,393, 
409,410,417 
Hesselmann, Ghrista 127 
Hestermeyer, Andreas 204,214 
Heuer,Susanne 137,147,335 
Heuer, Wilhelm 56,127,125,145,331,332 
Heuermann, Hartmut 79,219,224,433,434, 
435 
Heusler, Helmut 182 
Heidenreich, M. 342 
Heyder, Ulrich 60,95,218,220,221,226, 
272,277,381,412,443,444,445 
Heymann, Jost 68 
Heyn, Holger 186, 195 
Hickel, Erika 130,146,258,262,314,329, 
333,344 
Hidalgo-Serna, Emilio 91, 246, 437, 439, 440 
Hilck, Arne 178 
Hilker, 27,28, 29, 30 
Hillebrandt, Gert 104,105,110,293 
Hilpert, Manfred 144 
Himmelmann, Gerhard 95,227,233,242, 288, 
358,382,412 
Hinkelmann, Wilhelm 135,147,337,338 
Hinken, Johann 207, 424 
Hinrichs, Ernst 219, 225, 441 
Hinrichs, H. 264 
Hinrichsen, Jürgen 167, 172 
Hintze, Petra 249 
Hinz, 27 
Hinz, Holger 93 
Hinz, Jochen 238,264 
Hirsch, Richard 137, 146 
Hischer, Horst 223, 430 
Höfle, Gerhard 133,323 
Höfle, Wolfgang 203, 211 
• 
Name/Seite 
Högner, Klaus-W. 204, 209, 415 
Höhl, Hans Leopold 11 
Hölirigel-Rosta, Andreas 127 
Höltje, Gerhard 182 
Hömmen, Richard 155, 160, 353 
Höppner, M. 315 
von Hofe, Hans Christian 182 
Hoffmann, Gerhild 137, 146, 195 
Hoffmann, Günter 236, 240 
Hoffmann, Norbert 186,195 
Hoffmann, Wolfgang 191, 390, 405 
Hoffmann-Parmentier, Patricia 223, 
437 
Hoffmeister, Hans-Werner 184,406 
Hoffmeister, Jörg 236, 240 
Hofmann, Robert 91 
Hofmeister, Martin 167, 171, 363 
Hohlfeld, Hartwig 138,147,335 
Hohlfeld, Klaus 122 
Hohm, Uwe 135, 145 
Holdor!, Rainer 85 
Holländer, Claus 186,193,400 
Holimann, Reinhild 63, 230, 235, 244 
Holthoff, Holger 186,190,191 
Holtmann, Ulrich 106,112,296,301, 
427 
Holz, 26 
Holzenkämpfer, Peter 167,172 
Homann, Ralf 91 
Honegger, Peter 8 
Hoof, Dieter 233,240,241,446,447 
Hopf, Frau 58,161 
Hopf, Henning 76,80,95,127,130,143,317, 
321,322 
Hoppe, Bernd 148 
Hoppe, Hans-Hermann 221 
Horn, Klaus 179,190,301,381,387,388 
Horn, Wolfgang 249, 393, 417 
Horneber, Ernst-Helmut 80,199,200,210,412, 
414,418 
Horst, Mathias 167,173,357,359,367, 
368 
Hortig, Hans-Peter 182 
Hosser, Dietmar 77, 163, 171, 172, 354, 357, 
360,364,365,366 
Hoyer, Frank 249 
Hoyer, Swantje 236, 241 
Hu, Bo 67 
Huber, Jürgen 189 
Huber, P. Reinhold 182 
Hülsmann, Klaus 223, 432 
Hülsmeyer, Peter 138,147,335 
Hüser, Andrea 329, 330 
Huhnke, Dieter 203,209,415,415 
Hummel, Dietrich 78,177,179,190,388, 
389 
Hunz, Markwart 250 
Hupe, Helimut 203, 204, 211, 421,422 
Hup!eld, Bernd 186,193, 402i 
Ibrom, K. 321 
Ikonomou, Michail 204, 211 
Imker, Henning 60,227,235,241 




Jacob, Heinrich G. 301, 390, 428 
Jaeger, Falk 156 
Jäger, Frank 120 
Jäger, Helmut 93 
Jaenicke, Joachim 102, 109, 287, 288, 289, 
298,313 
Jagemann, Lothar 84 
Jagnow, Gerhard 133 
Jahr, Rüdiger 119 
Jakowakis, Wassilis 186, 190 
Janke, Klaus 235, 245 
Janssen, Christiane 138,147,186,317,318, 
337,338 
Janssen, Dirk 198 
Janssen, Gerhard 102,109,289,313 
Jansen-Mergner, atto 236, 244 
Janßen, Holger Delle! 186, 194 
Jarck, Horst-Rüdigr 223 
Jarms, Ulrike 330 
Jeschar, Rudol! 96 
Jeschke, Klaus 68, 407 
Jesberg, Karl-Heinz 8 
Jördening, Hans-Joachim 135, 143, 250 
Johanning, Bernd 193,399,400 
Johansen, Christian 213, 425 
Johannsen,Andreas 106,109,295,299 
John, B. 271 
Jonas, Peter 204,213 
Jones, Peter Georg 130, 143,320,321,381, 
382 
Jonas, Rainer 95 
Joost, Bernd 78 
Jopke, Karsten 186,190,386 
Jürgens, Peter 120, 123, 305, 307 
Jung, Heike 222, 224, 429 
Jung, Peter 207, 426 
K 
Kaczmarek, Angelika 91 
Kähler, Dietmar 92 
Kämmer, Andreas 160 
Kämpen, Kurt 90 
Kämper-Jensen, Heidrun 430 
Kärner, Hermann 177,200,210,419,420,422 
Kaether, Wiliy 11 
Kagermann, Henning 119 
Kahl, Bernhard 206, 210, 420 
Kahlert, Ralf 106,109,289 
Kahmann, Henning 155,156,159,352 
Kaiser, Bernd 138, 144 
Kaiser, Christian 138, 144 
Kaiser, Hermann 238, 276 
Kaletka, Ingo 186, 192 
Kalk, Andreas 120,123,305,307,383 
Kammei, 303 
Kamitz, Reinhard 58,199,203,210,418 
Kampfer, Uwe 225,249,251 
Kamp, Norbert 219 
Kamrath, Barbara 143 
Kanold, Hans-Joachim 102,109 
Kapp, Thilo 186 
Kappes, Regina 100 
487 
Name/Seite 
Karlson, Ulrich 122 
Karnop, Michael 138, 143 
Karwath, Karl Emil 182,390 
Kaschani, Karim Thomas Taghiziadeh 202, 
210,418 
Kaselow, Michael 167,174 
Kaßner, Manlred 186,195 
Kathe, Ludger 60,227,235,240 
Katschinski, UII 206,210,420 
Katz, Petra 138, 149 
Kaukorat, Thomas 138,143 
Kauschke, Michael 106, 113, 298 
Kayser,Jan 167,173,367,368,371 
Kayser, Roll 76,163,174,355,357,361 
Kelat, Helmut 186, 193, 402 
Kemnitz, Arnlried 104, 105,110,292 
Kerl, Klaus 76, 127, 130, 144, 145, 324, 325, 
326 
Kerle, Hanlried 184,198,399,410 
Kern, Axel 206,214 
Kersebaum, Christian 120,126,316 
Kersten, Martin 118 
Kertz, Walter 117, 125 
Kerull, Thomas 186, 193 
Keßler, Franz-Rudoll 92, 117, 123, 307, 308, 
336,414 
Ketelsen, All Christopher 151 
Keune, Herbert 233,244 
Keyser, Uwe 119, 260, 307 
Khan-Owald, Soulath Zehr 246 
Kiel, Michael 167,172,360,365,366 
Kießling, Thomas 138,145 
Kickermann, Heiner 186,192 
Kilian, Matthias 101 
Kim, Moon-Ho 186,198 
Kind, Dieter 202, 420, 421 
Kindei, Wollgang 186, 191 
Kinkei, WoIlgang 272 
Kirchhoff, Jens 186 
Kirchner, Erwin 161,171,304 
Kirchner, Johannes-Heinrich 102,101 114, 
260,274,348,395,396,410,411 
Klaassen-Uhde, Helmut 155,160 
Klaka, Sven 206,210 
Klauß, Hans-Henning 115, 120, 123, 305, 306 
Klawonn, Frank 106,113,297 
Klebe, Karl-Heinz 85 
Kleiber, Michael 186,194 
Klein, GÜnter 164,368 
Klein, Joachim 130, 329 
Kleinau, Hans-Joachim 140, 329 
Kleinschmidt, Eberhard 221, 225, 436, 437, 
438 
Klenke, Werner 178,179,194,403,405 
Kliegel, Wollgang 130,145,331 
Klimbingat, Gerd 91 
Klingel, Hans 130,148,341 
Klingelhöffer, Hellmuth 186,195 
Klingner, Burkhard 187,190,384,385 
Kloppenburg, Josel 236, 239, 244 
Kloß, Klaus-Peter 156, 354 
Klügel, Martin 189,407 
Klüver, Bernd 177,187,194,404,405 
Klyk, Michael 187,195 
Knackstedt, Elke 74, 83 
Knaak, Gunter 115 
Knarr, Norbert 104,105,109,289,290 
488 
Name/Seite 
Knesebeck, Dietrich 239 
Knispel, Roswitha 161, 167, 175,356,360, 
375 
Knoblau, Barbara 138,148,340 
Knop, Rosemarie 159 
Knoop, Hans 164 
Knust, Akemi 246 
Knust, Jürgen 246 
Kober, Axel 249 
Koch, Eckart 102,113,114,264,287,304, 
355,356,380,411,412 
Kock, Hinrich 175 
Kodoll, Werner 203,210, 382, 383, 420, 421 
Koesling, Thomas 67 
Köhler, Klaus 169,320,355,371 
Köhler, Peter 104, 105, 110, 293 
Könnecker, Bruno 85 
Körber, Andreas 187,193,402 
Körner, Herbert 189,209 
Körner, Horst ,389 
Körner, Karl-Hermann 59,76,95,217,219, 
225,264,436,437 
Körner, Margarete 246 
Kötz jun" Helmut 120, 125,311 
Kohring, Burghard 187, 191, 380, 382, 394, 
396 
Kolb, Marit 138,144 
Kollar, Lajos 8 
Koisch, Holger 396 
Kondo, Kossi 67 
Kopp, Thilo 192,398 
Koppenwallner, Georg 183, 389 
Kordina, Karl 96, 163, 171, 354, 365 
Korn, G. 406 
Kornexl, Dietrich 89 
Kortegast, Detlel 91 
Koschinski, Willi 120, 124,308,336 
Kose, Volkmar 207,419 
Kossatz, Gerd 182 
Kossira, Horst 77, 92, 178, 179, 191, 391 
Kosyna, Günter 80,178,180,193,401 
Kovalevski, W. 108 
Kowalsky, Hans-Joachim 96,103,109,207 
Kracht, Martin 191 
Krämer, Klaus 85 
Krämmer, Andreas 155, 354 
Kramer, Friedhelm 192, 395 
Kramer, Henning 199,206,209,210,418 
Krasmann, Holger 187,193 
Kraus, Wilhelm 236, 240 
Krause, Andreas 155,159,351 
Krause, Bernd 76, 100, 115, 126 
Krause, Gabriele 236,239,241 
Krause, Thomas 93 
Krautwald, Thomas 154,158 
Kreiß, Jens-Peter 103, 110,294 
Kreiser, Constanze 155, 158 
Krempel, Ursula 151 
Kretschmer, Allred 251 
Kreuzer, Hans 8 
Kreuzig, Robert 135, 144, 271, 323, 324 
Krevet, Rasmus 121,124 
Krieger, I. 271, 443 
Krill, Jochen 138, 143 
Krinke, Jens 100 
Krispel, Roswitha 58 
Kristen, Martin 187,198 
Name/Seite 
Kroepelin, Hans 130,145,327 
Krone, Frau 216 
Krone,lngrid 216 
Kroth, Frau P. Y. 89 
Krüger, Peter 121,123,305,307 
Krümmling, Stellen 167, 171, 360, 363 
Krusche, Per 152,159,351,352 
Kruse, Klaus 167,174 
Kruse, Rudoll 103, 112,297,298 
Kruse, Wollgang 236, 240 
Kubat, Bernd 165,171,172,364,365 
Kuck, Detlev 184, 194, 363 
Kühn, Klaus-Dieter 195,406 
Künne, Reinhard 91,236,244 
Kuhn, Heinrich 105, 113 
Kuhn, Michael 76 
Kuhnke, Falko 121 
Kuhle, Wollgang 155,160,354 
Kuhlmann, Udo 239 
Kuhne, Falko 125 
Kuhnen, Volker 81, 155, 158, 349 
Huhrt, Winlried 324 
Kukla, Lothar 121, 124, 308 
Kulke, Erich 152 
Kulke, Rüdiger 155, 159, 352 
Kunath, Wollgang 191 
Kuntz, Peter 187,192,393 
Kunz, Ulrich 106 
Kunze, Eberhard 299, 300, 360, 369 
Kurz, Thekla 138 
Krupp, Ulricke 95 
L 
Lachmayer, Roland 381, 383, 394 
Lacmann, Roll 131,144,324,325,326 
Lämmke, Axel 164, 250 
Lakebrink, Markus 221 
Laloni, Claudio 106,113,298 
Lamberg, Peter 104 
Lambertsen, Thomas 138,143 
Landskron, Kat ja 107, 112,295 
Lang, Franz-Peter 103, 113, 275, 287, 302, 
356,381 
Lang, Siegmund 56,128,135,144,271 
Lang, Steifen 187, 195 
Lange, Günter 180,198,235,242,409 
Lange, Nikolaus 427 
Lange,Stephan 167,174,374,375 
Langendörfer, Horst 100, 103, 112, 297 
Langer, Lorenz 155,158,349,350 
Lanz, Wollgang 85 
Larink,Ollo 100,131,148,341 
Laser,Johannes 107,113,301,380 
Latz, Kersten 58,167,173,366,367 
Laube, Martin 251, 364 
Laue,lngo 121, 124 
Laue, Thomas 138, 144 
Lauenstein, Detlev 239 
Laurien, E. 187,191 
Lautner, Jürgen 138, 143 
Lautz, Günter 200, 209 
Leck, Michael 167,172,355,366 
Lecoeur, Pierre 62,229, 239, 243 
Leder, Elke 174 
Lehmann, Jürgen 182 
Name/Seite 
Lehmann, Matthias 328 
Lehmbruck, Manlred 152 
Lehners, Christoph 165,174,357,361,372, 
373,374 
Lehrach, Karlheinz 165, 173,299, 300, 360, 
369 
Leilich, Hans-Otto 200,214,298,426 
Leinemann, Wollgang 104,108,304 
Leithner, Reinhard 92, 180, 194,261,403, 
404,405 
Leitner, Doris 138, 149, 346 
Lemke, Gundela 154,160,354 
Lemmer, Karsten 184,190,385.386 
Lemp, Monika 100 
Leonhard, Werner 78, 200, 209, 301, 388, 393, 
406,411,416,417,419 
Leonhardt, Fritz 8 
Le Roy, Louis Guillaume 154 
Leseberg ,Dieter 89 
Lewerenz, Malte ,398 
Liaud, Marie-Francoise 138,149,340,341 
Licher, Eckhard 187, 195 
Lichtenberg, Ute 148 
Lie, Jung Sun 107 
Liebau, Gerhart 182 
Lieberum, Rolf 235, 242 
Liebmann, Christiane 246 
Lien, Gordon 107,110,294 
von Lienen, Horst 103, 109,291,292,299, 
314,359 
Liepe, Mario 236, 244 
Lierse, Eleonore 86 
Liess, M. 342 
Lind, Volker 156,351 
Lindert, Klaus 303 
Lindlolf, A 316 
Lindmayer, Manlred 74,200,210,381, 382, 
383,419,421,422 
Lindner, Klaus 104, 108, 295, 344, 348, 430 
Linhardt, Margarete 236, 244 
Link, Gabriele 221,225,434,435 
Link, Viktor 78, 219, 224 
Linke, Gerald 121,125,311 
Linnemann, Eta 233 
Linnemann, Jan 77 
Litterst, Fred Jochen 77, 115, 117, 123,305, 
306 
Litzel, Anke 138, 147, 337 
Löbbecke, Carl-Friedrich 11 
Lölller, Hans-Jürgen 180,194,383,403,405 
LÖhmannsröben, Hans-Gerd 135,144,325 
Löhr-Richter, Perdita 107,112,297 
Löwe, Arno 131, 145,326 
Löwe, Harald 107,110,293 
Löwe, Silvia 79, 85 
Löwe, Stelan 105, 110,292,293 
Löwen, Rainer 101,103,109,289,290 
Lohse,Bernd 155,158,348,349 
Lohse, Dirk 206,214 
Lompe, Klaus 77,95,219,225,259,288,443, 
444 
Loock, Reinhard 59,216,222,224,428,429 
Look, Petra 138 
Lorentz, Axel 138, 149, 340 
Lorenz, Thomas 187,194 
Lorenz, Wilhelm 138,144,271,323,324 
Lorenzen, Hans-Peter 246,432,433 
489 
Name/Seite 
Lorenzen, Maike 138,147,335 
Lorenzl, Holger 167, 174, 357, 361, 371, 372 
Lorke, Michael 135,145,331,332 
Lotz, Kurt 104 
Louis, Hans Walter 108,169,375 
Lubkowitz, Gottfried 146 
Lubnow, A. 417 
Luckhardt, Jochen 223, 441 
Ludewig, Hans-Ulrich 82, 221,225, 441, 442 
Lübke, Reiner 203,209,415 
Lüders, Peter 214 
v. d. Lühe, Astrid 428 
Lühr, Hermann 119,125,312,313 
Lührig, B.-W. 397 
Lünzmann, Hannes 187,193 
Lüpke, Frau 57, 151 
Lüttge, Dieter 140,346 
Luttmann, Heinrich-Paul 236,244 
M 
Maasberg, Silke 101 
Macke, Eugen 169,374 
Märländer, Bernw. 327 
Märgner, Volker 203,213 
Mätzing, Heike 236, 243 
Magn'3ere-Wend, Nadine 246 
Maier, Ch. 324 
Maier, Hans Gerhard 131,145,329,330 
Malek, Christine 27,31 
Mallwitz, Jürgen 236 
Malorny, Winlried 167, 172,355,366 
Mangels, B, 443 
Maniak, Ulrich 58,77,92,161,163,174, 
281,372,374,375 
Marciniak, Friedhelm 274 
Margral, Monika 55, 101, 
Markurth, Ulrich 237,241 
Marschall, Sieglried 87 
Martens, Jens 138,143 
Martens, Peter 156 
Martensen, Klaus 187,193,400 
Martin, William F. 136,149,340,341 
Marotzke, Frank 187,387 
Marutzky, Rainer 134,249,324 
Maßner, Dorothe 174 
Mathiak, Karl 103,109,290,291,313,317, 
355,358,379,380 
Mathis, Wollgang 202 
Mattauch, Hans 59,76,216,217,219,225, 
436,437 
Matthes, Heinz 199,213 
Matthies, Hans-Jürgen 180,193,384,400, 
401,402,423 
Matthies, Michael 140,323 
Matthiesen, Stephan 171 
Maul, Joachim 187,191 
Mauthe, Jürgen-Helmut 141,347 
May, Eberhard 132,133,148,206,342,343 
May, Hardo 211 
Maybaum, Georg 77,168,173,368 
Mayer, Christoph 138,144,325 
Mayer, Hubert 134,328 
Mecke, Wilhelm 163 




Mehlhorn, Lutz 249 
Meibeyer, Wolfgang 117,126,318 
Meier, Klauspeter 168, 173, 368 
Meiners, Hans-Heinrich 189, 399,400 
Meiners, Ulfert 206, 209, 416, 417 
Meiners-Hagen, Karl 121, 124 
Meise, Jan 76 
Meissner, Häns-Joachim 155, 159, 352 
Mench, Andree 206,213,425 
Mengersen, Ingrid 104, 292 
Mendel, Rall 141, 341 
Mengler, Thomas 237,244 
Mennecke, Armin 237 
Mennen, Josef 8 
Menschei, Rita 210 
Menzel, Andreas 360,365 
Menzel, Erich 117,123 
Menzler, Ulrich 189,407 
Mertl, Klaus 138,145 
Merten, Olga 246 
Mertens, Wollgang 165,166,174,358,372, 
373 
Meschke, Jens 406 
Messer, Hans 11 
Metge, Michael 187,191 
Metz, Helga 237 
Metzdorf, Jürgen 119, 309 
Metzing, Uwe 206, 209 
Meyer, Christine 138,148 
Meyer, Elke 138, 145, 146, 331, 332 
Meyer, Hansgeorg 207 
Meyer, Hans-Ulrich 141 
Meyer, Jens Uwe 58,178,184,194,404 
Meyer, Klaus-Dieter 122,315 
Meyer, Klaus Peter 103,110 
Meyer, Michael 104 
Meyer, Peter 292 
Meyer, Rall 166, 171, 362 
Meyer, Reinhard 210 
Meyer, Thomas 138,143 
Meyer-Dohm, Peter 234, 277 
Meyer-Künzel, Monika 155,160,353 
Meyer-Ottens, Claus 250 
Meyer-Willner, Gerhard 61,227,228,235, 
240,445 
Meywerk, M. 187,192,396,411,413 
Michaelis, Axel 138 
Michalides, Axel 143 
Michels, Kai 206,209,416,417 
Micko, Hans Christoph 131,149,344,345 
Miedzinski, Klaus 237,244 
Miehe, Dierk 250 
Mignat, Christian 138,146 
Milde, Wollgang 223 
Mildner, Wollgang 121, 124 
Minte, Horst 238, 277 
Mitschke, Manfred 80,95,177,180,190,384, 
401,402,423 
Mitus, Antonie 121,124,310 
Mock, Hans-Peter 138,147,335,336 
Moderhack, Dietrich 131,145,331 
Mögele, Rainer 138,145,329,330 
Möller, Dietrich 78, 163, 175, 355, 358, 376, 
377,378 
Möller, Heino 81 
Möller, Jens 184,193,400 
Mönkemeyer, Frau 177 
Name/Seite 
Mönkemeyer, Lutz 210 
Möser, Roll 206,209412,413,414,415 
Mohles, Rall 187,190,387,388 
Mohr, Hinrich 187,193,402 
Mollenhauer, Johann Joachim 86 
du Mont, Wolff-Walther 131, 143, 321 
Monsees, Rainer 168, 175 
Moormann, Peter 138,146,331 
Mortzleld, Peter 223,438 
Mosebach, Helmut 203,211,422 
Mosler, Lüder 18"1,198 
Mühlradt, Peter F. 133,328,300 
Müller, Frau 63, 230 
Müller, Christi ne 107,110,112,297 
Müller, Friedrich-Wilhelm 239 
Müller, Gerd-Jürgen 235, 244 
Müller, Hans-Martin 155, 160, 353 
Müller, Hans Robert 96, 103 
Müller, Heinrich 189,386 
Müller, Herbert 76, 180, 193, 384, 401, 402, 
423 
Müller, Hermann 246 
Müller, Horst 184, 194 
Müller, Jörg 203,213,426 
Müller, Jörg-Volker 107, 112, 296 
Müller, Kai 203, 206, 209, 416, 417 
Müller, Karl-Ludwig 216, 221, 225, 265, 436, 
437,438 
Müller, Klaus 78, 117, 124, 311 
Müller, Klaus-Peter 89 
Müller,Otlried 107, 109,291 
Müller, Reinhard 206,214 
Müller, Ursula 246,440 
Müller-Goymann, Christel 131, 146, 332 
Müller-Hagen, Bernhard 203,213 
Müller-Hortig, G. 57, 128 
Müller-Hurtig, R. 328 
Müller-Luckmann, Elisabeth 131,347,348 
Müller-Pohle, Hans 104 
Müller-Reineke, Ruth 247 
Müller-Schweinitz, Günter 233, 245 
Müller v. d. Haegen, Anne 272 
Müllers, Andreas 214 
Münnich, Fritz 117, 123, 305, 306, 307, 317 
Münnich, Kai 376 
Münz, Ulrike 247, 376 
Müsch, Wollgang 155,160,353 
Munack, Axel 189,386 
Mundhenke, Jens 107,113,298 
Musmann, Günter 120,125,312,313 
Mutterlose, Jörg 122 
N 
Näveke, Roll 131,148,318,330,339,340 
Nagel, Beate 89 
Nagel, Detlel 203,210,418 
Nagel, Karl-Heinz 139,143 
Namni, Nasser 77 
Nauck, D. 297 
Nauck, Joachim 235,240,447 
Naumann, Carl Ludwig 234, 242 
Nawrath, 27 
Nebel, Hans-Dieter 190 
Necker, Tyll 11 
Nehring, Peter 132 
Name/Seite 
Neibig, Uwe 203,213 
Neitzel, Martin 100,107,112,155,158,296, 
297,350,351 
Nemetz, Wollgang 76 
Nentzel, Ruth 247,432,433 
Neubert, Michael 192 
Neugebauer, Dirk 107,110 
Neuhäuser, Hartmut 100,117,123.305,306, 
307 
Neumann, Detlev 206,209,415 
Neumann, Horst 164 
Neumann, Karl-Heinz 105, 112. 297 
Nickel, Frank U. 239,446 
Nickiaus, Rall 57,128,136,148,342 
Nicklis, Hans-Werner 221 
Nicolaus, Monika 184,198 
Nicolaysen, Erik 187,198 
Nieder, Roll 120,126,316 
Niederbracht, Hermann 155, 158, 349, 350 
Niedner, Roland 134 
Niemeier, Wollgang 163,175,378 
Niemuth-Schilling, Bettina 107, 114 
Nies, Reinhard Horst 119, 141 
von Niessen, Wollgang 77,131,144,145 
Nimbach, Norbert 84 
Nippert, Klaus 95, 136, 149, 345, 346, 348 
Nobrega Duarte Soares, Maria Theresa 247, 
439 
Noll, Doris 156,158,350,351 
Nolte, Uwe 191 
Noormann, Harry 234 
Nowak, Hans-Joachim 122,315 
Nowottnick, P. 214 
Nowotny, Joachim 193 
Nübold, Peter 91,246,313,410,427 
Nührig, Eckhard 223, 438 
Nürnberg, Arnold 187,195 
o 
Oberbeck, Gerhard 96 
Oberheide, Karl 12 
Obermayr, Emil 115 
Oberschmidt, Gerald 74, 76 
Objartel, Georg Kurt 221,431 
Oelrich, Karl Heinz 220 
Ölke, Wollgang 290, 291, 317, 355, 358, 379, 
380 
Öischläger, Claudia 79 
Oesterlen, Dieter 152 
Oertel, Herbert 92,180,190,248,383,388 
Oertel, Thomas 74 
Ohmann, Friedrich 8 
Ohmstede, Hartwig 203,209,416,417 
Ohnesorge, Klaus-Walther 120, 126,318 
Ohse, Walter 76 
Oldekop, Werner 92,180,194,405 
Olle, Jürgen 408 
Olsen, Karl Heinrich 119 
Olszewski, Anja 107,109,291,292,299,314 
Oltmanns, Wollgang 168,173,367,368 
Onken, Peter 168,172,354 
Oost, Heyo 237, 240 
Opolka, Hans 103, 109,291 




Ortlau, Katrin 168,174,300,319,371 
Ossenberg-Engels, Tobias 156, 159, 352 
Osterhagen, Klaus 192 
Osterloh, Jürgen 237,240 
Ostertag, Roland 154, 158, 265, 349, 350 
Ostermann, Kai 139,149 
Ostermeyer, Georg-Peter Wilhelm 183, 189, 
397 
Ostrowski, Martin 139, 143 
Oswald, Margit 141,347 
Oll, Udo 103,110,292,293 
Ollerbach, Carol 247 
Ottinger, Rainer 156,158,348,349 
Ottl, Dieter 183, 184, 192, 396, 397 
p 
Pabel, Bettina 329, 330 
Pa echter, Manuela 224 
Pätzold, Horst 237, 244 
Pahlitzsch, Gollhold 180,195,406,407 
Paolim, Kemara 187,193,400 
Papantoniou, Joannis 139,146 
Papendort, Frau 63,230 
Parmeggiani, Andrea 134 
Paschen, Heinrich 163 
Pasternak, Hartmut 166, 169, 171, 363 
Paul, Antje 227 
Paulmann, Klaus 251 
Paulus, Erwin 200, 213, 301, 425 
Pause, Frau 57,151 
Pause,Hans 8 
Pawellek, Günther 189,407 
Pearson, Sir Denning, J.P. 8 
Pechlivanidis, Zissis 139, 144 
Pedersen, Ulf 237,240 
Peiner, Erwin 203, 209, 417 
Peisker, Wolfgang 227, 235, 245 
Pekrun, Martin 180, 193, 401 
Pelich, Christof 298 
Pellegrini, Albert 250 
Peiler, Jörg 177 
Penner, Florian 139,146,331 
Pentermann, Willi 184,194,383,403 
Pentsch, Hans-Georg 195 
Perbix, Wolfgang 168, 172, 355, 366 
Perez-Paoli, Ubaldo Ramon 221, 428, 429 
Perkins, Christopher 223, 224, 225, 435, 436 
Peschel, Ingrid 92 
Petermann, Hartwig 95,180,193,401 
Peter, Eberhard 90 
Peters, Michael 187,192 
Petersen, Helmut 234 
Petras, Knut 74,78,105, 110,293 
Petri, Stefan 107, 113 
Petzei, Hartmut 187,191,388 
Pfeifer, Elke 107,109,291,313 
Pfeitter, Peter 198 
Pfeil, Karl-Heinz 194 
Philipp, Kai 187,193,402 
Piachnow, Hans-Jürgen 156, 160, 353 
Piefke, Frank 104,294,314 
Pieper, Bärbel 74,79,86 
Pieper, Ernst 11 
Pieper, Klaus 154, 159 
Piepmeyer, Lothar 107,110,287,292 
492 
Name/Seite 
Pierick, Klaus 163, 173, 299, 300, 360, 369 
Pierre, Alain 76, 223, 225, 437, 438 
Pierzina, Dietmar 329 
Pilk, Heike 79 
Pinkert, Rosemarie 224 
Pinkert-Hübner, Frau 81 
Plessing, Jochen 307 
PleIIner, Bernd 8 
Plinke, Burkhard 249 
Plumeyer, Klaus 169,171 
Pochert, Arne 74 
Pöhlmann, Thomas 156,158,349,350 
Pöhlmann, Wolfgang 227, 233, 243, 265 
Pohl, Friedrich 10 
Pohl, Walter 117, 125, 315, 359 
Pohlandt, Katrin 249 
Poitiers, Andr'3e 156,158,349,350 
Pollmann, Birgit 220, 444 
Pollmann, Klaus Erich 220, 225 
Pongratz, Gregor 237,244 
Popp, Ludwig 132 
Poppe, Mallhias 425 
Porscha, Bernhard 121, 123,305,307 
Poschadel, Jürgen 206, 211, 422 
Pos er, Hans 10 
Possin, Hans-Joachim 77,95,216,220,224, 
434,435 
Postler, M. 317,325 
Potratz, Lothar 90 
Pregel, Dietrich 233, 242 
Prein, Thomas ,373 
Prekwinkel, Frank 184, 195, 406 
Prenner, Klaus 78 
Pries, Helge 184,195,408 
Preu, Lutz 136,146,331 
Prinzing, Dieter 59,217,221,224,272,431, 
432 
Prophete, Walter 96 
Prüfer, Martin 113, 298 
Puke, Hans-Joachim 139, 143, 250 
Pulver, Michael 187, 195, 408 
Pump, Holger 156, 160 
Q 
Quante, Hans-Ulrich 90 
Quesada, Adolfo 69 
R 
Rabe, Frank 214 
Raabe, Paul 10 
Radaj, Dieter 183 
Rademacher, Horst 235,241,288, 358, 381, 
412 
Rades, Thomas 139,146 
Rattert, Gisela 139, 147,337 
Rahm,Dorothea 141,347 
Rahm, Matthias 121,125 
Ramke, Hans-Günter 169 
Rammler, Käte 233 
Ranisch, Ernst-Hoiger 86, 250 
Rass, Hans Heinrich 221, 226, 443, 444, 445 
Rathje, Rainer 206,214 
Rau, Udo 136, 144 
Name/Seite 
Rauen de Souza, Walter 187,193 
Raudkivi, Arved Jaan 10 
Rebe, Bernd 74,83 
Reese, Peter 86 
Reese, Sabine 237, 241 
Relardt, 26, 29 
Rehbein, Dirk-Heinrich 187,195 
Rehbock, Helmut 222, 224, 430, 431 
Rehleldt, Gunnar-Eckhard 134, 148, 342 
Rehm, Gallus 10 
Rehn, Kirsten 82 
Rehr, Winlried 207,419 
Reichart, Gerhard 63, 230, 233, 244, 262 
Reiche, Kai-Uwe 206,214 
Reichenbach, Hans 133, 343, 344 
Reichert, Günther 92, 180, 191, 390, 391, 
405 
Reim, Barbara 173 
Reimann, Frank 390 
Reinecke, Christa 158 
Reinecke, Jörg 213 
Reineleid, Erich 131 
Reininghaus, M. 363 
Reinke, Friedhelm 202,416 
Reinke, Wilhelm 184, 191,391 
Reinking, Jörg 168, 175, 355, 358, 376, 377, 
378 
Reinsch, Dietmar 117,125,316 
Reiter, Carsten 206, 211 
Rempka, Joachim 96 
Renemann, Horst ,390 
Renken, Martin 188,192,395 
Renken, Peter 168, 174,357, 361, 371,372 
Renner, Rainer 198 
Reppich, Karl-Heinz 84 
Reller, Hein 60, 228, 233, 240, 265, 445, 446 
Reuer, Egon 131, 148 
Rex, Dietrich 180, 392, 428 
Reyelt, Matthias 206, 231 
Richter, Armin 180, 190, 386, 396, 419, 422 
Richter, Ekkehard 172 
Richter, Egon 117,124,311 
Richter, Götz 121,126 
Richter,lngo 121,125 
Richter, Jörg 100,115,117,126,317,317 
Richter, Jürgen 239, 446 
Richter,Ollo 117,126,248,316,317 
Richter, Peter 189 
Richter, Sabine 139, 147, 335 
Rickwärtz, Michael 139,147,335 
Rie, Kyong-Tschong 180,195,408 
Riebe, UII 127139,146,331 
Riekenberg, Mich. 442 
Ries, Reinhard 90 
Rietköller, Klaus-P. 206,209,412,413,414, 
415 
Rietz, Anne-Margret 74 
Riller, Bernhard 58, 161, 168, 175,377, 378, 
380,383 
Riller, Reinhold 76, 180, 192, 248, 396 
RillerholI, C. 271 
Rochow, Eugene G. 10 
Rodatz, Walter 161,163,173,357,359,367, 
368 
Röcke, Heinz 154 
RÖdel, Carsten 139, 149 
Rölke, Peter 95, 216, 222, 226, 443, 444, 445 
Name/Seite 
Rönnelahrt, Horst 61, 228, 235, 240, 241 
Rönnpagel, Dietrich 115,121,123,304,307 
Rösch, Allred 168,173 
Rösener, Jörg 188, 193 
Rössner, Lutz 233, 241 
RÖlling, Hartmut 220, 234, 243, 442 
Roftael, Edmone 249 
Rogowski, Fritz 133 
Rohling, Hermann 199,200,213,424,425 
Rohde, Frau 227 
Rohse, Eberhard 222, 224, 431,432 
Rohse, Hartmut 184,194 
Roland, W. 316,394 
Ross, A. 328 
Rosen, Edgar R. 220 
Rostamian, Bezahd 239 
Rostasy, Ferdinand S. 80,161,163,171, 
172,250,261,354,356,358,364,365 
Rotert, Andreas 188,193,402 
Roth, Andrea 139,146,331 
Roth, Karlheinz 180, 192,386,395,396 
Roth, Manlred 83 
Rückei, Ralf 10 
Rückert, Axel 139 
Rückert, Michael 144,316 
RÜdiger, 0110 119 
Rüfter, Peter 203,214,426 
RÜhmann, Andreas 139,144 
Rümenapl-Sievers, Rosemarie 63, 230, 235, 
243 
Rüppell, Georg 131, 148,342 
Rüter, Reginald 93 
Rütschi, Karll0 
Rubach, Karsten 168, 174, 357, 361,371,372 
Ruelberg, Klaus-Dieter 203,213,425 
Ruft, Ute 100 
Ruga, J. 363 
Ruge, Peter 164,165,173,367,398,399 
Ruge,Jürgen 180,195,408 
Ruggerini-Homann, Elisabelle 247,439 
Ruhnau, Karsten 139, 143 
Rump, Waltraud 95 
Runne, Heinz 166,175,355,358,359,377., 
378 
Ruppert, Karsten 223 
Rupprecht, Helmut 59,216,222,224,430 
Rusching, Heinrich 10, 206 
Rusteberg, Carsten 210 
Ruthe, Volker 136,146,331,332 
Ruthmann, Ernst Wallgang 168,172 
s 
Saake, Gunter 105, 112,297 
Saal mann, 29 
Sachse, Hermann 203,209,413,414,415 
Saipt, Heinz 96 
Salbert-Zahoransky, Alrun 237,244 
Salge, Jürgen 199,200,210,419,420,422 
Salie, Adoll 78 
Salje, Ernst 180,195,406,407 
Salmen, Sigrid 31 
Salthammer, Tunga 249 
Salzmann, I. 316 
Sander, Karl-Heinz 61, 228, 235, 240, 447 
Sander, Wallgang 103, 104, 109,288,290 
493 
Name/Seite 
Sander, Wolfram 131,143,322,323 
Sandi, Daryoush 192 
van Santen, Petronella Hiske 247 
Sarstedt, Heike 139,147,337,338 
Saß, Dieter 206,210,418 
Sattler, Heinz 249 
Sauerbeck, Dieter 133 
Sauermann, Falko 188,192 
Sawadda, Kay 156,159 
Sdunnus, Holger 392, 428 
Sebrantke, Stefan 107,109,295,299 
Sedlak, Holger 107, 112 
Seebaß, Joachim 202 
Seeger, Dieter 168,170,174,375,375 
Segler, Helmut 233, 272 
Segler, Rosemarie 237, 244 
Sehrbrock, Ulrich 168, 173, 368 
Seiffer!, Ulrich 182, 385 
Seidiitz, Heide Roswitha 178 
Seiler, Horst 170 
Sellschapp, J. 188, 190, 384, 385 
Seimar, Dirk 134,147,337,338 
Semei, Heinz 74,233,240 
Senker, Peter 166, 173, 367 
Serrano, P. 338 
Serrano-Sanchez, Maria 247, 439, 440 
Shipley, Elizabeth 223, 436 
Siebeis, Gerd 93 
Siebke, Hans 10 
Siedentopf, Peter 177,178 
Siefert, Winfried 165 
Siegfried, Willi 168, 172 
Sie land, Bernhard 61,228,234,235,241 
Siemianowski, Klaus-Jürgen 139, 148, 340 
Siering, Roswitha 237,240, 447 
Simon, Gerhard 78,118,124,310,311 
Simon, Werner 10 
Simon-Schaefer, Roland 258 
Simons, Klaus 163,175,356,357,360,376 
Simontowski, Horst 91 
Singer, Gerda 86 
Sinning, Hans-Rainer 188, 198 
Sittig, Roland 202,209,417,418 
Sittel, Gunter 250 
Siuda, Wolfgang 237, 244 
Six, Jürgen 168, 173, 300, 360, 369 
Sklorz, Martin 91 
Snelting, Gregor 103, 112, 287, 296 
Söndgerath, Dagmar 119,126,316,317 
Sommer, Ralf 207,210,418 
Sonnenberg, Jutta 83, 84 
Sonnewend-Stielow, Susanne 63, 230 
Speckhahn, Hermann 185,192 
Speer, Eberhard Otto 134, 338 
Sperner, Peter 55, 101, 105, 109,288,290 
Spier, Ingeborg 83 
Spieß, Jürgen 105, 112,296 
Spillmann, Peter 168,175,375 
Spingat, Frank 168, 174 
Spohnholtz, Hans-Hinnerk 188, 193 
Sporleder, IIse 82 
Spreckelmeyer, Goswin 60,217,222,225,441, 
442 
Springer, Frank 121, 123,305,307 
Sprysch, Michael 154,350 
Ssymank, Volker 141,158,271,337 
Suhling, Frank 342 
494 
Name/Seite 
Suthoff-Gross, Rudolf 237, 243 
Sutter, Christoph 121,124 
Swolinsky, Manfred 188, 191, 389, 390 
Syldatk, Christoph 134, 327 
Sch 
Schäfers, Michael 107, 112, 296 
Schäffler, Johann 10 
Schänzer, Gunther 181,191,248,389,390 
Schärpf, Otto 119, 306 
Schade. Dieter 210 
Schade-Didschies, Peter 227, 237, 240, 241, 447 
Schadwinkel, Wolf-Günter 188,190,387,388 
Schaffer, Gerhard 163,174 
Schaper, Friedr.-Wilhelm 121, 124 
Schaßberger, Rolf 103, 110, 294, 383 
Schat, Jan-P. 206. 209, 415 
Scheer, Joachim 163, 171, 364, 365 
Schefe, Petra 86 
Scheibe, Franka 156, 159,351 
Scheibe, Mathias 168,172 
Scheier, Claus-Artur 96,216,220,224,428, 
429 
Scheuerrnann, Jochen 169 
Schiebei, Hans-Martin 139, 144, 321, 321, 322, 
330,336,344 
Schiedhelm, Manfred 151,154,158,350,351 
Schier, Achirn 184, 190, 387 
Schier, Hans 181, 190, 386, 396 
Schikora, D. 121,124 
Schildt, Gerhard 95,220,222,225,265,441, 
442 
Schillemeit, Jost 81,220,224; 431,432 
Schilling, Nobert 188,192,393 
Schilling, Thomas 184,193,391,393 
Schindler, Bettina 237, 244 
Schindler, Klaus 68 
SChintag, Peter 206,209,415 
Schintzel, Hellmuth 223,430 
Schinzer, Dieter 131,143,322,323 
Schipper, Günter 206,210,421 
Schlachetzki, Andreas 199, 200, 209, 417 
Schläfke, B. 271 
Schlarmann, B. 392 
Schliephake, Dietrich 133,250,327 
Schlums, Henning 184,191 
Schmalbruch, Günter 84 
Schmid, Ralf 131 
Schmidt, Secylia Elizabeth 247 
Schmidt, Christiane 139, 144,323,324 
Schmidt, Dellef 77, 90 
Schmidt, Frank 168, 172 
Schmidt, Friedrich 133 
Schmidt, Hans-Henning 134,149 
Schmidt, Helmut 222, 225, 434, 435 
Schmidt, Henning 149,223,299,340,341, 
438 
Schmidt, Joachim (Akad. O.Rat) 166,174,373, 
375 
Schmidt, Joachim, Ehrendoktor 10 
Schmidt, M.E. 328 
Schmidt, Ralf 69 
Schmidt, Thorsten 58,178,183,193 
Schmidt, Thorsten 286, 301,357, 378 
Schmitt, Rainer 233, 243 
Name/Seite 
Schmitz, Albert 184, 191 
Schmitz, Roland 107,109,288,289,313 
Schmutzler, Reinhard 131,143 
Schneider, Alexander 59 
Schneider, Dellel 120, 124, 310 
Schneider, Günther 118,124,309 
Schneider, Frau Jos. A. 11 
Schneider, Jutta 206, 211 
Schneider, Torsten 139,145,324 
Schneider, Werner 118, 125, 314 
Schneider, Wollgang 131 
Sc~neidmüller, Bernd 220, 225, 441, 442 
Schnell, Wollgang 169,367 
Schnieder, Eckehard 78,81,179,181,190, 
207,300,301,385,386,388,393,396,406, 
411,416,417,419 
Schnitzlein ,Klaus 136, 145, 326 
Schnor, Bettina 105, 112, 113 
Schönberg, Klaus 83 
Schönleid, Rüdiger 121, 124 
Schönleider, Helmut 202,213,424,425 
Schönholf, Alexander 157 
SChönholf, Theodor 168,173,356,358,368, 
369 
Schöniger, Matthias 119,126,316,317,319 
Schönwälder, Jürgen 113, 297 
SCholbeck, Rudoll 169, 376 
Scholz, Jutta 160 
SCholz-Böttcher, Barbara 144 
Scholz-Böttcher, Torsten 139 
SChomburg, Dietmar 133,329 
Schrader, Bodo 74,161,163,175,265,358, 
359, 376, 377, 378 
Schrader, Klaus-Peter 91 
Schraepler, Harald 122,319 
Schreiweis, Uwe 107,113,297 
SChroeder, Horst 62, 229, 235, 242 
SChröder, Brig. 346 
Schröder-Haupt, Heidemarie 96 
SChröder, Klaus 121,124,309 
SChröder, Ute 79 
Schröter, Frank 168,174,319,360,370,371 
SChroth, Andreas 107,109,290,411,413 
Schroth, Peter 104,105,109,288,290,313 
Schuber!, Bernd 303 
SChubert, Karl-Heinz 169,356,380 
Schubert, Rainer 237,287 
SChuck, Helmut 168,173,300,369.370,427 
Schüle, Josel 90 
Schüler, Lothar 105,110,294 
SChüller, Bernd 188, 194 
Schüppel, Reiner 100, 131, 146, 334 
Schütte, Andreas 206,210,419,420 
Schütte, Gerold 188,198 
SChütte, Jens 168,172,357,360,364,365 
Schütte, Klaus 164,319,371 
Schütz, Anke 203,210,420 
Schütze, Wolfram 139, 146 
Schumacher, Jörg 77 
Schullebauer, Kurt 194 
Schulitz, Helmut C. 80,151,154,158,350, 
351,356,358 
Schultheiß, G. F. 189 
Schultz, Edmund 77 
Schultz, Walter 202 
SChulz, Achim 188 
SChulz, Barbara 139,148 
Name/Seite 
Schulz, Doris 139,147,335 
Schulz, Rudoll 121,124,308,336 
Schulz, Thorall 250 
Schulz, Wollgang 131, 149,346, 348 
Schulze, Horst 76,163,173,356,358,368, 
369 
Schulze, Lars-Christian 206, 213 
Schulze, Lothar 83 
Schulze, Werner 136, 146, 184, 194, 333 
Schumann, Hilmar 118 
Schuster, Gottlried 80,151,154,159,258, 
352 
Schwartz, Hans-Joachim 141, 346 
Schwarz, Andreas 249 
Schwarze, C. 385 
Schwarzen berg, Dieter 209 
SChwedes,Jörg 80,178,181,195,405 
Schween, T. 363 
Schweiker, Ulrich 239,278 
Schwesig, Martin 165,171,361,362 
Schwetge, Rainer 195 
Schwink, Christoph 91, 118, 123,305,306, 
307,383 
St 
Staack, Gunther 156, 158, 349 
Staats, Gisela 74 
Stahm, Paul-Georg 156,158,348,349 
Stahmer, Edgar 233 
Stahlhacke, Bernd 139,146,334 
Stahs, Thomas 107, 113, 298 
Stamm, Andreas 207,210,420,421 
Stamm, Günter 190 
Stamm, Reiner 139,144 
Stammberger, Hartwig 207,210 
Stange, Astrid 287, 301, 356, 381 
Stanke, Gesa 127 
Stark, Udo 183,184,191,388,389 
Staude, 27 
Stechert, Bettina 79, 86 
Steck, Elmar 77,95,177,192,248,398 
Steifen, Benno 121, 124 
Steifen, Kurt 132 
Stelfens, Klaus-Jürgen 127,131,146,332, 
333,334 
Stege, Manlred 207,210 
Stegelmann, Volker 168,355,377 
Stegert, Holger 74, 83 
Steland, 272 
Steibl, Horst 64, 231,236,245 
Stein, Volker 122,315 
Stein, Werner Alexander 183 
Steiner, Jürg 157 
Steingröver, Andreas 207,211 
Steinholf, Gerd 166, 174, 357, 361, 371,372 
Stenzei, Jürgen 76, 139,220, 224, 265, 430, 
431,432 
Stenzei, Volkmar(er)143 
Stephuhn, M. 324, 325 
Stern, Hans-Jürgen 207,210,420 
Sticklorth, Jürgen 181,192 
Stickler, Wollgang 29, 95 
Stieghorst, Claus 68 
Stieler, Wolfgang 306 
Stier, Fred 168,172 
495 
Name/Seite 
Stockmann, Rainer 139,146,331 
Stölting, Hans-Dieter 189,387 
Stöter, Lutz 91 
Stolle, Thomas 247 
Stopper, Sebastian H. 81 
Stoppok, Eberhard 250 
Stork, Holger 188, 198 
Strack, Dieter 131,147,335,336 
Strack, Sigurd 68 
Straube, Jörg 166, 174, 360, 374 
Strauß, P. 30 
Strecker, Michael 249 
Streilein, Thomas 168, 171. 362 
Ströbel, H. 272 
Struckmann, Werner 107, 112,296 
Strusch, Jürgen 185, 195, 405 
Struve, Kerstin 78 
Stumpfe, Michael 157,351 
Stuwe, Peter 207, 211,423 
Stuis, Michael 249 
T 
Tacke, Marion 237,241 
Taeger, Angela 221, 225, 441, 442 
Talk, Iliona 144 
Tantow, Lutz 74 
Tareilus, Alfred 207,211 
Tarrach, Jörg 156, 158, 350 
Tausch,Jürgen 233,244 
Teichmann, Wolfgang 169, 171, 362, 363 
Teifke, Renate 239 
Teipel, Rolf 95 
Tempelmann, Claus 113, 121, 123,287,305, 
306 
Tempelmeier, Horst 76,103,302,303,355, 
380 
Tendler, Heike 140,143,144,322 
Tessin, Wulf 157,352 
Teutsch, Manfred 166,172,364,365 
Tewes, Günter 188,193,400 
Thaler, Helmut 330 
Thamsen, Paul-Uwe 188,193 
Than,Olaf 188,190,387 
Thedens, Martin 177,199 
Theuerkauf, Walter E. 446 
Theye,Andreas 121,125,314,315 
Thiele, Hartmut 104, 222, 224, 274, 429 
Thielecke, Frank 192 
Thielecke, Klaus 141,250,327 
Thienel, Karl-Christian 166,172,354,356, 
358,364 
Thies, Freda-Carola 145 
Thies, Harmen 154, 160, 258, 265, 353 
Thöne, Carsten 140,143 
Thole, Volker 249 
Thom, Andr'3e 140, 146,331 
Thomas, Fred 183, 390 
Thomas, Karl 188,195 
Thomas, Josef Gerhard 223, 272, 429 
Thormann, Dieter 181,191,192,393 
Thormann, Isabelle 247, 304 
Tian, Wu-Bo 188,192 
Tillert, Peter 108 
Timme, Birgit 161 
Timme, Ulrich 239 
496 
Name/Seite 
Timmermann, Dorothea 140,146 
Timmis, Kenneth Nigel 132,148,343 
Timmler, Gabriele 140,147 
Tönnies, Volkmar 121, 125 
Tönsing, Ekkehard 121, 123,305,306,383 
Töppe,Andrea 170 
Toffel, Rolf 165,376 
Trapp, Marianne 233 
Träubel, Michael 322 
Treu, Knut 171 
Trispei, Frau 199 
Trommer, Gerhard 234, 236, 244, 260 
Trommer, Sigurd 157,352 
Trotzer, Andreas 237 
Tunkei, Hans-Peter 223,439 
u 
Ude, Rolf 86 
Überschär, R. 319 
Uffenkamp, V. 379 
Uhde, Cordul 353 
Ulbrich, Heinz 181,198,399,410 
Ulrich, Klaus-Jürgen 239, 271 
Unger, Hans-Georg 177,202,211,419,423, 
424 
Unrau, Udo 203, 211,423, 424 
Urbassek, Michael 119, 311 
Urich, Wolfram 103 
Urlaub, Alfred 181, 193,384,391,401,402, 
423 
v 
Vahldiek-Welp, Sybille 158 
Varchmin, Jörg-Uwe 74, 202, 209, 301, 388, 
393,406,411,415,416,417 
Vaslet, Daniel 86, 223, 225, 437, 438 
Vater, IIse 62, 76, 229, 233, 242 
Vesper, Wilhelm 223, 432 
Vespermann,Susanne 247 
Vibrans, Gerwig 181,198 
Vicanek, Martin 120,124,310 
Vieregge, Thomas 136,146,334 
Vieweg, Renate 239 
Viswanathan, Krishnarnoorthy 118, 125, 
316 
Vitzthum, Otto G. 132 
Vlachantonis, N. 297 
Völkel,Dirk 140, 144 
Vössing, Gebhard 86 
Vockrodt, Stefan 76,188,194 
Voegt, Stefan 188,194,392 
Vogel, Claus 134,144,322 
Vogel, Lone 247,410 
Vogel, Ulrike 80,95,216,220,225,265,444, 
445 
Vogelsang, Hans Günter 10 
Vogt-Machemer, Margot 234 
Vohrmann, Uwe 237, 240 
Voigt, Fritz 10 
Voigt, Jürgen 141,338 
Voigt, Thomas 166,173,368 
Voigtländer, Carsten 188, 194 
Vollmer, Gerhard 228, 233, 241, 261,452 
Name/Seite 
Vorberg, Dirk 132,149,344,345,347,348 
Voß, Bärbel 275 
Voß, Kai-Uwe 169,172 
w 
Wachendorf, Horst 95,118,125,314, 
315,317 
Wachsmann, Peter 108,112,296 
Wachter, Hubertus 122,317 
Wachter, Ursula 247 
Wäscher, Gerhard 103,114,287,303,356,381 
Wätjen, Dietmar 55,101,104,105,112,295 
Wagenführ, 27 
Wagner, Fritz 100,132,144,327,328 
Wagner, Gerhard 151, 154, 158, 348, 349, 350 
Wagner, Harald 83 
Wagner, Karl 133, 328, 344 
Wagner, Roland 141 
Wahl, Friedrich 80, 103, 101 113,298, 301, 
388,393,406,411,413,416,417 
Wahl, Georg 181,195,408,409 
Wallacher, Claus 108, 110, 294 
Wallentowitz, H. 189, 385 
Walter, Henrik 237,241 
Waither, Wollgang 170,375 
Wannagat, Ulrich 132 
Wang, Jianhua 188, 194 
Wansorra, Rudoll 140,146 
Warmbold, Ursula 239 
Warnebier, Jörn 156, 158, 349 
Warncke, Carsten-Peter 220, 226, 440 
Warnecke, Burkhard 77, 84, 
Warnecke, Jörg 121, 125 
Warnecke, Peter 166,172,354,356,358,364 
Wasmund, Klaus 222, 226, 443, 444, 445 
Wasmuth, Lars 178 
Weber, Jürgen 154,160,354 
Weber, Ursula 233, 242, 262 
Wedel, Harald 304 
Wedemeyer, Bernd 60,217,222,226,440,441 
Weh, Herbert 76,177,202,211,384,401,402, 
419,421,422,423 
Wehberg, Hinnerk 154,159,258,352 
Wehe, Bärbel 84 
Wehland, Jürgen 329 
Wehmann, Hergo-Heinrich 207, 209, 417 
Wehr, Paul 198, 409 
Weidelt, Klaus-Peter 115, 118, 312 
Weigel, Hans-Joachim 134 
Weigert, Ludwig J. 79,118,124,310,311 
Weilbier, Martina 74,83 
Weimann, Günter 163,175,378 
Weinert, Burkhard 237,240 
Weingarten, Ulrich 108, 113 
von Weingraber, Herbert 181,388 
Weinhausen, Günter 177,203,209,417 
Weinreich, Manlred 182,385 
Weise, Gabriel 209 
Weiß, Hartmut 105, 109,291 
Weiß, Sieglried 90 
Weiss, Norbert 156,159,351,352 
Weissermel, Klaus 132 
Welding, Steen Olal 61, 228, 234, 241, 265 
Welge, Pieter 247 
Weil, Michael 140,143 
Name/Seite 
Weller, Martin 237,244 
Welp, Hendrik 156, 159,352 
Welp, Uwe 156,158 
Wend, Frank 81,188,190,386 
Wender, Ingeborg 61, 79, 86, 95, 228, 234, 
241,272 
Wendt, Evelyn 156,158,349 
Wenzig, Thomas 156,158 
Wermuth, Manlred 161,163,173,300,319, 
320, 
359,360,370,371 
Werner, Frank 124 
Werner, Michael 169,174,229 
Werner, Wollgang 28,62, 239, 243 
Wernicke, Dirk 194 
Wernicke, Doris 74 
Werninger, Klaus 77,188,194 
Werthebach, Justina 108, 112,296 
Werthebach, Rainer 108,112 
Wesche, Heiner 185,193,400 
Wesche, Jürgen 251,366 
Wesche, Matthias 145 
Westendorf, Andreas 100,121,124,310 
Wester-Ebbinghaus, Wilfried 164,175,359, 
377,378,379 
Westesen, Kirsten 134,140,146,333 
Westkämper, Engelbert 95, 178, 181, 195,301, 
388,393,406,407,411,416,417 
Wettern, Jörn-Michael 57,128,132,147,337, 
338 
Wetzei, Joach. 346, 347 
Wich mann, Hubertus 140, 144 
Wichmann, Klaus 237,244 
Wichmann, Rüdiger 334 
Widdecke, Hartmut 326 
Wiebeck, Marlen 56,127,136,143,320,321 
Wiegand, Klaus-Dieter 170, 369 
Wieland, Hansjörg 140,148,339 
Wie mann, Hans-Joachim 10 
Wiesner, Stelan 188, 198 
Wiesner, Uwe 203,210,418 
Wiewesik, Wollgang 207,214 
Wildhage, Manlred 435 
Wilhelm, Herbert 96,103 
Wilke, Rainer 63, 230, 236, 243, 258, 265 
Wilkening, Ernst-Dieter 203,210 
Willecke, Christa 125 
Wilpert, Carsten 140, 146,331 
Wingender, Edgar 328 
Winsel, August 119 
Winsky, Hans-Georg 177,199 
Winter, Detlel 188, 192,397 
Winter, Horst 211 
Winters, Vincent 237,241 
Wirth, Rainer 166,170,174 
Wirths, Karl-Joachim 76, 103, 109,290, 411, 
413 
Witte, Bernhard 77 
Wilte, Hans-Heinrich 170 
Wilte, Ludger 136, 147, 321,323, 330, 333, 
336, 344 
Wiltram, Martin 90 
WObus, Ulrich 141, 338 
Wode, Sven-Alwin 121,124,307,308,414 
Wohllahrt, Helmut 181, 195,380,382,407, 
408 
Woehlbier, Helmut 90 
497 
Name/Seite 
Woelk, Frau 177 
Wösle, Huber! 185, 195,408 
Wojahn, Horst 146 
Woldt, Erik 183,198 
Wolf, Andreas 121, 124,308 
Wolf, Heinz-Gerd 74 
Wolf. Herber! 132 
Wolf, Michael 121,124,309 
Wolff, Christian 140, 144 
Wolff, Heinz-Gerd 80,127.132,148,342 
Wolff, Joachim 119,121,125,315,359 
Wolters, Bruno 136,147,335 
Wolters, Reinhard 221,225, 441, 442 
Wolters, Otto 237, 244 
Wrede, Anja 227 
Wrede, Klaus M. 222,226,443,444, 
445 
Wührig, Susanne 438 
Wulle, Stefan 89 
Wulf, Michael 
Wulff,Detlev 185, 193,401 
y 
Yang, Weiping 188,190 
Yang, Wenliang 247 
Yousofi, Ahmad Massoud 156,169, 
353 
Yousef, Said 67 




Zachmann, Dieter 119,120,125,314 
Zamperoni, Piero 207, 213 
Zawadda, Kay 352 
ZawieJa, Margrit 156,159,352 
Zeggel, Wilfried 183,185.189,194,404, 
405 
Zeidler, Hans-Christoph 207 
Zeitträger, Helmut 108 
Zelinka, Winfried 237, 244 
Zeller, Andreas 108,112,296 
Zerbst, Hans-Joachim 76, 89 
Zhang, Zhigang 207, 213, 302, 426 
Zhu, Hong 363 
Zicke, Günter 189,407 
Ziebura, Gilber! 220, 226 
Ziegenmeyer, Jochen 134, 333 
Zielinski, Ingo 207,213, 
Zimmermann, Gerd 60, 62, 118, 126, 227, 229, 
318 
Zimmermann, Günther 82,234, 242, 243 
Zimmermann, Ingfried 134, 333 
Zimmermann, Uwe 74,80,103,110,101,293, 
294 
Zinner, Gerwalt 132,145,330 
Zippel, Stephan 140,144 
Zöllkau, Marlis 190 
Zünkler, Bernhard 182, 407 
Zwilgmeyer, Franz 234 
Zwinge, G. 417 
Ihr Berufsstart in der Bosch-Gruppe 
-----.. ~----_ .. ~-----
Unsere Arbeitsgebiete umfasstn ein breites Spektrum 
Weltweit 180000 Mitarbeiter in mehr als 
130 Ländern, zahlreiche Tochter-und Betei-
ligungsgesellschaften, Auslandsvertretun-
gen sowie mehr als 110 Fertigungsstätten 
repräsentieren die Bosch-Gruppe. 
Zukunftsorientierte Aufgaben in Fqr-
schung, Entwicklung, Konstruktion, Ver-
such, Fertigungsvorbereitung, Qualitä~­
sicherung, Informationsverarbeitung und 
Technischem Verkauf müssen gelöst 
werden. 




mit gutem Studienabschluß, Damen und 
Herren, die gesteckte Ziele gemeinsam mit 
uns erreichen wollen. 
Sie beginnen entweder mit einem unse-
rer Traineeprogramme oder - nach indivi-
duelle", Einarbeitung - mit der verantwortli-
chen Ubemahme eines Aufgabengebietes. 
Ihre Berufschancen unterstützen wir 
durch umfassende Weiterbildungsange-
bote und ein zielgerichtetes Personalent-
wicklungsprogramm. Führungspositionen 
besetzen wir überwiegend aus eigenen 
Reihen. 
Besonders günstige Entwicklungsmög-
lichkeiten bieten sich, wenn Sie rur einen 
begrenzten Zeitraum in einer unserer Aus-
landsgesellschaften tätig werden. 
K.öI1nen Sie sich vorstellen, Ihre beruf-
liche Karriere bei uns zu beginnen? Senaen 
Sie uns einfach Ihre Bewerbung, auch 




ermöglichen wir, im Rahmen von Industrie-
praktika sowie. durch Anfertigung von 
Studien- und Diplomarbeiten praktische 
Erfahrungen vor Ort zu erwerben. 
Robert Bosch Elektronik GmbH, Perso-
nalabteilung, Postfach 100107, 3320 Salz-
gitter 1. 
BOSCH 
z. B. Strom aus 1 kg Braunkohle 
Damit kann eine 60W-Glühbirne 
für ca. 18 Stunden 
Licht spenden ... 




Verzeichnis der Institute, Seminare und sonstiger Dienststellen 
Inst. = Institut, Sm ~ Seminar, Z. ~ Zentrale Einrichtung 
Die bei den ersten Ziffern der Ortskennzahl bezeichnen das Planquadrat im Lageplan, die beiden letzten die Lage innerhalb des Planquadrates. 
Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Akademisches Auslandsamt, Abt. 33 Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 84 
Algebra und Zahlentheorie, Inst. Pockelsstraße 14, (Forum) 4201 109 
Allgemeiner Hochschulsport, Z. Beethovenstraße 16 2401 91 
Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre, Inst. Gaußstraße 14 4212 192 
Allgemeine Pädagogik, Sm. Bültenweg 74/75 3324 240 
Allgemeiner Stud.Ausschuß (Asta) Katharinenstraße 1 A 3203 87 
Amt für Ausbildungsförderung Fallersleber-Tor-Wall 1 0 4233 32 
Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen Beethovenstraße 52 2411 250 
Analysis,lnst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 109 
Angewandte Geometrie und Computergraphik Pockelsstraße 14 109 
Angewandte Mathematik, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 110 
Angewandte Mechanik, Ins!. Abt-Jerusalem-Straße 7 4229 173 
Anglistik und Amerikanistik, Sm. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 223 
Anorganische und Analytische Chemie, Inst. Hagenring 30 4304 143 
Arbeitswissenschaft!. Abteilung (Wirtschaftswiss.) Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 114 
Architekturzeichnen und Raumgestaltung, Inst. Bültenweg 89 4302 159 
Außeninstitut der TU Geysostraße 7 3202 81 
Bau- und Stadtbaugeschichte, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 160 
Baugestaltung, Inst. Pockelsstraße 4 4206 158 
Baukonstruktionen und Industriebau, Inst. Schleinitzstraße (Steinbaracke) 
und Pockelsstraße 4 4211 158 
Baukonstruktion und Holzbau, Inst. Schleinitzstraße (Steinbaracke) 4211 173 
Baustoffe, Massivbau und Brandschutz, Inst. Beethovenstraße 52 2411 171 
Bauwirtschaft und Baubetrieb, Inst. Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 175 
Betriebssysteme und Rechnerverbund, Inst. Bültenweg 74/75 3324 112 
Bibliothek, Z. Pockelsstraße 13 4203 89 
Biochemie und Biotechnologie, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 144 
Biologie und Chemie und deren Didaktik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 244 
Botanisches Institut und Botanischer Garten Humboldtstraße 1 und 4238 147 
Mendelssohnstraße 4 2501 
Braunschweigischer Hochschulbund Schleinitzstraße 17 96 
Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft Fallersleber-Tor-Wall 16 96 
~ Name der Einrichtung Lage 
I\.l 
Chemie, Anorganische und Analytische, Inst. 
Chemie und Biologie und ihre Didaktik, Inst. 
Chemie, Technische, Inst, 
Chemie, Physikalische und Theoretische, Inst. 
Chemie, Lebensmittel, Inst. 
Chemie, Organische, Inst. 
Datenverarbeitungsanlagen, Inst. 
Deutsche Sprache und Literatur, Sm. 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik, Sm. 
Elektrische Energieanlagen, Inst. 
Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen, Inst. 
Elektrophysik, Inst. 
Elektrische Meßtechnik und Grundlagen der Elektrotechnik, Inst. 
Elementares Formen, Inst. 
Englische und Französische Sprache und deren Didaktik, Sm. 
Entwicklungsplanung und Siedlungswesen, Inst. 
Erziehungswissenschaftlicher Fachbereich 



















Fabrikbetriebslehre und Unternehmensforschung, Inst. Katharinenstraße 3 
Fachbereich für Architektur Mühlenpfordtstraße 22-23 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen Pockelsstraße 4 (Sockelgeschoß) 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fachbereich für Elektrotechnik Hans-Sommer-Straße 66 
Fachbereich, Erziehungswissenschaftlicher Konstantin-Uhde-Straße 16 
Fachbereich für Maschinenbau Pockelsstraße 4 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften Pockelsstraße 4 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fahrzeugtechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 4-5 
Fakultät, Naturwissenschaftliche Pockelstraße 14 (Forum) 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fernstudium Gewässerschutz Beethovenstraße 51 a 
Fertigungsautomatisierung und Handhabungstechnik, Inst. Gaußstraße 17 




































Name der Einrichtung Lage Ortkennzahl Seite 
Flugmechanik, Inst. Schleinitzstraße 20 191 
Flugzeugbau und Leichtbau, Inst. Langer Kamp 19-19A 3305 191 
Forschungskreis Solarenergie der Techn. Universität Braunschweig Franz-Liszt-Straße 35 92 
Französische Sprache und ihre Didaktik, Englische und, Sm. Bültenweg 74/75 3324 242 
Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Holzforschung -
Wilhelm-Klauditz-Institut Bienroder Weg 54 E 249 
Gebäudelehre und Entwerfen, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 158 
Gemeinsame Zentrale Einrichtung Großer Wellen kanal der 
Uni Hannover und der TU Braunschweig Beethovenstraße 51 a 1501 92 
Genetik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 149 
Geographie und Geschichte und deren Didaktik, Sm. Bültenweg 74/75 3324 243 
Geographie und Geoökologie, Inst. Langer Kamp 19 c 3310 126 
Geometrie, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 110 
Geophysik und Meteorologie, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 125 
Geschichte der Pharmazie und der Naturwissenschaften Beethovenstraße 55 2414 146 
Geowissenschaften, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 125 
Grundbau und Bodenmechanik, Inst. Gaußstraße 2 4254 173 
Grundlagen des Entwerfens, Inst. Pockelsstraße 4, (Trakt SChleinitzstraße) 4205 158 
Hausverwaltung Spielmannstraße 20 4226 2 
Halbleiterphysik und Optik, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 123 
Halbleitertechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 4301 209 
Historisches Seminar Schleinitzstraße 13 4247 225 
Hochfrequenztechnik, Inst. Schleinitzstraße 21-24 (Haus der Nachrichtentechnik) 4101 211 
Hochmagnetfeldanlage, Z. Mendelssohnstraße 2/3 2415 91 
Hochspannungstechnik, Inst. Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 210 
Humanbiologie, Inst. Gauß straße 17 4244 149 
Immatrikulations- und Prüfungsamt. 8g. 32 Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 84 
Informatik, Theoretische, Inst. Gaußstraße 11 4242 112 
Konstruktionslehre, Maschinen- und Feinwerkelemente, Inst. Langer Kamp 8 3317 192 
Kunstgeschichte, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 226 
(JI Landmaschinen, Inst. Langer Kamp 19 a 3305 193 
0 Landwirtschaftliche Technologie und Zuckerindustrie, Inst. Langer Kamp 5 3312 250 w 
(J1 Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 0 
.j:>. 
Lebensmittelchemie, Inst. Schleinitzstr. 20 145 
145 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau, Inst. Beethovenstraße 51 a 1501 174 
Maschinenelemente und Fördertechnik, Inst. Langer Kamp 19 B 3304 191 
Mathematische Physik, Inst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 124 
Mathematische Stochastik, Inst. Pockelstraße 14 (Forum) 4201 110 
Mathematik, Physik und deren Didaktik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 244 
Mechanik, Technische, Inst. Schleinitzstraße 20 192 
Mechanik und Festigkeitslehre, Allgemeine, Inst. Gaußstraße 14 4212 192 
Mechanik, Angewandte, Inst. Abt-Jerusalem-Straße 7 4229 173 
Mechanische Verfahrenstechnik, Inst. Volkmaroder Straße 4-5 9931 195 
Mensa Katharinenstraße 1 4217 93 
Meßtechnik und Austauschbau, Inst. Langer Kamp 19 B 3304 190 
Metallphysik und Nukleare Festkörperphysik, Inst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 123 
Meteorologie, Geophysik und, Inst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 125 
Mikrobiologie, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 147 
Mikrotechnik, Inst. Langer Kamp 8 190 
Musik und deren Didaktik, Sm. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 243 
Nachrichtensysteme, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 213 
Nachrichtentechnik, Inst. Schleinitzstraße 21-24 (Haus der Nachrichtentechnik) 4101 213 
Netzwerktheorie und Schaltungstechnik, Inst. Langer Kamp 19 c 3310 210 
Nieders. Landesprüfungsamt für Lehrämter Auguststraße 12/13 81 
9berflächentechnik u. plasmatechnische Werkstoffentwicklung, Inst. Bienroder Weg 53 9944 195 
Okologische Chemie und Abfallanalytik, Inst. Hagenring 30 144 
Organe der Universität 74 
Organische Chemie, Inst. Hagenring 30 4304 143 
Pädagogik, Allgemeine, Sm. Bültenweg 74/75 3324 240 
Pädagogik, Sm. Wendenring 1 4107 224 
Pfleiderer-Institut für Strömungsmaschinen Langer Kamp 6 3307 193 
Pharmakologie und Toxikologie, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Pharmazeutische Biologie, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 147 
Pharmazeutische Chemie, Inst. Beethovenstraße 55 2414 145 
Pharmazeutische Technologie, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Philosophie, A, Sm. Geysostraße 7 3202 224 
Philosophie, B, Sm. Spielmannstraße 8 4255 241 
Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Photogrammetrie und Bildverarbeitung, Inst. Gaußstraße 22 4220 175 
Physik, Mathematische, Inst. Mendelssohnstraße 3 2415 124 
Physik, Technische, Inst. Mendelssohnstraße 2 2415 124 
Physik, Theoretische, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 124 
Physik und Technik und deren Didaktik f. Mathematik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 244 
Physikalische und Theoretische Chemie, Inst. Hans-Sommer-Straße 10 3316 144 
Politikwissenschaft und Soziologie, Sm. Wendenring 1 4107 226 
Politische Wissenschaft und Politische Bildung, Sm. Wenden ring 1-4 4107 241 
Programmiersprachen und Informationssysteme, Inst. Gaußstraße 11/12 4242/4232 112 
Psychologie, Inst. Spielmannstraße 19 4227 149 
Spielmannstraße 12 a 4248 
Psychologie, Sm. Bültenweg 74/75 3324 241 
Psychologische Beratungsstelle Fallersleber-Tor-Wall 10 4233 93 
Praktikantenamt für Architektur Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 81 
Praktikantenamt für Maschinenbau und Elektrotechnik Bültenweg 89 4302 81 
Prüfungsämter 81 
Raumflug- und Reaktortechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 5 3302 194 
Rechenzentrum, Z. Hans-Sommer-Straße 65 3404 90 
Regelungstechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 209 
Regelungs- und Automatisierungstechnik Langer Kamp 8 3317 190 
Robotik und Prozeßinformation, Inst. Hamburger Straße 267 2101 113 
Romanisches Seminar Wenden ring 1 4107 225 
Schweißtechnik, Inst. Langer Kamp 8 3317 195 
Siedlungswasserwirtschaft, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Okerufer) 174 
Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft, Sm. Rebenring 53 3206 241 
Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 
Sportwissenschaft und Sportpädagogik, Sm. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 244 
Sportzentrum, Zentrale Einrichtung Franz-Liszt-Straße 34 3420 91 
Sprachenzentrum, Z. Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 91 
Städtebau, Wohnungswesen und Lanschaftsplanung, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 159 
Stadtbauwesen, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 173 
Stahlbau, Inst. Beethovenstraße 51 2410 171 
Statik, Inst. Beethovenstraße 51 2410 171 
Straßenwesen, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 174 
Strömungsmaschinen, Pfleiderer-Inst. Langer Kamp 6 3307 193 
(]l Strömungsmechanik, Inst. Bienroder Weg 3 2301 190 0 (]l Studentenwerk Katharinenstraße 1 A 3203 93 
U1 Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 0 
0) 
Studentische Vereinigungen 67 
Studienberatung, Zentrale (ZSB) Fallersleber-Tor-Wall 10 4233 31 
Technische Mechanik, Inst. Schleinitzstraße 20 192 
Technische Physik, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 124 
Technischer Ausbau, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 160 
Theoretische Physik, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 124 
Theoretische Informatik, Inst. Gaußstraße 11 4242 112 
Thermodynamik, Inst. Hans-Sommer-Straße 4-5 3302 194 
Technische Chemie, Inst. Hans-Sommer-Straße 10 3316 145 
Technologie-Kontaktstelle Konstantin-Uhde-Straße 16 74 
Technologie, Landwirtschaftliche, u. Zuckerindustrie, Inst. Langer Kamp 5 3312 250 
Technologie, Pharmazeutische, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Toxikologie, Pharmakologie und, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Tragwerksplanung, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 159 
Unterrichtswissenschaft, Sm. Bültenweg 74/75 3324 240 
Verbrennungskraftmaschinen und Flugtriebwerke, Inst. Langer Kamp 6 3307 193 
Verfahrens- und Kerntechnik, Inst. Langer Kamp 7 3314 194 
Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 173 
Vermessungskunde, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 175 
Verwaltung Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 83 
Wasserbau, Leichtweiß-lnstitut Beethovenstraße 51 a 1501 174 
Wärme- und Brennstofftechnik, Inst. Franz-Liszt-Straße 35 3322 194 
Weiterbildl:lngsstudiengang Personalentwicklung im Betrieb Rebenring 53 245 
Weiterbildendes Fernstudium Umweltingenieurwesen 
Gewässerschutz Beethovenstraße 51 a 1501 279 
Werkstoffe, Inst. Langer Kamp 8 3317 198 
Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik, Inst. Langer Kamp 19 B 3304 195 
Wilhelm-Klauditz-Institut 
Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Holzforschung Bienroder Weg 54 e 249 
Wirtschaftswissenschaften, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 113 
Zahlstelle der TU Pockelstraße 14 (Forum) 4201 84 
Zentrale Studienberatung (ZSB) Fallersleber-Tor-Wall 10 4233 85 
Zentral stelle für Weiterbildung Konstantin-Uhde-Straße 16 92 
Zentrum für Abfallforschung der Technischen Universität Pockelsstraße 4 92 
Zentrum für Luft- und Raumfahrttechnik Reebenring 18 92 
Zoologisches Institut Pockelsstraße 10 a 3204 148 
Zuckertechnologie Langer Kamp 5 3312 143 
Verzeichnis der Hörsäle und Seminarräume 
Die bei den ersten Ziffern der Ortskennzahl bezeichnen das Planquadrat im Lageplan, die beiden letzten die Lage innerhalb des Planquadrates. 
Kurz- Lage Orts- Raum-


































Pockelsstraße 15, Auditorium maximum 
Konstantin-Uhde-8traße 16 
Humboldstraße 1 , Hörsaal Botanisches Institut 
8chieinitzstraße 20 
Pockelsstraße 4 (Trakt Okerufer), Chemiehörsaal 
Pockelsstraße 4 (Trakt Okerufer), Chemiehörsaal 
Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 
Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 
Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 




Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 
Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 
Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 
8chieinitzstraße 21-24 (Haus der Nachrichtentechnik) 
8chieinitzstraße 21 -24 (Haus der Nachrichtentechnik) 
Pockelsstraße 1 Oa, Zoologisches Institut 
Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 
Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 
Pockelsstraße 15, Physik-Hörsaal im Auditorium maximum 
Pockelsstraße 14 (Forum) 
Pockelsstraße 14 (Forum) 
Pockelsstraße 14 (Forum) 
Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 
Mendelssohnstraße 1 
Mendelssohnstraße 1 
Pockelsstraße 4 (Trakt 8chleinitzstraße) 
Pockelsstraße 4 (Trakt 8chleinitzstraße) 
Pockelsstraße 4 (Trakt 8chleinitzstraße) 
































































01 Kurz- Lage Orts- Raum-0 
CD bezeichnung kennzahl Nr. 
Hörsäle 
S5 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 018 
S6 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 215 
A Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 202 
A Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 203 
N Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 024/6 
N Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 025/7 
N Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 112 
N Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 113 
B Bültenweg 74/75 3324 024/25 
B Bültenweg 74/75 3324 028 
B Bültenweg 74/75 3324 029 
B Bültenweg 74/75 3324 125/126 
B Bültenweg 74/75 3324 128 
B Bültenweg 74/75 3324 129 
Grotrian 1 Bültenweg 89 4303 224 
Grotrian 2 Bültenweg 89 4303 226 
Grotrian 3 Bültenweg 89 .. 4303 227 
Zeichen- und Ubungsräume Bültenweg 89 4303 008 
4303 105 
4303 206 
Kurz- Lage Orts- Raum-
bezeichnung kennzahl Nr. 
Seminarräume 
Ch-1 Hagenring 30 4304 005 
Ch-2 Hagenring 30 4304 006 
E 101 Langer Kamp 19 c 3310 101 
E 103 Langer Kamp 19 c 3310 103 
E 104 Langer Kamp 19 c 3310 104 
E 202 Langer Kamp 19 c 3310 202 
E 301 Langer Kamp 19 c 3310 301 B 
F 1 Fasanenstraße 3 5301 206 
F 316 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 316 
F 617 Pockelsstraße 14 (Forum), PC-Übungsraum 4201 617 
GS Gaußstraße 12, Informatik-Terminalraum 4232 109 
LK 1 Hans-Sommer-Straße 4-5, Institut für Fahrzeugtechnik 3302 203 
LK2 Hans-Sommer-Straße 4-5, Institut für Thermodynamik 3302 229 
LK 3 Langer Kamp 19, Institut für Maschinenelemente und Fördertechnik 3304 313 
LK4 Langer Kamp 19 a, Institut für Landmaschinen 3305 317 
LK5 Langer Kamp 19 b, Institut für Flugzeugbau 3305 303 
LK 6 Langer Kamp 6, Institut für Verbrennungskraftmaschinen 3307 202 
LK 7 Langer Kamp 8 3317 039 
LK 9 Hans-Sommer-Straße 10 3316 228 
LK 10 Hans-Sommer-Straße 66 3401 102 
LK 11 Hans-Sommer-Straße 66 3401 111 
LK 12 Hans-Sommer-Straße 66 3401 110 
M6 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 104 
M7 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 204 
M8 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 304 
M9 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 404 
M 10 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 604 
M 11 MÜhlenpfordtstraße 22-23 4103 803 
P9 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 512 
PH 4 Beethovenstraße 55, Institut für Pharmazeutische Chemie 2414 301 
PH 3 Mendelssohnstraße 1 2423 064 
PZ-S 1 Mendelssohnstraße 2-3, Physikzentrum 2415 009 
PZ-S 2 Mendelssohnstraße 2-3, Physikzentrum 2415 010 
(J1 PZ-B 1 Mendelssohnstraße 2-3, Physikzentrum 2415 045 
0 
<0 
(]1 Kurz- Lage Orts- Raum-..... 
0 bezeichnung kennzahl Nr. 
Seminarräume 
R 1 Rebenring 18 3201 201 
RZ Hans-Sommer-Straße 65, Rechenzentrum, Bildschirmübungsraum 3404 002 
RZ Hans-Sommer-Straße 65, Rechenzentrum, Bildschirmübungsraum 3404 006 
RZ (Pool 01) Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße), Bildschirmübungsraum 4204 030 
RZ (Pool 00) Pockelsstraße 4 4204 022 
SL 1 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße), Sprachlabor 4204 004 
SL2 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße), Sprachlabor 4205 002 u. 022 
Mediothek Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 117 




Graphischer Bedarf· Künstlerbedarf 
Zeichenbedarf 
Letraset-Haupthänd\er 





























































C:T..1t\Jn. rl? aQ 
TU BRAUNSCHWEIG 
DEZ. S ABTEI LUNG S1 
42~ GEBÄUDE - NUMMER C LAUFENDE NUMMER 
PtfNOUAORATNUMMER 
~Mffi 
"rn .. r~~ •• ,,~~ •• ~ ~_. __ __ ~/ / 
WIR SORGEN DAFÜR, 
DASS ES SICH 
IN BRAUNSCHWEIG 
GUT LEBEN IJISST. 
mit Fernwärme - Strom - Gas - Wasser - Personen-Nahverkehr. 
Stadtwerke 11 
~! ; 
Braumchwe'gerVerkehn; AG Tauben\\faße 1 3300 Bfaun,><hW~lg l .. l .. fo" (OS 31) 3830 
~~~~~~~ g 
Rufen Sie an! 18880 
Auskünfte rund um die Uhr über Verkehrsverbindungen 
Informationszentrum 383-27 10 
der Braunschweiger Verkehrs-AG 383-21 24 
in den Stiftsherrenhäusern, Kleine Burg 2-4 
Auskünfte, Beratung, Fahrscheinvorverkauf 
Ausgabe von Stamm karten für Wochen- und Monatskarten 
Geöffnet: Montag-Freitag von 7.00 bis 19.00 Uhr 
Sonnabend von 7.00 bis 15.00 Uhr 
Fundbüro in den Stiftsherrenhäusern 
Geöffnet: Montag-Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr 
Vorverkaufsstelle Berliner Platz 
vor dem Hauptbahnhof 
Geöffnet: Montag-Freitag von 6.30 bis 18.30 Uhr 
Sonnabend von 7.00 bis 13.00 Uhr 
Verwaltung der Braunschweiger Verkehrs-AG 
Taubenstraße 7 
Zeiten für den Besucherverkehr: 
Montag- Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Auskünfte über Fahrplan 










Mit dem vollendeten 25. Lebensjahr 
müssen Sie Mitglied einer Kranken-
kasse werden, weil Ihre Familienver-
sicherung zu diesem Zeitpunkt 
endet. Nur wenn Sie Grundwehr-
oder Zivildienst geleistet haben, ver-
schiebt sich die Frist entsprechend. 
Sie können frei wählen. Die TK ist als 
berufsspezifische Krankenkasse auf 
technische Angestellten-Berufe und 
deren Berufsnachwuchs spezialisiert. 
Mit rund 4 Millionen Versicherten ist 
sie bundesweit die drittgrößte gesetz-
liche Krankenkasse in Deutschland. 
Studenten, die eine technische Fach-
richtung studieren, gehören von 
Anfang an in die richtige Kranken-
kasse. Näheres erfahren Sie in der 
Broschüre "TK-Details" und im aktuel-
len "TK-Unitimer". Besuchen Sie uns. 
Wir beraten Sie gern. 
Mo - Mi 9 -15, 00 9 -17, Fr 9 -13 Uhr. 
3300 Braunschweig 1, Lange Straße 63 
Tel. 0 05 31 - 48 01 90 
3300 Braunschweig, Katharinenstr. 1 
(in der Mensa der TU) 
Mi 12 -13 Uhr 
(außer i. d. Semesterferien) 
TK - konstruktiv und sicher 
Techniker KrankenkO!C:---
Bürofachausstellung 
Wir zeigen Büroeinrichtungen, Bürositzmöbel, Büro-
lampen, CAD-Büroplanung, Chefzimmer, EDV-Ar-
beitsplätze, Konferenzbestuhlung, Schrankwände, 
Aktenvernichter, Computer, Diktiergeräte, Drucker, 
Farbkopierer, Fernkopierer, Kopierer, Laser-Drucker, 
Laptops, Software, Schreibmaschinen, Textsysteme, 
Zeichenmaschinen. 
Büromöbel Sofort-Lieferprogramme 
Werkstatt für Büroelektronik-Produkte von Brother, 
Dictaphone, IBM, Minolta, Sharp, Tandon. 
Reparaturdienst für Büromöbel und Bürositzmöbel. 
Bürobedarf, Lieferung aller Verbrauchsmaterialien 




Gewerbegebiet Kirchweg 6a 
3300 Braunschweig-Volkmarode 
Telefon (0531) 3651-0 
Telefax (0531) 360318 
Breite Straße 1 
3388 Bad Harzburg 
Telefon (05322) 8 60 61-3 
Telefax (0 53 22) 8 25 52 
Gewerbegebiet Berenbostel-Nord, 
Hertzstraße 15 
3008 Garbsen 4/ Hannover 
Telefon (051 31) 91016 
Telefax (05131) 1578 
Virchowstraße 1 - 2 
3040 Magdeburg 
Telefon 
Telefax 
593-280 
593220 
